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Bevor Sie beginnen…
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Gerät ist zum Sägen von Holz, Kunststoffen, 
Metall und anderen Werkstoffen bestimmt.
Das Gerät ist nicht für den gewerblichen Gebrauch 
konzipiert. Allgemein anerkannte Unfallverhütungs-
vorschriften und beigelegte Sicherheitshinweise 
müssen beachtet werden.
Führen Sie nur Tätigkeiten durch, die in dieser 
Gebrauchsanweisung beschrieben sind. Jede 
andere Verwendung ist unerlaubter Fehlgebrauch. 
Der Hersteller haftet nicht für Schäden die hieraus 
entstehen.

Was bedeuten die verwendeten Symbole?
Gefahrenhinweise und Hinweise sind in der 
Gebrauchsanweisung deutlich gekennzeichnet. Es 
werden folgende Symbole verwendet:

Diese Symbole kennzeichnen die benötigte persönli-
che Schutzausrüstung:

      

Zu Ihrer Sicherheit
Allgemeine Sicherheitshinweise

� Für einen sicheren Umgang mit diesem Gerät 
muss der Benutzer des Gerätes diese 
Gebrauchsanweisung vor der ersten Benutzung 
gelesen und verstanden haben.

� Wenn Sie das Gerät verkaufen oder weitergeben, 
händigen Sie unbedingt auch diese Gebrauchs-
anweisung aus.

Allgemeine Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

� Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf. Der in den 
Sicherheitshinweisen verwendete Begriff Elektro-
werkzeug bezieht sich auf netzbetriebene Elekt-
rowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetrie-
bene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

� Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, 
die den Staub oder die Dämpfe entzünden kön-
nen.

� Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle 
über das Gerät verlieren.

Elektrische Sicherheit
� Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam 
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. 
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

� Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöh-
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr 
Körper geerdet ist.

� Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

GEFAHR! Unmittelbare Lebens- oder Ver-
letzungsgefahr! Unmittelbar gefährliche 
Situation, die Tod oder schwere Verletzun-
gen zur Folge haben wird.

WARNUNG! Wahrscheinliche Lebens- 
oder Verletzungsgefahr! Allgemein gefähr-
liche Situation, die Tod oder schwere Verlet-
zungen zur Folge haben kann.

VORSICHT! Eventuelle Verletzungsge-
fahr! Gefährliche Situation, die Verletzun-
gen zur Folge haben kann.

ACHTUNG! Gefahr von Geräteschäden! 
Situation, die Sachschäden zur Folge haben 
kann.

Hinweis: Informationen, die zum besseren 
Verständnis der Abläufe gegeben werden.

WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheits-
hinweise und Anweisungen. Versäum-
nisse bei der Einhaltung der Sicherheitshin-
weise und Anweisungen können elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Ver-
letzungen verursachen.
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� Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder 
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, schar-
fen Kanten oder sich bewegenden Gerätetei-
len. Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge-
rungskabel, die auch für den Außenbereich 
geeignet sind. Die Anwendung eines für den 
Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels 
verringert das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

� Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschal-
ters vermindert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

Sicherheit von Personen
� Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 

Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde 
sind oder unter dem Einfluss von Drogen, 
Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein 
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des 
Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzun-
gen führen.

� Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung 
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per-
sönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder 
Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des Elektro-
werkzeugs, verringert das Risiko von Verletzun-
gen.

� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es 
an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs 
den Finger am Schalter haben oder das Gerät 
eingeschaltet an die Stromversorgung anschlie-
ßen, kann dies zu Unfällen führen.

� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Geräteteil befindet, kann 
zu Verletzungen führen.

� Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und hal-
ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch 
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren.

� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von 
sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich 
bewegenden Teilen erfasst werden.

� Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, vergewissern 
Sie sich, dass diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch 
Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeugs

� Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden 
Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elekt-
rowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerk-
zeug arbeiten Sie besser und sicherer im angege-
benen Leistungsbereich.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehör-
teile wechseln oder das Gerät weglegen. 
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbe-
absichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benut-
zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gelesen haben. 
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

� Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob 
Teile gebrochen oder so beschädigt sind, 
dass die Funktion des Elektrowerkzeugs 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte 
Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. 
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

� Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu führen.

� Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

Verwendung und Behandlung des 
Akkuwerkzeuges

� Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf, 
die vom Hersteller empfohlen werden. Für ein 
Ladegerät, das für eine bestimmte Art von Akkus 
geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit 
anderen Akkus verwendet wird.

� Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen 
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der 
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Verletzun-
gen und Brandgefahr führen.
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� Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von 
Büroklammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, 
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegen-
ständen, die eine Überbrückung der Kontakte 
verursachen könnten. Ein Kurzschluss zwi-
schen den Akkukontakten kann Verbrennungen 
oder Feuer zur Folge haben.

� Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus 
dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kon-
takt damit. Bei zufälligem Kontakt mit Wasser 
abspülen. Wenn die Flüssigkeit in die Augen 
kommt, nehmen Sie zusätzlich ärztliche Hilfe 
in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit kann 
zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen.

� Öffnen Sie den Akku nicht. Durch unsachge-
mäße Eingriffe kann der Akku beschädigt werden.

� Setzen Sie den Akku keiner Hitze, Feuer, Was-
ser und Feuchtigkeit aus. Es besteht Explosi-
onsgefahr.

� Bei Beschädigung und unsachgemäßem 
Gebrauch des Akkus können Dämpfe entwei-
chen. Sorgen Sie für gute Belüftung und wen-
den Sie sich bei Beschwerden an einen Arzt. 
Die Dämpfe können Ihre Atemwege reizen und 
Krankheiten verursachen.

� Versuchen Sie niemals, nichtwiederauflad-
bare Batterien zu laden. Es besteht Brand- und 
Explosionsgefahr.

� Der Akku darf nur in Verbindung mit diesem 
Elektrowerkzeug verwendet werden. Andere 
Elektrogeräte können den Akku evtl. überlasten 
und so beschädigen.

� Es dürfen nur vom Hersteller zugelassene 
Ladegeräte mit den auf dem Typenschild des 
Akkus angegebenen Werten verwendet wer-
den. Der Einsatz abweichender Ladegeräte kann 
die Gefahr von Verletzungen sowie Sachschäden 
durch explodierende Akkus verursachen.

Sicherheitshinweise für Ladegeräte
� Halten Sie das Ladegerät von Regen oder 

Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Ladegerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

� Halten Sie das Ladegerät sauber. Durch Ver-
schmutzung besteht die Gefahr eines elektri-
schen Schlages.

� Überprüfen Sie vor jeder Benutzung Ladege-
rät, Kabel und Stecker. Benutzen Sie das Lade-
gerät nicht, sofern Sie Schäden feststellen.

� Öffnen Sie das Ladegerät nicht selbst und las-
sen Sie es nur von qualifiziertem Fachperso-
nal und nur mit Original-Ersatzteilen reparie-
ren. Beschädigte Ladegeräte, Kabel und Stecker 
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Betreiben Sie das Ladegerät nicht auf leicht 
brennbarem Untergrund (z.B. Papier, Textilien 
etc.) bzw. in brennbarer Umgebung. Wegen 
der beim Laden auftretenden Erwärmung des 
Ladegerätes besteht Brandgefahr.

� Beaufsichtigen Sie Kinder und stellen Sie 
sicher, dass Kinder nicht mit dem Ladegerät 
spielen. Kinder und Personen mit mentalen 
oder physischen Einschränkungen dürfen 

das Ladegerät nur unter Aufsicht benutzen 
oder wenn sie in die Benutzung eingewiesen 
wurden. Eine sorgfältige Einweisung verringert 
Fehlbedienung und Verletzungen.

Service
� Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von quali-

fiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs 
erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für alle Sägen
� Kommen Sie mit Ihren Händen nicht in den 

Sägebereich und an das Sägeblatt. Wenn 
beide Hände die Säge halten, können diese vom 
Sägeblatt nicht verletzt werden.

� Greifen Sie nicht unter das Werkstück. Bei 
Kontakt mit dem Sägeblatt besteht Verletzungs-
gefahr.

� Führen Sie das Elektrowerkzeug nur einge-
schaltet gegen das Werkstück. Es besteht 
sonst die Gefahr eines Rückschlages, wenn sich 
das Einsatzwerkzeug im Werkstück verhakt.

� Halten Sie das zu sägende Werkstück niemals 
in der Hand oder über dem Bein fest. Sichern 
Sie das Werkstück an einer stabilen Auf-
nahme. Es ist wichtig, das Werkstück gut zu 
befestigen, um die Gefahr von Körperkontakt, 
Klemmen des Sägeblattes oder Verlust der Kont-
rolle zu minimieren.

� Verwenden Sie beim Längsschneiden immer 
einen Anschlag oder eine gerade Kantenfüh-
rung. Dies verbessert die Schnittgenauigkeit und 
verringert die Möglichkeit, dass das Sägeblatt 
klemmt.

� Prüfen Sie vor dem Sägen in Holz, Spanplatten, 
Baustoffen etc. diese auf Fremdkörper wie z. B. 
Nägel, Schrauben und entfernen Sie diese gege-
benenfalls.

� Stützen Sie große Platten ab, um das Risiko 
eines Rückschlags durch ein klemmendes 
Sägeblatt zu vermindern. Große Platten kön-
nen sich unter ihrem Eigengewicht durchbiegen. 
Platten müssen auf beiden Seiten abgestützt wer-
den, sowohl in Nähe des Sägespalts als auch an 
der Kante.

� Verwenden Sie keine stumpfen oder beschä-
digten Sägeblätter. Sägeblätter mit stumpfen 
oder falsch ausgerichteten Zähnen verursachen 
durch einen zu engen Sägespalt eine erhöhte 
Reibung, Klemmen des Sägeblattes und Rück-
schlag.

� Ziehen Sie vor dem Sägen die Schnittwinkel-
einstellung fest. Wenn sich während des 
Sägens die Einstellung verändern, kann sich das 
Sägeblatt verklemmen und ein Rückschlag auf-
treten.

� Seien Sie besonders vorsichtig bei Tauch-
schnitten in bestehende Wände oder andere 
nicht einsehbare Bereiche. Das eintauchende 
Sägeblatt kann beim Sägen in verborgene 
Objekte blockieren und einen Rückschlag verur-
sachen.

� Bremsen Sie das Sägeblatt nach dem Aus-
schalten nicht durch seitliches Gegendrücken 
ab. Das Sägeblatt kann beschädigt werden, bre-
chen oder einen Rückschlag verursachen.
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� Stäube von Materialien wie bleihaltigem 
Anstrich, einigen Holzarten, Mineralien und 
Metall können gesundheitsschädlich sein und 
zu allergischen Reaktionen, Atemwegserkran-
kungen und/oder Krebs führen. Asbesthalti-
ges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet 
werden.

� Benutzen Sie nach Möglichkeit eine Staubabsau-
gung.

� Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
� Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske zu 

tragen.
� Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften 

für die zu bearbeitenden Materialien.
� Benutzen Sie nach Möglichkeit eine Staubab-

saugung. Blasen Sie die Lüftungsschlitze 
häufig aus. Bei der Bearbeitung von Metallen 
kann sich leitfähiger Staub im Innern des Elektro-
werkzeugs absetzen. Die Schutzisolierung des 
Elektrowerkzeugs kann beeinträchtigt werden.

� Bearbeiten Sie im Tauchsägeverfahren nur wei-
che Werkstoffe wie z. B. Holz, Gipskarton.

Sicherheitshinweise für Säbelsägen
� Achten Sie darauf, dass die Fußplatte beim 

Sägen sicher aufliegt. Ein verkantetes Säge-
blatt kann brechen oder zum Rückschlag führen.

� Sichern Sie beim Tauchschnitt, der nicht 
rechtwinklig ausgeführt wird, die Führungs-
platte der Säge gegen seitliches Verschieben. 
Ein seitliches Verschieben kann zum Klemmen 
des Sägeblattes und damit zum Rückschlag füh-
ren.

� Prüfen Sie das Sägeblatt auf festen Sitz. Ein 
lockeres Sägeblatt kann herausfallen und Sie ver-
letzen.

� Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Auswerfen 
des Sägeblattes so, dass keine Personen oder 
Tiere durch das ausgeworfene Sägeblatt verletzt 
werden.

� Der am Gehäuse angebrachte Berührungsschutz 
verhindert ein unbeabsichtigtes Berühren des 
Sägeblattes während des Arbeitsvorganges und 
darf nicht entfernt werden.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
� Fassen Sie das Elektrowerkzeug an den iso-

lierten Griffflächen an, wenn Sie Arbeiten aus-
führen, bei denen das Einsatzwerkzeug ver-
borgene Stromleitungen oder das eigene 
Netzkabel treffen kann. Kontakt mit einer span-
nungsführenden Leitung setzt auch die Metallteile 
des Elektrowerkzeugs unter Spannung und führt 
zu einem elektrischen Schlag.

� Prüfen Sie mit entsprechenden Geräten vor 
dem Arbeiten, ob sich evtl. verborgene Ver-
sorgungsleitungen im Arbeitsbereich befin-
den. Fragen Sie im Zweifelsfall bei der zustän-
digen Versorgungsgesellschaft nach. Kontakt 
mit elektrischen Leitungen kann zu Feuer und 
elektrischem Schlag führen. Beschädigen einer 
Gasleitung kann zur Explosion führen. Beschädi-
gen einer Wasserleitung führt zu großen Sach-
schäden oder kann einen elektrischen Schlag 
verursachen.

� Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Still-
stand gekommen ist, bevor Sie es ablegen. 
Das Einsatzwerkzeug kann sich verhaken und 
zum Verlust der Kontrolle über das Elektrowerk-
zeug führen.

� Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvor-
richtungen oder Schraubstock festgehaltenes 
Werkstück ist sicherer gehalten als mit Ihrer 
Hand.

� Halten Sie Ihren Arbeitsplatz sauber. 
Gemischte Verschmutzung durch verschiedene 
Stoffe ist besonders gefährlich. Leichtmetallstaub 
(z.B. Aluminium) kann sich leicht entzünden oder 
explodieren.

� Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht mit 
beschädigtem Kabel. Berühren Sie ein 
beschädigtes Kabel nicht und ziehen Sie 
umgehend den Netzstecker. Beschädigte 
Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

� Überhitzen von Gerät und Werkstück vermei-
den. Übermäßige Hitze kann Werkzeug und 
Gerät beschädigen.

� Kurz nach dem Arbeiten kann das Werkzeug 
sehr heiß sein. Lassen Sie ein heißes Werk-
zeug abkühlen. Das Berühren heißer Werk-
zeuge kann zu Verbrennungen führen.

� Reinigen Sie ein heißes Werkzeug nie mit 
brennbaren Flüssigkeiten. Es besteht Brand- 
und Explosionsgefahr.

� Halten Sie Handgriffe trocken und frei von 
Fett. Rutschige Handgriffe können zu Unfällen 
führen.

� Immer die gültigen nationalen und internatio-
nalen Sicherheits-, Gesundheits- und Arbeits-
vorschriften beachten. Informieren Sie sich vor 
Aufnahme der Arbeit über die am Einsatzort des 
Gerätes gültigen Vorschriften.

� Beachten Sie, dass sich die bewegenden Teile 
auch hinter Be- und Entlüftungsöffnungen befin-
den können.

� Symbole, die sich an Ihrem Gerät befinden, dür-
fen nicht entfernt oder abgedeckt werden. Nicht 
mehr lesbare Hinweise am Gerät müssen umge-
hend ersetzt werden.

Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanwei-
sung lesen und beachten.

Akku nur in Innenräumen aufladen.

Akku nicht im Hausmüll entsorgen!

Akku nicht in Gewässern entsorgen!

Akku nicht verbrennen!

Akku keiner Sonnenstrahlung oder über-
höhten Temperaturen aussetzen!

MAX xx °CMAX xx °C
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Staubabsaugung
Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, 
einigen Holzarten, Mineralien und Metall können 
gesundheitsschädlich sein. Berühren oder Einatmen 
der Stäube können allergische Reaktionen und/oder 
Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der 
Nähe befindlicher Personen hervorrufen. Bestimmte 
Stäube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als 
krebserzeugend, besonders in Verbindung mit 
Zusatzstoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holz-
schutzmittel). Asbesthaltiges Material darf nur von 
Fachleuten bearbeitet werden.

– Benutzen Sie immer eine Staubabsaugung.
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.
– Tragen Sie immer eine Staubschutzmaske.
– Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften 

für die zu bearbeitenden Materialien.

Gefahr durch Vibration

Der in den technischen Daten angegebene Vibrati-
onswert repräsentiert die hauptsächlichen Anwen-
dungen des Gerätes. Die tatsächlich vorhandene 
Vibration während der Benutzung kann aufgrund fol-
gender Faktoren hiervon abweichen:

� Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch;
� ungeeignete Einsatzwerkzeuge;
� ungeeigneter Werkstoff;
� ungenügende Wartung.

Sie können die Gefahren deutlich reduzieren, wenn 
Sie sich an folgende Hinweise halten:

– Warten Sie das Gerät entsprechend den Anwei-
sungen in der Gebrauchsanweisung.

– Vermeiden Sie das Arbeiten bei niedrigen Tempe-
raturen.

– Halten Sie Ihren Körper und besonders die Hände 
bei kaltem Wetter warm.

– Machen Sie regelmäßig Pause und bewegen Sie 
dabei die Hände, um die Durchblutung anzure-
gen.

Persönliche Schutzausrüstung

Ihr Gerät im Überblick

► S. 3, Punkt 1

1. Arretierhülse für Sägeblatt
2. Einschaltsperre
3. Ein-Aus-Schalter
4. Akku (nicht im Lieferumfang)
5. Schalter für Pendelhub
6. Fußplatte
7. Sägeblatt
► S. 3, Punkt 2

8. Anzeige für Restkapazität
9. Taste für Kapazitätsanzeige
10. Verriegelungstaste
11. Kontrollleuchten
12. Akku-Ladestation (nicht im Lieferumfang)

Lieferumfang
� Akku-Säbelsäge
� Sägeblatt
� Gebrauchsanweisung

Inbetriebnahme
Akku laden

Vor der ersten Inbetriebnahme muss der Akku aufge-
laden werden (Ladezeit: ► Technische Daten – 
S. 12).
► S. 3, Punkt 3

– Verriegelungstaste (10) drücken und Akku aus 
Gerät herausziehen.

► S. 3, Punkt 4

– Akku in Ladestation einsetzen.
– Netzstecker der Ladestation in Steckdose ste-

cken.
Der Ladezustand wird durch die Kontrollleuchten (11) 
angezeigt.

VORSICHT! Verletzungsgefahr durch Vib-
ration! Durch Vibration kann es, vor allem 
bei Personen mit Kreislaufstörungen, zu 
Schäden an Blutgefäßen oder Nerven kom-
men.
Bei folgenden Symptomen unterbrechen Sie 
sofort die Arbeit und suchen Sie einen Arzt 
auf: Einschlafen von Körperteilen, Gefühls-
verlust, Jucken, Stechen, Schmerz, Verän-
derungen der Hautfarbe.

Bei der Arbeit mit dem Gerät eine Schutz-
brille tragen.

Bei der Arbeit mit dem Gerät Gehörschutz 
tragen.

Bei Arbeiten mit starker Staubentwicklung 
eine Staubschutzmaske tragen.

Bei der Arbeit mit dem Gerät keine 
Schutzhandschuhe tragen.

Bei der Arbeit mit dem Gerät eng anlie-
gende Arbeitskleidung tragen.

Lange Haare abdecken oder ggf. ein 
Haarnetz tragen.

Hinweis: Das tatsächliche Aussehen Ihres 
Gerätes kann von den Abbildungen abwei-
chen.

Hinweis: Akku und Ladegerät gehören nicht 
zum Lieferumfang und sind optional bei 
Ihrem Händler erhältlich (► Zubehör – 
S. 13).

WARNUNG! Verletzungsgefahr! Sicher-
heitshinweise zum Umgang mit Akkugeräten 
beachten.

ACHTUNG! Gefahr von Geräteschäden! 
Akku nicht tiefentladen.

Hinweis: Ist der Akku vollständig geladen, 
stellt sich die Ladestation automatisch auf 
Erhaltungsladung um. Der Akku kann dauer-
haft in der Ladestation verbleiben.
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– Akku in Gerät einsetzen und sicher einrasten las-
sen.

Restkapazität des Akkus überprüfen
– Taste (9) drücken.

Die Restkapazität des Akkus wird von den Kontroll-
leuchten (8) angezeigt.

Sägeblatt einspannen

► S. 4, Punkt 5

Geeignete Sägeblätter: ► S. 4, Punkt 6, ► Techni-
sche Daten – S. 12.

– Arretierhülse (1) gegen den Uhrzeigersinn dre-
hen

– Sägeblatt (7) bis zum Anschlag in Aufnahme ste-
cken.

– Arretierhülse (1) wieder loslassen.
– Sicherstellen, dass das Sägeblatt fest einge-

spannt ist.

Bedienung
Vor dem Einschalten überprüfen!
Überprüfen Sie den sicheren Zustand des Gerätes:

– Prüfen Sie, ob es sichtbare Defekte gibt.
– Prüfen Sie, ob alle Teile des Gerätes fest montiert 

sind.

Ein-/Ausschalten
– Einschalten: Einschaltsperre (2) und Ein-Aus-

Schalter (3) gleichzeitig drücken.
– Ausschalten: Ein-Aus-Schalter loslassen.

Fußplatte verstellen
► S. 4, Punkt 7

Die Fußplatte kann je nach Sägeblattlänge und 
Anwendungsfall in Längsrichtung verschoben wer-
den.

– Arretierhebel (13) lösen.
– Fußplatte (6) in benötigte Stellung schieben.
– Arretierhebel (13) wieder festziehen.

Pendelhub einstellen
– Pendelhub mit Schalter (5) einstellen:

� Schaltstellung [0] = hartes Material
� Schaltstellung [1] = weiches Material

Sägen

     

– Gerät einschalten.
– Abwarten, bis das Sägeblatt die volle Hubzahl 

erreicht hat.
– Fußplatte am Werkstück positionieren. Die Fuß-

platte muss immer Kontakt mit dem Werkstück 
haben.

– Sägeblatt in Werkstück eindringen lassen.
– Sägeblatt mit mäßigem, konstanten Druck durch 

das Werkstück führen.
– Gerät ausschalten und Sägeblatt zum Stillstand 

kommen lassen.
– Sägeblatt aus Werkstück ziehen.

Tauchsägen
► S. 5, Punkt 8

– Zum Tauchsägen nur kurze Sägeblätter benut-
zen.

– Gerät mit der Kante der Fußplatte (6) auf das 
Werkstück aufsetzen, ohne dass das Sägeblatt 
das Werkstück berührt.

– Gerät einschalten.
– Gerät fest gegen das Werkstück drücken und 

Sägeblatt langsam in das Werkstück eintauchen 
lassen.

– Sobald die Fußplatte ganzflächig auf dem Werk-
stück aufliegt, entlang der gewünschten Schnittli-
nie weiter sägen.

GEFAHR! Verletzungsgefahr! Vor allen 
Arbeiten am Gerät Akku entfernen.
Kurz nach dem Sägen kann das Sägeblatt 
sehr heiß sein. Es besteht Verbrennungsge-
fahr! Lassen Sie ein heißes Sägeblatt 
abkühlen. Reinigen Sie ein heißes Sägeblatt 
nie mit brennbaren Flüssigkeiten.
Schnittgefahr besteht auch am stehenden 
Sägeblatt! Tragen Sie beim Wechseln des 
Sägeblattes Handschuhe.

Hinweis: Das Sägeblatt kann bei Bedarf 
auch um 180° verdreht eingespannt werden.

Hinweis: Die Hubzahl des Gerätes kann 
durch unterschiedlich starken Druck auf den 
Ein-Aus-Schalter stufenlos variiert werden.

Hinweis: Eine höhere Pendelhub-Einstel-
lung erhöht die Schnittgeschwindigkeit, kann 
aber zu rauheren Schnittkanten führen.

GEFAHR! Rückschlaggefahr! Immer die 
Säge führen; niemals das Werkstück!
Das Gerät immer fest mit beiden Händen 
halten.
Säge niemals rückwärts ziehen!
Sägeblatt niemals verkanten!

GEFAHR! Verletzungsgefahr! Halten Sie 
das zu bearbeitende Werkstück niemals in 
der Hand, auf dem Schoß oder gegen 
andere Körperteile.
Spannen Sie das Werkstück immer fest ein.
Bearbeiten Sie keine Werkstücke, die zu 
klein zum Festspannen sind.

ACHTUNG! Gefahr von Geräteschäden! 
Nur Sägeblätter benutzen, die für das zu 
bearbeitende Material geeignet sind.
Säge immer nur mit mäßigem Kraftaufwand 
führen.

ACHTUNG! Gefahr von Geräteschäden! 
Tauchsägen ist nur in weicheren Materialien 
(z. B. Holz, Gipskarton) möglich, bei härte-
ren Materialien muss eine dem Sägeblatt 
entsprechende große Bohrung angebracht 
werden.
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Hinweise zum Sägen
– Die Fußplatte muss beim Sägen sicher und ganz-

flächig auf dem Werkstück aufliegen.
– Beim Sägen von Metall entlang der Schnittlinie 

Kühl- oder Schmiermittel auftragen.
– Beim Sägen kleiner oder dünner Werkstücke 

immer eine stabile Unterlage bzw. einen Säge-
tisch benutzen.

Besonderheiten beim Sägen von Kunststoff
– Zum Sägen von Kunststoff möglichst ein neues 

Sägeblatt verwenden.
– Beim Sägen auf zügigen Vorschub achten. Wenn 

Sie zu langsam sägen, erwärmt sich der Kunst-
stoff, wird weich und setzt sich an den Sägezäh-
nen ab. Der Schnitt wird unsauber und Sie müs-
sen das Sägeblatt reinigen.

Besonderheiten beim Sägen von Metall
– Zum Sägen von Metall ein Spezial-Sägeblatt ver-

wenden.
– Säge mit wenig Vorschub aber gleichmäßig 

durchführen.
– Bei Profilen an der schmalen Seite mit dem 

Schnitt beginnen.
– Bei U-Profilen an der geschlossenen Seite mit 

dem Schnitt beginnen.

Reinigung
Reinigungsübersicht
Regelmäßig, je nach Einsatzbedingungen

Störungen und Hilfe
Wenn etwas nicht funktioniert…

Oft sind es nur kleine Fehler, die zu einer Störung füh-
ren. Meistens können Sie diese leicht selbst behe-
ben. Bitte sehen Sie zuerst in der folgenden Tabelle 
nach, bevor Sie sich an den Händler wenden. So 
ersparen Sie sich viel Mühe und eventuell auch Kos-
ten.

Können Sie den Fehler nicht selbst beheben, wenden 
Sie sich bitte direkt an den Händler. Beachten Sie 
bitte, dass durch unsachgemäße Reparaturen auch 
der Gewährleistungsanspruch erlischt und Ihnen ggf. 
Zusatzkosten entstehen.

Entsorgung
Gerät entsorgen
Das Symbol der durchgestrichenen Müll-
tonne bedeutet: Batterien und Akkus, Elek-
tro- und Elektronikgeräte dürfen nicht in den 
Hausmüll. Sie können umwelt- und gesund-
heitsschädigende Stoffe enthalten.
Verbraucher sind verpflichtet, Elektro-Altgeräte, 
Gerätealtbatterien und Akkus getrennt vom Hausmüll 
über eine offizielle Sammelstelle zu entsorgen um 
eine sachgerechte Weiterverarbeitung zu gewähr-
leisten. Informationen zur Rückgabe erhalten Sie bei 
Ihrem Verkäufer. Die Rücknahme erfolgt kostenfrei.
Batterien und Akkus, die nicht fest in Elektro-
Altgeräten verbaut sind, müssen vor der Ent-
sorgung entnommen und getrennt entsorgt 
werden. Lithiumbatterien und Akkupacks 
aller Systeme sind nur im entladenen Zustand bei 
den Rücknahmestellen abzugeben. Die Batterien 
sind immer durch abkleben der Pole vor Kurzschlüs-
sen zu sichern.

Jeder Endnutzer ist selbst für die Löschung perso-
nenbezogener Daten auf den zu entsorgenden Altge-
räten verantwortlich.

Verpackung entsorgen
Die Verpackung besteht aus Karton und 
entsprechend gekennzeichneten Kunststof-
fen, die wiederverwertet werden können.

– Führen Sie diese Materialien der Wie-
derverwertung zu.

Technische Daten

Was? Wie?
Lüftungsschlitze des Mo-
tors von Staub reinigen.

Staubsauger, Bürste oder 
Pinsel benutzen.

Gerät reinigen. Gerät mit leicht ange-
feuchtetem Tuch abwi-
schen.

GEFAHR! Verletzungsgefahr! Unsachge-
mäße Reparaturen können dazu führen, 
dass Ihr Gerät nicht mehr sicher funktioniert. 
Sie gefährden damit sich und Ihre Umge-
bung.

Fehler/Störung Ursache Abhilfe
Gerät läuft nicht. Gerät ist defekt? Händler kontaktieren.

Akku entladen? ► Akku laden – S. 10

Akku defekt? Händler kontaktieren.

Sägeleistung zu gering. Sägeblatt für Material ungeeignet? Geeignetes Sägeblatt einspannen.

Sägeblatt abgenutzt? ► Sägeblatt einspannen – S. 11.

Sägeblatt verzogen Zu starke Belastung? Druck auf das Sägeblatt verringern.

Artikelnummer 196043
Nennspannung

� maximal
� nominal

20 V
18 V

Leerlauf-Hubzahl 0–3000 min-1

Hublänge 22 mm
Max. Schnitttiefe

� Holz
� Stahl

 
115 mm
10 mm

Schallleistungspegel (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Schalldruckpegel (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibration** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)
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*) Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und müssen damit nicht 
zugleich auch sichere Arbeitsplatzwerte darstellen. Obwohl es eine Korre-
lation zwischen Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann daraus nicht 
zuverlässig abgeleitet werden, ob zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen not-
wendig sind oder nicht. Faktoren, welche den aktuellen am Arbeitsplatz vor-
handenen Immissionspegel beeinflussen, beinhalten die Eigenart des 
Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen, z. B. die Zahl der Maschinen und 
anderer benachbarter Arbeitsvorgänge. Die zulässigen Arbeitsplatzwerte 
können ebenso von Land zu Land variieren. Diese Information soll jedoch 
den Anwender befähigen, eine bessere Abschätzung von Gefährdung und 
Risiko vorzunehmen. Ermittlung der Geräuschemissionswerte nach 
EN 62841-1.

**) Der angegebene Schwingungsemissionswert ist nach einem genormten 
Prüfverfahren gemessen worden und kann zum Vergleich eines Werkzeugs 
mit einem anderen verwendet werden; Der angegebene Schwingungsemis-
sionswert kann auch zu einer einleitenden Einschätzung der Aussetzung 
verwendet werden. Der Schwingungsemissionswert kann sich während der 
tatsächlichen Benutzung des Werkzeugs von dem Angabewert unterschei-
den, abhängig von der Art und Weise, in der das Werkzeug verwendet wird; 
Versuchen Sie, die Belastung durch Vibrationen so gering wie möglich zu 
halten. Eine Maßnahme zur Verringerung der Vibrationsbelastung ist z. B. 
die Begrenzung der Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus 
zu berücksichtigen (beispielsweise Zeiten, in denen das Werkzeug abge-
schaltet ist, und solche, in denen es zwar eingeschaltet ist, aber ohne Belas-
tung läuft). Ermittlung der Schwingungsemissionswerte nach EN 62841-1 & 
EN 62841-2-11.

Zubehör

Gewicht 1,7 kg
Geeignete Sägeblätter ► S. 4, Punkt 6

Max. Betriebsdauer bei vollem 
2 Ah-Akku

25 min

Weitere Informationen zu passenden Akkus und 
Ersatzteilen des 1 PowerSystems erhalten Sie hier: 
siehe QR-Code

Artikelnummer 196043
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Prima di cominciare…
Utilizzo conforme alla destinazione d’uso
L’apparecchio è previsto per segare legno, plastica, 
metallo ed altri materiali.
Questo apparecchio non è destinato all’uso commer-
ciale. Osservare le norme generali relative alla pre-
venzione degli incidenti e le indicazioni di sicurezza in 
dotazione.
Eseguire unicamente le attività descritte nel presente 
manuale di istruzioni. Qualsiasi altro impiego verrà 
considerato come un utilizzo improprio. Il produttore 
non risponde per eventuali danni derivanti da tale uti-
lizzo.

Cosa significano i simboli usati?
Indicazioni di pericolo e note sono contraddistinte 
chiaramente nel manuale di istruzioni. Si utilizzano i 
simboli seguenti:

Questi simboli indicano l’equipaggiamento di sicu-
rezza personale necessario:

      

Per la vostra sicurezza
Precauzioni generali

� Per lavorare e gestire questo apparecchio in sicu-
rezza è necessario che l’utilizzatore se ne serva 
per la prima volta dopo aver letto e ben compreso 
le presenti istruzioni per l’uso.

� In caso di vendita o di cessione dell’apparecchio, 
è indispensabile consegnare insieme anche le 
presenti istruzioni per l’uso.

Avvertenze generali sulla sicurezza per utensili 
elettrici

� Conservare tutte le istruzioni per l’uso e le 
avvertenze di sicurezza per poterle consultare 
in futuro. Il concetto di utensile elettrico utilizzato 
nelle presenti avvertenze sulla sicurezza fa riferi-
mento a utensili azionati elettricamente (con cavo 
di rete) o tramite batteria (senza cavo di rete).

Sicurezza sul posto di lavoro
� Mantenere sempre ben pulita e ordinata la 

zona di lavoro. Il disordine o le zone di lavoro 
non illuminate possono comportare il verificarsi di 
incidenti.

� Non lavorare con l’utensile elettrico in 
ambienti a rischio di esplosione in cui si tro-
vano liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli 
utensili elettrici generano scintille che potrebbero 
incendiare la polvere o i vapori.

� Tenere a debita distanza i bambini o comun-
que altre persone quando si utilizza l’utensile 
elettrico. Una distrazione potrebbe far perdere il 
controllo dell’apparecchio.

Sicurezza elettrica
� La spina dell’utensile elettrico deve essere 

adatta alla presa. Non modificare per nessun 
motivo la spina. Non utilizzare alcuna spina 
adattatrice insieme a utensili elettrici con 
messa a terra. Le spine non modificate e le 
prese idonee riducono il rischio di una scossa 
elettrica.

� Evitare il contatto fra corpo e superfici con 
messa a terra, quali tubature, riscaldamento, 
forni e frigoriferi. Qualora il corpo subisse la 
messa a terra si incorre in un alto rischio di subire 
una scossa elettrica.

� Non sottoporre gli utensili elettrici dalla piog-
gia. La penetrazione d’acqua al loro interno 
aumenta la possibilità di scosse elettriche.

PERICOLO! Elevato pericolo di lesioni 
gravi o mortali! Situazione altamente peri-
colosa che può comportare lesioni gravi o 
mortali.

AVVERTENZA! Probabile pericolo di 
lesioni gravi o mortali! Situazione general-
mente pericolosa che può comportare 
lesioni gravi o mortali.

ATTENZIONE! Potenziale pericolo di 
lesioni! Situazione pericolosa che può com-
portare lesioni.

AVVISO! Pericolo di danni all’apparec-
chio! Situazione che può comportare danni 
materiali.

Nota: Informazioni indicate per una migliore 
comprensione dei procedimenti.

AVVERTENZA! Leggere tutte le avver-
tenze sulla sicurezza e le istruzioni. 
Eventuali omissioni d’osservanza delle 
avvertenze sulla sicurezza e delle istruzioni 
possono causare scosse elettriche, incendio 
e/o gravi lesioni.



IT

15

� Non utilizzare il cavo per trasportare o appen-
dere l’utensile elettrico; non togliere la spina 
tirandola per il cavo. Tenere il cavo lontano da 
fonti di calore, olio, bordi taglienti o da com-
ponenti mobili dell’apparecchio. I cavi dan-
neggiati o ingarbugliati aumentano il rischio di 
scosse elettriche.

� Quando si lavora all’aperto, utilizzare prolun-
ghe idonee per questo ambiente. L’uso di pro-
lunghe idonee riduce il rischio di scosse elettri-
che.

� Qualora sia inevitabile l’utilizzo dell’apparec-
chio in ambienti umidi, utilizzare un interrut-
tore di corrente di dispersione. L’uso di un 
interruttore di corrente di dispersione riduce il 
rischio di scosse elettriche.

Sicurezza delle persone
� Lavorare con attenzione, prestare molta atten-

zione a ciò che si fa, lavorare assennatamente 
con l’utensile elettrico. Non utilizzare nessun 
utensile elettrico se si è stanchi o se si è sotto 
l’influsso di droghe, alcol o medicinali. Un 
attimo di disattenzione durante l’uso dell’utensile 
elettrico potrebbe comportare severe lesioni.

� Indossare sempre un equipaggiamento pro-
tettivo e, sempre, degli occhiali protettivo. 
Indossare un equipaggiamento protettivo perso-
nale, quale la mascherina antipolvere, le scarpe 
antinfortunistiche, il casco protettivo o una prote-
zione per l’udito, a seconda del tipo d’impiego 
dell’utensile elettrico, riduce il rischio di lesioni.

� Evitare di mettere in funzione l’apparecchio 
involontariamente. Prima di collegare l’appa-
recchio all’alimentazione elettrica o alla batte-
ria, prima di prenderlo in mano o portarlo su di 
se, assicurarsi che sia spento. Se mentre 
prendete l’apparecchio tenete il dito sull’interrut-
tore oppure lo collegate all’alimentazione acceso, 
si rischia di incorrere in incidenti.

� Prima di accendere l’utensile elettrico, rimuo-
vere tutti gli utensili di regolazione o le chiavi. 
Un utensile o una chiave attaccato ad una parte in 
movimento dell’apparecchio può comportare 
lesioni.

� Evitare di tenere una postura anomala. Assi-
curarsi quindi di mantenere una postura 
sicura e mantenere sempre un buon equili-
brio. In questo modo è possibile controllare 
meglio l’utensile elettrico qualora si dovessero 
verificare situazioni impreviste.

� Indossare abiti idonei. Non indossare abiti lar-
ghi o gioielli. Tenere i capelli, i vestiti e i guanti 
lontano dalle parti in movimento. Gli abiti lar-
ghi, i gioielli o i capelli lunghi possono venir cattu-
rati dalle parti in movimento.

� Se è possibile montare aspiratori o intercetta-
tori di polveri assicurarsi che siano ben saldi 
e che vengano utilizzati nel modo corretto. 
L’uso di un aspiratore di polveri riduce i pericoli 
derivanti dalle polveri stesse.

Uso e trattamento dell’utensile elettrico
� Non sovraccaricare l’apparecchio. Utilizzare 

l’utensile elettrico adatto per il lavoro che si 
deve svolgere. Con l’utensile elettrico adatto si 
lavora meglio e in condizioni più sicure.

� Non utilizzare mai un utensile che presenta un 
interruttore difettoso. Un utensile elettrico che 
non si può accendere o spegnere correttamente 
è pericoloso e deve essere assolutamente ripa-
rato.

� Prima di effettuare le regolazioni all’apparec-
chio, di cambiare gli accessori o di mettere via 
l’apparecchio togliere la spina dalla presa e/o 
staccare l’accumulatore. Questa misura pre-
cauzionale impedisce che l’utensile elettrico 
possa accendersi inavvertitamente.

� Conservare gli utensili elettrici inutilizzati 
fuori dalla portata dei bambini. Non far utiliz-
zare l’apparecchio da persone che non hanno 
famigliarità con esso o che non hanno letto le 
istruzioni per l’uso. Gli utensili elettrici sono 
pericolosi quando vengono utilizzati da persone 
inesperte.

� Sottoporre ad accurata manutenzione gli 
utensili elettrici. Controllare che le parti mobili 
funzionino correttamente e che non si incep-
pino, che non vi siano componenti o danneg-
giati e che le funzioni dell’apparecchio non 
siano compromesse. Prima di utilizzare 
l’apparecchio riparare le parti danneggiate. 
La causa di molti incidenti va ricercata negli uten-
sili elettrici sottoposti a cattiva manutenzione.

� Tenere gli utensili di taglio sempre puliti ed 
affilati. Gli utensili di taglio ben manutenzionati, 
con bordi taglienti acuminati, si inceppano con 
minor frequenza e sono più facili da gestire.

� Utilizzare gli utensili elettrici, gli accessori, gli 
utensili vari, ecc. conformemente alle presenti 
istruzioni per l’uso. Considerare sempre le 
condizioni di lavoro e l’attività che dovranno 
svolgere. L’uso di utensili elettrici per scopi 
diversi da quelli previsti può comportare situazioni 
a rischio.

Uso e trattamento dell’utensile a batteria 
ricaricabile

� Ricaricare la batteria unicamente con carica-
batterie del tipo raccomandato dal produt-
tore. Un caricabatteria adatto per un certo tipo di 
batterie potrebbe provocare incendi se lo si uti-
lizza con altri tipi di batterie.

� Utilizzare solamente batterie idonee negli elet-
troutensili. L’uso di altre batterie potrebbe provo-
care lesioni e incendi.

� Quando non usata, mantenere la batteria lon-
tana da graffette, monete, chiavi, aghi, viti o 
altri oggetti metallici di piccole dimensioni 
che potrebbero provocare un cortocircuito dei 
contatti. Un eventuale cortocircuito tra i contatti 
della batteria potrebbe provocare scottature o 
incendi.

� In caso di utilizzo improprio, dalla batteria può 
fuoriuscire del liquido. Evitare il contatto con 
tale liquido. Nel caso di contatto accidentale, 
lavare con abbondante acqua. Qualora il 
liquido entri in contatto con gli occhi, richie-
dere immediata assistenza medica. Il liquido 
fuoriuscito dalla batteria può provocare irritazioni 
cutanee ed ustioni.

� Non aprire la batteria. Se sottoposta a interventi 
dannosi, la batteria può essere danneggiata.
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� Non esporre la batteria a fonti di calore, fuoco, 
acqua e umidità. Pericolo di esplosione.

� In caso di danneggiamento e utilizzo non con-
forme della batteria possono fuoriuscire dei 
vapori. Garantire un’areazione adeguata e in 
caso di disturbi rivolgersi ad un medico. I 
vapori possono causare irritazioni alle vie respira-
torie o malattie.

� Non cercare mai di ricaricare batterie non rica-
ricabili. Pericolo d’incendio e di esplosione.

� La batteria deve essere utilizzata esclusiva-
mente con il presente utensile elettrico. Altri 
utensili elettrici possono eventualmente sovrac-
caricare la batteria e dunque danneggiarla.

� Possono essere utilizzate solamente batterie 
approvate dal produttore con i valori indicati 
sulla targhetta identificativa della batteria. 
L’uso di altri tipi di caricabatterie può causare il 
pericolo di lesioni a persone o a cose in seguito 
all’esplosione delle batterie.

Indicazioni di sicurezza per caricabatterie
� Tenere il caricabatterie lontano da pioggia e 

umidità. Se penetra dell’acqua in un caricabatte-
rie vi è il rischio di una scossa elettrica.

� Tenere pulito il caricabatterie. La presenza di 
impurità comporta il pericolo di folgorazione.

� Prima di ogni utilizzo controllare il caricabat-
terie, il cavo e la spina. Non utilizzare il carica-
batterie si presenta dei danni.

� Non aprire autonomamente il caricabatterie e 
farlo riparare da personale qualificato e utiliz-
zando solo pezzi di ricambio originali. I cari-
cabatterie, i cavi e le spine danneggiati aumen-
tano il rischio di folgorazione.

� Non utilizzare i caricabatterie su superfici 
facilmente infiammabili (p.es. carta, prodotti 
tessili ecc.) o in ambienti infiammabili. Il 
riscaldamento del caricabatterie dovuto alla rica-
rica comporta un pericolo d’incendio.

� Sorvegliare i bambini e assicurarsi che non 
giochino con il caricabatterie. Bambini o per-
sone con limitazioni mentali o fisiche possono 
utilizzare il caricabatterie solo sotto sorve-
glianza o se sono stati istruiti riguardo 
all’uso. Un addestramento dettagliato limita l’uso 
errato e le lesioni.

Assistenza
� Far riparare l’utensile elettrico esclusiva-

mente da personale qualificato. Utilizzare inol-
tre solo ricambi originali. Solo in questo modo 
è possibile garantire la sicurezza dell’utensile 
elettrico.

Avvertenze sulla sicurezza per ogni tipo di sega
� Non mettere mai le mani nell’area della sega o 

sulla lama. Se entrambe le mani reggono la 
sega, non possono venir ferite dalla lama.

� Non afferrare mai il pezzo dal lato inferiore. Il 
contatto con la lama della sega può provocare 
lesioni.

� Muovere l’utensile elettrico contro il pezzo 
solo quando è acceso. Altrimenti vi è il pericolo 
di un contraccolpo, se l’accessorio si incaglia nel 
pezzo.

� Non tenere mai in mano il pezzo da lavorare e 
neanche sulle gambe. Assicurare il pezzo in 
una morsa stabile. È importante fissare bene il 
pezzo, onde minimizzare il pericolo di contatto col 
corpo, di inceppamento della lama o di perdita di 
controllo.

� In caso di tagli longitudinali, usare sempre un 
dispositivo d’arresto o una guida per profili. 
Ciò garantisce una precisione di taglio e riduce la 
possibilità che la lama si inceppi.

� Prima di tagliare il legno, il compensato, materiali 
edili ecc. si deve controllare se questi materiali 
contengono corpi estranei, quali ad es. chiodi, viti, 
ed eventualmente rimuoverli.

� Puntellare le lastre grandi per evitare il rischio 
di un contraccolpo dovuto ad una lama incep-
pata. Le piastre grandi potrebbero incurvarsi 
sotto il proprio peso. Le lastre devono essere pun-
tellate su entrambi i lati, sia nei pressi della fes-
sura di taglio che ai margini.

� Non utilizzare mai lame usurate o danneg-
giate. Le lame coi denti usurati o non corretta-
mente allineati provocano un attrito, un inceppa-
mento della lama maggiore, e quindi un contrac-
colpo, dovuto ad una fessura di taglio troppo sot-
tile.

� Prima di segare, definire correttamente le 
impostazioni dell’angolo di taglio. Se durante 
il processo di taglio si modificano le impostazioni, 
la lama potrebbe incepparsi e provocare un con-
traccolpo.

� Fare particolare attenzione quando si ese-
guono tagli in profondità in pareti pre-esi-
stenti o in aree non accessibili. La lama 
potrebbe bloccarsi in oggetti nascosti e provocare 
un contraccolpo.

� Non tentare di frenare la lama premendola su 
un lato dopo averla spenta. La lama potrebbe 
dannegiarsi, rompersi o provocare un contrac-
colpo.

� Le polveri di materiali quali pitture contenenti 
piombo, alcuni tipi di legno, minerali e metalli 
possono essere nocivi per la salute e provo-
care reazioni allergiche, malattie delle vie 
respiratorie e/o il cancro. I materiali contenenti 
amianto possono essere lavorati eclusivamente 
da parte di personale specializzato.

� Se possibile, utilizzare un’aspirapolvere.
� Assicurare una buona ventilazione nel posto di 

lavoro.
� Si consiglia di indossare una mascherina di prote-

zione.
� Osservare le norme locali vigenti sui materiali da 

lavorare.
� Se possibile, utilizzare un’aspirapolvere. 

Pulire spesso le fessure di aerazione con l’aria 
compressa. Durante la lavorazione di metalli, 
può depositarsi polvere con proprietà conduttrici 
all’interno dell’utensile elettrico. L’isolamento pro-
tettivo dell’utensile elettrico può danneggiarsi.

� Con il metodo della sega a immersione lavorare 
soltanto materiali morbidi quali legno e carto-
gesso.
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Istruzioni di sicurezza per seghe a gattuccio
� Accertarsi, durante il taglio con la sega, che la 

piastra di base sia appoggiata in modo 
sicuro. Una lama inceppata può rompersi o pro-
vocare un contraccolpo.

� In caso di taglio in profondità eseguito non 
perpendicolarmente, assicurarsi che la pia-
stra di guida della sega non si sposti lateral-
mente. Uno spostamento laterale può compor-
tare un inceppamento della lama e, di conse-
guenza, un contraccolpo.

� Controllare che la lama sia correttamente in 
sede. Una lama allentata può cadere e provocare 
lesioni fisiche.

� Per l’espulsione della lama tenere l’utensile elet-
trico in modo che né persone né animali possano 
essere feriti dalla lama.

� La protezione da contatto applicata sull’alloggia-
mento impedisce il contatto involontario con la 
lama durante il lavoro e non deve essere rimossa.

Informazioni di sicurezza supplementari
� Quando si eseguono lavori in cui vi è pericolo 

che l’accessorio impiegato possa arrivare a 
toccare cavi elettrici nascosti oppure anche il 
cavo elettrico della macchina stessa, tenere 
l’utensile elettrico afferrandolo sempre dalle 
superfici di impugnatura isolate. Un contatto 
con un cavo elettrico può mettere sotto tensione 
anche le parti in metallo dell’utensile elettrico e 
provocare quindi una scossa elettrica.

� Controllare con degli appositi apparecchi 
prima di iniziare il lavoro se nella zona di lavo-
razione si trovano delle linee di alimentazione 
nascoste. Interpellare in caso di dubbi 
l’azienda di approvvigionamento municipale 
competente. Un contatto accidentale con le linee 
elettriche può causare incendi e folgorazioni. Il 
danneggiamento di una condotta del gas può 
causare un’esplosione. Il danneggiamento di una 
condotta idrica può causare danni materiali di 
entità maggiore o perfino gravi folgorazioni.

� Attendere finché l’utensile elettrico si è com-
pletamente fermato, prima di appoggiarlo. 
L’utensile elettrico può incastrarsi e causare la 
perdita del controllo sull’utensile elettrico.

� Bloccare con sicurezza il pezzo di lavora-
zione. Un pezzo fissato con i dispositivi di fissag-
gio o con una morsa ha una tenuta più sicura 
rispetto a quando lo si tiene con le mani.

� Mantenere sempre ben pulito il posto di 
lavoro. La sporcizia mista con diverse sostanze è 
particolarmente pericolosa. La polvere di metallo 
leggero (ad esempio, alluminio) può facilmente 
incendiarsi o esplodere.

� Non utilizzare mai l’utensile elettrico con il 
cavo di alimentazione danneggiato. Non toc-
care mai un cavo di alimentazione danneg-
giato e staccare immediatamente la spina 
dalla presa di corrente. I cavi danneggiati 
aumentano il rischio di scosse elettriche.

� Evitare il surriscaldamento dell’apparecchio e 
del pezzo in lavorazione. Un eccessivo riscal-
damento può danneggiare l’utensile e l’apparec-
chio.

� Poco dopo la lavorazione, l’utensile può 
essere ancora molto caldo. Lasciare raffred-
dare l’utensile riscaldatosi. Un contatto acci-
dentale con utensili caldi può causare delle 
ustioni.

� Non pulire mai l’utensile riscaldatosi con dei 
liquidi infiammabili. Persiste un imminente peri-
colo di incendio ed esplosione.

� Mantenere le impugnature asciutte e pulite dal 
grasso. Le impugnature scivolose possono cau-
sare degli infortuni.

� Osservare sempre le normative nazionali e 
internazionali in vigore e inerenti alla sicu-
rezza, alla salute e al lavoro. Prima di iniziare i 
lavori, informarsi sulle prescrizioni vigenti presso 
il luogo di utilizzo dell’apparecchio.

� Si osservi che i componenti mobili possono tro-
varsi anche dietro i fori di ventilazione e scarico.

� Non rimuovere o coprire i simboli riportati 
sull’apparecchio. Gli avvisi non più leggibili 
sull’apparecchio si devono immediatamente 
sostituire.

Aspirazione polvere
Le polveri di materiali come vernici al piombo, alcuni 
tipi di legno, minerali e metalli possono essere dan-
nosi per la salute. Toccare o respirare le polveri può 
causare all’operatore o a persone nelle vicinanze 
reazioni allergiche e/o malattie dell’apparato respira-
torio. Determinati tipi di polveri come polvere di quer-
cia e faggio sono considerati cancerogeni, soprattuto 
in concomitanza con additivi per il trattamento del 
legno (cromato, protettivi per il legno). Materiali con-
tenenti amianto devono essere lavorati esclusiva-
mente da personale specializzato.

– Utilizzare sempre un dispositivo di aspirazione 
della polvere.

– Assicurare una buona ventilazione del luogo di 
lavoro.

– Indossare sempre una mascherina antipolvere.
– Osservare le disposizioni nazionali vigenti per i 

materiali da lavorare.

Prima della messa in funzione leggere le 
istruzioni per l’uso ed attenervisi con cura.

Ricaricare la batteria solo in locali chiusi.

Non smaltire la batteria tra i rifiuti domesti-
ci!

Non smaltire la batteria nelle falde acqui-
fere!

Non bruciare la batteria!

Non esporre la batteria all’irradiazione so-
lare o a temperature eccessive!

MAX xx °CMAX xx °C
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Pericolo a causa delle vibrazioni

Il valore di vibrazione indicato nei dati tecnici rappre-
senta gli impieghi principali dell’attrezzo. La vibra-
zione effettivamente presente durante l’uso può risul-
tare diversa in base ai seguenti fattori:

� impiego non appropriato;
� inserti non appropriati;
� materiale non appropriato;
� manutenzione insufficiente.

Si possono ridurre considerevolmente i rischi atte-
nendosi alle seguenti indicazioni:

– Eseguire la manutenzione dell’attrezzo attenen-
dosi alle indicazioni riportate nelle istruzioni per 
l’uso.

– Evitare di lavorare a temperature troppo basse.
– Mantenere caldo il corpo e in particolare le mani 

durante la stagione fredda.
– Fare pause frequenti durante le quali si devono 

tenere le mani in movimento per stimolare l’irrora-
zione sanguigna.

Equipaggiamento di protezione personale

Descrizione generale 
dell’apparecchio

► P. 3, punto 1

1. Manicotto di arresto per la lama
2. Sicura
3. Interruttore I/0
4. Batteria (non compresa)
5. Interruttore per corsa pendolare
6. Piastra di base

7. Lama della sega
► P. 3, punto 2

8. Indicazione capacità residua
9. Tasto per indicazione della capacità
10. Pulsante di bloccaggio
11. Spie di controllo
12. Basetta di ricarica batteria (non compresa)

Volume di fornitura
� Sega a gattuccio a batteria
� Lama della sega
� Istruzioni per l’uso

Messa in funzione
Caricamento della batteria

Prima della prima accensione è necessario caricare 
la batteria (tempo di ricarica: ► Dati tecnici – p. 20).
► P. 3, punto 3

– Premere il pulsante di bloccaggio (10) e togliere 
la batteria dall’apparecchio.

► P. 3, punto 4

– Inserire la batteria nella basetta di ricarica.
– Inserire la spina della basetta di ricarica nella 

presa di corrente.
Lo stato di ricarica viene indicato dalle spie di con-
trollo (11).

– Inserire la batteria nell’apparecchio e lasciarla 
scattare in posizione.

Controllare la capacità residua della batteria
– Premere il pulsante (9).

La capacità residua della batteria viene indicata dalle 
spie di controllo (8).

ATTENZIONE! Rischio di lesioni a causa 
delle vibrazioni! Le vibrazioni possono 
causare, soprattutto nelle persone con 
disturbi alla circolazione sanguigna, danni ai 
vasi sanguigni o ai nervi.
Se si riscontrano i seguenti sintomi, inter-
rompere immediatamente il lavoro e consul-
tare un medico: torpore in parti del corpo, 
perdita di sensibilità, prurito, trafitture, 
dolore, cambiamenti del colore della pelle.

Durante il lavoro con l’apparecchio si de-
vono indossare occhiali protettivi.

Quando si lavora con l’apparecchio si de-
ve indossare una cuffia protettiva per l’udi-
to.
Quando si lavora con forte sviluppo di pol-
vere indossare una mascherina antipolve-
re.
Durante il lavoro con l’apparecchio non si 
devono indossare guanti protettivi.

Quando si lavora con l’apparecchio indos-
sare indumenti attillati ed aderenti.

Se si portano i capelli lunghi, coprirli o in-
dossare una reticella.

Nota: L’aspetto reale dell’apparecchio può 
essere diverso da quanto riportato nelle illu-
strazioni.

Nota: La batteria e il caricabatteria non sono 
compresi nella fornitura e sono disponibili 
come optional presso il rivenditore di zona 
(► Accessori – p. 21).

AVVERTENZA! Pericolo di lesioni! Atte-
nersi alle informazioni sulla sicurezza 
sull’utilizzo delle batterie ricaricabili.

AVVISO! Pericolo di danni all’apparec-
chio! Non scaricare completamente la bat-
teria.

Nota: Quando la batteria è completamente 
carica, la basetta di ricarica commuta auto-
maticamente alla carica di mantenimento. La 
batteria può rimanere sempre sulla basetta 
di ricarica.
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Serraggio della lama

► P. 4, punto 5

Lame adeguate: ► P. 4, punto 6, ► Dati tecnici – 
p. 20.

– Ruotare il manicotto di arresto (1) in senso antio-
rario.

– Inserire la lama (7) nel supporto fino a battuta.
– Rilasciare il manicotto di arresto (1).
– Assicurarsi che la lama sia correttamente serrata.

Utilizzo
Controlli da effettuare prima dell’accensione!
Controllare che l’apparecchio sia in perfette condi-
zioni:

– controllare se ci sono difetti visibili ad occhio nudo
– controllare se tutti i componenti degli apparecchi 

sono ben fissati.

Accensione/spegnimento
– Accensione: Premere il blocco d’azionamento (2) 

e contemporaneamente l’interruttore ON/
OFF (3).

– Spegnimento: Rilasciare l’interruttore ON/OFF.

Regolare la basetta
► P. 4, punto 7

La basetta si può spostare in senso longitudinale a 
seconda della lunghezza della lama e dell’impiego 
previsto.

– Allentare la leva di bloccaggio (13).
– Spingere la basetta (6) fino alla posizione neces-

saria.
– Serrare nuovamente la leva di bloccaggio (13).

Regolazione della corsa pendolare
– Regolare la corsa pendolare con l’interruttore (5):

� posizione [0] = materiale duro
� posizione [1] = materiale morbido

Taglio con la sega

     

– Accendere l’apparecchio.
– Attendere che la lama abbia raggiunto la velocità 

di taglio massima.
– Posizionare la basetta sul pezzo. La basetta deve 

essere sempre a contatto con il pezzo.
– Lasciare penetrare la lama nel pezzo.
– Fare avanzare la lama attraverso il pezzo eserci-

tando una pressione moderata e costante.
– Spegnere l’apparecchio e lasciare arrestare com-

pletamente la lama.
– Estrarre la lama dal pezzo.

Segare ad immersione
► P. 5, punto 8

– Per il taglio ad immersione si devono usare solo 
lame corte.

– Appoggiare l’apparecchio con il bordo della pia-
stra di base (6) sul pezzo facendo in modo che la 
lama non venga a contatto con il pezzo.

– Accendere l’apparecchio.
– Premere l’apparecchio sul pezzo da lavorare e 

fare immergere lentamente la lama nel pezzo.
– Non appena l’intera superficie della lama di base 

viene appoggiata sul pezzo, continuare a tagliare 
lungo la linea di taglio desiderata.

Avvertenze sul taglio
– Durante il taglio con la sega, la piastra di base 

deve poggiare sul pezzo in modo sicuro e su tutta 
la superficie.

– Durante il taglio di metalli applicare del refrige-
rante o del lubrificante lungo la linea di taglio.

PERICOLO! Pericolo di lesioni! Prima di 
eseguire qualsiasi lavoro sull’apparecchio, 
togliere la batteria.
Poco dopo il taglio, la lama può essere 
ancora molto calda. Persiste un imminente 
pericolo di ustioni! Lasciare raffreddare la 
lama riscaldatasi. Non pulire mai la lama 
riscaldatasi con dei liquidi infiammabili.
Pericolo di taglio anche con la lama ferma! 
Mentre si sostituisce la lama indossare dei 
guanti protettivi.

Nota: Se occorre, la lama si può bloccare 
anche ruotata di 180°.

Nota: La cadenza dell’apparecchio può 
essere regolato senza soluzione di continu-
ità premendo l’interruttore ON/OFF con 
diversa intensità.

Nota: Una regolazione più elevata della 
corsa pendolare aumenta la velocità di 
taglio, però si ottengono bordi di taglio più 
ruvidi.

PERICOLO! Rischio di contraccolpi! 
Muovere sempre la sega, mai il pezzo!
Tenere sempre l’apparecchio saldamente 
con entrambe le mani.
Non tirare mai all’indietro la sega!
Non inclinare mai la lama!

PERICOLO! Pericolo di lesioni! Non 
tenere mai per mano, sul grembo o contro 
altre parti del corpo il pezzo da forare.
Serrare sempre saldamente il pezzo.
Non lavorare mai un pezzo troppo piccolo 
per poter essere serrato.

AVVISO! Pericolo di danni all’apparec-
chio! Usare esclusivamente lame idonee al 
materiale dal lavorare.
La lama va usata sempre con un dispendio 
di forze misurato.

AVVISO! Pericolo di danni all’apparec-
chio! Il taglio ad immersione è possibile solo 
in materiali più morbidi (ad es. legno, carton-
gesso), nei materiali più duri si deve impie-
gare una punta più grande adeguata alla 
lama.
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– In caso di taglio di pezzi di piccole dimensioni o 
sottili si deve sempre usare una base o un tavolo 
di robustezza adeguata.

Particolarità del taglio di materiale sintetico
– Per segare materiali sintetici usare possibilmente 

una lama nuova.
– Durante il taglio si raccomanda di avanzare velo-

cemente. Se il taglio viene eseguito troppo lenta-
mente, il materiale sintetico si surriscalda, diventa 
morbido e si deposita sui denti della lama. In tal 
caso si ottiene un taglio impreciso e occorre pulire 
la lama.

Particolarità del taglio di metallo
– Per il taglio del metallo si deve usare una lama 

speciale.
– Eseguire il taglio avanzando lentamente ma in 

modo uniforme.
– Sui profili si deve iniziare a tagliare dal lato sottile.
– Sui profili a C iniziare a tagliare dal lato chiuso.

Pulizia
Pulizia
Regolarmente, a seconda delle condizioni 
d’impiego

Anomalie e rimedi
Se qualcosa non funziona…

Spesso sono solo piccoli difetti che portano a un gua-
sto. Di solito essi possono essere risolti facilmente 
dall’utente stesso. Si prega di controllare nella 
seguente tabella prima di rivolgersi al rivenditore. In 
tal modo si risparmiano molta fatica ed anche even-
tuali spese.

Se non si è in grado di eliminare l’errore da soli, si 
prega di rivolgersi direttamente al rivenditore. Le ripa-
razioni inappropriate invalidano la garanzia e pos-
sono causare costi aggiuntivi a suo carico.

Smaltimento
Smaltimento dell’apparecchio
Il simbolo del bidone della spazzatura bar-
rato vuol dire che: batterie e accumulatori, 
apparecchiature elettriche ed elettroniche 
non vanno smaltiti nei rifiuti domestici. Que-
sti potrebbero contenere sostanze dannose 
per l’ambiente e la salute.
I consumatori hanno l’obbligo di differenziare le appa-
recchiature elettroniche, le batterie vecchie delle 
apparecchiature e gli accumulatori dai rifiuti dome-
stici e di smaltirle presso il centro di raccolta ufficiale 
per garantire un riutilizzo consono. Le informazioni 
sulla restituzione sono fornite dal venditore. Il ritiro è 
gratuito.
Batterie e accumulatori non integrati in modo 
fisso nei rifiuti di apparecchiature elettriche 
vanno tolti prima dello smaltimento e smaltiti 
separatamente. Le batterie al litio e gli accu-
mulatori di tutti i sistemi vanno consegnati ai punti di 
raccolta solo una volta scarichi. Le batterie vanno 
sempre assicurate da possibili cortocircuiti appli-
cando del nastro adesivo sui poli.

L’utente finale è responsabile della cancellazione dei 
dati personali dalle apparecchiature da smaltire.

Smaltimento dell’imballaggio
L’imballaggio è composto da cartone e par-
ticolari in plastica adeguatamente contras-
segnati per essere riciclati.

– Si raccomanda di inviare questi mate-
riali al riciclaggio.

Dati tecnici

Cosa? Come?
Eliminare la polvere dalle 
prese d’aria del motore.

Utilizzare un aspirapolve-
re, spazzole o pennelli.

Pulire l’apparecchio. Pulire gli apparecchi con 
un panno leggermente 
inumidito.

PERICOLO! Pericolo di lesioni! Ripara-
zioni non appropriate possono provocare il 
malfunzionamento dell’apparecchio e pre-
giudicarne la sicurezza. In tal modo si dan-
neggia se stessi e l’ambiente.

Guasto/Anomalia Causa Rimedio
L’apparecchio non funziona. L’apparecchio è guasto? Contattare il rivenditore.

Accumulatore scarico? ► Caricamento della batteria – 
p. 18

Batteria difettosa? Contattare il rivenditore.

Potenza di segatura troppo bassa. Lama non idonea al materiale? Inserire una lama adeguata.

Lama della sega usurata? ► Serraggio della lama – p. 19.

Lama della sega deformata? Sollecitazione troppo forte? Ridurre la pressione sulla lama.

Codice articolo 196043
Tensione nominale

� massimo
� nominale

20 V
18 V

Numero di corse a vuoto 0–3000 min-1

Lunghezza corsa 22 mm
Profondità di taglio max.

� Legno
� Acciaio

 
115 mm
10 mm

Livello di potenza acustica (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Livello di pressione acustica 
(LPA)*

82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibrazione** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)
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*) I valori indicati sono meri valori di emissione e quindi non rappresentano 
necessariamente i valori relativi all’area di lavoro. Sebbene ci sia una rela-
zione tra il livello di emissione e il livello di immissione, ciò non può dare 
valori di riferimento affidabili sulla necessità o meno di precauzioni supple-
mentari. I fattori che influenzano il livello di immissione attuale dell’area di 
lavoro contengono le caratteristiche dell’area di lavoro e altre sorgenti di 
rumore, ad es. il numero di macchine e altri processi di lavoro affini. I valori 
dell’area di lavoro consentiti possono anche variare da paese a paese. Que-
sta informazione dovrebbe tuttavia aiutare l’operatore ad effettuare valuta-
zioni migliori rispetto ad eventuali pericoli e rischi. Rilevamento dei valori di 
emissione sonora secondo EN 62841-1.

**) Il valore d’emissione dell’oscillazione indicato è stato rilevato secondo un 
metodo di controllo normalizzato e si può utilizzare per confrontare un uten-
sile con un altro. Il valore d’emissione dell’oscillazione indicato si può utiliz-
zare anche per stimare inizialmente la sospensione. Il valore d’emissione 
dell’oscillazione durante l’uso effettivo dell’utensile può differire dal valore 
indicato a seconda del modo DIN cui viene utilizzato l’utensile. Cercare di 
mantenere al minimo possibile le sollecitazioni dovute alle vibrazioni. Ad 
esempio, per ridurre le sollecitazioni dovute alle vibrazioni si può ridurre la 
durata del tempo di lavoro. Si devono considerare tutte le parti del ciclo di 
lavoro (ad esempio i tempi nei quali l’utensile è spento e quelli in cui, anche 
se è acceso, non funziona sotto carico). Rilevamento dei valori di emissione 
dell’oscillazione secondo EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Accessori

Peso 1,7 kg
Lame adeguate ► P. 4, punto 6

Tempo di funzionamento max. 
con batteria da 2 Ah carica

25 min

Per altre informazioni sulle batterie e sui ricambi 
adeguati del 1 Power Systems consultare qui: vedi 
codice QR

Codice articolo 196043
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Avant de commencer…
Utilisation conforme
L’appareil est prévu pour scier le bois, les matières 
plastiques, le métal et d’autres matériaux.
L’objet n’est pas conçu pour une utilisation commer-
ciale. Les directives généralement reconnues en 
matière de prévention des accidents et les consignes 
de sécurité jointes doivent impérativement être res-
pectées.
Réalisez uniquement des activités qui sont décrites 
dans ce mode d’emploi. Toute autre utilisation est 
une utilisation non conforme et non autorisée. Le 
fabricant décline toute responsabilité pour les dom-
mages en résultant.

Signification des symboles utilisés
Les mises en garde contre des dangers éventuels et 
les consignes de sécurité sont distinctement identi-
fiables dans le mode d’emploi. Les symboles sui-
vants seront utilisés :

Ces symboles signifient que le port d’un équipement 
de protection individuelle est indispensable :

      

Pour votre sécurité
Consignes générales de sécurité

� Pour garantir une utilisation sûre de cet appareil, 
l’utilisateur doit avoir lu et compris le présent 
mode d’emploi avant la première mise en service 
de l’appareil.

� Si vous vendez ou donner l’appareil à un tiers, 
remettez-lui toujours le manuel d’utilisation cor-
respondant.

Consignes de sécurité générales pour 
appareils électriques

� Conservez toutes les consignes de sécurité et 
instructions afin de pouvoir vous y référer 
ultérieurement. Le terme appareil électrique uti-
lisé dans les consignes de sécurité se rapporte 
aux appareils électriques fonctionnant sur secteur 
(avec câble secteur) et aux appareils électriques 
alimentés par accus (sans câble secteur).

Sécurité du lieu de travail
� Maintenez votre lieu de travail propre et rangé 

et veillez à un bon éclairage. Des zones de tra-
vail en désordre ou mal éclairées peuvent être la 
cause d’accidents.

� Ne travaillez pas avec l’appareil électrique 
dans un environnement présentant des 
risques d’explosion dans lequel se trouvent 
des liquides, gaz ou poussières inflam-
mables. Les appareils électriques génèrent des 
étincelles risquant d’enflammer la poussière ou 
les vapeurs.

� Gardez les enfants et autres personnes à dis-
tance de l’appareil électrique pendant son uti-
lisation. En cas d’inattention, vous pouvez 
perdre le contrôle de l’appareil.

Sécurité électrique
� La fiche de raccordement de l’appareil élec-

trique doit être appropriée à la prise. La fiche 
ne doit être modifiée d’aucune manière. N’uti-
lisez pas d’adaptateur avec des appareils élec-
triques mis à la terre. Les fiches non modifiées 
et les prises adéquates réduisent le risque de 
choc électrique.

� Évitez un contact physique avec les surfaces 
mises à la terre telles que tuyaux, chauffages, 
cuisinières et frigos. Il existe un risque accru de 
choc électrique si votre corps est relié à la terre.

� N’exposez pas les appareils électriques à la 
pluie ou à l’humidité. La pénétration d’eau dans 
un appareil électrique augmente le risque de choc 
électrique.

DANGER ! Danger de mort ou risque de 
blessure immédiat ! Situation dangereuse 
directe qui a pour conséquence de graves 
blessures ou la mort.

AVERTISSEMENT ! Danger de mort ou 
risque de blessure probable ! Situation 
dangereuse générale qui peut avoir pour 
conséquence de graves blessures ou la 
mort.

ATTENTION ! Éventuelle risque de bles-
sure ! Situation dangereuse qui peut avoir 
des blessures pour conséquence.

AVIS ! Risque de dommages matériels ! 
Situation qui peut avoir des dommages 
matériels pour conséquence.

Remarque : Informations qui aident à une 
meilleure compréhension des opérations.

AVERTISSEMENT ! Lisez toutes les 
consignes de sécurité et instructions. Le 
non-respect des consignes de sécurité et 
des instructions peut entraîner un choc élec-
trique, un incendie et/ou des blessures 
graves.
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� N’utilisez pas le câble à d’autres fins, pour 
porter l’appareil électrique, le suspendre ou 
pour retirer la fiche de la prise. Gardez le câble 
loin de la chaleur, d’huiles, d’arêtes coupantes 
ou de pièces d’appareils en mouvement. Les 
câbles endommagés ou entortillés augmentent le 
risque de choc électrique.

� Si vous travaillez à l’air libre avec un appareil 
électrique, n’utilisez que des rallonges égale-
ment appropriées pour l’extérieur. L’utilisation 
d’une rallonge appropriée pour l’extérieur réduit le 
risque de choc électrique.

� S’il n’est pas possible d’éviter d’employer 
l’appareil électrique dans un environnement 
humide, utilisez un disjoncteur différentiel. 
L’utilisation d’un disjoncteur différentiel réduit le 
risque de choc électrique.

Sécurité des personnes
� Soyez prudent, surveillez ce que vous faites et 

faites preuve de bon sens lorsque vous tra-
vaillez avec un appareil électrique. N’utilisez 
pas d’appareil électrique si vous êtes fatigué 
ou sous l’influence de drogues, d’alcool ou de 
médicaments. Un moment d’inattention en utili-
sant l’appareil électrique peut provoquer des bles-
sures graves.

� Portez un équipement de protection person-
nelle et portez toujours des lunettes de pro-
tection. Le port d’un équipement de protection 
personnelle, tel que masque antipoussière, 
chaussures de sécurité antidérapantes, un 
casque ou une protection auditive, selon le type et 
l’utilisation de l’appareil électrique, réduit le risque 
de blessures.

� Évitez une mise en service involontaire. Assu-
rez-vous que l’appareil électrique est éteint 
avant de le raccorder à l’alimentation et/ou 
aux accus, de le prendre dans les mains ou de 
le porter. Le fait d’avoir le doigt sur l’interrupteur 
pendant que vous portez l’appareil électrique ou 
de brancher l’appareil à l’alimentation quand il est 
allumé peut provoquer des accidents.

� Retirez les outils de réglage ou les clés avant 
d’allumer l’appareil électrique. Un outil ou une 
clé se trouvant dans une partie tournante de 
l’appareil peut provoquer des blessures.

� Évitez une position anormale de votre corps. 
Veillez à avoir une position stable et gardez 
toujours votre équilibre. Vous pouvez ainsi 
mieux contrôler l’appareil électrique dans des 
situations inattendues.

� Portez des vêtements appropriés. Ne portez 
pas de vêtements amples ou de bijoux. Gardez 
cheveux, vêtements et gants éloignés des 
pièces en mouvement. Vêtements lâches, 
bijoux ou cheveux longs peuvent être happés par 
les pièces en mouvement.

� S’il est possible de monter des dispositifs ser-
vant à aspirer ou recueillir les poussières, 
assurez-vous qu’ils sont effectivement rac-
cordés et utilisés correctement. L’utilisation 
d’un dispositif d’aspiration des poussières peut 
réduire les risques dus à la poussière.

Utilisation et maniement de l’appareil électrique
� Ne soumettez pas l’appareil à des surcharges. 

Utilisez pour votre travail l’appareil électrique 
prévu à cet effet. Vous travaillez mieux et plus 
sûrement avec l’appareil électrique adéquat dans 
la plage de puissance indiquée.

� N’utilisez pas d’appareil électrique dont 
l’interrupteur est défectueux. Un appareil élec-
trique qu’il n’est plus possible d’allumer ou 
d’éteindre est dangereux et doit être réparé.

� Débranchez la fiche de la prise et/ou retirez les 
accus avant de procéder à des réglages de 
l’appareil, de changer des accessoires ou de 
ranger l’appareil. Ces mesures de précaution 
évitent le démarrage involontaire de l’appareil 
électrique.

� Gardez les appareils électriques non utilisés 
hors de portée des enfants. Ne laissez pas des 
personnes qui ne sont pas familiarisées à 
l’appareil ou qui n’ont pas lu les instructions 
utiliser l’appareil. Les appareils électriques sont 
dangereux lorsqu’ils sont utilisés par des per-
sonnes inexpérimentées.

� Entretenez soigneusement vos appareils élec-
triques. Contrôlez si les parties mobiles fonc-
tionnement correctement et ne coincent pas, 
si des pièces sont cassées ou endommagées 
de sorte que le fonctionnement de l’appareil 
électrique s’en trouve altéré. Faites réparer les 
pièces endommagées avant d’utiliser l’appa-
reil. De nombreux accidents sont causés par des 
appareils électriques mal entretenus.

� Veillez à ce que les outils de coupe soient bien 
affûtés et propres. Les outils de coupe entrete-
nus soigneusement avec des arêtes tranchantes 
se coincent moins souvent et sont plus faciles à 
guider.

� Utilisez l’appareil électrique, les accessoires, 
etc. conformément aux instructions. Tenez 
compte des conditions de travail et du travail 
à effectuer. L’utilisation d’appareils électriques à 
d’autres fins que celles prévues peut mener à des 
situations dangereuses.

Utilisation et maniement de l’appareil à piles 
rechargeables

� Ne rechargez les piles que dans des char-
geurs recommandés par le fabricant. L’utilisa-
tion d’un chargeur destiné à un certain type de 
piles rechargeables avec d’autres types de piles 
entraîne un risque d’incendie.

� Aussi, n’utilisez que les piles rechargeables 
prévues dans les appareils électriques. L’utili-
sation d’autres piles rechargeables peut entraîner 
des risques de blessure et d’incendie.

� Tenez les piles rechargeables non utilisées à 
l’écart de trombones, de pièces de monnaie, 
de clés, d’épingles, de vis ou d’autres petites 
pièces métalliques pouvant entraîner un 
court-circuit des contacts. Un court-circuit 
entre les contacts des piles peut entraîner des 
risques de brûlure ou d’incendie.
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� En cas d’utilisation non conforme, du liquide 
peut s’échapper des piles. Evitez tout contact 
avec ce liquide. En cas de contact, rincez à 
l’eau. En cas de contact du liquide avec les 
yeux, demandez également un avis médical. 
Le liquide s’échappant des piles peut provoquer 
des irritations cutanées et des brûlures.

� N’ouvrez pas l’accumulateur. Suite à des inter-
ventions non conformes, l’accu peut être endom-
magé.

� N’exposez pas l’accu à la chaleur, au feu, à 
l’eau et à l’humidité. Risque d’explosion.

� Des vapeurs peuvent se produire lors de 
l’endommagement et de l’utilisation non adé-
quate de l’accumulateur. Contribez à une 
bonne aération et adressez-vous à un méde-
cin en cas de douleurs. Les vapeurs peuvent 
irriter les voies respiratoires et causer des mala-
dies.

� Ne jamais essayer de charger des batteries 
qui ne sont pas rechargeables. Risque 
d’incendie et d’explosion.

� L’accu peut uniquement être utilisé en liaison 
avec un outil électrique. D’autres appareils 
électriques peuvent éventuellement surcharger et 
ainsi endommager l’accu.

� Seuls des chargeurs autorisés par le fabricant 
portant les indications mentionnées de cet 
accu sur la plaque signalétique peuvent être 
utilisés. L’utilisation de chargeurs différents peut 
causer le risque de blessures ainsi que des dom-
mages matériels par des accus explosants.

Consignes de sécurité pour les chargeurs
� Maintenez le chargeur à l’écart de la pluie et 

de l’humidité. La pénétration d’eau dans un 
chargeur accroît le risque d’un choc électrique.

� Maintenez le chargeur dans un état propre. 
Risque de choc électrique par un encrassement.

� Avant chaque utilisation, contrôlez le char-
geur, le câble et la prise. N’utilisez pas le char-
geur lorsque vous constatez des détériorations.

� N’ouvrez pas le chargeur de votre propre 
chef ; laissez uniquement réparer l’appareil 
par du personnel professionnel qualifié et uni-
quement avec des pièces de rechange d’ori-
gine. Les chargeurs, câbles et prises endomma-
gés accroissent le risque d’électrocution.

� N’exploitez pas le chargeur sur un support 
facilement inflammable (comme du papier, 
des textiles, etc.) ou dans un environnement 
combustible. Risque d’incendie en raison du 
réchauffement causé par le chargeur pendant la 
procédure de charge.

� Surveillez les enfants et assurez-vous que les 
enfants ne jouent pas avec le chargeur. Les 
enfants et les personnes avec des limites 
mentales ou physiques peuvent utiliser le 
chargeur uniquement sous surveillance ou 
lorsqu’elles ont été instruites des modalités 
d’utilisation. Des instructions minutieuses 
réduisent une commande erronée et des bles-
sures.

Entretien
� Faites réparer votre appareil électrique uni-

quement par un personnel spécialisé qualifié 
et uniquement avec des pièces de rechange 
d’origine. Il est ainsi sûr que la sécurité de 
l’appareil électrique est maintenue.

Conseils de sécurité pour toutes les scies
� Ne placez pas vos mains dans la zone de la 

scie ou sur la lame de la scie. Si vous tenez la 
scie des deux mains, vous ne pouvez pas vous 
blesser les mains avec la lame de la scie.

� Ne prenez rien en dessous de la pièce. Tout 
contact avec la lame de la scie entraîne des 
risques de blessure.

� N’approchez l’outil électrique de la pièce à 
scier que lorsqu’il est en marche. Le blocage 
de la scie dans la pièce à scier peut sinon entraî-
ner un risque de rebond.

� Ne maintenez jamais la pièce à scier dans 
votre main ou sur votre jambe. Fixez la pièce 
sur un support stable. Il est important de fixer 
correctement la pièce pour minimiser les risques 
de contact corporel, de coincer la lame de la scie 
ou de perdre le contrôle de l’appareil.

� Utilisez toujours une butée ou un guide paral-
lèle pour les coupes longitudinales. Cela 
améliore la précision de coupe et diminue le 
risque que la lame de la scie ne se coince.

� Avant de scier du bois, des panneaux d’agglo-
méré, des matériaux de constructions, etc. véri-
fiez que ceux-ci ne présentent aucun corps étran-
ger, comme par exemple des clous ou des vis. 
Retirez-les le cas échéant.

� Calez les grandes plaques pour réduire le 
risque de rebond provoqué par une lame coin-
cée. Les grandes plaques peuvent se courber 
sous votre poids. Les plaques doivent être soute-
nues des deux côtés, à proximité de la fente de 
sciage et sur le bord.

� N’utilisez pas de lames de scie endommagés 
ou émoussées. Les lames aux dents émous-
sées ou mal positionnées provoquent une aug-
mentation du frottement, un coincement de la 
lame et un rebond en raison de la fente de sciage 
trop étroite.

� Serrez les réglages d’angle de coupe avant de 
commencer à scier. Si le réglage se modifient 
pendant le sciage, la lame de la scie peut se coin-
cer et entraîner un rebond.

� Faites particulièrement attention lors de 
coupes plongeantes dans des murs existants 
ou autres zones non visibles. La lame de scie 
plongeante peut se bloquer lorsque vous sciez 
dans des objets dissimulés et provoquer un 
rebond.

� Une fois la scie éteinte, ne freinez pas la lame 
de la scie en exerçant une contre-pression 
latérale. Cela risquerait d’endommager la lame, 
de la casser ou d’entraîner un rebond.

� Les poussières de matériaux comme des 
peintures contenant du plomb, certains types 
de bois, de minéraux et de métaux peuvent 
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être dangereux pour la santé et entraîner des 
réactions allergiques, des maladies des voies 
respiratoires et/ou des cancers. Les maté-
riaux contenant de l’amiante ne doivent être trai-
tés que par des spécialistes.

� Utilisez si possible un dispositif d’aspiration.
� Veillez à ce que le poste de travail soit bien aéré.
� Le port d’un masque respiratoire est recom-

mandé.
� Respectez les dispositions légales en vigueur 

dans votre pays concernant les matériaux à trans-
former.

� Utilisez si possible un dispositif d’aspiration. 
Aspirez régulièrement les fentes d’aération. 
Le travail des métaux peut entraîner la formation 
de poussière conductrice à l’intérieur de l’appareil 
électrique, pouvant endommager son isolation.

� N’utilisez le procédé de sciage plongeant qu’avec 
des matériaux tendres comme le bois ou le pla-
coplâtre par exemple.

Instructions de sécurité pour scies sabre
� Veillez à ce que la semelle soit bien fixée au 

moment du sciage. Une lame bloquée peut se 
casser ou entraîner un rebond.

� Assurez le guide de la scie contre un déplace-
ment latéral en cas de coupe plongeante qui 
n’est pas effectuée à angle droit. Un déplace-
ment latéral peut coincer la lame de la scie et pro-
voquer ainsi un rebond.

� Contrôlez la bonne tenue de la lame de la 
scie. Si la lame n’est pas bien fixée, elle risque de 
tomber et de vous blesser.

� Lors de l’éjection de la lame, tenez l’appareil élec-
trique de manière à ce que la lame ne blesse per-
sonne.

� La protection anti-contact fixée sur le carter 
empêche tout contact involontaire avec la lame 
de la scie pendant le travail. Elle ne doit pas être 
retirée.

Consignes de sécurité complémentaires
� Prenez l’appareil électrique par les surfaces 

isolées des poignées lorsque vous réalisez 
des tâches pour lesquelles l’accessoire est 
susceptible d’atteindre des conduits élec-
triques dissimulés ou le câble secteur. Le 
contact avec un conduit met également les par-
ties métalliques de l’appareil sous tension et pro-
voque un choc électrique.

� Avant le travail, vérifiez, à l’aide des disposi-
tifs correspondants, si des câbles d’alimenta-
tion ne sont éventuellement pas camouflés 
dans la zone de travail. En cas de doute, ren-
seignez-vous auprès du fournisseur d’électri-
cité responsable. Tout contact avec des 
conduits électriques peut entraîner un incendie et 
une électrocution. Les dommages sur une 
conduite de gaz peuvent entraîner une explosion. 
Les dommages sur une conduite d’eau peuvent 
provoquer de gros dommages matériels et 
peuvent également entraîner une électrocution.

� Attendez l’arrêt complet de l’appareil avant de 
le reposer. L’appareil peut s’accrocher et entraî-
ner la perte de contrôle de l’appareil.

� Sécurisez la pièce à usiner. Il est plus sûr de 
fixer une pièce à scier à l’aide de dispositifs de 
serrage ou d’un étau que de la tenir à la main.

� Faites en sorte que lieu de travail soit propre. 
Les saletés mélangées provenant de différents 
matériaux se révèlent être particulièrement dan-
gereuses. Les petites particules de métal léger 
(par exemple, aluminium) peuvent s’enflammer 
légèrement ou exploser.

� N’utilisez pas l’appareil électrique avec un 
câble endommagé. Ne touchez pas un câble 
endommagé et débranchez immédiatement la 
fiche secteur. Les câbles endommagés aug-
mentent le risque d’électrocution.

� Évitez de surchauffer l’appareil et la pièce. 
Une chaleur excessive peut endommager l’outil 
et l’appareil.

� L’outil peut être très chaud peu après son uti-
lisation. Laissez refroidir un outil chaud. Le 
fait de toucher des outils chauds peut entraîner 
des brûlures.

� Ne nettoyez jamais un outil chaud avec des 
liquides inflammables. Risque d’incendie et 
d’explosion.

� Veillez à ce que les poignées restent sèches et 
sans traces de graisse. Des poignées glis-
santes peuvent provoquer des accidents.

� Respectez systématiquement les règles de 
sécurité, d’hygiène et de travail en vigueur à 
l’échelle nationale et internationale. Rensei-
gnez-vous, avant d’accepter le travail, sur les dis-
positions en vigueur sur le site d’utilisation de 
l’appareil.

� Attention, les pièces mobiles peuvent également 
se trouver derrière les ouvertures d’arrivée et de 
sortie d’air.

� Les symboles apposés sur votre appareil ne 
doivent être ni retirés ni recouverts. Si certaines 
informations apposées sur l’appareil deviennent 
illisibles, elles doivent être immédiatement rem-
placées.

Aspiration de poussière
Des poussières de matières comme des peintures à 
teneur en plomb, certains types de bois, des miné-
raux et des métaux peuvent être nocifs pour la santé. 
Le contact ou l’aspiration de poussières peut provo-
quer des réactions allergiques et/ou des maladies 

Veuillez lire les instructions d’utilisation 
avant la mise en service de l’appareil et 
les respecter.
Utiliser l’accu uniquement à l’intérieur.

L’accumulateur ne doit pas être éliminé 
avec les ordures ménagères !

L’accumulateur ne doit pas être éliminé 
avec les eaux usées !

Ne pas brûler l’accumulateur !

Ne pas exposer l’accumulateur aux 
rayons du soleil ou à une température trop 
élevée !MAX xx °CMAX xx °C
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des voies respiratoires chez les utilisateurs ou de 
personnes qui se trouvent à proximité. Certaines 
poussières comme la poussière de hêtre ou de noyer 
sont considérées comme cancérigènes, en particulier 
en relation avec des substances complémentaires 
pour le traitement du bois (chromate, produits de pro-
tection du bois). Des matériaux à teneur en amiante 
peuvent uniquement être travaillés par des per-
sonnes spécialisées.

– Utilisez toujours un dispositif d’aspiration de 
poussières.

– Veillez à une bonne aération de l’emplacement de 
travail.

– Portez toujours un masque de protection anti-
poussière.

– Respectez les directives valables dans votre pays 
pour les matériaux à traiter.

Danger lié aux vibrations

Le niveau de vibrations indiqué dans les caractéris-
tiques techniques représente les utilisations princi-
pales de l’appareil. Les vibrations effectives pendant 
l’utilisation peuvent diverger en raison des facteurs 
suivants :

� utilisation non conforme aux prescriptions ;
� outils inappropriés ;
� matière inappropriée ;
� maintenance insuffisante.

Vous pouvez largement réduire les risques en res-
pectant les consignes suivantes :

– Effectuez la maintenance de l’appareil conformé-
ment aux consignes du mode d’emploi.

– Evitez le travail à basse température.
– Tenez votre corps, en particulier les mains, au 

chaud en cas de conditions météorologiques 
froides.

– Faites des pauses régulières et agitez les mains 
pendant ces pauses afin de stimuler la circulation.

Équipement de protection individuelle

Vue d’ensemble de votre appareil

► P. 3, point 1

1. Douille d’arrêt pour lame de scie
2. Blocage contre le démarrage accidentel
3. Interrupteur Marche/Arrêt
4. Accu (non fourni)
5. Interrupteur de course de va-et-vient
6. Pédale
7. Lame de scie
► P. 3, point 2

8. Affichage de la capacité restante
9. Touche pour affichage de capacité
10. Touche de verrouillage
11. Voyants de contrôle
12. Chargeur pour accumulateurs (non fourni)

Contenu de la livraison
� Scie sabre sans fil
� Lame de scie
� Instructions d’utilisation

Mise en service
Chargement des accus

Il faut charger l’accu avant la première mise en ser-
vice (Durée de charge : ► Caractéristiques tech-
niques – p. 29).
► P. 3, point 3

– Presser le touche de verrouillage (10) et retirer 
l’accumulateur de l’appareil.

► P. 3, point 4

– Insérer l’accu dans la station de charge.
– Brancher la fiche secteur de la station dans la 

prise.
L’état de charge est indiqué par les voyants de 
contrôle (11).

ATTENTION ! Danger de blessure lié aux 
vibrations ! Les vibrations peuvent entraî-
ner des dommages sur les vaisseaux san-
guins et les nerfs, en particulier pour les per-
sonnes souffrant de troubles de la circula-
tion.
Si les symptômes suivants surviennent, ces-
sez immédiatement le travail et consultez un 
médecin : endormissement de parties du 
corps, perte de sensation, démangeaisons, 
picotements, douleurs, modification de la 
couleur de la peau.

Lorsque vous utilisez l’appareil, portez des 
lunettes de protection.

Lorsque vous utilisez l’appareil, portez 
une protection auditive.

Portez un masque antipoussière durant 
des travaux avec forte formation de pous-
sières.
Lorsque vous utilisez l’appareil, ne portez 
pas de gants de protection.

Lorsque vous utilisez l’appareil, portez des 
vêtements de travail bien ajustés.

Recouvrez les cheveux longs ou placez-
les sous un filet.

Remarque : L’apparence réelle de votre 
appareil peut diverger des illustrations.

Remarque : La batterie et le chargeur ne 
sont pas compris dans la livraison et sont 
disponibles en option auprès de votre reven-
deur (► Accessoires : – p. 29).

AVERTISSEMENT ! Risque de bles-
sures ! Respectez les consignes de sécurité 
relatives au maniement des accus.

AVIS ! Risque de dommages de l’appa-
reil ! Ne déchargez pas profondément les 
accus.

Remarque : Une fois que les piles sont 
entièrement chargées, le chargeur passe 
automatiquement en mode de maintien de 
charge. Les piles peuvent ainsi rester dans 
le chargeur de manière prolongée.
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– Après l’avoir chargé, introduire l’accu dans l’appa-
reil et l’encliqueter.

Vérification de la capacité restante des piles 
rechargeables

– Enfoncez le touche (9).
La capacité restante des piles est indiquée par les 
diodes de contrôle (8).

enserrer la lame de scie

► P. 4, point 5

Lames de scie appropriées : ► P. 4, point 6, 
► Caractéristiques techniques – p. 29.

– Tourner la douille d’arrêt (1) dans le sens antiho-
raire

– Enfoncer la lame de scie (7) dans son logement 
jusqu’à la butée.

– Relâcher la douille de blocage (1).
– S’assurer que la lame de scie est bien bloquée.

Utilisation
A contrôler avant la mise en marche !
Vérifiez que l’appareil est en bon état :

– Vérifiez qu’elle est exempte de défauts visibles.
– Vérifiez que toutes les pièces de l’appareil sont 

montées solidement.

Mise en marche/arrêt
– Mise en service : appuyez en même temps sur le 

blocage anti-démarrage (2) et sur l’interrupteur 
Marche/Arrêt (3).

– Arrêt : Relâchez l’interrupteur Marche/Arrêt.

Décaler la plaque de pieds
► P. 4, point 7

Selon la longueur de la lame et l’utilisation, la plaque 
de pieds peut être décalée dans la longueur.

– Desserrer le levier de blocage (13).
– Placer la plaque de pieds (6) dans la position 

nécessaire.
– Resserrer le levier de butée (13).

Réglage de la course de va-et-vient
– Régler la course de va-et-vient à l’aide de l’inter-

rupteur (5) :
� Position de l’interrupteur [0] = matériau dur
� Position de l’interrupteur [1] = matériau tendre

Scier

     

– Allumez l’appareil.
– Patienter jusqu’à ce que la lame atteigne la 

cadence pleine.
– Positionner la plaque de pieds sur la pièce d’usi-

nage. La plaque de pieds doit toujours être en 
contact avec la pièce d’usinage.

– Laisser la lame pénétrer dans la pièce d’usinage.
– Guider la lame à travers la pièce d’usinage avec 

une pression moyenne, constante.
– Eteindre l’appareil et laisser la lame s’arrêter.
– Retirer la lame de la pièce d’usinage.

Sciage en plongée
► P. 5, point 8

– Utilisez uniquement des lames de scie courtes 
pour scier en plongée.

– Poser l’appareil par l’arête de la semelle (6) sur la 
pièce, sans que la lame de scie ne touche la 
pièce.

– Allumez l’appareil.
– Presser l’appareil fermement contre la pièce et 

plonger lentement la lame dans la pièce.

DANGER ! Risque de blessures ! Enle-
vez la batterie de l’appareil avant d’effectuer 
des travaux sur celui-ci.
La lame peut être très chaude peu après 
avoir scié. Vous risquez de vous brûler ! 
Laissez refroidir une lame chaude. Ne net-
toyez jamais une lame chaude avec des 
liquides inflammables.
Vous risquez aussi de vous couper lorsque 
la lame est à l’arrêt ! Portez des gants pour 
remplacer la lame de la scie.

Remarque : Si nécessaire, la lame peut être 
fixée avec une rotation sur 180°.

Remarque : Le nombre de courses de 
l’appareil peut être modifié sans à-coups en 
exerçant une pression différenciée sur 
l’interrupteur Marche/Arrêt.

Remarque : Le réglage d’une course de va-
et-vient élevée augmente la vitesse de 
coupe mais peut entraîner la formation 
d’arêtes de coupe rugueuses.

DANGER ! Risque de rebond ! Guidez 
toujours la scie et non la pièce !
Tenez toujours fermement l’appareil des 
deux mains.
Ne tirez jamais la scie vers l’arrière !
Ne bloquez jamais la lame de la scie !

DANGER ! Risque de blessures ! Lors du 
perçage, ne tenez jamais la pièce à usiner 
dans la main, sur les genoux ou contre une 
autre partie du corps.
Serrez toujours fermement la pièce à usiner.
Ne sciez pas de pièces trop petites pour être 
serrées fermement.

AVIS ! Risque de dommages de l’appa-
reil ! N’utilisez que des lames de scie appro-
priées au matériau à usiner.
Guidez toujours la scie avec une force 
modérée.

AVIS ! Risque de dommages de l’appa-
reil ! Le sciage en plongée n’est possible 
que dans les matériaux mous (par ex. bois, 
Placoplatre), pour les matériaux plus durs, il 
faut faire un trou correspondant aux dimen-
sions de la lame de scie.
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– Dès que la semelle repose entièrement sur la 
pièce, scier le long de la ligne de coupe souhai-
tée.

Indications sur le sciage
– La semelle doit reposer sûrement sur toute la sur-

face de la pièce pendant le sciage.
– Pour scier du métal, appliquer un produit réfrigé-

rant ou lubrifiant le long de la ligne de coupe.
– Pour scier une pièce de petite taille ou fine, la 

poser toujours sur un support stable ou une table 
de sciage.

Particularités pour le sciage de matières 
plastiques

– Pour scier des matières plastiques, utiliser si pos-
sible une lame de scie neuve.

– Veillez à ce que l’avance soit uniforme. Si vous 
sciez trop lentement, la matière plastique 
s’échauffe, devient molle et se dépose sur les 
dents de la scie. La coupe n’est pas nette et vous 
êtes obligé de nettoyer la lame de scie.

Particularités pour le sciage du métal
– Pour scier le métal, utiliser une lame de scie spé-

ciale.
– Effectuer le sciage avec peu d’avance, mais uni-

formément.
– Pour les profilés, commencer la coupe par le côté 

étroit.

– Pour les profilés en U, commencer la coupe par le 
côté fermé.

Nettoyage
Aperçu
À effectuer régulièrement en fonction des condi-
tions d’utilisation

Dysfonctionnements et aide
En cas de dérangement de l’appareil…

Il s’agit souvent de petits défauts qui conduisent à 
une défectuosité. Vous pouvez souvent éliminer le 
problème par vous-même. Veuillez tout d’abord 
consulter le tableau suivant avant de vous adresser à 
votre revendeur. Vous économisez ainsi un dérange-
ment et éventuellement aussi des coûts.

Si vous n’êtes pas en mesure d’éliminer la panne par 
vous-même, veuillez vous adresser directement à 
votre revendeur. Notez que la réalisation de répara-
tions non conformes entraîne l’annulation de la 
garantie et vous entraîne éventuellement des coûts 
supplémentaires.

Mise au rebut
Mise au rebut de l’appareil
Le symbole de la poubelle barrée signifie : 
Les batteries et les accus, les appareils élec-
triques et électroniques ne doivent pas être 
jetées avec les ordures ménagères car ils 
pourraient contenir des substances nocives 
pour l’environnement et la santé.
Les consommateurs sont tenus d’éliminer appareils 
électriques usagés, les batteries et accus usagés 
d’appareils électriques séparément en les remettant 
à un point de collecte officiel afin de garantir un trai-
tement adéquat. Pour de plus amples informations 
sur le retour, adressez-vous auprès de votre reven-
deur. La reprise est gratuite.

Les batteries et les accus qui ne sont pas 
intégrés dans les appareils électriques usa-
gés doivent être retirés et éliminés séparé-
ment avant l’élimination. Les batteries au 
lithium et les pack accus de tous les systèmes 
doivent être remis aux points de collecte uniquement 
en état déchargé. Les batteries doivent toujours être 
protégées contre les courts-circuits en collant les 
pôles.
Chaque utilisateur final est responsable pour la sup-
pression des données personnelles qui se trouvent 
sur les appareils usagés à éliminer.

Mise au rebut de l’emballage
L’emballage se compose de carton et de 
matières plastiques marquées en consé-
quence qui peuvent être recyclés.

– Eliminez ces matériaux en les condui-
sant au recyclage.

Quoi ? Comment ?
Retirer la poussière des 
fentes d’aération du mo-
teur.

Utilisez un aspirateur, 
une brosse ou un pin-
ceau.

Nettoyage de l’appareil. Nettoyez l’appareil à 
l’aide d’un chiffon légère-
ment humide.

DANGER ! Risque de blessures ! Toute 
réparation impropre peut amener votre 
appareil à ne plus fonctionner sûrement. En 
procédant de la sorte, vous vous mettez en 
danger ainsi que votre environnement.

Erreur/dysfonctionnement Cause Mesure corrective
L’appareil ne fonctionne pas. L’appareil est-il défectueux ? Contactez votre revendeur.

Les accus sont vides ? ► Chargement des accus – p. 26

Les accus sont défectueux ? Contactez votre revendeur.

Puissance de sciage trop faible. Lame de scie inadaptée au maté-
riau ?

Montez une lame appropriée.

Lame de scie usée ? ► enserrer la lame de scie – p. 27.

Lame de scie voilée ? Contrainte trop forte ? Réduire la pression sur la lame de 
scie.
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Caractéristiques techniques

*) Les valeurs indiquées sont des valeurs d’émission et ne correspondent pas 
forcément à celles enregistrées sur le lieu de travail. Bien qu’il existe une 
corrélation entre émission et nuisance, il n’est pas possible d’affirmer si des 
mesures antibruit supplémentaires doivent être prises ou non. D’autres fac-
teurs, tels que la configuration du lieu de travail, la présence d’autres 
sources de bruit, le nombre de machines et la réalisation d’autres processus 
de travail à proximité, peuvent en effet entrer en ligne de compte. Les 
niveaux autorisés sur le lieu de travail varient également d’un pays à l’autre. 
Ces informations aideront cependant l’utilisateur à mieux évaluer les dan-
gers et risques. Détermination des valeurs d’émissions de bruits selon 
EN 62841-1.

**) La valeur d’émissions de vibrations est mesurée suivant une méthode nor-
malisée et peut être utilisée pour la comparaison d’un outil avec un autre ; 
La valeur d’émissions de vibrations peut également être utilisée pour une 
estimation introductive de l’exposition. La valeur d’émissions de vibrations 
peut différer de la valeur indiquée pendant l’utilisation effective de l’outil, 
selon la manière d’utilisation de l’outil Tenter de maintenir la charge liée aux 
vibrations aussi basse que possible. Pour réduire la charge liée aux vibra-
tions, il est possible par exemple de limiter le temps de travail. Dans ce 
cadre, toutes les parts du cycle de fonctionnement (par exemple les 
périodes pendant lesquelles l’outil est coupé et celles pendant lesquelles il 
est certes allumé, mais sans charge) doivent être prises en compte. Déter-
mination des valeurs d’émissions de vibrations selon EN 62841-1 & 
EN 62841-2-11.

Accessoires :

Référence 196043
Tension nominale

� maximale
� nominale

20 V
18 V

Nombre de courses à vide 0–3000 min-1

Longueur de course 22 mm
Longueur de coupe max.

� Bois
� Acier

 
115 mm
10 mm

Niveau de puissance acoustique 
(LWA)*

93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Niveau de pression acoustique 
(LPA)*

82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibrations** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Poids 1,7 kg
Lames de scie appropriées ► P. 4, point 6

Durée de fonctionnement max. 
lorsque la batterie de 2 Ah est 
pleine

25 min

Pour obtenir plus d’information sur les batteries et 
pièces de rechange adaptées au 1 PowerSystems : 
voir le code QR
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Before you begin…
Intended use
The unit is designed for sawing wood, plastics, metal 
and other materials.
This product is not intended for commercial use. Gen-
erally acknowledged accident prevention regulations 
and enclosed safety instructions must be observed.
Only perform work described in these instructions for 
use. Any other use is improper. The manufacturer will 
not assume responsibility for damage resulting from 
such use.

What are the meanings of the symbols used?
Danger notices and information are clearly marked 
throughout these instructions for use. The following 
symbols are used:

These symbols identify the required personal protec-
tion equipment:

      

For your safety
General safety instructions

� To operate this device safely, the user must have 
read and understood these instructions for use 
before using the device for the first time.

� If you sell or pass the device on, you must also 
hand over these operating instructions.

General power tool safety warnings

� Save all warnings and instructions for future 
reference. The term power tool in the warnings 
refers to your mains operated (corded) power tool 
or battery operated (cordless) power tool.

Work area safety
� Keep work area clean and well lit. Cluttered 

and dark areas invite accidents.
� Do not operate power tools in explosive 

atmospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools cre-
ate sparks which may ignite the dust or fumes.

� Keep children and bystanders away while 
operating a power tool. Distractions can cause 
you to lose control.

Electrical safety
� Power tool plugs must match the outlet. Never 

modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) power 
tools. Unmodified plugs and matching outlets will 
reduce risk of electric shock.

� Avoid body contact with earthed or grounded 
surfaces such as pipes, radiators, ranges and 
refrigerators. There is an increased risk of elec-
tric shock if your body is earthed or grounded.

� Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions. Water entering a power tool will increase 
the risk of electric shock.

� Do not abuse the cord. Never use the cord for 
carrying, pulling or unplugging the power 
tool. Keep cord away from heat, oil, sharp 
edges or moving parts. Damaged or entangled 
cords increase the risk of electric shock.

� When operating a power tool outdoors, use an 
extension cord suitable for outdoor use. Use 
of a cord suitable for outdoor use reduces the risk 
of electric shock.

� If operating a power tools in a damp location 
is unavoidable, use a residual current device 
(RCD) protected supply. Use of an RCD 
reduces the risk of electric shock.

Personal safety
� Stay alert, watch what you are doing and use 

common sense when operating a power tool. 
Do not use a power tool while you are tired or 
under the influence of drugs, alcohol or medi-
cation. A moment of inattention while operating 
power tools may result in serious personal injury.

� Use personal protective equipment. Always 
wear eye protection. Protective equipment such 
as dust mask, non-skid safety shoes, hard hat, or 
hearing protection used for appropriate conditions 
will reduce personal injuries.

� Prevent unintentional starting. Ensure the 
switch is in the off-position before connecting 
to power source and/or battery pack, picking 
up or carrying the tool. Carrying power tools 
with your finger on the switch or energizing power 
tools that have the switch on invites accidents.

DANGER! Direct danger to life and risk of 
injury! Directly dangerous situation that may 
lead to death or severe injuries.

WARNING! Probable danger to life and 
risk of injury! Generally dangerous situa-
tion that may lead to death or severe injuries.

CAUTION! Possible risk of injury! Dan-
gerous situation that may lead to injuries.

NOTICE! Risk of damage to the device! 
Situation that may lead to property damage.

Note: Information to help you reach a better 
understanding of the processes involved.

WARNING! Read all safety warnings and 
all instructions. Failure to follow the warn-
ings and instructions may result in electric 
shock, fire and/or serious injury.
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� Remove any adjusting key or wrench before 
turning the power tool on. A wrench or a key 
left attached to a rotating part of the power tool 
may result in personal injury.

� Do not overreach. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control 
of the power tool in unexpected situations.

� Dress properly. Do not wear loose clothing or 
jewellery. Keep your hair, clothing and gloves 
away from moving parts. Loose clothes, jewel-
lery or long hair can be caught in moving parts.

� If devices are provided for the connection of 
dust extraction and collection facilities, 
ensure these are connected and properly 
used. Use of these devices can reduce dust-
related hazards.

Power tool use and care
� Do not force the power tool. Use the correct 

power tool for your application. The correct 
power tool will do the job better and safer at the 
rate for which it was designed.

� Do not use the power tool if the switch does 
not turn it on and off. Any power tool that can-
not be controlled with the switch is dangerous and 
must be repaired.

� Disconnect the plug from the power source 
and/or the battery pack from the power tool 
before making any adjustments, changing 
accessories, or storing power tools. Such pre-
ventive safety measures reduce the risk of start-
ing the power tool accidentally.

� Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to operate 
the power tool. Power tools are dangerous in 
the hands of untrained users.

� Maintain power tools. Check for misalignment 
or binding of moving parts, breakage of parts 
and any other condition that may affect the 
power tool’s operation. If damaged, have the 
power tool repaired before use. Many acci-
dents are caused by poorly maintained power 
tools.

� Keep cutting tools sharp and clean. Properly 
maintained cutting tools with sharp cutting edges 
are less likely to bind and are easier to control.

� Use the power tool, accessories and tool bits 
etc. in accordance with these instructions, 
taking into account the working conditions 
and the work to be performed. Use of the 
power tool for operations different from those 
intended could result in a hazardous situation.

Battery tool use and care
� Recharge only with the charger specified by 

the manufacturer. A charger that is suitable for 
one type of battery pack may create a risk of fire 
when used with another battery pack.

� Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery 
packs may create a risk of injury and fire.

� When battery pack is not in use, keep it away 
from other metal objects, like paper clips, 
coins, keys, nails, screws or other small metal 
objects, that can make a connection from one 
terminal to another. Shorting the battery termi-
nals together may cause burns or a fire.

� Under abusive conditions, liquid may be 
ejected from the battery; avoid contact. If con-
tact accidentally occurs, flush with water. If 
liquid contacts eyes, additionally seek medi-
cal help. Liquid ejected from the battery may 
cause irritation or burns.

� Do not open the rechargeable battery. The 
rechargeable battery can be damaged by 
improper handling.

� Do not expose the rechargeable battery to 
heat, fire, water and humidity. There is a dan-
ger of explosion.

� Vapours may escape in case of damage or 
improper use of the rechargeable battery. Pro-
vide good ventilation and seek medical assis-
tance in case any symptoms occur. The 
vapours can irritate your respiratory tract and 
cause illness.

� Never attempt to charge non-rechargeable 
batteries. There is a danger of fire and explosion.

� The rechargeable battery may only be used in 
conjunction with this electrical tool. Other 
electrical tools can overload and hence damage 
the rechargeable battery.

� Only chargers approved by the manufacturer 
with the values stated on the type plate of the 
rechargeable battery may be used. The use of 
deviating chargers can pose the risk of injuries 
and material damage caused by exploding batter-
ies.

Safety information for chargers
� Keep the charger away from rain and wet. 

The risk of electric shock increases if water pene-
trates a charging device.

� Keep the charging device clean. Soiling 
involves the danger of an electric shock.

� Check the charging device, cable and plug 
before each use. Do not use the charging device 
if you detect any damage.

� Do not open the charging device yourself and 
only have it repaired by qualified profession-
als and only with original spare parts. Dam-
aged charging devices, cables and plugs 
increase the risk of electric shock.

� Do not use the charging device on easily flam-
mables items (e.g. paper, textiles etc.) or in 
combustible atmospheres. There is a danger of 
fire due to the heating of the charging device dur-
ing the charging process.

� Supervise children and make sure that they do 
not play with the charger. Children and per-
sons with mental or physical restrictions may 
only use the charger under supervision or 
after having been instructed how to use it. 
Careful instruction reduces the risk of incorrect 
operation and injuries.

Service
� Have your power tool serviced by a qualified 

repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of the 
power tool is maintained.

General Power Saw Safety Warnings
� Keep hands away from cutting area and the 

blade. If both hands are holding the circular saw, 
the saw blade will not be able injure them.
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� Do not reach underneath the work piece. 
Contact with the saw blade may cause injury.

� Only guide the power tool to the work piece 
when it is switched on. Otherwise there is a risk 
of kickback when the inserted tool becomes 
jammed in the work piece.

� Never hold the work piece that is being cut in 
your hands or across your leg. Secure the 
work piece to a stable platform. It is important 
to support the work properly to minimise body 
exposure, blade binding, or loss of control.

� When ripping always use a rip fence or 
straight edge guide. This improves the accu-
racy of the cut and reduces the possibility of the 
saw blade jamming.

� Before sawing into wood, plywood, construction 
materials etc. check these for foreign bodies such 
as nails, screws and remove if necessary.

� Support large panels to minimise the risk of 
blade pinching and kickback. Large slabs/
boards may bend under their own weight. Sup-
ports must be placed under the panel on both 
sides, near the line of cut and near the edge of the 
panel.

� Do not use dull or damaged blades. Blades 
with blunt or incorrectly oriented teeth will, as a 
result of a sawn gap that is too narrow, cause 
increased friction and jamming of the blade as 
well as kickback.

� Before sawing, tighten the cutting angle set-
ting. If the setting changes during the sawing pro-
cess, this may lead to the blade jamming and 
cause kickback.

� Be very carefully when making plunge cuts in 
existing walls or in other areas that are diffi-
cult to see. The plunging blade may become 
blocked by hidden objects and cause a kickback.

� After switching off, do not attempt to brake the 
blade by applying pressure from the side. 
The saw blade may become damaged, break or 
cause kickback.

� Dust from materials such as paint that con-
tains lead, some wood types, minerals and 
metals may be a health risk as cause allergic 
reactions, breathing problems and/or cancer. 
Materials containing asbestos may only be pro-
cessed by specialists.

� Use a dust extraction system if possible.
� You should also ensure good ventilation of the 

workplace.
� We also recommend wearing a protective mask.
� Observe the regulations that are applicable in 

your country with regard to the materials to pro-
cessed.

� Use a dust extraction system if possible. Reg-
ularly blow the ventilation slots clean. When 
processing metals, conductive dust may become 
deposited into the power tool. This may influence 
the protective insulation of the power tool.

� Only perform plunge cuts in soft materials, for 
example, wood, plasterboard.

Safety warnings for sabre saws
� Make sure that the foot plate is positioned 

securely when sawing. A tilted saw blade may 
break or cause kickback.

� When carrying out a plunge cut that is not per-
formed at right angles, secure the guide plate 
of the saw to ensure that it is not able to slip 
sideways. A slip to the side may result in the saw 
blade becoming jammed and thus cause kick-
back.

� Check to make sure that the saw blade is 
securely fitted. A loose saw blade may fall out 
and injure you.

� When ejecting the saw blade, hold the power tool 
in such a way that neither persons or animals can 
be injured by the ejected saw blade.

� The contact protection affixed to the housing pre-
vents accident contact with the saw blade during 
operation and may not be removed.

Additional safety notes
� Hold power tool by insulated gripping sur-

faces when performing an operation where 
the cutting tool may contact hidden wiring or 
its own cord. Contact with a "live" wire will also 
make exposed metal parts of the power tool "live" 
and shock the operator.

� Prior to starting work, use appropriate tool to 
determine whether there are any hidden sup-
ply lines are located on the area you are work-
ing in. If in doubt, ask the relevant supply ser-
vices. Contact with power lines may cause fire 
and electrical shock. Damaging a gas pipe may 
cause an explosion. Damaging a water pipe leads 
to considerable property damage and may cause 
electrical shock.

� Wait until the power tool has come to a stand-
still before you put it down. The inserted tool 
may otherwise jam and cause a loss of control 
over the power tool.

� Secure the work piece. A work piece secured 
using clamps or a vice is held more safely than 
one held by hand.

� Keep your workplace clean. Mixed contamina-
tion by various materials is particularly danger-
ous. Light metal dust (e.g. aluminium) can ignite 
or explode easily.

� Never use the power tool with a damaged 
cable. Do not touch a damaged cable and pull 
out the power plug immediately. Damaged 
cables increase the risk of electric shock.

� Prevent overheating of the device and the 
work piece. Excess heat may damage the tool 
and the device.

� Shortly after being used, the tool may be very 
hot. Allow a hot tool to cool down. Touching a 
hot tool may cause burns.

� Never clean a hot tool with flammable liquids. 
There is a risk of fire and explosion.

� Keep the handles dry and free of grease. Slip-
pery handles can lead to accidents.

� Always comply with the all applicable domes-
tic and international safety, health, and work-
ing regulations. Inform yourself before you start 
work about the regulations that apply at the site of 
the device.

� Remember that moving parts may also be located 
behind ventilation and venting slots.
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� Symbols affixed to your unit may not be removed 
or covered. Information on the unit that is no 
longer legible must be replaced immediately.

Dust extraction
Dusts from materials such as lead-containing paint, 
some types of wood, minerals and metal may be 
harmful to health. Touching of inhaling the dusts can 
cause allergic reactions and/or ailments of the res-
piratory tract of the user or persons in the vicinity. 
Certain dusts such as oak or beech dust are consid-
ered carcinogenic, particularly in combination with 
wood treatment additives (chromate, wood preserva-
tives). Materials containing asbestos may only be 
processed by experts.

– Always use a dust extraction facility.
– Make sure the workplace is well ventilated.
– Always wear a dust protection mask.
– Observe the regulations valid in your country for 

the materials to be processed.

Risks caused by vibrations

The vibration values specified in the technical data 
represent the main uses of the device. The actual 
existing vibrations during use may deviate from these 
as a result of the following factors:

� Incorrect use of the product;
� Unsuitable tools inserted;
� Unsuitable material;
� Insufficient maintenance.

You can reduce the risks considerably by following 
the tips below:

– Maintain the device in accordance with the 
instructions in the operating instructions.

– Avoid working at low temperatures.
– When it is cold, make sure your body and your 

hands, in particular, are kept warm.

– Take regular breaks and move your hands at the 
same time to promote circulation.

Personal protective clothing

Your unit at a glance

► P. 3, item 1

1. Locking sleeve for saw blade
2. Safety lock
3. On/Off switch
4. Battery pack (not included in the scope of deliv-

ery)
5. Switch for pendulum stroke
6. Foot plate
7. Saw blade
► P. 3, item 2

8. Display for remaining capacity
9. Push button for capacity display
10. Locking button
11. Control lights
12. Battery charger (not included in the scope of 

delivery)

Scope of delivery
� Cordless reciprocating saw
� Saw blade
� Operating manual

Using for the first time
Charging the battery pack

Before putting the unit into operation, read 
and observe the instructions for use.

Only re-charge the battery pack indoors.

Do not dispose of a battery pack with the 
household waste!

Do not dispose of a battery pack in water!

Do not burn the battery pack!

Do not expose the battery pack to sunlight 
or increased temperatures!

CAUTION! Risk of injury due to vibra-
tions! Vibrations may, in particular for per-
sons with circulation problems, cause dam-
age to blood vessels and/or nerves.
If you notice any of the following symptoms, 
stop working immediately and consult a doc-
tor. Numbness of body parts, loss of sense of 
feeling, itching, pins and needles, pain, 
changes in skin colour.

MAX xx °CMAX xx °C

Wear goggles when working with the de-
vice.

Wear ear defenders when working with 
the device.

When working with tools that cause con-
siderable dust, wear a dust protection 
mask.
Do not wear protective gloves when work-
ing with the device.

Wear tight fitting clothes when working 
with the device.

If you have long hair, cover or wear a hair 
net.

Note: The actual appearance of your prod-
uct may differ from the illustrations.

Note: Rechargeable battery and charger are 
not part of the scope of delivery and are 
available optionally from your dealer 
(► Accessories – p. 36).

WARNING! Risk of injury! Comply with all 
safety instructions when handling recharge-
able devices.

NOTICE! Risk of damage to the unit! Do 
not allow the battery pack to deep discharge.
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The battery pack must be charged prior to the first 
start-up (charging time: ► Technical data – p. 35).
► P. 3, item 3

– Press in the locking button (10) and remove the 
battery from the device.

► P. 3, item 4

– Insert the battery pack into the charger.
– Plug the charger into the power supply.

The charging status is displayed by the control 
lights (11).

– Slot the battery pack into the device and make 
sure it clicks into place correctly.

Checking the remaining capacity of the battery
– Press the button (9).

The remaining capacity of the battery is displayed by 
the control lights (8).

Fitting the saw blade

► P. 4, item 5

Suitable saw blades: ► P. 4, item 6, ► Technical 
data – p. 35.

– Turn the locking sleeve (1) anti-clockwise
– Place the saw blade (7) as far as it will go into the 

holder.
– Release the locking sleeve (1).
– Ensure that the blade is securely fitted into place.

Operation
Check before switching on!
Check to make sure the device is in a safe operating 
condition:

– Check to make sure there are no visible defects.
– Check to make sure all device components are 

correctly mounted.

Switching on and off
– Switching on: Press the switch lock (2) and simul-

taneously press the On/Off switch (3).
– Switching off: Release the On/Off switch.

Adjusting the foot plate
► P. 4, item 7

The foot plate can be moved along the length accord-
ing to saw blade length and application.

– Loosen the locking lever (13).
– Move the foot plate (6) into the required position.
– Tighten the locking lever (13) again.

Setting the pendulum stroke
– Set the pendulum stroke with the switch (5):

� Switch setting [0] = Hard material
� Switch setting [1] = Soft material

Sawing

     

– Turn on the device.
– Wait until the blade has reached the full stroke 

rate.
– Position the foot plate on the workpiece. The foot 

plate should always be in contact with the work-
piece.

– Allow the saw blade to bite into the workpiece.
– Guide the saw blade with a moderate, constant 

pressure through the workpiece.
– Switch the device off and allow the saw blade to 

come to a complete standstill.
– Remove the saw blade from the workpiece.

Plunge sawing
► P. 5, item 8

– Only use short saw blades for plunge cuts.
– Place the device with the edge of the foot plate (6) 

on the work piece in such a way that the saw 
blade does not touch the work piece.

Note: If the battery is fully loaded, the 
charger automatically switches over to the 
maintenance charge function. The battery 
can thus remain in the charger permanently.

DANGER! Risk of injury! Remove the 
rechargeable battery before doing any work 
on the device.
Shortly after sawing, the saw blade may be 
very hot. Risk of burning! Allow a hot blade to 
cool down. Never clean a hot saw blade with 
flammable liquids.
Even a saw blade which is at a standstill can 
still cut! Always wear gloves when replacing 
the saw blade.

Note: If necessary the saw blade can be 
rotated by 180° and thus tensioned.

Note: The stroke rate of the device can be 
varied by applying different pressures to the 
On/Off switch.

Note: A higher pendulum stroke setting 
increases the cutting speed, but may lead to 
rougher cut edges.

DANGER! Risk of kick back! Always guide 
the saw, never the work piece!
Always hold the unit tightly with both hands.
Never pull the saw backwards!
Never tilt the blade!

DANGER! Risk of injury! Never hold the 
work piece that you are working with in your 
hand, on your lap, or against other body 
parts.
Always clamp the work piece firmly in place.
Do not process work pieces that are too 
small to be clamped.

NOTICE! Risk of damage to the unit! 
Only use saw blades that are appropriate for 
the material you are processing.
Always operate the saw with gentle force.

NOTICE! Risk of damage to the unit! A 
plunge cut can only be made in softer mate-
rials (e. g. wood, plasterboard). For harder 
materials, a hole must be drilled that is suita-
ble for the saw blade.
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– Turn on the device.
– Press the device firmly up against the work piece 

and slowly plunge the blade into the work piece.
– As soon as the foot plate is positioned flat on the 

work piece, continue sawing along the required 
cutting line.

Tips for sawing
– When sawing, the foot plate must rest safety and 

fully on the work piece.
– When sawing metal, apply coolant or lubrication 

to the cutting line.
– When sawing small or thin work pieces always 

use a stable surface or a work bench.
Things to note when sawing plastic

– When sawing plastic, if possible, use a new blade.
– When sawing, ensure speedy operation. If you 

saw too slowly, the plastic will heat up, become 
soft and adhere to the teeth of the blade. The cut 
will be untidy and you will need to clean the blade.

Things to note when sawing metal
– When sawing metal, use a special blade.
– Saw with a low but even speed.
– When cutting profiles, start cutting at the thin side.
– When cutting U-shaped profiles, start cutting at 

the closed side.

Cleaning
Cleaning overview
Regularly and according to the operating condi-
tions

Troubleshooting
What to do when something doesn’t work…

Malfunctions are often caused by minor faults. You 
can easily remedy most of these yourself. Please 
consult the following table before contacting the ven-
dor. You will save yourself a lot of trouble and possibly 
money too.

If you can’t fix the fault yourself, contact your nearest 
vendor. Please be aware that any improper repairs 
will also invalidate the warranty and additional costs 
may be incurred.

Disposal
Disposal of the appliance
A crossed-out wheelie bin icon means: Bat-
teries and rechargeable batteries, electrical 
or electronic devices must not be disposed of 
with household waste. They may contain 
substances that are harmful to the environ-
ment and human health.
Consumers must dispose of waste electrical devices, 
spent portable batteries and rechargeable batteries 
separately from household waste at an official collec-
tion point to ensure that these items are processed 
correctly. Information on returning these items is 
available from the seller. Sellers are required to 
accept these items free of charge.
Batteries and rechargeable batteries, which 
are not permanently installed in waste elec-
trical devices, must be removed prior to dis-
posal and must be disposed of separately. 
Lithium batteries and battery packs in all systems 
must only be retuned to a collection point when dis-

charged. Batteries must always be protected against 
short circuits by covering the poles with adhesive 
tape.
All end users are responsible for deleting any per-
sonal data stored on waste devices prior to their dis-
posal.

Disposal of the packaging
The packaging consists of cardboard and 
correspondingly marked plastics that can 
be recycled.

– Make these materials available for recy-
cling.

Technical data

What? How?
Clean the ventilation slots 
of the motor to remove 
dust.

Use a vacuum, cleaning 
brush or paint brush.

Clean the device. Wipe the unit with a damp 
cloth.

DANGER! Risk of injury! Unprofessional 
repairs may mean that your unit will no 
longer operate safely. This endangers you 
and your environment.

Error/Fault Cause Remedy
Device does not work. Device is faulty? Contact your local vendor.

Battery pack discharged? ► Charging the battery pack – p. 33

Battery pack defective? Contact your local vendor.

Sawing performance is not good 
enough.

Saw blade not suitable for the mate-
rial?

Fit an appropriate saw blade.

Saw blade is worn? ► Fitting the saw blade – p. 34.

Saw blade distorted Too much load? Reduce the pressure on the saw 
blade.

Part number 196043
Rated voltage

� maximum
� nominal

20 V
18 V

Stroke rate at no load 0–3000 min-1

Hub length 22 mm
Maximum cutting depth

� Wood
� Steel

 
115 mm
10 mm
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*) The specified values are emission values and do not necessarily represent 
safe workplace values. Although there is a correlation between emission 
and immission levels, this cannot be used to infer whether additional safety 
measures are necessary or not. Factors which affect the current immission 
levels at the workplace, include the type of room, other sources of noise, 
e. g. the number of machines operating and other processes taking place in 
the vicinity. Permitted workplace values can differ from country to country. 
This information is designed to help the user to better assess the dangers 
and risks. Determination of noise emission values in accordance with 
EN 62841-1.

**) The specified vibration emission value was measured in accordance with a 
normed test procedure and can be used in order to compare one tool with 
another. The specified vibration emission value can also be used for an 
introductory evaluation of the exposure. The vibration emission value may 
fluctuate from the specified value during actual use of the power tool. These 
fluctuations will depend on the way in which the power tool is used. Try to 
keep vibrations to a minimum. One method of reducing the vibration load is, 
for example, limiting the length of time you work with the tool. All parts of the 
operating cycle must be taken into account for this purpose (for example, 
also including times in which the power tool is switched off and times in 
which it is switched on, but is running without load). Determination of vibra-
tion emission values in accordance with EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Accessories

Noise power level (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Noise pressure level (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibrations** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Weight 1,7 kg
Suitable saw blades ► P. 4, item 6

Max. operating duration with a full 
2 Ah battery

25 min

You can find more information about suitable batter-
ies and spare parts of the 1 Power Systems here: 
see QR Code

Part number 196043
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DĮíve než začnete…
Použití pĮimĞĮené určení
PĮístroj je určený k Įezání dĮeva, plastů, kovu a jiných 
materiálů.
PĮístroj není určen k použití pĮi podnikání. Musí se 
dodržovat obecně uznávané pĮedpisy úrazové pre-
vence a pĮiložené bezpečnostní pokyny.
Vykonávejte pouze činnosti popsané v tomto návodu 
k použití. Jakékoli jiné používání je považováno za 
neoprávněné chybné použití. Výrobce neodpovídá za 
škody, které z toho plynou.

Co znamenají použité symboly?
Upozornění na nebezpečí a pokyny jsou v návodu k 
použití zĮetelně vyznačeny. Používají se následující 
symboly:

Tyto symboly označují potĮebné osobní ochranné 
vybavení:

      

Pro Vaši bezpečnost
Všeobecné bezpečnostní pokyny

� Pro bezpečné zacházení s tímto pĮístrojem si jeho 
uživatel musí pĮed prvním použitím pĮečíst tento 
návod k použití a porozumět mu.

� Když pĮístroj prodáváte nebo pĮedáváte dál, bez-
podmínečně pĮedejte i tento návod k použití.

Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické 
náĮadí

� Všechny bezpečnostní pokyny a instrukce 
uschovejte pro budoucí použití. Pojem elek-
trické náĮadí uvedený v bezpečnostních poky-
nech se vztahuje na elektrické náĮadí napájené 
ze sítě (se síťovým kabelem) a na elektrické 
náĮadí napájené z akumulátoru (bez síťového 
kabelu).

Bezpečnost na pracovišti
� Pracovní oblast udržujte v čistém stavu a 

dobĮe osvĞtlenou. NepoĮádek nebo neosvět-
lené pracovní oblasti mohou vést k úrazům.

� Elektrické náĮadí nepoužívejte ve výbušném 
prostĮedí, v nĞmž se nacházejí hoĮlavé kapa-
liny, plyny nebo prach. Elektrické náĮadí vytváĮí 
jiskry, které mohou zapálit prach nebo páry.

� BĞhem používání elektrického náĮadí 
zabraňte pĮístupu dĞtí a jiných osob. PĮi odve-
dení pozornosti můžete ztratit kontrolu nad pĮí-
strojem.

Elektrická bezpečnost
� PĮípojná zástrčka elektrického náĮadí musí 

být kompatibilní se zásuvkou. Zástrčka se 
nesmí nijak upravovat. SpolečnĞ s uzemnĞ-
ným elektrickým náĮadím nepoužívejte zástrč-
kové adaptéry. Nezměněné zástrčky a vhodné 
zásuvky snižují riziko zásahu elektrickým prou-
dem.

� Zabraňte tĞlesnému kontaktu s uzemnĞnými 
povrchy, jako jsou napĮíklad trubky, topení, 
sporáky a chladničky. Pokud je vaše tělo uzem-
něné, hrozí zvýšené riziko zásahu elektrickým 
proudem.

� Elektrické náĮadí chraňte pĮed deštĞm nebo 
vlhkem. Vniknutí vody do elektrického nástroje 
zvyšuje riziko úderu elektrickým proudem.

� Kabel nepoužívejte k účelům, jež jsou v roz-
poru s jeho určením, napĮíklad k pĮenášení 
elektrického náĮadí, k zavĞšení nebo vytaho-
vání zástrčky ze zásuvky. Kabel chraňte pĮed 
vysokými teplotami, olejem, ostrými hranami 
nebo pohybujícími se částmi pĮístroje. Poško-
zené nebo zamotané kabely zvyšují riziko zásahu 
elektrickým proudem.

� Pokud s elektrickým náĮadím pracujete venku, 
používejte prodlužovací kabely, které jsou 
vhodné i pro exteriéry. Použití prodlužovacího 
kabelu vhodného pro exteriéry snižuje riziko 
zásahu elektrickým proudem.

� Pokud nelze zamezit provoz elektrického pĮí-
stroje ve vlhkém prostĮedí, použijte ochranný 
vypínač proti chybnému proudu. Používání 
ochranného spínače proti chybnému proudu sni-
žuje riziko zásahu elektrickým proudem.

NEBEZPEČÍ! BezprostĮední nebezpečí 
zranĞní nebo ohrožení života! Bezpro-
stĮední nebezpečná situace s následkem 
těžkého zranění nebo usmrcení.

VAROVÁNÍ! PravdĞpodobné nebezpečí 
zranĞní nebo ohrožení života! Obecně 
nebezpečná situace s možným následkem 
těžkého zranění nebo usmrcení.

UPOZORNĝNÍ! PĮípadné nebezpečí zra-
nĞní! Nebezpečná situace s možným 
následkem zranění.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození pĮí-
stroje! Situace s možným následkem věc-
ných škod.

Poznámka: Informace, které jsou uvedeny 
pro lepší pochopení postupů.

VAROVÁNÍ! PĮečtĞte si všechny bezpeč-
nostní pokyny a instrukce. Zanedbání pĮi 
dodržování bezpečnostních pokynů a 
instrukcí může zapĮíčinit zásah elektrickým 
proudem, požár a/nebo těžká zranění.
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Bezpečnost osob
� Buďte opatrní, dávejte pozor na to, co dĞláte, 

a k práci s elektrickým náĮadím pĮistupujte 
uvážlivĞ. Nepoužívejte elektrické náĮadí, 
pokud jste unaveni, nebo jste pod vlivem 
drog, alkoholu či léků. Okamžik nepozornosti 
pĮi používání elektrického náĮadí může zapĮíčinit 
závažná zranění.

� Používejte osobní ochranné pomůcky a vždy 
ochranné brýle. Používání osobních ochran-
ných pomůcek, jako jsou protiprachová maska, 
protiskluzová bezpečnostní obuv, ochranná 
helma nebo ochrana sluchu, v závislosti na typu 
elektrického náĮadí a jeho použití, snižuje riziko 
zranění.

� Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. 
Než elektrické náĮadí pĮipojíte k napájecímu 
zdroji a/nebo k akumulátoru, zvednete ho 
nebo je budete pĮenášet, pĮesvĞdčte se, že je 
vypnuté. Pokud máte pĮi pĮenášení elektrického 
náĮadí prst na spínači, nebo pokud je náĮadí 
zapnuté a pĮipojené k napájecímu zdroji, může 
dojít k úrazům.

� Než elektrické náĮadí zapnete, odstraňte 
nastavovací nástroje nebo šroubováky. 
Nástroj nebo klíč, který se nachází v otáčející se 
části pĮístroje, může vést ke zranění.

� Vyhýbejte se nepĮirozenému držení tĞla. Zajis-
tĞte si bezpečný postoj a vždy udržujte rovno-
váhu. Díky tomu budete moci elektrické náĮadí v 
neočekávaných situacích lépe kontrolovat.

� Noste vhodný odĞv. Nenoste široký odĞv 
nebo šperky. Vlasy, odĞv a rukavice mĞjte 
mimo dosah pohyblivých dílů. Pohyblivé díly 
mohou zachytit volný oděv, šperky nebo dlouhé 
vlasy.

� Pokud lze namontovat zaĮízení na odsávání a 
zachycování prachu, pĮesvĞdčte se, zda jsou 
tato zaĮízení pĮipojena a správnĞ se používají. 
Použití zaĮízení k odsávání prachu může snížit 
ohrožení prachem.

Použití a ošetĮování elektrického náĮadí
� PĮístroj nepĮetĞžujte. K práci používejte elek-

trické náĮadí určené k danému účelu. Vhodné 
elektrické náĮadí umožňuje lepší a bezpečnější 
práci v uvedeném rozsahu výkonu.

� Nepoužívejte elektrické náĮadí, jehož spínač je 
vadný. Elektrické náĮadí, které se nedá zapnout 
nebo vypnout, je nebezpečné a musí se opravit.

� Než provedete nastavení pĮístroje, vymĞníte 
části pĮíslušenství nebo náĮadí odložíte, 
vytáhnĞte nejdĮíve zástrčku ze zásuvky a/
nebo vyjmĞte akumulátor. Toto preventivní 
opatĮení zabraňuje neúmyslnému zapnutí elek-
trického náĮadí.

� Ukládejte nepoužívané elektrické náĮadí mimo 
dosah dĞtí. PĮístroj nedovolte používat oso-
bám, které s ním nejsou obeznámené nebo si 
nepĮečetly instrukce. Elektrické náĮadí je 
nebezpečné, pokud je používají nezkušené 
osoby.

� PĮi údržbĞ elektrického náĮadí postupuje peč-
livĞ. Zkontrolujte, zda pohyblivé díly bez-
chybnĞ fungují a nejsou zablokované, zda 
nejsou díly zlomené nebo poškozené do té 

míry, že je negativnĞ ovlivnĞno fungování 
elektrického náĮadí. PĮed použitím pĮístroje 
nechejte poškozené díly opravit. PĮíčinou 
mnohých úrazů je nesprávná údržba elektrického 
náĮadí.

� ĭezné nástroje udržujte ostré a čisté. Pečlivě 
udržované Įezné nástroje s ostrými Įeznými hra-
nami se méně zasekávají a snadněji se vedou.

� Elektrické náĮadí, pĮíslušenství, vkládané 
nástroje atd. používejte v souladu s tĞmito 
instrukcemi. ZohlednĞte pĮitom pracovní pod-
mínky a vykonávanou činnost. Používání elek-
trického náĮadí k jiným účelům, než jsou stano-
vené účely použití, může vést k nebezpečným 
situacím.

Používání a ošetĮování akumulátorového 
náĮadí

� Akumulátory je tĮeba nabíjet pouze pomocí 
nabíječek, které výrobce doporučuje. U nabí-
ječky, která je vhodná pro určitý druh akumulá-
torů, hrozí nebezpečí požáru, pokud se použije s 
jinými akumulátory.

� V elektrických náĮadích používejte pouze 
určené akumulátory. Použití jiných akumulátorů 
může vést ke zranění a nebezpečí požáru.

� Nepoužitý akumulátor chraňte pĮed kanceláĮ-
skými sponkami, mincemi, klíči, hĮebíky, 
šrouby nebo jinými drobnými kovovými pĮed-
mĞty, které by mohly způsobit pĮemostĞní 
kontaktů. Zkrat mezi kontakty akumulátoru může 
mít za následek popálení nebo požár.

� PĮi nesprávném použití může z akumulátoru 
vytéct kapalina. Zabraňte kontaktu s touto 
kapalinou. V pĮípadĞ náhodného kontaktu 
důkladnĞ opláchnĞte zasáhnuté místo vodou. 
Pokud se kapalina dostane do očí, poraďte se 
dodatečnĞ s lékaĮem. Kapalina z akumulátoru 
může způsobit podráždění pokožky nebo popále-
niny.

� Neotevírejte akumulátor. Neodbornými zásahy 
můžete akumulátor poškodit.

� Nevystavujte akumulátor horku, ohni, vodĞ a 
vlhkosti. Hrozí nebezpečí exploze.

� PĮi poškození nebo neodborném použití aku-
mulátoru mohou unikat páry. Postarejte se o 
dobré vĞtrání a pĮi potížích se obraťte na 
lékaĮe. Páry mohou dráždit dýchací cesty a způ-
sobit onemocnění.

� Nikdy se nepokoušejte nabíjet baterie, které 
nejsou nabíjecí. Hrozí nebezpečí požáru a výbu-
chu.

� Akumulátor se smí používat jen ve spojení s 
tímto elektrickým náĮadím. Jiné elektrické pĮí-
stroje mohou akumulátor pĮípadně pĮetížit a tak 
poškodit.

� Smí se používat jen výrobcem schválené nabí-
ječky se stejnými hodnotami, jaké jsou uve-
dené na typovém štítku tohoto elektrického 
náĮadí. Použití odlišných nabíječek může způso-
bit nebezpečí zranění a věcných škod následkem 
výbuchu akumulátorů.

Bezpečnostní pokyny pro nabíječky.
� Chraňte nabíječku pĮed deštĞm nebo vlhkem. 

Vniknutí vody do nabíječky zvyšuje riziko zásahu 
elektrickým proudem.
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� Udržujte nabíječku v čistotĞ. PĮi znečištění 
hrozí nebezpečí zásahu elektrickým proudem.

� PĮed každým použitím zkontrolujte nabíječku, 
kabel a zástrčku. Pokud zjistíte poškození, nabí-
ječku nepoužívejte.

� Sami nabíječku neotevírejte a nechte ji opra-
vovat jen kvalifikovaným odborným personá-
lem a s originálními náhradními díly. Poško-
zené nabíječky, kabely a zástrčky zvyšují riziko 
zásahu elektrickým proudem.

� Neprovozujte nabíječku na snadno vznĞtlivém 
podkladu (napĮ. papíru, textilu atd.) resp. v 
hoĮlavém prostĮedí. Hrozí nebezpečí požáru, 
protože pĮi dobíjení se nabíječka zahĮívá.

� Hlídejte dĞti a zajistĞte, aby si s nabíječkou 
nehrály. DĞti a osoby s mentálním nebo fyzic-
kým omezením smí nabíječku používat jen 
pod dozorem, nebo po zaučení v používání. 
Pečlivé zaučení snižuje možnost chybné obsluhy 
a zranění.

Servis
� Opravou elektrického náĮadí povĞĮujte pouze 

kvalifikovaný odborný personál používající 
výhradnĞ originální náhradní díly. Tím se 
zajistí zachování bezpečnosti elektrického 
náĮadí.

Bezpečnostní pokyny pro všechny pily
� Vaše ruce se nesmĞjí dostat do oblasti pilo-

vání a na pilový list. Pokud držíte pilu oběma 
rukama, nemůže pilový list ruce poranit.

� Nesahejte pod obrábĞný kus. PĮi dotyku pilo-
vého listu hrozí nebezpečí zranění.

� Elektrický nástroj veďte proti obrobku jen v 
zapnutém stavu. Jinak hrozí nebezpečí zpět-
ného nárazu pĮi zaseknutí vložného nástroje v 
obrobku.

� Pilovaný pĮedmĞt nikdy nepĮidržujte rukou 
nebo nad nohou. ObrábĞný pĮedmĞt zajistĞte 
ve stabilním úchytu. Je důležité obráběný pĮed-
mět Įádně upevnit, aby se snížilo nebezpečí kon-
taktu s tělem, uváznutí pilového listu nebo ztráta 
kontroly.

� PĮi podélném Įezání používejte vždy zarážku 
nebo rovné vedení hran. Zlepšuje to pĮesnost 
Įezu a snižuje se možnost zaseknutí pilového 
listu.

� PĮed pilováním zkontrolujte dĮevo, dĮevotĮískové 
desky, stavební materiály atd., zda neobsahují 
cizí tělesa, napĮ. hĮebíky, šrouby, a v pĮípadě 
potĮeby je odstraňte.

� PodepĮete ho velkými deskami, abyste zabrá-
nilo riziku zpĞtného nárazu zaseknutým pilo-
vým listem. Velké desky se pod vlastní hmot-
ností mohou prohnout. Desky musejí být pode-
pĮené na obou stranách, teda v blízkosti štěrbiny 
pilování i na okraji.

� Nepoužívejte tupé nebo poškozené pilové 
listy. Pilové listy s tupými nebo nesprávně vycen-
trovanými zuby zapĮíčiní v důsledku pĮíliš úzké 
štěrbiny pilování zvýšené tĮení, zaseknutí pilo-
vého listu a zpětný náraz.

� PĮed pilováním dotáhnĞte nastavení úhlu 
Įezu. Pokud se nastavení změní během pilování, 
může se pilový list zaseknout a může dojít ke 
vzniku zpětného nárazu.

� Buďte mimoĮádnĞ opatrní pĮi ponorných 
Įezech do stávajících stĞn nebo jiných pro-
storů bez možnosti nahlédnutí. PonoĮený 
pilový list se pĮi pilování do ukrytých objektů může 
zablokovat a způsobit zpětný náraz.

� Po vypnutí nebrzdĞte pilový list bočním pro-
titlakem. Pilový list se může poškodit, zlomit 
nebo způsobit zpětný náraz.

� Prach z materiálů, jako jsou nátĞry s obsahem 
olova, nĞkolik druhů dĮev, minerálů a kovu, 
mohou být zdraví škodlivé a vést ke vzniku 
alergických reakcí, onemocnĞní dýchacích 
cest a/nebo rakovinĞ. Materiál s obsahem 
azbestu mohou zpracovávat pouze odborníci.

� Podle možnosti používejte zaĮízení na odsávání 
prachu.

� Zajistěte důkladné větrání pracoviště.
� Doporučuje se nosit ochrannou dýchací masku.
� Dodržujte pĮedpisy pro obráběné materiály platné 

ve vaší zemi.
� Podle možnosti používejte zaĮízení na odsá-

vání prachu. Často profukujte vĞtrací štĞr-
biny. PĮi zpracování kovů se může v elektrickém 
nástroji usadit vodivý prach. Ochranná izolace 
elektrického nástroje se může narušit.

� PĮi pilování ponornou metodou obrábějte jen 
měkké materiály, jako napĮ. dĮevo, sádrokarton.

Bezpečnostní upozornĞní pro pily ocasky
� Dbejte na to, aby podložná deska pĮi pilování 

bezpečnĞ pĮiléhala. VzpĮíčený pilový list se 
může zlomit nebo vést ke zpětnému nárazu.

� PĮi ponorném Įezu, který se neprovádí v pra-
vém úhlu, zajistĞte vodicí desku pily proti boč-
nímu posunu. Boční posun může vést ke vzpĮí-
čení pilového listu, a tím ke zpětnému nárazu.

� PĮekontrolujte pilový list, zda je pevnĞ osa-
zený. Uvolněný pilový list může vypadnout a zra-
nit vás.

� PĮi vyvržení pilového listu držte elektrický nástroj 
tak, aby vyvrženým pilovým listem nemohlo dojít 
ke zranění osob ani zvíĮat.

� Ochrana proti dotyku upevněná na krytu zabra-
ňuje neúmyslnému dotyku pilového listu během 
pracovního postupu. V žádném pĮípadě se nesmí 
odstranit.

Dodatečné bezpečnostní pokyny
� PĮi vykonávání prací, pĮi nichž se vložený 

nástroj může dotknout skrytých elektrických 
vedení nebo samotného síťového kabelu, 
držte pĮístroj pouze za izolované plochy ruko-
jeti. Následkem kontaktu s vedením pod napětím 
jsou i kovové díly elektrického nástroje pod napě-
tím, což vede k zásahu elektrickým proudem.

� PĮed vykonáváním prací zkontrolujte pomocí 
vhodných pĮístrojů, zda v pracovní oblasti 
nejsou pĮípadnĞ skrytá napájecí vedení. V pĮí-
padĞ pochybností se informujte u pĮíslušného 
provozovatele rozvodných sítí. Kontakt s elek-
trickými vedeními může zapĮíčinit požár a zásah 
elektrickým proudem. Poškození plynového 
potrubí může vést k výbuchu. Poškození vodo-
vodního potrubí zapĮíčiní značné věcné škody 
nebo může způsobit zásah elektrickým proudem.
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� Než elektrický pĮístroj odložíte, počkejte, 
dokud se úplnĞ nezastaví. Vložný nástroj se 
může zaseknout a způsobit tím ztrátu kontroly 
nad elektrickým pĮístrojem.

� Obrobek zajistĞte. Obrobek zachycený upína-
cími zaĮízeními nebo svěrákem je uchycený bez-
pečněji než rukou.

� Udržujte své pracovištĞ v čistotĞ. Smíšené 
znečištění různými látkami je zvlášť nebezpečné. 
Prach z lehkých kovů (napĮ. hliník) se může 
snadno vznítit nebo vybuchnout.

� Elektrický pĮístroj nepoužívejte s poškozeným 
kabelem. Poškozeného kabelu se nedotýkejte 
a okamžitĞ vytáhnĞte zástrčku ze sítĞ. Poško-
zené kabely zvyšují riziko zásahu elektrickým 
proudem.

� Zabraňte pĮehĮátí pĮístroje a obrobku. Nad-
měrné horko může poškodit nástroj i pĮístroj.

� Krátce po skončení prací může být nástroj 
velmi horký. Horký nástroj nechte zchladit. 
Dotknutím se horkých nástrojů může dojít k popá-
leninám.

� Nikdy nečistĞte horký nástroj pomocí hoĮla-
vých kapalin. Hrozí nebezpečí požáru a výbu-
chu.

� Udržujte rukojeti v suchém stavu a bez tuku. 
Kluzké rukojeti mohou zapĮíčinit nehody.

� Dodržujte vždy platné národní a mezinárodní 
bezpečnostní, zdravotní a pracovní pĮedpisy. 
PĮed začátkem práce se informujte o pĮedpisech 
platných na místě použití pĮístroje.

� Nezapomeňte, že se pohyblivé díly mohou 
nacházet i za zavzdušňovacími a odvzdušňova-
cími otvory.

� Symboly, které se nacházejí na vašem pĮístroji, 
se nesmějí odstraňovat ani zakrývat. Nečitelné 
pokyny na pĮístroji se musejí okamžitě vyměnit.

Odsávání prachu
Prach z materiálů, jako jsou napĮ. nátěry s obsahem 
olova, některé druhy dĮeva, minerály a kovy, může 
být zdraví škodlivý. Kontakt s prachem nebo jeho 
vdechování může vyvolat alergické reakce a/nebo 
onemocnění dýchacích cest uživatele nebo osob v 
jeho blízkosti. Některý prach, jako napĮ. dubový nebo 
bukový je považován za rakovinotvorný, zvláště ve 

spojení s pĮídavnými látkami na ošetĮování dĮeva 
(chromáty, ochranné prostĮedky na dĮevo). Materiály 
s obsahem azbestu smí zpracovávat jen odborníci.

– Vždy používejte odsávání prachu.
– Zajistěte dobré větrání pracoviště.
– Vždy používejte protiprachovou masku.
– ĭięte se podle pĮedpisů pro zpracovávané mate-

riály platné ve vaší zemi.

Nebezpečí vytváĮená vibracemi

Hodnota vibrací uvedená v technických údajích 
reprezentuje hlavní použití pĮístroje. Skutečně 
vyskytlé vibrace během použití se mohou od toho 
odlišovat na základě následujících faktorů:

� použití, které není v souladu se stanoveným urče-
ním;

� nevhodné vložné nástroje;
� nevhodný materiál;
� nedostatečná údržba.

Budete-li se Įídit následujícími pokyny, můžete 
nebezpečí podstatně snížit:

– Údržbu pĮístroje provádějte podle pokynů uvede-
ných v návodu k použití.

– Neprovádějte práce pĮi nízkých teplotách.
– Tělo a pĮedevším ruce udržujte pĮi chladném 

počasí v teple.
– Pravidelně dělejte pĮestávky a pohybujte rukama, 

aby se podnítilo prokrvení.

Osobní ochranné vybavení

PĮehled o vašem pĮístroji

► S. 3, bod 1

1. Aretační objímka pro pilový list
2. Pojistka spínače

PĮed uvedením do provozu si pĮečtěte ná-
vod na použití.

Akumulátor nabíjejte pouze v interiérech.

Akumulátor nevyhazujte do domovního 
odpadu!

Akumulátor nevyhazujte do vody!

Akumulátor nespalujte!

Akumulátor nevystavujte slunečnímu zá-
Įení nebo nadměrným teplotám!

MAX xx °CMAX xx °C

UPOZORNĝNÍ! Nebezpečí zranĞní vib-
rací! Vibrace mohou pĮedevším u osob 
s poruchami krevního oběhu způsobit 
poškození krevních cév nebo nervů.
PĮi výskytu následujících pĮíznaků okamžitě 
pĮerušte práci a vyhledejte lékaĮskou pomoc: 
brnění částí těla, ztráta cítění, svědění, 
píchání, bolest, změny barvy pokožky.

PĮi práci s pĮístrojem noste ochranné brý-
le.

PĮi práci s pĮístrojem noste ochranu slu-
chu.

PĮi práci, pĮi níž dochází k silné tvorbě pra-
chu, noste ochrannou masku proti prachu.

PĮi práci s pĮístrojem nenoste ochranné 
rukavice.

PĮi práci s pĮístrojem noste těsně pĮiléhají-
cí pracovní oděv.

Dlouhé vlasy si zakryjte, pĮíp. noste síťku 
na vlasy.

Poznámka: Skutečná vzhled vašeho pĮí-
stroje se může od obrázků lišit.
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3. Zapínač/vypínač
4. Akumulátor (není v rozsahu dodávky)
5. Spínač pro výkyvný zdvih
6. Základová deska
7. Pilový list
► S. 3, bod 2

8. Indikátor zbývající kapacity
9. Tlačítko pro zobrazení kapacity
10. Blokovací tlačítko
11. Kontrolky
12. Akumulátorová nabíjecí stanice (není v rozsahu 

dodávky)

Rozsah dodávky
� Akumulátorová šavlová pila
� Pilový list
� Návod k použití

Uvedení do provozu
Nabíjení akumulátoru

PĮed prvním uvedením do provozu se musí akumulá-
tor nabít (doba nabíjení: ► Technické údaje – s. 43).
► S. 3, bod 3

– Stiskněte blokovací tlačítko (10) a akumulátor z 
pĮístroje vytáhněte.

► S. 3, bod 4

– Vložte akumulátor do nabíjecí stanice.
– Zástrčku nabíjecí stanice zasuňte do zásuvky.

Stav nabití se zobrazuje pomocí kontrolek (11).
– Akumulátor po nabití vložte do pĮístroje a nechte 

bezpečně zapadnout.

Zkontrolovat zbývající kapacitu akumulátoru
– Zatlačte tlačítko (9).

Zbývající kapacita akumulátoru se zobrazí pomocí 
kontrolek (8).

Upnutí pilového listu

► S. 4, bod 5

Vhodné pilové listy: ► S. 4, bod 6, ► Technické 
údaje – s. 43.

– Aretační pouzdro (1) otočte proti směru hodino-
vých ručiček.

– Pilový list (7) zasuňte až na doraz do úchytu.
– Aretační objímku (1) opět pusťte.
– Zajistěte, aby byl pilový list pevně upnutý.

Obsluha
PĮed zapnutím zkontrolujte!
PĮekontrolujte bezpečný stav pĮístroje:

– Zkontrolujte, zda nejsou na pĮístroji viditelné 
závady.

– Zkontrolujte, zda jsou všechny díly pĮístroje 
pevně namontované.

Zapnutí/vypnutí
– Zapnutí: Současně stisknout blokování 

zapnutí (2) a spínač Zap/Vyp (3).
– Vypnutí: Pusťte tlačítko Zap/Vyp.

PĮestavit základovou desku
► S. 4, bod 7

Základová deska se může v závislosti na délce pilo-
vého listu a druhu použití posunovat v podélném 
směru.

– Uvolněte aretační páku (13).
– Základovou desku (6) pĮesuňte do požadované 

polohy.
– Opět utáhněte aretační páku (13).

Nastavit výkyvný zdvih
– Pomocí spínače (5) nastavte výkyvný zdvih:

� Spínací poloha [0] = tvrdý materiál
� Spínací poloha [1] = měkký materiál

Poznámka: Akumulátor a nabíječka nejsou 
součástí dodávky a jsou volitelně dostupné u 
vašeho prodejce (► Příslušenství – s. 43).

VAROVÁNÍ! Nebezpečí zranĞní! Dodr-
žujte bezpečnostní pokyny k zacházení s 
akumulátorovými pĮístroji.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození pĮí-
stroje! Akumulátor hluboce nevybíjejte.

Poznámka: Pokud je akumulátor úplně 
nabitý, nabíječka se automaticky pĮepne na 
udržovací nabíjení. Akumulátor může trvale 
zůstat v nabíječce.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí zranĞní! PĮed 
všemi pracemi na pĮístroji vyjměte akumulá-
tor.
Krátce po pilování může být pilový list velmi 
horký. Hrozí nebezpečí popálení! Horký 
pilový list nechte zchladit. Horký pilový list 
nikdy nečistěte hoĮlavými kapalinami.
Nebezpečí poĮezáním hrozí i pĮi stojícím 
pilovém listu! PĮi výměně pilového listu noste 
ochranné rukavice.

Poznámka: V pĮípadě potĮeby se může 
pilový list upnout i s pĮesazením o 180°.

Poznámka: Počet zdvihů pĮístroje se dají 
plynule obměňovat rozdílnou silou tlaku na 
zapínač/vypínač.

Poznámka: Vyšší nastavení výkyvného 
zdvihu zvýší rychlost Įezu, může však zapĮí-
činit hrubší hrany Įezu.
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Pilování

     

– Zapnout pĮístroj.
– Počkejte, dokud pilový list nedosáhne plný počet 

zdvihů.
– Napolohujte základovou desku k obrobku. Zákla-

dová deska se musí obrobku vždy dotýkat.
– Pilový list nechte vniknout do obrobku.
– Pilový list veęte pĮiměĮeným, stálým tlakem skrz 

obrobek.
– Vypněte pĮístroj a nechte pilový list zcela zastavit.
– Pilový list vytáhněte z obrobku.

Ponorné pilování
► S. 5, bod 8

– K provádění ponorného pilování používejte pouze 
krátké pilové listy.

– PĮístroj nasaęte hranou základové desky (6) na 
obrobek, aniž bys e pilový list dotknul obrobku.

– Zapnout pĮístroj.
– PĮístroj pevně zatlačte proti obrobku a pilový list 

nechte pomalu ponoĮit do obrobku.
– Jakmile základová deska leží po celé ploše na 

obrobku, pilujte dále podél požadované linie Įezu.

Pokyny k pilování
– Základová deska musí pĮi pilování bezpečně a 

celou plochou pĮiléhat k obráběnému pĮedmětu.
– PĮi pilování kovu naneste podél linie Įezu chladicí 

nebo mazací prostĮedek.
– PĮi pilování malých nebo tenkých obrobků použí-

vejte vždy stabilní podložku, pĮíp. stůl na pilování.
Zvláštní pokyny pĮi pilování plastu

– Pokud možno, použijte k pilování plastu nový 
pilový list.

– PĮi pilování dbejte na plynulý posun. Pokud pilu-
jete pĮíliš pomalu, plast se zahĮeje, změkne a 
usadí se na zubech pily. ĭezu bude špinavý a vy 
budete muset pilový list vyčistit.

Zvláštní pokyny pĮi pilování kovu
– K pilování kovu použijte speciální pilový list.
– Pilování provádějte s malým posunem, ale rovno-

měrně.
– U profilů začněte s Įezem na úzké straně.
– U U profilů začněte s Įezem na uzavĮené straně.

ČištĞní
PĮehled o čištĞní
PravidelnĞ, v závislosti na podmínkách používání

Porucha a náprava
Pokud nĞco nefunguje…

Často jsou to jen drobné závady, které vedou ke 
vzniku poruchy. Většinou je můžete snadno sami 
odstranit. Než se obrátíte na prodejnu, podívejte se 
do následující tabulky. UšetĮíte si tím mnoho námahy 
a pĮípadně i výdajů.

Nemůžete-li závadu odstranit sami, obraťte se pĮímo 
na prodejnu. Mějte na paměti, že pĮi neodborné 
opravě zanikají nároky ze záruky a pĮípadně Vám 
mohou vzniknout i další výdaje.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí zpĞtného 
odrazu! Vždy pĮesouvejte pilu, nikdy obrá-
běný pĮedmět!
PĮístroj držte vždy pevně oběma rukama.
Pilu nikdy netahejte dozadu!
Pilový list nikdy nevychylujte!

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí zranĞní! Nikdy 
nedržte obráběný díl v ruce, na klíně nebo 
opĮený o jiné části těla.
Obráběný pĮedmět vždy pevně upevněte.
Obrobky, které jsou pĮíliš malé k upnutí, 
neobrábějte.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození pĮí-
stroje! Používejte pouze pilové listy, které 
jsou vhodné pro obráběný materiál.
Pilu pĮesouvejte vždy jen vynaložením mírné 
síly.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození pĮí-
stroje! Ponorné pilování je možné pouze do 
měkkých materiálů (napĮ. do dĮeva, sádro-
kartonu), u tvrdších materiálů se musí použít 
velký otvor, který je vhodný pro daný pilový 
list.

Co? Jak?
Větrací štěrbiny motoru 
vyčistit od prachu.

Použijte vysavač, kartáč 
nebo štětec.

Očistěte pĮístroj. PĮístroj utĮete jemně 
navlhčeným hadĮíkem.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí zranĞní! Neod-
borné opravy snižují bezpečnost pĮístroje. 
Ohrožujete tím sebe i své okolí.

Chyba/porucha PĮíčina ĭešení
PĮístroj neběží. Je pĮístroj závadný? Kontaktujte prodejnu.

Vybitý akumulátor? ► Nabíjení akumulátoru – s. 41

Závadný akumulátor? Kontaktujte prodejnu.

PĮíliš nízký výkon pily. Nevhodný pilový list pro daný mate-
riál?

Upnout vhodný pilový list.

OpotĮebovaný pilový list? ► Upnutí pilového listu – s. 41.

Protažený pilový list? PĮíliš velké zatížení? Snižte tlak na pilový list.
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Likvidace
Likvidace pĮístroje
Symbol pĮeškrtnutého kontejneru znamená: 
Baterie a akumulátory, elektrické a elektro-
nické pĮístroje nesmějí být likvidovány spo-
lečně s domovním odpadem; mohou obsa-
hovat látky, které jsou škodlivé pro životní 
prostĮedí a zdraví.
SpotĮebitelé jsou povinni zneškodnit staré elektrické 
spotĮebiče, spotĮebované baterie a akumulátory 
odděleně od domovního odpadu na oficiálním sběr-
ném místě, aby se zajistilo správné další zpracování. 
Více informací o vrácení vám poskytne prodejce. Vrá-
cení je bezplatné.
Baterie a akumulátory, které nejsou ve sta-
rých elektrických pĮístrojích vmontované, se 
pĮed likvidací musí z pĮístroje vyjmout a zlik-
vidovat v rámci tĮíděného odpadu. Lithiové 
baterie a akumulátory všech systémů se musí ode-
vzdat na sběrném místě ve vybitém stavu. Pól baterie 
musí být vždy pĮelepený, aby se pĮedešlo vzniku 
zkratu.
Každý koncový uživatel je sám zodpovědný za vyma-
zání osobních údajů z použitých pĮístrojů, které se 
mají zlikvidovat.

Likvidace balení
Balení se skládá z kartonu a pĮíslušně 
označených plastů, které mohou být recy-
klovány.

– PĮedejte tyto části na recyklaci.

Technické údaje

*) Uvedené hodnoty jsou pouze emisními hodnotami, což neznamená, že jsou 
zároveň shodné s bezpečnými hodnotami na pracovišti. I když existuje 
určitá korelace mezi hladinami emisí a imisí, nedá se z toho spolehlivě 
odvodit, zda jsou nebo nejsou potĮebná dodatečná preventivní opatĮení. 
Faktory, které ovlivňují aktuální hladinu imisí na pracovišti, zahrnují zvlášt-
nosti pracovního prostoru, jiné zdroje hluku, napĮ. počet strojů a jiných sou-
sedních pracovních operací. Povolené hodnoty na pracovišti se mohou rov-
něž odlišovat v závislosti na dané zemi. Tato informace má však uživatelovi 
umožnit lepší odhad ohrožení a rizika. Zjištění emisních hodnot hluku podle 
EN 62841-1.

**) Uvedená emisní hodnota kmitání byla měĮena podle normovaného zkušeb-
ního postupu a může se používat k porovnání náĮadí s jiným náĮadím; uve-
dená emisní hodnota kmitání se může použít i k počátečnímu odhadu vysa-
zení. Emisní hodnota kmitání se během používání náĮadí může odlišovat od 
hodnoty údajů, a sice v závislosti na druhu a způsobu používání náĮadí. 
Snažte se udržovat zatížení vibracemi pokud možno na co nejnižším stupni. 
OpatĮení ke snížení vibračního zatížení je napĮ. omezení pracovní doby. PĮi-

tom se musejí zohlednit všechny prvky provozního cyklu (napĮíklad doby, 
během nichž je nástroj vypnutý, a takové doby, během nichž je nástroj sice 
zapnutý, avšak běží bez zatížení). Zjištění emisních hodnot vibrací podle 
EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

PĮíslušenství

Číslo výrobku 196043
Jmenovité napětí

� maximální
� nominální

20 V
18 V

Počet zdvihů naprázdno 0–3000 min-1

Délka zdvihu 22 mm
Max. hloubka Įezu

� dĮevo
� ocel

 
115 mm
10 mm

Hladina akustického výkonu 
(LWA)*

93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Hladina akustického tlaku (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibrace** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Hmotnost 1,7 kg
Vhodné pilové listy ► S. 4, bod 6

Max. doba provozu pĮi plně nabi-
tém akumulátoru 2 Ah

25 min

Další informace o vhodných akumulátorech a 
náhradních dílech výrobku 1 PowerSystems najdete 
zde: viz kód QR
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Než začnete…
Použitie pre daný účel
Zariadenie je určené na pílenie dreva, plastov, kovu a 
iných materiálov.
Prístroj nie je určený na použitie pri podnikaní. Musí 
sa dodržiavať všeobecne uznávané predpisy úrazo-
vej prevencie a priložené bezpečnostné pokyny.
Vykonávajte len činnosti opísané v tomto návode na 
použitie. Akékoľvek iné použitie je považované za 
neoprávnené chybné použitie. Výrobca nezodpo-
vedá za škody, ktoré z toho plynú.

Čo znamenajú použité symboly?
V návode na použitie sú jasne označené upozornenia 
na nebezpečenstvo a pokyny. Boli použité tieto sym-
boly:

Tieto symboly označujú potrebný osobný ochranný 
výstroj:

      

Pre vašu bezpečnosť
Všeobecné bezpečnostné upozornenia

� Pre bezpečné zaobchádzanie s týmto prístrojom 
si musí užívateľ prístroja pred prvým použitím 
prečítať tento návod na použitie a porozumieť mu.

� Ak prístroj predáte alebo odovzdáte ęalšej osobe, 
bezpodmienečne priložte aj tento návod na pou-
žitie.

Všeobecné bezpečnostné pokyny platné pre 
elektrické náradie a nástroje

� Všetky bezpečnostné pokyny a inštrukcie 
uschovajte pre prípad neskoršieho použitia. 
Pojem elektrické náradie použitý v bezpečnost-
ných pokynoch sa vzťahuje na elektrické náradia 
napájané zo siete (so sieťovým káblom) a na 
elektrické náradia napájané z akumulátora (bez 
sieťového kábla).

Bezpečnosť na pracovisku
� Pracovnú oblasť udržiavajte v čistom stave a 

riadne osvetlenú. Neporiadok alebo neosvet-
lené pracovné oblasti môžu viesť k úrazom.

� Elektrické náradie a nástroje nepoužívajte vo 
výbušnom prostredí, v ktorom sa nachádzajú 
horľavé kvapaliny, plyny alebo prach. Elek-
trické náradie a nástroje môžu produkovať iskry, 
ktoré eventuálne zapália prach alebo výpary.

� Počas používania elektrického náradia a 
nástroja zabráňte prístupu deťom a iným oso-
bám do jeho blízkosti. Pri odvedení pozornosti 
môžete stratiť kontrolu nad prístrojom.

Elektrická bezpečnosť
� Prípojná zástrčka elektrického náradia musí 

byť kompatibilná so zásuvkou. Zástrčka sa 
nesmie nijako upravovať. Nepoužívajte adap-
térové zástrčky spolu s uzemneným elektric-
kým prístrojom. Neupravované zástrčky a 
vhodné zásuvky znižujú riziko zásahu elektrickým 
prúdom.

� Zabráňte telesnému kontaktu s uzemnenými 
povrchmi, napr. rúry, kúrenie, sporáky a 
chladničky. Keę je vaše telo uzemnené, hrozí 
zvýšené riziko zásahu elektrickým prúdom.

� Elektrické nástroje chráňte pred dažďom a 
vlhkom. Vniknutie vody do elektrického nástroja 
zvyšuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

� Kábel nepoužívajte na iné účely, na prenáša-
nie elektrického prístroja, na vešanie alebo na 
vyťahovanie zástrčky zo zásuvky. Kábel 
chráňte pred vysokými teplotami, olejom, 
ostrými hranami alebo pohybujúcimi sa čas-
ťami prístroja. Poškodené alebo zamotané 
káble zvyšujú riziko zásahu elektrickým prúdom.

� Ak s elektrickým nástrojom pracujete vonku, 
používajte len také predlžovacie káble, ktoré 
sú vhodné aj pre exteriéry. Použitie predlžova-
cieho kábla vhodného pre exteriéry znižuje riziko 
zásahu elektrickým prúdom.

� Ak sa nedá vyhnúť prevádzke elektrického 
nástroja vo vlhkom prostredí, používajte 
ochranný vypínač proti chybnému prúdu. 
Používanie ochranného spínača proti chybnému 
prúdu znižuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

NEBEZPEČENSTVO! Bezprostredné 
nebezpečenstvo ohrozenia života alebo 
poranenia! Bezprostredne nebezpečná 
situácia, ktorá má za následok smrť alebo 
ťažké poranenia.

VAROVANIE! Pravdepodobné nebezpe-
čenstvo ohrozenia života alebo porane-
nia! Všeobecne nebezpečná situácia, ktorá 
môže mať za následok ťažké poranenia.

UPOZORNENIE! Prípadné nebezpečen-
stvo poranenia! Nebezpečná situácia, 
ktorá môže mať za následok poranenia.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo poškode-
nia zariadenia! Situácia, ktorá môže mať za 
následok vecné škody.

Poznámka: Informácie, ktoré prispievajú k 
lepšiemu pochopeniu procesov chodu stroja.

VAROVANIE! Prečítajte si všetky bezpeč-
nostné pokyny a inštrukcie. Zanedbanie 
pri dodržiavaní bezpečnostných pokynov a 
inštrukcií môže zapríčiniť zásah elektrickým 
prúdom, požiar a/alebo závažné poranenia.
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Bezpečnosť osôb
� Buďte opatrní, dávajte pozor na to, čo robíte, 

a pristupujte k práci s elektrickým prístrojom 
uvážlivo. Elektrický prístroj nepoužívajte 
vtedy, keď ste unavení alebo pod vplyvom 
drog, alkoholu či liekov. Jediná chvíľka nepo-
zornosti pri používaní elektrického náradia môže 
viesť k závažným poraneniam.

� Noste osobné ochranné pomôcky a vždy pou-
žívajte ochranné okuliare. Nosenie osobných 
ochranných pomôcok, ako je protiprachová 
maska, protišmyková bezpečnostná obuv, 
ochranná prilba či ochrana sluchu, v závislosti od 
typu elektrického náradia a jeho použitia, znižuje 
riziko poranení.

� Zabráňte neúmyselnému uvedeniu do pre-
vádzky. Skôr ako elektrický prístroj pripojíte k 
napájaciemu zdroju a/alebo k akumulátoru, 
skôr ako ho budete zdvíhať, alebo ho budete 
prenášať, uistite sa, že je vypnuté. Ak máte pri 
prenášaní elektrického nástroja prst na spínači, 
alebo ak je prístroj zapnutý a pripojený k napája-
ciemu zdroju, môže to viesť k úrazom.

� Skôr ako elektrické náradie zapnete, 
odstráňte nastavovacie nástroje alebo skrut-
kovače. Náradie alebo kľúč, ktorý sa nachádza v 
otáčajúcej sa časti nástroja, môže viesť k porane-
niam.

� Vyhýbajte sa neprirodzenému držaniu tela. 
Zaistite si bezpečný postoj a vždy udržiavajte 
rovnováhu. Vęaka tomu budete môcť elektrické 
náradie lepšie kontrolovať pri neočakávaných 
situáciách.

� Noste vhodný odev. Nenoste široký odev 
alebo šperky. Zabráňte tomu, aby sa vlasy, 
odev a rukavice dostali do dosahu pohybujú-
cich sa častí. Voľný odev, šperky či dlhé vlasy 
môžu zachytiť pohybujúce sa časti.

� Ak sa dajú namontovať zariadenia na odsáva-
nie a zachytávanie prachu, uistite sa, že sú pri-
pojené a že sa správne používajú. Používanie 
odsávania prachu môže znížiť ohrozenie pra-
chom.

Používanie a zaobchádzanie s elektrickým 
náradím

� Prístroj nepreťažujte. Pri práci používajte 
elektrický nástroj, ktorý je vhodný k vykoná-
vaniu danej práce. Je lepšie a bezpečnejšie pra-
covať s vhodným elektrickým náradím v udáva-
nom rozsahu výkonu.

� Nepoužívajte elektrické náradie prístroj s 
chybným spínačom. Elektrický prístroj, ktorý sa 
nedá zapnúť alebo vypnúť, je nebezpečný a musí 
sa opraviť.

� Skôr ako vykonáte nastavenia prístroja, vyme-
níte časti príslušenstva alebo prístroj odložíte, 
vytiahnite zástrčku zo zásuvky a/alebo odo-
berte akumulátor. Toto bezpečnostné opatrenie 
zabráni neúmyselnému spusteniu elektrického 
náradia.

� Nepoužívané elektrické prístroje uschovajte 
mimo dosahu detí. Prístroj nedovoľte použí-
vať osobám, ktoré s ním nie sú oboznámené 
alebo si tieto pokyny neprečítali. Elektrické 
nástroje nebezpečné, ak ich používajú neskú-
sené osoby.

� Pri údržbe elektrického prístroja buďte 
dôkladný. Skontrolujte, či pohyblivé časti 
náradia bezchybne fungujú a nie sú zabloko-
vané, či diely nie sú zlomené alebo natoľko 
poškodené, že je negatívne ovplyvnené fun-
govanie elektrického náradia. Pred použitím 
prístroja dajte poškodené diely opraviť. Príči-
nou mnohých úrazov je nesprávna údržba elek-
trického náradia.

� Rezné nástroje udržiavajte ostré a čisté. Sta-
rostlivo udržiavané rezné nástroje s ostrými rez-
nými hranami sa menej zasekávajú a ľahšie sa 
vedú.

� Elektrický prístroj, príslušenstvo, vkladané 
nástroje atď. používajte v súlade s týmito 
inštrukciami. Zohľadnite pritom pracovné 
podmienky a vykonávanú činnosť. Používa-
nie elektrického náradia na iné účely, ako je 
vyhradené, môže viesť k nebezpečným situá-
ciám.

Používanie a zaobchádzanie s akumulátorovým 
náradím

� Akumulátory nabíjajte iba v nabíjačkách, ktoré 
boli odporúčané výrobcom. Pre nabíjačku, 
ktorá je vhodná pre určitý druh akumulátorov, 
existuje nebezpečenstvo požiaru, ak sa použije s 
inými akumulátormi.

� Používajte len akumulátory určené pre elek-
trické náradie. Používanie iných akumulátorov 
môže viesť k poraneniam a nebezpečenstvu 
požiaru.

� Nepoužívaný akumulátor chráňte pred kance-
lárskymi spinkami, mincami, kľúčmi, ihlami, 
skrutkami alebo inými malými kovovými pred-
metmi, ktoré by mohli spôsobiť premostenie 
kontaktov. Skrat medzi kontaktmi akumulátora 
môže mať za následok popáleniny alebo oheň.

� V prípade nesprávneho použitia môže z aku-
mulátora vytekať kvapalina. Zabráňte kon-
taktu s akumulátorom. V prípade náhodného 
kontaktu opláchnite zasiahnuté miesto vodou. 
Ak kvapalina zasiahne oči, dodatočne vyhľa-
dajte lekára. Vytečená kvapalina z akumulátora 
môže spôsobiť podráždenie pokožky alebo popá-
leniny.

� Akumulátor neotvárajte. Vplyvom neodbor-
ných zásahov sa akumulátor môže poškodiť.

� Akumulátor nevystavujte teplu, ohňu, vode 
ani vlhkosti. Existuje nebezpečenstvo výbuchu.

� Pri poškodení a neodbornom použití akumulá-
tora môžu unikať výpary. Postarajte sa o 
dobré vetranie a pri ťažkostiach sa obráťte na 
lekára. Výpary môžu dráždiť vaše dýchacie cesty 
a spôsobovať choroby.

� Nikdy sa nepokúšajte nabíjať nenabíjateľné 
batérie. Existuje nebezpečenstvo požiaru a 
výbuchu.

� Akumulátor sa smie používať iba v spojení s 
týmto elektrickým náradím. Iné elektronické 
prístroje môžu akumulátor eventuálne preťažiť a 
tak poškodiť.
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� Používať sa smú iba výrobcom schválené 
nabíjačky s hodnotami uvedenými na výrob-
nom štítku akumulátora. Použitie odlišných 
nabíjačiek môže spôsobiť nebezpečenstvo pora-
není, ako aj vecných škôd vplyvom vybuchujúcich 
akumulátorov.

Bezpečnostné pokyny pre nabíjačky
� Nabíjačku chráňte pred dažďom a vlhkom. 

Vniknutie vody do nabíjačky zvyšuje riziko 
zásahu elektrickým prúdom.

� Nabíjačku udržiavajte čistú. Vplyvom znečiste-
nia existuje nebezpečenstvo zásahu elektrickým 
prúdom.

� Pred každým použitím prekontrolujte nabí-
jačku, kábel a zástrčku. Nabíjačku nepouží-
vajte, ak zistíte poškodenia.

� Sami nabíjačku neotvárajte a nechajte ju opra-
viť kvalifikovaným odborným personálom a 
iba s originálnymi náhradnými dielmi. Poško-
dené nabíjačky, káble a zástrčky zvyšujú riziko 
zásahu elektrickým prúdom.

� Nabíjačku neprevádzkujte na ľahko horľavom 
podklade (napr. papier, textílie atď.), resp. v 
horľavom prostredí. Kvôli zohrievaniu nabí-
jačky, ku ktorému dochádza pri nabíjaní, vzniká 
nebezpečenstvo požiaru.

� Dozerajte na deti a zabezpečte, aby sa s nabí-
jačkou nehrali. Deti a osoby s mentálnymi 
alebo fyzickými obmedzeniami smú nabíjačku 
používať iba pod dohľadom alebo keď boli o 
používaní poučené. Dôkladné poučenie redu-
kuje chybnú obsluhu a poranenia.

Servis
� Opravou elektrického náradia poverte len kva-

lifikovaný odborný personál pri výhradnom 
použití originálnych náhradných dielov. Tým 
sa zabezpečí zachovanie bezpečnosti elektric-
kého náradia.

Bezpečnostné pokyny pre všetky píly
� Nesiahajte rukami do oblasti pílenia a do blíz-

kosti pílového listu. Ak pílu držíte oboma 
rukami, nemôže pílový list poraniť ruky.

� Nesiahajte pod obrábaný predmet. Pri kon-
takte s pílovým listom existuje nebezpečenstvo 
poranenia.

� Elektrické náradie veďte proti obrábanému 
predmetu iba zapnuté. Inak existuje nebezpe-
čenstvo spätného rázu, ak sa vložený nástroj 
sprieči v obrábanom predmete.

� Obrábaný predmet nikdy nepridržiavajte 
rukou ani nad nohou. Obrábaný predmet zais-
tite v stabilnom uchytení. Je dôležité, aby bol 
obrábaný predmet riadne upevnený, aby sa zní-
žilo riziko telesného kontaktu, zaseknutia pílo-
vého listu alebo straty kontroly.

� Pri pozdĺžnom rezaní používajte vždy zarážku 
alebo rovné vedenie hrán. Vylepšuje to pres-
nosť rezu a znižuje možnosť zaseknutia pílového 
listu.

� Pred pílením dreva, drevotriesky, stavebných 
materiálov atę. tieto skontrolujte ohľadom 
cudzích telies, ako napr. klincov, skrutiek a tieto v 
prípade potreby odstráňte.

� Podoprite ho veľkými doskami, aby ste zabrá-
nili riziku spätného úderu zaseknutým pílo-
vým listom. Veľké dosky sa pod vlastnou hmot-
nosťou môžu prehnúť. Dosky musia byť podop-
reté na oboch stranách, teda v blízkosti štrbiny 
pílenia i na okraji.

� Nepoužívajte tupé alebo poškodené pílové 
listy. Pílové listy s tupými alebo nesprávne 
vycentrovanými zubami zapríčinia v dôsledku prí-
liš úzkej štrbiny pílenia zvýšené trenie, zaseknutie 
pílového listu a spätný ráz.

� Pred pílením dotiahnite nastavenia uhla rezu. 
Ak sa nastavenie zmení počas pílenia, môže sa 
pílový list zaseknúť a môže dôjsť k vzniku spät-
ného rázu.

� Buďte mimoriadne opatrný pri ponorných 
rezoch do existujúcich stien alebo do iných 
priestorov bez možnosti nahliadnutia. Pono-
rený pílový list sa pri pílení v ukrytých objektoch 
môže zablokovať a spôsobiť spätný ráz.

� Po vypnutí pohonu nebrzdite pílový list boč-
ným protitlakom. Pílový list sa môže poškodiť, 
zlomiť alebo spôsobiť spätný ráz.

� Prach z materiálov, ako je náter obsahujúci 
olovo, niektorých druhov dreva, minerálov a 
kovov môže byť zdraviu škodlivý a môže viesť 
k alergickým reakciám, ochoreniam dýcha-
cích ciest a/alebo rakovine. Materiál obsahu-
júci azbest smú spracovávať iba odborníci.

� Podľa možnosti používajte odsávanie prachu.
� Postarajte sa o dobré vetranie pracoviska.
� Odporúča sa nosiť ochrannú dýchaciu masku.
� Dodržiavajte vo vašej krajine platné predpisy pre 

obrábané materiály.
� Podľa možnosti používajte odsávanie prachu. 

Vetracie štrbiny často vyfúkajte. Pri obrábaní 
kovov sa môže vo vnútri elektrického náradia usá-
dzať vodivý prach. Môže sa negatívne ovplyvniť 
ochranná izolácia elektrického náradia.

� Ponorným procesom pílenia spracovávajte iba 
mäkké materiály, ako napr. drevo, sadrokartón.

Bezpečnostné pokyny pre chvostové píly
� Dbajte na to, aby základová doska pri pílení 

bezpečne priliehala. Spriečený pílový list sa 
môže zlomiť alebo môže viesť k spätnému rázu.

� Pri ponornom reze, ktorý neprebieha v pra-
vom uhle, zaistite vodiacu dosku píly proti 
bočnému posunu. Bočný posun môže viesť k 
spriečeniu pílového listu, a tým k spätnému rázu.

� Skontrolujte pevné osadenie pílového listu. 
Voľný pílový list môže vypadnúť a poraniť vás.

� Elektrické náradie pri vyhadzovaní pílového listu 
držte tak, aby sa vyhadzovaným pílovým listom 
nezranili žiadne osoby ani zvieratá.

� Ochrana proti dotknutiu pripevnená na kryte 
zabraňuje neúmyselnému dotknutiu sa pílového 
listu počas pracovnej operácie a nesmie sa 
odstraňovať.
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Dodatočné bezpečnostné pokyny
� Pri vykonávaní prác, počas ktorých by nasa-

dené náradie mohlo zasiahnuť skryté elek-
trické vodiče alebo samotný elektrický sie-
ťový napájací kábel, držte elektrický nástroj 
len za rukoväte s izoláciou. Pri kontakte s 
vedením, ktoré je pod napätím, sa pod napätie 
dostávajú aj kovové časti elektrického náradia, čo 
vedie k zásahu elektrickým prúdom.

� Príslušnými prístrojmi pred prácou skontro-
lujte, či sa v pracovnej oblasti nachádzajú 
eventuálne skryté napájacie vedenia. V prí-
pade pochybností sa opýtajte u kompetentnej 
spoločnosti zabezpečujúcej napájanie. Kon-
takt s elektrickými vedeniami môže viesť k ohňu a 
zásahu elektrickým prúdom. Poškodenie vedenia 
plynu môže viesť k výbuchu. Poškodenie vodo-
vodného potrubia vedie k veľkým vecným ško-
dám alebo môže spôsobiť zásah elektrickým prú-
dom.

� Predtým ako elektrické náradie odložíte, poč-
kajte, kým sa zastaví. Vložený nástroj sa môže 
vzpriečiť a môže viesť k strate kontroly nad elek-
trickým náradím.

� Obrábaný predmet zaistite. Upínacími zariade-
niami alebo zverákom uchytený obrábaný pred-
met je držaný bezpečnejšie ako rukou.

� Vaše pracovisko udržiavajte čisté. Zmiešané 
znečistenie rôznymi látkami je obzvlášť nebez-
pečné. Prach z ľahkých kovov (napr. hliníka) sa 
môže ľahko vznietiť a vybuchnúť.

� Elektrické náradie s poškodeným káblom 
nepoužívajte. Poškodeného kábla sa nedotý-
kajte a ihneď vytiahnite sieťovú zástrčku. 
Poškodené káble zvyšujú riziko zásahu elektric-
kým prúdom.

� Zabráňte prehriatiu prístroja a opracováva-
ného dielu. Nadmerné teplo môže poškodiť 
nástroj a prístroj.

� Krátko po práci môže byť nástroj veľmi 
horúci. Horúci nástroj nechajte ochladiť. 
Dotýkanie sa horúcich nástrojov môže viesť k 
popáleninám.

� Horúci nástroj nikdy nečistite horľavými kva-
palinami. Existuje nebezpečenstvo požiaru a 
výbuchu.

� Rukoväte udržiavajte suché a bez mastnoty. 
Klzké rukoväte môžu viesť k úrazom.

� Vždy dodržiavajte platné národné a medziná-
rodné bezpečnostné predpisy, predpisy na 
ochranu zdravia a pracovné predpisy. Pred 
zahájením práce sa informujte o predpisoch plat-
ných na mieste použitia prístroja.

� Nezabudnite, že pohybujúce sa diely sa môžu 
nachádzať aj za zavzdušňovacími a odvzdušňo-
vacími otvormi.

� Symboly, ktoré sa nachádzajú na vašom zaria-
dení sa nesmú odstraňovať ani prekrývať. Nečita-
teľné upozornenia na zariadení musia byť ihneę 
nahradené.

Odsávanie prachu
Prach z materiálov, ako z náteru obsahujúceho olovo, 
niektorých druhov dreva, minerálov a kovov môže byť 
zdraviu škodlivý. Dotýkanie sa alebo vdychovanie 
prachu môže vyvolávať alergické reakcie a/alebo 
ochorenia dýchacích ciest používateľa alebo osôb 
nachádzajúcich sa v blízkosti. Určité druhy prachu, 
ako prach z duba alebo buka sú považované za rako-
vinotvorné, obzvlášť v spojení s prídavnými látkami 
na ošetrovanie dreva (chróman, prostriedky na 
ochranu dreva). Materiál obsahujúci azbest smú 
spracovávať iba odborníci.

– Vždy používajte odsávanie prachu.
– Postarajte sa o dobré vetranie pracoviska.
– Vždy noste ochrannú masku proti prachu.
– Dodržiavajte vo vašej krajine platné predpisy pre 

obrábané materiály.

Nebezpečenstvo spôsobené vibráciami

Vibračná hodnota uvedená v technických údajoch 
reprezentuje hlavné použitia prístroja. Skutočné exis-
tujúce vibrácie počas používania sa od nej môžu líšiť 
na základe nasledujúcich faktorov:

� použitie v rozpore s určením;
� nevhodné vložené nástroje;
� nevhodný materiál;
� nedostatočná údržba.

Riziká môžete výrazne znížiť, ak sa budete riadiť 
nasledujúcimi pokynmi:

– Prístroj udržiavajte zodpovedajúc pokynom v 
návode na použitie.

– Vyhnite sa vykonávaniu práce pri nízkych teplo-
tách.

– Telo a najmä ruky držte v chladom počasí v teple.
– Pravidelne si robte prestávky a pritom pohybujte 

rukami, aby ste podnietili prekrvenie.

Osobné ochranné pomôckyPred uvedením do prevádzky si prečítajte 
návod na použitie a dodržiavajte ho.

Akumulátor nabíjajte len v interiéroch.

Akumulátor nevyhadzujte do domového 
odpadu!

Akumulátor nevyhadzujte do vody!

Akumulátor nespaľujte!

Akumulátor nevystavujte slnečnému žia-
reniu alebo nadmerným teplotám!

UPOZORNENIE! Nebezpečenstvo pora-
nenia spôsobené vibráciami! Vplyvom 
vibrácií môže dôjsť, predovšetkým u osôb s 
poruchami krvného obehu, k poškodeniam 
tepien.
Pri nasledujúcich symptómoch ihneę pre-
rušte prácu a vyhľadajte lekára: zmeravenie 
častí tela, strata citu, svrbenie, bodanie, 
bolesť, zmeny farby pokožky.

Pri práci so zariadením noste ochranné 
okuliare.

MAX xx °CMAX xx °C
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Vaše zariadenie v prehľade

► S. 3, bod 1

1. Aretačná objímka pre pílový kotúč
2. Blokovanie zapnutia
3. Vypínač Zap/Vyp
4. Akumulátor (nie sú súčasťou dodávky)
5. Spínač pre kyvadlový zdvih
6. Nožná platňa
7. Pílový kotúč
► S. 3, bod 2

8. Indikátor zvyškovej kapacity
9. Tlačidlo pre indikovanie kapacity
10. Tlačidlo blokovania
11. Kontrolky
12. Akumulátorová nabíjacia stanica (nie sú súčasťou 

dodávky)

Rozsah dodávky
� Akumulátorová šabľová píla
� Pílový kotúč
� Návod na použitie

Uvedenie do prevádzky
Nabíjanie akumulátora

Pred prvým uvedením do prevádzky sa musí nabiť 
akumulátor (doba nabíjania: ► Technické údaje – 
s. 50).
► S. 3, bod 3

– Stlačte blokovacie tlačidlo (10) a akumulátor 
vytiahnite z prístroja.

► S. 3, bod 4

– Vložte akumulátor do nabíjacej stanice.
– Zástrčku nabíjacej stanice zasuňte do zásuvky.

Stav nabitia sa zobrazí prostredníctvom kon-
trolky (11).

– Akumulátor vložte do prístroja a nechajte bez-
pečne zapadnúť.

Skontrolujte zostatkovú kapacitu akumulátora
– Stlačte tlačidlo (9).

Zostatková kapacita akumulátora je indikovaná kon-
trolkami (8).

Upnutie pílového kotúča

► S. 4, bod 5

Vhodné pílové kotúče: ► S. 4, bod 6, ► Technické 
údaje – s. 50.

– Aretačnú objímku (1) otáčajte proti smeru hodino-
vých ručičiek

– Pílový kotúč (7) zasuňte do uchytenia až na 
doraz.

– Opäť uvoľnite aretačnú objímku (1).
– Uistite sa, že je pílový kotúč pevne upnutý.

Obsluha
Skontrolovať pred zapnutím!
Skontrolujte bezpečný stav zariadenia:

– Skontrolujte, či nie sú prítomné viditeľné chyby.
– Skontrolujte, či sú všetky diely zariadenia pevne 

namontované.

Zapnutie a vypnutie
– Zapnutie: Súčasne stlačte blokovanie zapnu-

tia (2) a tlačidlo na zapnutie/vypnutie (3).
– Vypnutie: Uvoľnite vypínač Zap/Vyp.

Prestavenie nožnej platne
► S. 4, bod 7

Nožnú platňu môžete podľa dĺžky pílového kotúča a 
prípadu použitia presúvať v pozdĺžnom smere.

– Uvoľnite aretačnú páčku (13).

Pri práci so zariadením noste ochranu slu-
chu.

Pri práci s intenzívnym tvorením prachu 
noste respirátor na ochranu proti prachu.

Pri práci so zariadením nenoste žiadne 
ochranné rukavice.

Počas práce so zariadením noste odev 
obopínajúci telo.

Prekryte si dlhé vlasy, prípadne noste sieť-
ku na vlasy.

Poznámka: Skutočný výzor vášho stroja sa 
môže líšiť od obrázkov.

Poznámka: Akumulátor a nabíjačka nie sú 
súčasťou dodávky a sú k dispozícii voliteľne 
u vášho predajcu (► Príslušenstvo – s. 50).

VAROVANIE! Nebezpečenstvo porane-
nia! Dodržiavajte bezpečnostné pokyny pre 
manipuláciu s akumulátorovými prístrojmi.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo poškode-
nia prístroja! Akumulátor hĺbkovo nevybí-
jajte.

Poznámka: Ak je akumulátor kompletne 
dobitý, nabíjacia stanica sa automaticky 
nastaví na kvapkové nabíjanie. Akumulátor 
môže zostať trvalo v nabíjacej stanici.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpečenstvo 
poranenia! Pred všetkými prácami na prí-
stroji odstráňte akumulátor.
Krátko po pílení môže byť pílový kotúč veľmi 
horúci. Vzniká nebezpečenstvo popálenia! 
Horúci pílový kotúč nechajte ochladnúť. 
Horúci pílový kotúč nečistite horľavými kva-
palinami.
Nebezpečenstvo porazenia hrozí aj pri 
nehybnom pílovom kotúči! Pri výmene pílo-
vého kotúča noste rukavice.

Poznámka: Pílový kotúč môžete v prípade 
potreby upnúť aj otočený o 180°.

Poznámka: Počet zdvihov nástroja sa dajú 
plynule obmieňať rozdielnou silou tlaku na 
zapínač/vypínač.
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– Presuňte nožnú platňu (6) do želanej polohy.
– Aretačnú páčku (13) opäť utiahnite.

Nastavenie kyvadlového zdvihu
– Nastavenie kyvadlového zdvihu pomocou spí-

nača (5):
� Spínacia poloha [0] = tvrdý materiál
� Spínacia poloha [1] = mäkký materiál

Pílenie

     

– Zapnite zariadenie.
– Počkajte, kým pílový kotúč nedosiahne plný počet 

zdvihov.
– Nožnú platňu umiestnite na obrobok. Nožná 

platňa musí mať vždy kontakt s obrobkom.
– Nechajte pílový kotúč vniknúť do obrobku.
– Pílový kotúč veęte cez obrobok miernym kon-

štantným tlakom.
– Zariadenie vypnite a počkajte, kým sa pílový 

kotúč nezastaví.
– Pílový kotúč vytiahnite z obrobku.

Pílenie zanorením
► S. 5, bod 8

– Na pílenie zanorením používajte iba krátke pílové 
kotúče.

– Zariadenie nasaęte okrajom nožnej platne (6) na 
obrobok bez toho, aby sa pílový kotúč dotkol 
obrobku.

– Zapnite zariadenie.
– Zariadenie silno zatlačte proti obrobku a nechajte 

pílový kotúč mierne zanoriť do obrobku.
– Keę bude nožná platňa priliehať k obrobku celou 

svojou plochou, režte ęalej pozdĺž želanej línie 
rezu.

Pokyny k rezaniu
– Nožná platňa musí pri rezaní bezpečne a celo-

plošne priliehať k obrobku.
– Pri rezaní kovu pozdĺž línie rezu naneste chladivá 

alebo mazivá.
– Pri rezaní malých obrobkov vždy používajte sta-

bilný podklad resp. stôl píly.
Zvláštnosti pri rezaní plastu

– Na rezanie plastu podľa možnosti používajte nový 
pílový kotúč.

– Pri rezaní dbajte na plynulý posun dopredu. Keę 
režete príliš pomaly, plast na nahreje, zmäkne a 
usadí sa na pílových zuboch. Rez bude nečistý a 
pílový kotúč musíte vyčistiť.

Zvláštnosti pri rezaní kovu
– Na rezanie kovu podľa možnosti používajte špe-

ciálny pílový kotúč.
– Pílu veęte menším posunom dopredu ale rovno-

merne.
– U profilov začnite s rezom na tenkej strane.
– U profilov tvaru U začnite s rezom na zatvorenej 

strane.

Čistenie
Prehľad čistenia
Pravidelne, podľa podmienok použitia

Poruchy a pomoc
Ak niečo nefunguje…

Často sú to len drobné chyby, ktoré vedú k poruche. 
Väčšinou ich môžete odstrániť sami. Skôr, než sa 
obrátite na predajcu, pozrite sa, prosím, na nasledu-
júcu tabuľku. Ušetríte si tak veľa námahy a prípadne 
aj náklady.

Poznámka: Vyššie nastavenie kyvadlového 
zdvihu zvyšuje rýchlosť rezu, môže však 
viesť k drsnejším okrajom.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpečenstvo 
spätného vrhu! Vždy veęte pílu, nikdy 
obrobok!
Zariadenie držte vždy pevne oboma rukami.
Pílu nikdy neťahajte dozadu!
Pílový kotúč nesmiete nikdy spriečiť!

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpečenstvo 
poranenia! Obrobok, ktorý sa má opraco-
vať, nikdy nedržte v ruke, na lone ani voči 
iným častiam tela.
Obrobok vždy pevne upnite.
Neobrábajte obrobky, ktoré sú príliš malé na 
upnutie.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo poškode-
nia zariadenia! Používajte iba pílové 
kotúče, ktoré sú vhodné pre opracovávaný 
materiál.
Pílu veęte vždy iba za použitia miernej sily.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo poškode-
nia zariadenia! Pílenie zanorením je možné 
iba u mäkších materiálov (napr. drevo, 
sadrokartón), u hrubších materiálov je 
potrebný otvor s vhodnou veľkosťou pre 
pílový kotúč.

Čo? Ako?
Vetracie štrbiny motora 
vyčistite od prachu.

Použite vysávač, kefu 
alebo štetec.

Zariadenie očistite. Zariadenie utrite mierne 
namočenou handričkou.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpečenstvo 
poranenia! Neodborné opravy môžu viesť k 
tomu, že vaše zariadenie nebude viac bez-
pečne fungovať. Ohrozujete tým seba a 
vaše okolie.

Chyba/porucha Príčina Náprava
Zariadenie nebeží. Zariadenie je chybné? Kontaktujte predajcu.

Je akumulátor vybitý? ► Nabíjanie akumulátora – s. 48

Defektný akumulátor? Kontaktujte predajcu.
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Pokiaľ nemôžete chybu odstrániť sami, obráťte sa 
prosím priamo na predajcu. Nezabudnite prosím, že 
vplyvom neodborných opráv zaniká aj nárok na 
záručné plnenie a vám vzniknú príp. dodatočné 
náklady.

Likvidácia
Likvidácia zariadenia
Symbol prečiarknutého kontajnera zna-
mená: Batérie a akumulátory, elektrické a 
elektronické zariadenia sa nesmú likvidovať 
spolu s domovým odpadom. Môžu obsaho-
vať látky škodlivé pre životné prostredie a 
zdravie.
Spotrebitelia sú povinní zneškodniť staré elektrické 
spotrebiče, spotrebované batérie a akumulátory 
oddelene od domového odpadu na oficiálnom zber-
nom mieste, aby sa zabezpečilo správne ęalšie spra-
covanie. Viac informácií o vrátení vám poskytne pre-
dajca. Vrátenie je bezplatné.
Batérie a akumulátory, ktoré nie sú v starých 
elektrických zariadeniach vmontované, 
vyberte pred likvidáciou zo zariadenia a zlik-
vidujte v rámci triedeného odpadu. Lítiové 
batérie a akumulátory všetkých systémov sa musia 
odovzdávať na zberné miesta iba vo vybitom stave. 
Pól batérie musí byť vždy prelepený, aby sa predišlo 
skratu.
Každý koncový používateľ je sám zodpovedný za 
vymazanie osobných údajov z použitých zariadení, 
ktoré sa majú zlikvidovať.
Likvidácia obalu
Obal sa skladá z kartónu a príslušným spô-
sobom označených plastov, ktoré sa dajú 
recyklovať.

– Odvezte tieto materiály na recykláciu.

Technické údaje

*) Uvedené hodnoty sú emisnými hodnotami, čo neznamená, že sú zároveň 
zhodné s bezpečnými hodnotami na pracovisku. Hoci existuje určitá korelá-
cia medzi hladinami emisií a imisií, nedá sa z toho spoľahlivo odvodiť, či sú 
alebo nie sú potrebné dodatočné preventívne opatrenia. Faktory, ktoré 
ovplyvňujú aktuálnu hladinu imisií na pracovisku, zahŕňajú osobitosti pra-
covného priestoru, iné zdroje hluku, napr. počet strojov a iných priľahlých 
pracovných operácií. Povolené hodnoty na pracovisku sa môžu taktiež líšiť 
medzi jednotlivými krajinami. Táto informácia však má užívateľovi umožniť 
lepší odhad ohrozenia a rizika. Zistenie emisných hodnôt hluku podľa 
EN 62841-1.

**) Uvedená emisná hodnota kmitania bola meraná podľa normovaného skú-
šobného postupu a môže sa používať na porovnanie náradia s iným nára-
dím; uvedená emisná hodnota kmitania sa môže použiť ik počiatočnému 
odhadu vysadení. Emisná hodnota kmitania sa počas používania náradia 
môže odlišovať od hodnoty údajov, a síce v závislosti od druhu a spôsobu 
používania náradia. Snažte sa udržiavať zaťaženie vibráciami pokiaľ možno 
na čo najnižšom stupni. Opatrenia na zníženie vibračného zaťaženia je 
napr. Obmedzenie pracovného času. Pritom sa musia zohľadniť všetky 
prvky prevádzkového cyklu (napríklad doby, počas ktorých je nástroj vyp-
nutý, a také doby, počas ktorých je nástroj síce zapnutý, ale beží bez zaťa-
ženia). Zistenie emisných hodnôt vibrácií podľa EN 62841-1 & EN 62841-2-
11.

Príslušenstvo

Píliaci výkon je príliš nízky. Pílový kotúč nevhodný pre materiál? Upnite vhodný pílový kotúč.
Opotrebený pílový kotúč? ► Upnutie pílového kotúča – s. 48.

Pílový kotúč zahnutý Príliš silné zaťaženie? Znížte tlak na pílový kotúč.

Chyba/porucha Príčina Náprava

Číslo výrobku 196043
Menovité napätie

� maximálny
� nominálny

20 V
18 V

Počet zdvihov pri voľnobehu 0–3000 min-1

Dĺžka zdvihu 22 mm
Max. hĺbka rezu

� drevo
� oceľ

 
115 mm
10 mm

Hladina akustického výkonu 
(LWA)*

93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Hladina akustického tlaku (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibrácie** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Hmotnosť 1,7 kg
Vhodné pílové kotúče ► S. 4, bod 6

Max. prevádzková doba pri plne 
nabitom akumulátore 2 Ah

25 min

Ęalšie informácie o vhodných batériách a náhrad-
ných dieloch pre 1 PowerSystems nájdete tu: pozri 
QR kód
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Przed rozpoczĜciem uļytkowania…
Uļytkowanie zgodne z przeznaczeniem
Urządzenie jest przeznaczone do przecinania 
drewna, tworzyw sztucznych, metali i innych materia-
łów.
Urządzenie nie jest przeznaczone do użytku komer-
cyjnego. Koniecznie przestrzegaΕ uznanych przepi-
sów o zapobieganiu wypadkom i załączonych wska-
zówek bezpieczeństwa.
WykonywaΕ tylko czynnoİci opisane w niniejszej 
instrukcji użycia. Każde inne zastosowanie jest nie-
zgodne z przeznaczeniem i niedozwolone. Produ-
cent nie ponosi odpowiedzialnoİci cywilnej za wyni-
kające stąd szkody.

Co oznaczają zastosowane symbole?
Ostrzeżenia i informacje w niniejszej instrukcji 
obsługi są wyraźnie oznaczone. W instrukcji wyko-
rzystano następujące symbole:

Te symbole oznaczają wymagane İrodki ochrony 
osobistej:

      

Dla Twego bezpieczeĦstwa
Ogólne wskazówki bezpieczeĦstwa

� W celu zapewnienia bezpiecznego obchodzenia 
się z urządzeniem, użytkownik musi przed pierw-
szym użyciem przeczytaΕ ze zrozumieniem 
niniejszą instrukcję obsługi.

� W przypadku sprzedaży urządzenia lub przeka-
zania go innym osobom, należy koniecznie dołą-
czyΕ do niego instrukcję obsługi.

Ogólne wskazówki bezpieczeĦstwa dotyczące 
elektronarzĜdzi

� Wszystkie wskazówki bezpieczeĦstwa 
i instrukcje naleļy przechowaΕ na potrzeby 
ich wykorzystania w przyszłoİci. Użyte we 
wskazówkach bezpieczeństwa pojęcie Elektrona-
rzędzie odnosi się do narzędzi z zasilaniem sie-
ciowym (wyposażonych w kabel sieciowy) oraz 
do narzędzi z zasilaniem akumulatorowym (bez 
kabla sieciowego).

BezpieczeĦstwo na stanowisku pracy
� W miejscu pracy naleļy zachowaΕ czystoİΕ i 

zapewniΕ dobre oİwietlenie. Nieporządek lub 
brak właİciwego oİwietlenia w miejscu pracy 
grozi wypadkiem.

� Nie uļywaΕ elektronarzĜdzi w İrodowisku 
zagroļonym wybuchem, w którym znajdują 
siĜ ciecze, gazy lub pyły o właİciwoİciach 
palnych. Podczas pracy elektronarzędzi 
powstają iskry, które mogą spowodowaΕ zapale-
nie pyłu lub par.

� Podczas eksploatacji elektronarzĜdzia w stre-
fie wykonywania prac nie mogą przebywaΕ 
dzieci ani inne osoby. Odwrócenie uwagi pod-
czas pracy grozi utratą kontroli nad urządzeniem.

BezpieczeĦstwo elektryczne
� Wtyczka przyłączeniowa elektronarzĜdzia 

musi pasowaΕ do gniazda wtykowego. Zabra-
nia siĜ wprowadzania jakichkolwiek modyfika-
cji w konstrukcji wtyczki. Zabrania siĜ stoso-
wania adapterów w przypadku elektronarzĜdzi 
wyposaļonych w uziemienie ochronne. 
Korzystanie z oryginalnych wtyczek i odpowied-
nich gniazdek wtykowych ogranicza ryzyko pora-
żenia prądem.

� Nie dotykaΕ uziemionych powierzchni, jak np. 
rury, urządzenia grzejne, piece i chłodziarki. 
Ryzyko porażenia prądem zwiększa się, jeİli 
ciało człowieka jest uziemione.

� ChroniΕ elektronarzĜdzia przed deszczem i 
wilgocią. Wniknięcie wody do wnętrza elektrona-
rzędzia zwiększa ryzyko porażenia prądem.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Bezpoİrednie 
zagroļenie ļycia i zdrowia! Bezpoİrednio 
niebezpieczna sytuacja, która może spowo-
dowaΕ İmierΕ lub ciężkie obrażenia.

OSTRZEĻENIE! Prawdopodobne zagro-
ļenie ļycia lub odniesienia obraļeĦ! 
Sytuacja stanowiąca zagrożenie, która może 
spowodowaΕ İmierΕ lub ciężkie obrażenia.

PRZESTROGA! Moļliwe niebezpieczeĦ-
stwo zranienia! Niebezpieczna sytuacja, 
która może spowodowaΕ obrażenia.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo uszkodze-
nia urządzenia! Sytuacja, która może spo-
wodowaΕ straty materialne.

Wskazówka: Informacje pozwalające na 
lepsze zrozumienie obsługi.

OSTRZEĻENIE! Naleļy zapoznaΕ siĜ ze 
wszystkimi wskazówkami bezpieczeĦ-
stwa i zaleceniami. Nieprzestrzeganie 
wskazówek bezpieczeństwa i zaleceń może 
byΕ przyczyną porażenia prądem elektrycz-
nym, pożaru i/lub ciężkich obrażeń ciała.
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� Nie wolno uļywaΕ kabla w sposób niezgodny 
z jego przeznaczeniem, tzn. do ciągniĜcia lub 
zawieszania urządzenia. Nie ciągnąΕ za kabel 
w celu wyjĜcia wtyczki z kontaktu. ChroniΕ 
kabel przed wysoką temperaturą, olejem, 
ostrymi krawĜdziami oraz ruchomymi elemen-
tami urządzenia. Uszkodzenie lub splątanie 
kabla zwiększa ryzyko porażenia prądem.

� Podczas uļytkowania elektronarzĜdzia na 
wolnym powietrzu naleļy korzystaΕ wyłącznie 
z przedłuļaczy dopuszczonych do stosowa-
nia na zewnątrz. Stosowanie przedłużaczy 
dopuszczonych do użytkowania na zewnątrz 
ogranicza ryzyko porażenia prądem.

� Jeİli nie da siĜ uniknąΕ eksploatacji elektro-
narzĜdzia w İrodowisku wilgotnym, naleļy 
zastosowaΕ wyłącznik róļnicowoprądowy. 
Wyłączniki różnicowoprądowe zmniejszają 
ryzyko porażenia prądem elektrycznym.

BezpieczeĦstwo ludzi
� Podczas pracy z elektronarzĜdziem naleļy 

zachowaΕ szczególną ostroļnoİΕ oraz postĜ-
powaΕ w sposób przemyİlany i rozwaļny. Nie 
korzystaΕ z elektronarzĜdzia w przypadku 
zmĜczenia lub pod wpływem narkotyków, 
alkoholu lub leków. Chwilowa nieuwaga pod-
czas pracy z elektronarzędziem może prowadziΕ 
do poważnych obrażeń.

� KorzystaΕ ze İrodków ochrony indywidualnej 
oraz zawsze nosiΕ okulary ochronne. Korzy-
stanie ze İrodków ochrony osobistej, takich jak 
maska przeciwpyłowa, antypoİlizgowe obuwie 
ochronne, kask ochronny, czy İrodki ochrony słu-
chu, pozwala, w zależnoİci od rodzaju oraz spo-
sobu zastosowania elektronarzędzia, ograniczyΕ 
ryzyko odniesienia obrażeń.

� UnikaΕ przypadkowego załączenia urządze-
nia. Przed podłączeniem do zasilania siecio-
wego i/lub akumulatora, przed podniesieniem 
i przeniesieniem elektronarzĜdzia naleļy siĜ 
upewniΕ, ļe jest ono wyłączone. Przenosze-
nie elektronarzędzia z palcem na wyłączniku lub 
też podłączenie źródła zasilania przy załączonym 
urządzeniu grozi wypadkiem.

� Przed włączeniem elektronarzĜdzia naleļy 
zdemontowaΕ/usunąΕ narzĜdzia regulacyjne i 
klucze montaļowe. Narzędzie lub klucz pozo-
stawiony w obracającym się elemencie urządze-
nia stwarza niebezpieczeństwo odniesienia obra-
żeń.

� Naleļy unikaΕ nienaturalnej postawy ciała. 
Zawsze naleļy pamiĜtaΕ o stabilnej postawie i 
zachowaniu równowagi. Pozwala to lepiej 
zapanowaΕ nad urządzeniem w nieoczekiwanej 
sytuacji.

� Podczas pracy naleļy nosiΕ odpowiednią 
odzieļ. Nie zakładaΕ luĺnej odzieļy ani biļute-
rii. ChroniΕ włosy, odzieļ oraz rĜkawice przed 
kontaktem z poruszającymi siĜ podzespołami 
urządzenia. Luźne ubranie, biżuteria i długie 
włosy mogą zostaΕ wciągnięte przez poruszające 
się podzespoły.

� Jeļeli istnieje moļliwoİΕ montaļu urządzeĦ 
do odsysania i wychwytywania pyłów naleļy 
siĜ upewniΕ, ļe są one podłączone i prawi-
dłowo uļytkowane. Stosowanie odkurzacza 
pozwala ograniczyΕ zagrożenia powodowane 
przez pyły.

Eksploatacja i prawidłowe obchodzenie siĜ z 
elektronarzĜdziami

� Urządzenia nie przeciąļaΕ. ElektronarzĜdzia 
naleļy stosowaΕ wyłącznie do prac, do któ-
rych są przeznaczone. Dobór właİciwego elek-
tronarzędzia zapewnia bardziej wydajną oraz 
bezpieczniejszą pracę w podanym zakresie 
mocy.

� Nie korzystaΕ z elektronarzĜdzi, które mają 
uszkodzone włączniki. Eksploatacja elektrona-
rzędzia, którego nie można załączyΕ/wyłączyΕ, 
jest niebezpieczna. Uszkodzone narzędzie 
należy naprawiΕ.

� Przed zmianą ustawieĦ urządzenia, zmianą 
wyposaļenia dodatkowego lub teļ przed odło-
ļeniem urządzenia naleļy wyciągnąΕ wtyczkĜ 
z gniazdka i/lub zdemontowaΕ akumulator. To 
profilaktyczne działanie pozwala zapobiec przy-
padkowemu uruchomieniu urządzenia.

� Nieuļywane elektronarzĜdzia naleļy przecho-
wywaΕ poza zasiĜgiem dzieci. Nie wolno 
zezwalaΕ na uļywanie urządzenia osobom, 
które go nie znają lub nie zapoznały siĜ 
z niniejszą instrukcją. Elektronarzędzia obsłu-
giwane przez osoby niedoİwiadczone mogą byΕ 
niebezpieczne.

� ZadbaΕ o odpowiednią kontrolĜ i konserwacjĜ 
elektronarzĜdzi. Naleļy regularnie sprawdzaΕ, 
czy ruchome elementy i podzespoły działają 
prawidłowo i nie zacinają siĜ, czy nie są pĜk-
niĜte lub teļ uszkodzone w sposób wpływa-
jący na pogorszenie funkcjonowania całego 
urządzenia. Przed przystąpieniem do pracy z 
urządzeniem zleciΕ naprawĜ uszkodzonych 
czĜİci. Niewłaİciwa konserwacja elektronarzę-
dzi jest częstą przyczyną wypadków.

� NarzĜdzia tnące muszą byΕ ostre i czyste. 
Prawidłowo konserwowane narzędzia tnące o 
ostrych krawędziach rzadziej się zacinają i łatwiej 
pozwalają się prowadziΕ.

� Podczas korzystania z elektronarzĜdzia, 
wyposaļenia dodatkowego, narzĜdzi robo-
czych itd. naleļy stosowaΕ siĜ do niniejszych 
instrukcji. Naleļy przy tym uwzglĜdniΕ 
warunki pracy i rodzaj wykonywanych czyn-
noİci. Używanie elektronarzędzi do zastosowań 
niezgodnych z ich przeznaczeniem stwarza nie-
bezpieczeństwo wypadku.

Stosowanie i obchodzenie siĜ z narzĜdziem 
akumulatorowym

� Akumulator naleļy ładowaΕ wyłącznie w łado-
warkach zalecanych przez producenta. Ist-
nieje ryzyko pożaru, jeżeli do ładowarki przezna-
czonej dla okreİlonego typu akumulatorów wło-
żone zostaną inne akumulatory.

� W narzĜdziach elektrycznych stosowaΕ 
wyłącznie akumulatory przewidziane do tego 
celu. Używanie innych akumulatorów może 
doprowadziΕ do obrażeń i zagrożenia pożaro-
wego.
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� Akumulator, który nie jest uļywany, naleļy 
przechowywaΕ z dala od spinaczy biurowych, 
monet, kluczy, gwoĺdzi, İrub i innych drob-
nych metalowych przedmiotów, które mogą 
spowodowaΕ zwarcie. Zwarcie pomiędzy sty-
kami akumulatora może spowodowaΕ oparzenia 
lub pożar.

� W przypadku nieprawidłowego zastosowania, 
z akumulatora moļe wypływaΕ elektrolit. 
Naleļy unikaΕ kontaktu z elektrolitem. Po 
przypadkowym kontakcie, skórĜ przemyΕ 
wodą. Jeļeli ciecz dostanie siĜ do oczu, 
naleļy dodatkowo skonsultowaΕ siĜ z leka-
rzem. Wyciekający elektrolit może powodowaΕ 
podrażnienia skóry lub poparzenia.

� Akumulatora nie otwieraΕ. W wyniku nieprawi-
dłowej ingerencji akumulator można uszkodziΕ.

� Akumulatora nie naraļaΕ na oddziaływanie 
wysokiej temperatury, ognia, wody ani wil-
goci. Istnieje niebezpieczeństwo wybuchu!

� W przypadku uszkodzenia lub nieprawidło-
wego obchodzenia siĜ z akumulatorem mogą 
wydostawaΕ siĜ opary. ZapewniΕ dobrą wen-
tylacjĜ, w razie dolegliwoİci zwróciΕ siĜ do 
lekarza. Opary mogą drażniΕ drogi oddechowe i 
powodowaΕ choroby.

� Nigdy nie próbowaΕ ładowaΕ zwykłych bate-
rii. W przeciwnym razie istnieje zagrożenie poża-
rem lub wybuchem.

� Akumulator ten wolno stosowaΕ tylko w połą-
czeniu z tym elektronarzĜdziem. Inne elektro-
narzędzia mogą ewentualnie przeciążyΕ akumu-
lator i w ten sposób go uszkodziΕ.

� StosowaΕ wolno tylko dopuszczone przez 
producenta ładowarki o parametrach zgod-
nych z wartoİciami podanymi na tabliczce 
znamionowej akumulatora. Stosowanie łado-
warek o odmiennych parametrach może spowo-
dowaΕ zagrożenie obrażeń i szkód rzeczowych w 
wyniku wybuchu akumulatorów.

Zasady bezpieczeĦstwa dla ładowarek
� ChroniΕ elektronarzĜdzia przed deszczem i 

wilgocią. Wniknięcie wody do wnętrza elektrona-
rzędzia zwiększa ryzyko porażenia prądem.

� ŁadowarkĜ utrzymywaΕ w czystoİci. Zabru-
dzenia powodują zagrożenie porażenia prądem 
elektrycznym.

� Przed kaļdym uļyciem naleļy sprawdziΕ łado-
warkĜ, kabel i wtyczkĜ. Ładowarki uszkodzo-
nej nie używaΕ.

� Ładowarki nie otwieraΕ samodzielnie a wszel-
kie naprawy naleļy zlecaΕ tylko wykwalifiko-
wanemu, fachowemu personelowi i tylko przy 
uļyciu oryginalnych czĜİci zamiennych. 
Uszkodzone ładowarki, kable i wtyczki zwięk-
szają zagrożenie porażenia prądem elektrycz-
nym.

� Z ładowarki nie naleļy korzystaΕ na łatwopal-
nym podłoļu (np. papier, tekstylia, itd.) ani w 
łatwopalnym otoczeniu. Z powodu nagrzewa-
nia ładowarki podczas ładowania istnieje zagro-
żenie pożarowe.

� ZwracaΕ uwagĜ na dzieci i upewniΕ siĜ, ļe nie 
bawią siĜ ładowarką. Dzieci i osoby z zaburze-
niami psychicznymi lub fizycznymi mogą uļy-

waΕ ładowarki tylko pod nadzorem lub jeİli 
zostały poinstruowane w zakresie korzysta-
nia. Staranny instruktaż zmniejsza prawdopodo-
bieństwo nieprawidłowej obsługi i obrażeń.

Serwis
� NaprawĜ elektronarzĜdzi naleļy powierzaΕ 

tylko wykwalifikowanym specjalistom przy 
uļyciu wyłącznie oryginalnych czĜİci zamien-
nych. Stanowi to gwarancję zachowania bezpie-
czeństwa eksploatacji urządzenia.

Wskazówki bezpieczeĦstwa dotyczące 
kaļdego typu pilarek i pił.

� Nie zbliļaΕ rąk do obszaru ciĜcia ani do 
brzeszczotu. Jeżeli obie ręce trzymają wyrzy-
narkę, nie mogą zostaΕ zranione przez brzesz-
czot.

� Nie trzymaΕ obrabianego przedmiotu od 
spodu. Kontakt z brzeszczotem grozi zranie-
niem.

� Przed przystawieniem do obrabianego detalu 
narzĜdzie musi zostaΕ włączone. Jeżeli narzę-
dzie obróbkowe zakleszczy się w obrabianym 
detalu, istnieje niebezpieczeństwo odbicia.

� Przecinanego elementu nigdy nie trzymaΕ w 
rĜce ani nie opieraΕ na nodze. Obrabiany detal 
naleļy zabezpieczyΕ w stabilnym uchwycie. 
Dokładne zamocowanie obrabianego elementu 
jest ważne, aby zminimalizowaΕ ryzyko zetknię-
cia z ciałem, zakleszczenia brzeszczotu lub utraty 
kontroli nad narzędziem.

� Podczas ciĜcia wzdłuļnego zawsze naleļy 
uļywaΕ docisku lub prostej prowadnicy kra-
wĜdziowej. Poprawia to dokładnoİΕ cięcia i 
zmniejsza tendencję brzeszczotu do zakleszcza-
nia.

� Przed piłowaniem w drewnie, płytach wiórowych, 
materiałach budowlanych i temu podobnych 
sprawdziΕ powierzchnie pod kątem obecnoİci 
gwoździ i İrub, jeżeli są – usunąΕ je.

� Duļe płyty naleļy podeprzeΕ, aby zmniejszyΕ 
ryzyko odrzutu na skutek zakleszczenia 
brzeszczotu. Płyty takie mogą się wyginaΕ pod 
własnym ciężarem. Płyty należy podeprzeΕ z obu 
stron – zarówno w pobliżu rzazu jak i przy krawę-
dzi.

� Nie uļywaΕ tĜpych ani uszkodzonych brzesz-
czotów. Brzeszczoty ze stępionymi lub nieprawi-
dłowo ustawionymi zębami powodują zwiększone 
tarcie w wyniku zbyt ciasnego rzazu, zakleszcza-
nie brzeszczotu i odrzut.

� Przed rozpoczĜciem piłowania naleļy dokrĜ-
ciΕ elementy regulujące kąt ciĜcia. Jeżeli pod-
czas piłowania ustawienia te się zmienią, brzesz-
czot może się zakleszczyΕ i spowodowaΕ odrzut.

� Szczególną ostroļnoİΕ naleļy zachowaΕ, 
wykonując ciĜcia wgłĜbne w İcianach lub 
innych nieprzejrzystych obiektach. Zagłębia-
jący się podczas piłowania brzeszczot może 
natrafiΕ na niewidoczny obiekt i spowodowaΕ 
odrzut.

� Po wyłączeniu napĜdu nie hamowaΕ brzesz-
czotu przez wywieranie bocznego nacisku. 
Brzeszczot może się uszkodziΕ, złamaΕ lub spo-
wodowaΕ odrzut.
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� Pyły takich materiałów jak: zawierające ołów 
pokrycia malarskie, niektóre gatunki drewna, 
minerały i metal mogą byΕ szkodliwe dla zdro-
wia i powodowaΕ reakcje alergiczne, choroby 
układu oddechowego i/lub raka. Materiały 
zawierające azbest mogą byΕ obrabiane tylko 
przez fachowy personel.

� W miarę możliwoİci stosowaΕ odsysanie pyłów.
� ZapewniΕ prawidłowe wietrzenie miejsca pracy.
� Zaleca się stosowanie maski filtrującej.
� PrzestrzegaΕ przepisów obowiązujących w 

danym kraju.
� W miarĜ moļliwoİci stosowaΕ odsysanie 

pyłów. CzĜsto przedmuchiwaΕ szczeliny wen-
tylacyjne. Podczas obróbki metali przewodzący 
pył może osadzaΕ się wewnątrz elektronarzędzia. 
Może to zakłóciΕ funkcjonowanie izolacji elektro-
narzędzia.

� Metodą piłowania wgłębnego piłowaΕ tylko mięk-
kie tworzywa jak np. drewno i płyty kartonowo-
gipsowe.

Wskazówki dotyczące bezpieczeĦstwa pracy z 
piłami szablastymi

� Podczas piłowania stopka musi pewnie przy-
legaΕ do powierzchni obrabianego detalu. 
Przekoszony brzeszczot może pęknąΕ lub spo-
wodowaΕ odrzut.

� Podczas piłowania wgłĜbnego, które nie jest 
wykonywane pod kątem prostym, płytkĜ pro-
wadzącą naleļy zabezpieczyΕ przed przesu-
niĜciem bocznym. Przesunięcie na bok może 
spowodowaΕ zakleszczenie brzeszczotu a w 
następstwie jego odrzut.

� SprawdziΕ, czy brzeszczot jest prawidłowo 
zamocowany. Luźny brzeszczot może wypaİΕ i 
spowodowaΕ obrażenia.

� Podczas usuwania brzeszczotu elektronarzędzie 
należy trzymaΕ tak, aby wypadający brzeszczot 
nie zranił ludzi ani zwierząt.

� Umieszczona przy obudowie osłona przeciwdoty-
kowa zapobiega niezamierzonemu dotknięciu 
brzeszczotu podczas pracy i nie wolno jej demon-
towaΕ.

Dodatkowe wskazówki bezpieczeĦstwa
� Podczas prac, w przypadku których narzĜdzia 

robocze mogą natrafiΕ na ukryte przewody 
elektryczne lub własny kabel sieciowy, naleļy 
trzymaΕ urządzenie za izolowane uchwyty. 
Kontakt z przewodem pod napięciem powoduje 
przepływ prądu również przez metalowe częİci 
urządzenia i prowadzi do porażenia elektrycz-
nego.

� Przy pomocy odpowiednich urządzeĦ spraw-
dziΕ, czy w obszarze wykonywania prac 
ukryte są ewentualnie przewody zasilające. W 
razie wątpliwoİci skontaktowaΕ siĜ z właİci-
wym operatorem sieci zasilającej. Zetknięcie z 
przewodami elektrycznymi może spowodowaΕ 
pożar lub porażenie elektryczne. Uszkodzenie 
przewodów gazowych może spowodowaΕ 
wybuch. Uszkodzenie przewodów wodnych 
powoduje poważne szkody materialne i może 
spowodowaΕ porażenie elektryczne.

� Przed odłoļeniem elektronarzĜdzia poczekaΕ, 
aļ siĜ całkowicie zatrzyma. Narzędzie robocze 
może się zakleszczyΕ i spowodowaΕ utratę kon-
troli nad elektronarzędziem.

� Zabezpiecz obrabiany detal. Umocowany w 
mechanizmie zaciskowym lub w imadle detal jest 
trzymany bezpieczniej niż w Twojej ręce.

� W miejscu pracy utrzymywaΕ ład i porządek. 
Szczególnie niebezpieczne są zmieszane zanie-
czyszczenia. Pył metali lekkich (np. aluminium) 
może się łatwo zapaliΕ lub eksplodowaΕ.

� Nigdy nie uļywaΕ elektronarzĜdzia, jeļeli jego 
kabel jest uszkodzony. Uszkodzonych kabli 
nie dotykaΕ, natychmiast wyciągnąΕ wtyczkĜ 
sieciową. Uszkodzony kabel zwiększa ryzyko 
porażenia elektrycznego.

� UnikaΕ przegrzewania urządzenia i obrabia-
nego przedmiotu. Przegrzanie może spowodo-
waΕ uszkodzenia narzędzia i urządzenia.

� Bezpoİrednio po zakoĦczeniu pracy narzĜ-
dzie moļe byΕ bardzo gorące. ZaczekaΕ, aļ 
gorące narzĜdzie ostygnie. Dotknięcie gorą-
cego narzędzia może spowodowaΕ poparzenia.

� Nigdy nie czyİciΕ gorącego narzĜdzia palnymi 
płynami. W przeciwnym razie istnieje zagrożenie 
pożarem lub wybuchem.

� Uchwyty powinny byΕ suche i wolne od olejów 
i smarów. įliskie uchwyty mogą spowodowaΕ 
wypadki.

� Naleļy zawsze przestrzegaΕ obowiązujących 
krajowych i miĜdzynarodowych przepisów 
BHP. Przed przystąpieniem do pracy poinformuj 
się na temat obowiązujących w miejscu pracy 
przepisów.

� Pamiętaj, że częİci wirujące mogą znajdowaΕ się 
także za otworami na- i wywiewnymi.

� Zabrania się zdejmowania lub zakrywania sym-
boli znajdujących się na urządzeniu. Nieczytelne 
informacje na urządzeniu należy niezwłocznie 
wymieniΕ.

Odsysanie pyłu
Pyły takich materiałów jak: zawierające ołów pokrycia 
malarskie, niektóre gatunki drewna, minerały i metal 
mogą byΕ szkodliwe dla zdrowia. Dotykanie i wdy-
chanie pyłów może wywołaΕ reakcje alergiczne i/lub 
choroby układu oddechowego u osób pracujących z 
urządzeniem i znajdujących się w pobliżu. Pyły nie-

Przed uruchomieniem przeczytaΕ instruk-
cję obsługi i przestrzegaΕ jej zaleceń.

Akumulator wolno ładowaΕ wyłącznie we-
wnątrz pomieszczeń.

Nie wyrzucaΕ akumulatora wraz z odpada-
mi domowymi!

Nie wyrzucaΕ akumulatora do akwenów 
wodnych!

Nie wrzucaΕ akumulatora do ognia!

Nie wystawiaΕ akumulatora na działanie 
promieni słonecznych czy wysokiej tem-
peratury!MAX xx °CMAX xx °C
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których gatunków drewna jak np. dębowego i buko-
wego uważa się za rakotwórcze, szczególnie w połą-
czeniu z preparatami do obróbki drewna (chromat, 
İrodki ochrony drewna). Materiały zawierające 
azbest mogą byΕ obrabiane tylko przez fachowy per-
sonel.

– Zawsze stosowaΕ odkurzacz do usuwania pyłów.
– ZapewniΕ prawidłowe wietrzenie miejsca pracy.
– Zawsze nosiΕ maskę przeciwpyłową.
– PrzestrzegaΕ obowiązujących w danym kraju 

przepisów dotyczących obróbki danych materia-
łów.

NiebezpieczeĦstwo z powodu wibracji

Podana w danych technicznych wartoİΕ wibracji 
dotyczy głównego przeznaczenia urządzenia. Fak-
tyczna wartoİΕ wibracji podczas pracy może odbie-
gaΕ od podanej ze względu na wymienione poniżej 
czynniki:

� użytkowanie niezgodne z przeznaczeniem;
� niewłaİciwe narzędzia robocze;
� niewłaİciwe tworzywo;
� niedostateczna konserwacja.

Zagrożenia te można znacząco zredukowaΕ, postę-
pując według następujących wskazówek:

– Urządzenie konserwowaΕ zgodnie ze wskazów-
kami zawartymi w instrukcji użytkowania.

– UnikaΕ pracy w niskich temperaturach.
– Przy niskich temperaturach chroniΕ całe ciało, a 

przede wszystkim ręce, przed zmarznięciem.
– RobiΕ regularnie przerwy, gimnastykowaΕ ręce w 

celu poprawienia ukrwienia.

įrodki ochrony osobistej

Schemat urządzenia

► Str. 3, ustęp 1

1. Tuleja mocująca brzeszczotu
2. Blokada włączenia
3. Włącznik/wyłącznik
4. Akumulator (nie wchodzi w zakres dostawy)
5. włącznik skoku
6. stopka
7. Brzeszczot
► Str. 3, ustęp 2

8. Wskaźnik pozostałej pojemnoİci
9. Przycisk wskaźnika pojemnoİci
10. Przycisk blokujący
11. Kontrolki
12. Ładowarka (nie wchodzi w zakres dostawy)

Zakres dostawy
� Piła szablasta, akumulatorowa
� Brzeszczot
� Instrukcja obsługi

Uruchomienie
Ładowanie akumulatora

Przed pierwszym uruchomieniem należy naładowaΕ 
akumulator (czas ładowania: ► Dane techniczne – 
str. 57).
► Str. 3, ustęp 3

– Przycisk blokujący (10) i wyjąΕ akumulator z urzą-
dzenia.

► Str. 3, ustęp 4

– UmieİciΕ akumulator w ładowarce.
– WłożyΕ wtyczkę sieciową ładowarki do gniazdka.

Stan ładowania akumulatora sygnalizują kontro-
lki (11).

– UmieİciΕ akumulator w urządzeniu i docisnąΕ, 
aby się zazębił.

Sprawdzenie pozostałej pojemnoİci 
akumulatora

– WcisnąΕ przycisk (9).
Pozostała pojemnoİΕ akumulatora jest sygnalizo-
wana przez lampki kontrolne (8).

PRZESTROGA! NiebezpieczeĦstwo obra-
ļeĦ przez wibracje! Wibracje mogą spowo-
dowaΕ szczególnie u osób z zaburzeniami 
układu krążenia uszkodzenia naczyń krwio-
noİnych lub nerwów.
W przypadku wystąpienia następujących 
symptomów przerwaΕ natychmiast pracę i 
udaΕ się do lekarza: drętwienie częİci ciała, 
utrata czucia, swędzenie, kłucie, ból, zmiany 
koloru skóry.

Podczas pracy z urządzeniem należy no-
siΕ okulary ochronne.

Podczas pracy z urządzeniem należy sto-
sowaΕ İrodki ochrony słuchu.

Przy pracach powodujących intensywne 
powstawanie pyłów nosiΕ maskę przeciw-
pyłową.
Podczas pracy z urządzeniem nie zakła-
daΕ rękawic ochronnych.

Podczas pracy z urządzeniem należy no-
siΕ odzież roboczą İciİle przylegającą do 
ciała.
Długie włosy należy osłoniΕ lub założyΕ 
siatkę na włosy.

Wskazówka: Rzeczywisty wygląd urządze-
nia może się różniΕ od ilustracji.

Wskazówka: Akumulator i ładowarka nie 
wchodzą w zakres dostawy, są dostępne 
osobno w fachowych punktach handlowych 
(► Wyposażenie dodatkowe – str. 58).

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦstwo zra-
nienia! PrzestrzegaΕ wskazówek bezpie-
czeństwa dla urządzeń akumulatorowych.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo uszkodze-
nia urządzenia! Nie dopuszczaΕ do całko-
witego rozładowania akumulatora.

Wskazówka: Jeżeli akumulator jest całkowi-
cie naładowany, ładowarka przestawia się 
automatycznie na ładowanie podtrzymujące. 
Akumulator może pozostawaΕ przez cały 
czas w gnieździe ładowarki.
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Mocowanie brzeszczotu

► Str. 4, ustęp 5

Odpowiednie brzeszczoty: ► Str. 4, ustęp 6, 
► Dane techniczne – str. 57.

– OdkręciΕ uchwyt mocujący narzędzie (1) w kie-
runku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara.

– UmieİciΕ brzeszczot (7) w uchwycie do mocowa-
nia wsuwając go do oporu.

– ZwolniΕ tuleję mocującą (1).
– SprawdziΕ, czy brzeszczot jest dostatecznie silnie 

zamocowany.

Obsługa
SprawdziΕ przed włączeniem!
SprawdziΕ, czy urządzenie jest w bezpiecznym sta-
nie:

– SprawdziΕ, czy nie występują widoczne uszko-
dzenia.

– SprawdziΕ, czy wszystkie częİci urządzenia są 
trwale zamontowane.

Włączanie/wyłączanie
– Włączanie: Jednoczeİnie nacisnąΕ blokadę włą-

czenia (2) oraz włącznik (3).
– Wyłączenie: ZwolniΕ włącznik/wyłącznik (2).

Regulacja prowadnicy
► Str. 4, ustęp 7

W zależnoİci od długoİci tarczy oraz zastosowania 
prowadnicę można przesuwaΕ w kierunku wzdłuż-
nym.

– OdkręciΕ dźwignię blokującą (13).
– Prowadnicę (6) przesunąΕ do żądanego położe-

nia.
– Ponownie dociągnąΕ dźwignię blokującą (13).

Ustawienie skoku
– Skok ustawiΕ regulatorem (5).

� położenie [0] = materiał twardy
� położenie [1] = materiał miękki

Piłowanie

     

– WłączyΕ urządzenie.
– OdczekaΕ, aż tarcza osiągnie maksymalną pręd-

koİΕ skokową.
– PrzystawiΕ prowadnicę do obrabianego ele-

mentu. Prowadnica musi się zawsze stykaΕ z 
obrabianym elementem.

– WprowadziΕ tarczę w obrabiany element.
– Z umiarkowanym, stały dociskiem prowadziΕ tar-

czę przez obrabiany element.
– WyłączyΕ urządzenie i odczekaΕ do zatrzymania 

tarczy.
– WyciągnąΕ tarczę z obrabianego elementu.

CiĜcie wgłĜbne
► Str. 5, ustęp 8

– Do cięcia wgłębnego używaΕ wyłącznie krótkich 
brzeszczotów.

– PrzyłożyΕ urządzenie krawędzią stopki (6) do 
obrabianego elementu, nie dotykając przy tym 
brzeszczotem obrabianego elementu.

– WłączyΕ urządzenie.
– Mocno docisnąΕ urządzenie do obrabianego ele-

mentu i powoli zagłębiΕ brzeszczot w obrabianym 
elemencie.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! NiebezpieczeĦ-
stwo zranienia! Przed rozpoczęciem 
jakichkolwiek prac przy urządzeniu wyjąΕ 
akumulator.
Krótko po ukończeniu przecinania brzesz-
czot może byΕ bardzo gorący. Istnieje ryzyko 
poparzenia! ZaczekaΕ do ostygnięcia 
brzeszczotu. Gorącego brzeszczotu nie czy-
İciΕ palnymi płynami.
Niebezpieczeństwo przecięcia istnieje rów-
nież przy zatrzymanym brzeszczocie! Przed 
wymianą brzeszczotu należy założyΕ ręka-
wice.

Wskazówka: W razie potrzeby tarczę pilar-
ską można mocowaΕ obróconą o 180°.

Wskazówka: PrędkoİΕ skokową urządze-
nia można regulowaΕ w płynny sposób 
poprzez mocniejsze bądź słabsze wciİnięcie 
przycisku włącznika/wyłącznika.

Wskazówka: Wyższa nastawa skoku zwięk-
sza prędkoİΕ piłowania, może jednak spo-
wodowaΕ bardziej szorstkie krawędzie cię-
cia.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! NiebezpieczeĦ-
stwo odrzutu! Podczas piłowania zawsze 
prowadziΕ i przesuwaΕ piłę, a nie obrabiany 
element!
Urządzenie należy zawsze mocno trzymaΕ 
obiema rękami.
Nigdy nie wyciągaΕ piły do tyłu!
Nie dociskaΕ brzeszczotu pod skosem!

NIEBEZPIECZEĥSTWO! NiebezpieczeĦ-
stwo zranienia! Nigdy nie trzymaΕ obrabia-
nego elementu ręką, na kolanach ani nie 
opieraΕ o inne częİci ciała.
Zawsze należy dobrze zamocowaΕ obra-
biany element.
Nie obrabiaΕ elementów, które są za małe do 
zamocowania w zacisku.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo uszkodze-
nia urządzenia! UżywaΕ wyłącznie brzesz-
czotów odpowiednich do obrabianego mate-
riału.
Prowadząc piłę należy dociskaΕ jedynie 
umiarkowaną siłą.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo uszkodze-
nia urządzenia! Cięcie wgłębne jest moż-
liwe tylko w miękkich materiałach (n p. 
drewno, płyty gipsowo-kartonowe). W przy-
padku twardszych materiałów należy naj-
pierw wykonaΕ otwór odpowiedni do brzesz-
czotu.
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– Gdy stopka oprze się całą powierzchnią na obra-
bianym elemencie, piłowaΕ dalej wzdłuż linii cię-
cia.

Wskazówki dotyczące piłowania
– Podczas piłowania stopka musi się stabilnie opie-

raΕ całą powierzchnią na obrabianym elemencie.
– W przypadku piłowania metalu wzdłuż linii cięcia 

należy nanieİΕ İrodek chłodzący lub smarujący.
– Piłując małe lub cienkie elementy zawsze należy 

używaΕ stabilnej podkładki lub stołu roboczego.
Specyfika przecinania tworzyw sztucznych

– Do przecinania tworzyw sztucznych należy w 
miarę możliwoİci używaΕ nowych brzeszczotów.

– Podczas przecinania należy zapewniΕ szybki 
posuw. W przypadku zbyt wolnego piłowania two-
rzywo sztuczne nagrzewa się, staje się miękkie i 
przyczepia się do zębów tnących brzeszczotu. 
Cięcie jest nieprecyzyjne, a brzeszczot wymaga 
czyszczenia.

Specyfika przecinania metali
– Do przecinania metalu należy używaΕ specjal-

nego brzeszczotu.
– Piłę należy przesuwaΕ powoli ale równomiernie.
– W przypadku profili cięcie należy zaczynaΕ od 

węższej strony.

– W przypadku profili C cięcie należy zaczynaΕ po 
stronie zamkniętej.

Czyszczenie
Czyszczenie
Regularnie, w zaleļnoİci od warunków uļytkowa-
nia

Zakłócenia i pomoc
Jeļeli coİ nie działa…

Zakłócenia są często powodowane przez drobne 
usterki. Z reguły można je samodzielnie usunąΕ. 
Przed zwróceniem się do sprzedawca należy zasię-
gnąΕ informacji w poniższej tabeli. Pozwoli to zaosz-
czędziΕ dużo trudu oraz ewentualnych kosztów.

Jeżeli usterki nie można usunąΕ we własnym zakre-
sie, należy skontaktowaΕ się bezpoİrednio ze sprze-
dawcą. Należy pamiętaΕ, że nieprawidłowo wyko-
nane naprawy powodują utratę prawa do roszczeń 
gwarancyjnych i pociągają ew. za sobą dodatkowe 
koszty.

Utylizacja
Utylizacja urządzenia
Przekreİlony symbol kosza na odpady ozna-
cza: Baterii i akumulatorów, sprzętu elek-
trycznego i elektronicznego nie wolno wyrzu-
caΕ razem z odpadami domowymi. Mogą 
one zawieraΕ substancje szkodliwe dla İro-
dowiska i zdrowia.
Użytkownicy są zobowiązani do usuwania zużytych 
urządzeń elektrycznych, starych baterii do urządzeń i 
akumulatorów oddzielnie od odpadów z gospodarstw 
domowych w oficjalnym punkcie zbiórki w celu 
zapewnienia właİciwego dalszego przetwarzania. 
Informacji o zwrocie udzieli sprzedawca urządzeń. 
Zwrot jest bezpłatny.
Baterie i akumulatory, które nie są zainstalo-
wane na stałe w starych urządzeniach elek-
trycznych, należy usunąΕ i utylizowaΕ 
oddzielnie przed utylizacją. Baterie litowe i 

zestawy baterii wszystkich systemów powinny byΕ 
zwracane do punktów zbiórki tylko po rozładowaniu. 
Baterie muszą byΕ zawsze chronione przed zwar-
ciami poprzez zaklejenie biegunów.
Każdy użytkownik końcowy jest odpowiedzialny za 
usunięcie danych osobowych z utylizowanych, zuży-
tych urządzeń.

Utylizacja opakowania
Opakowanie składa się z pudełka i odpo-
wiednio oznakowanych materiałów z two-
rzywa sztucznego, które poddają się recy-
klingowi.

– Materiały te należy przekazaΕ do ponownego 
przetworzenia.

Dane techniczne

Co? Jak?
OczyİciΕ z pyłu szczeliny 
wentylacyjne silnika.

UżywaΕ odkurzacza, 
szczotki lub pędzla.

OczyİciΕ urządzenie. WytrzeΕ urządzenie lek-
ko zwilżoną İciereczką.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! NiebezpieczeĦ-
stwo zranienia! Niefachowo wykonane 
naprawy mogą doprowadziΕ do tego, że 
urządzenie przestanie bezpiecznie działaΕ. 
Stanowi ono wówczas zagrożenie dla użyt-
kownika oraz dla otoczenia.

Zakłócenie/usterka Przyczyna Sposób usuniĜcia
Urządzenie nie pracuje. Urządzenie jest uszkodzone? SkontaktowaΕ się ze sprzedawcą.

Rozładowany akumulator? ► Ładowanie akumulatora – str. 55

Uszkodzony akumulator? SkontaktowaΕ się ze sprzedawcą.

Zbyt mała moc piłowania. Brzeszczot nieodpowiedni do mate-
riału?

ZałożyΕ odpowiedni brzeszczot.

Zużyty brzeszczot? ► Mocowanie brzeszczotu – 
str. 56.

Wykrzywiony brzeszczot? Zbyt duże obciążenie? ZmniejszyΕ nacisk na brzeszczot.

Numer artykułu 196043
Napięcie znamionowe

� maksymalnie
� nominalnie

20 V
18 V

PrędkoİΕ skokowa bez obciąże-
nia

0–3000 min-1

DługoİΕ skoku 22 mm
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*) Podane wartoİci to wartoİci emisji, które nie muszą byΕ jednoczeİnie war-
toİciami bezpiecznymi na stanowisku pracy. Chociaż pomiędzy poziomem 
emisji i imisji występuje korelacja, to na tej podstawie nie można jedno-
znacznie stwierdziΕ, czy dodatkowe İrodki bezpieczeństwa są konieczne. 
Czynniki, które mają wpływ na poziom imisji występujący aktualnie na sta-
nowisku pracy, obejmują specyfikę przestrzeni roboczej, inne źródła hałasu, 
np. liczbę maszyn i inne procesy robocze w sąsiedztwie. Także dopusz-
czalne na stanowisku pracy wartoİci mogą byΕ różne w różnych krajach. 
Informacja ta powinna jednak umożliwiΕ użytkownikowi lepszą ocenę zagro-
żenia i ryzyka. Okreİlenie wartoİci emisji hałasu według EN 62841-1.

**) Podana wartoİΕ emisji drgań została zmierzona w oparciu o znormalizo-
waną procedurę badawczą i może byΕ wykorzystywana do wzajemnego 
porównywania narzędzi; podana wartoİΕ emisji drgań może zostaΕ także 
użyta do wstępnego oszacowania szkodliwoİci pracy z narzędziem. Pod-
czas użytkowania narzędzia wartoİΕ emisji drgań może odbiegaΕ od poda-
nej wartoİci w zależnoİci od sposobu jego zastosowania; obciążenie wibra-
cjami należy utrzymywaΕ na możliwie niskim poziomie. Przykładowym dzia-
łaniem zmniejszającym obciążenie wibracjami jest np. ograniczanie czasu 
pracy. Należy przy tym także uwzględniΕ inne elementy cyklu eksploatacji 
(na przykład czas, w którym narzędzie jest wyłączone lub pozostaje włą-
czone, ale pracuje bez obciążenia). Wyznaczone wartoİci drgań na podsta-
wie EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Wyposaļenie dodatkowe

Maks. głębokoİΕ piłowania
� w drewnie
� w stali

 
115 mm
10 mm

Poziom mocy akustycznej (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Poziom ciİnienia akustycznego 
(LPA)*

82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Wibracje** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Masa 1,7 kg
Odpowiednie brzeszczoty ► Str. 4, ustęp 6

Maks. czas pracy z pełnym aku-
mulatorem 2 Ah

25 min

Dalsze informacje o odpowiednich akumulatorach i 
częİciach zamiennych do 1 Power Systems można 
znaleźΕ tutaj: patrz kod QR

Numer artykułu 196043
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Pred začetkom…
Pravilna uporaba
Naprava je namenjena žaganju lesa, umetnih snovi, 
kovine in ostalih materialov.
Naprava ni namenjena za profesionalno uporabo. 
Upoštevati je treba splošno veljavne predpise za 
preprečevanje nesreč in priložena varnostna navo-
dila.
Izvajajte samo dejavnosti, ki so opisane v teh navodi-
lih za uporabo. Vsaka drugačna uporaba je nedovo-
ljena, nepravilna uporaba. Proizvajalec ne prevzema 
odgovornosti za škodo, do katere pride zaradi nepra-
vilne uporabe.

Kaj pomenijo uporabljeni simboli?
Napotki za nevarnost in navodila so jasno označena 
v priročniku za uporabo. Uporabljeni so naslednji sim-
boli:

Ti simboli označujejo potrebno osebno zaščitno 
opremo:

      

Za vašo varnost
Splošni varnostni napotki

� Za varno ravnanje s to napravo mora uporabnik 
naprave navodila prebrati in jih razumeti pred 
prvo uporabo.

� Če napravo prodate ali daste naprej, nujno prilo-
žite tudi ta priročnik za uporabo.

Splošni varnostni napotki za električno orodje

� Vsa navodila za uporabo in varnostne napotke 
hranite za prihodnost. V varnostnih napotkih 
uporabljen pojem električno orodje se nanaša na 
omrežno poganjano električno orodje (z omrež-
nim kablom) in na električno orodje, ki ga poganja 
akumulator (brez omrežnega kabla).

Varnost na delovnem mestu
� Vaše delovno območje naj bo čisto in dobro 

osvetljeno. Nered in neosvetljenost na delovnih 
območjih lahko vodita do nesreč.

� Z električnim orodjem ne delajte v okolici, kjer 
obstaja nevarnost eksplozije in kjer se naha-
jajo gorljive tekočine, plini ali prah. Električna 
orodja proizvajajo iskre, ki lahko vnamejo prah ali 
hlape.

� Med uporabljanjem električnega orodja ne 
puščajte v bližino otrokom ali drugim ose-
bam. Ob motenju pri delu lahko izgubite nadzor 
nad napravo.

Električna varnost
� Vtič električnega orodja mora ustrezati vtič-

nici. Vtiča ne smete kakorkoli spreminjati. Ne 
uporabljajte adapterjev skupaj z ozemljenim 
električnim orodjem. Nespremenjeni vtiči in 
ustrezne vtičnice zmanjšajo tveganje električnega 
udara.

� Izogibajte se dotikanju ozemljenih površin kot 
so cevi, ogrevanje, štedilniki ali hladilniki s 
telesom. Če je vaše telo ozemljeno, obstaja 
povečano tveganje električnega udara.

� Električno orodje hranite stran od dežja ali 
vlage. Vdor vode v električno orodje poviša tve-
ganje električnega udara.

� Kabla ne uporabljajte za nošenje ter obešanje 
električnega orodja ali vlečenje vtiča iz vtič-
nice. Kabel hranite stran od toplote, olja, 
ostrih robov ali premikajočih se delov 
naprave. Poškodovani ali zviti kabli povečajo tve-
ganje električnega udara.

� Če delate z električnim orodjem na prostem, 
uporabljajte samo podaljševalne kable, ki so 
dovoljeni za delo na prostem. Uporaba podalj-
ševalnega kabla, ki je namenjen za delo na pros-
tem, zmanjša tveganje električnega udara.

NEVARNOST! Neposredna življenjska 
nevarnost ali nevarnost poškodb! Nepo-
sredna nevarna situacija, ki ima za posledico 
smrt ali hude poškodbe.

OPOZORILO! Možna življenjska nevar-
nost ali nevarnost poškodb! Splošna 
nevarna situacija, ki lahko povzroči smrt ali 
hude poškodbe.

POZOR! Morebitna nevarnost poškodb! 
Nevarna situacija, ki lahko povzroči telesne 
poškodbe.

OBVESTILO! Nevarnost poškodb na nap-
ravi! Situacija, ki lahko povzročijo materi-
alno škodo.

Nasvet: Informacije, ki so navedene za 
boljše razumevanje poteka.

OPOZORILO! Preberite vse varnostne 
napotke in navodila. Neupoštevanje var-
nostnih napotkov in navodil lahko povzroči 
električni udar, požar in/ali hude poškodbe.
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� Če se uporabi električnega orodja v vlažnem 
okolju ne morete izogniti, uporabljajte varno-
stno stikalo za okvarni tok. Uporaba varno-
stnega stikala za okvarni tok zmanjša tveganje 
električnega udara.

Varnost oseb
� Bodite pozorni, pazite na to kaj delate in rav-

najte z električnim orodjem preudarno. Ne 
uporabljajte električnega orodja, če ste utru-
jeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. 
Trenutek nepazljivosti lahko pri uporabi električ-
nega orodja vodi do resnih poškodb.

� Zmeraj nosite osebno zaščitno opremo in 
zaščitna očala. Nošenje osebne zaščitne 
opreme kot so zaščitna maska proti prahu, varno-
stni čevlji, ki so odporni proti drsenju, varnostna 
čelada ali glušniki, zmanjša, glede na vrsto in 
uporabo električnega orodja, tveganje poškodb.

� Preprečite nenameren vklop. Prepričajte se, 
da je električno orodje izklopljeno, preden ga 
priključite na napajanje z električnim tokom in/
ali priključite akumulator, orodje dvignete ali 
ga nosite. Če imate pri nošenju električnega 
orodja prst na stikalu ali napravo vklopljeno pri-
ključite na oskrbovanje z električnim tokom, lahko 
to vodi do nesreč.

� Odstranite orodje za nastavljanje ali vijačne 
ključe, preden vklopite električno napravo. 
Orodje ali ključi, ki se nahajajo v napravi, lahko 
vodijo do nesreč.

� Izogibajte se nenaravne drže telesa. Poskrbite 
za varno postavitev in zmeraj obdržite ravno-
težje. Tako lahko električno orodje v nepričakova-
nih situacijah lažje nadzorujete.

� Nosite primerno obleko. Ne nosite ohlapnih 
oblačil ali nakita. Lase, oblačila in rokavice 
držite stran od premikajočih se delov. 
Ohlapno obleko, nakit ali lase lahko zagrabijo pre-
mičnimi deli.

� Če lahko namestite naprave za sesanje in zbi-
ranje prahu, se prepričajte, ali so priključene 
in pravilno uporabljene. Uporaba naprave za 
sesanje prahu lahko zmanjša nevarnosti zaradi 
prahu.

Uporaba in ravnanje z električnim orodjem
� Ne preobremenjujte naprave. Za vaše delo 

uporabljajte za to namenjeno električno 
orodje. Z ustreznim električnim orodjem delate 
boljše in varneje v navedenem območju zmoglji-
vosti.

� Ne uporabljajte električnega orodja, ki ima 
okvarjeno stikalo. Električno orodje, ki se ne da 
več vklopiti ali izklopiti, je nevarno in mora biti 
popravljeno.

� Preden napravo nastavljate, menjujete 
dodatno opremo ali jo odložite, izvlecite vtič iz 
vtičnice in/ali odstranite akumulator. Ta varno-
stni ukrep prepreči nenameren vklop električnega 
orodja.

� Neuporabljeno električno orodje hranite izven 
dosega otrok. Ne dovolite, da bi napravo upo-
rabljale osebe, ki z njo niso seznanjene ali 
niso prebrale teh navodil. Električno orodje je 
nevarno, če ga uporabljajo neizkušene osebe.

� Električno orodje skrbno vzdržujte. Preverite, 
ali deli, ki jih premikate, delujejo brezhibno in 
se ne zatikajo, ali so deli zlomljeni ter tako 
poškodovani, da je delovanje električnega 
orodja ovirano. Poškodovane dele dajte pred 
uporabo naprave popraviti. Veliko nesreč ima 
za vzrok slabo vzdrževano električno orodje.

� Rezalno orodje naj bo ostro in čisto. Skrbno 
vzdrževano rezalno orodje z ostrimi rezalnimi 
robovi se manj zatika in ga lažje upravljate.

� Uporabljajte električno orodje, opremo, obde-
lovalno orodje itd. skladno s temi navodili. Pri 
tem upoštevajte delovne pogoje in postopke 
za izvedbo. Uporaba električnega orodja za 
druge namene, kot predvideno, lahko vodi do 
nevarnih situacij.

Uporaba in ravnanje z orodjem na akumulator
� Akumulator polnite samo s polnilci, ki jih pri-

poroča proizvajalec. Pri polnilcu, ki je namenjen 
samo za določeno vrsto akumulatorjev, obstaja 
nevarnost požara, če se uporablja z drugimi aku-
mulatorji.

� Uporabljajte samo za to predvidene akumula-
torje v električnih orodjih. Uporaba drugih aku-
mulatorjev lahko vodi do poškodb in nevarnosti 
požara.

� Neuporabljen akumulator držite stran od 
sponk, kovancev, ključev, žebljev, vijakov ali 
drugih majhnih kovinskih predmetov, ki lahko 
sprožijo preskok stikov. Kratek stik med kon-
takti akumulatorja lahko vodi do opeklin ali 
požara.

� Pri napačni uporabi lahko iz akumulatorja 
izstopi tekočina. Izogibajte se stiku s teko-
čino. Pri naključnem stiku, sperite z vodo. Če 
pride tekočina v oči še dodatno poiščite 
zdravniško pomoč. Akumulatorska tekočina 
lahko povzroči draženje kože in opekline.

� Akumulatorja ne odpirajte. Zaradi nepoobla-
ščenih posegov lahko akumulator poškodujete.

� Akumulatorja ne izpostavljajte vročini, ognju, 
vodi in vlagi. Obstaja namreč nevarnost eksplo-
zije.

� Pri poškodbah in nepravilni uporabi akumula-
torja lahko začnejo uhajati hlapi. Poskrbite za 
dobro prezračevanje in pri težavah pojdite k 
zdravniku. Hlapi lahko dražijo vaše dihalne poti 
in povzročijo bolezni.

� Nikoli ne skušajte napolniti akumulatorjev, ki 
niso predvideni za polnjenje. Obstaja nevar-
nost požara in eksplozije.

� Akumulator je dovoljeno uporabljati le v pove-
zavi s tem električnim orodjem. Druge elek-
trične naprave lahko akumulator preobremenijo in 
ga poškodujejo.

� Uporabljate lahko le polnilnike, ki jih je odobril 
proizvajalec, in se ujemajo s podatki na tipski 
ploščici tega električnega orodja. Uporaba 
drugih polnilnikov lahko povzroči nevarnost 
poškodb ter gmotne škode zaradi eksplozije aku-
mulatorja.

Varnostni napotki za polnilnike
� Polnilnika ne izpostavljajte dežju ali vlagi. 

Vdor vode v polnilnik poveča nevarnost električ-
nega urada.
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� Polnilnik vzdržujte čist. Zaradi umazanije 
obstaja nevarnost električnega udara.

� Pred vsako uporabo preverite polnilnik, kabel 
in vtič. Polnilnika ne uporabljajte, če opazite 
napake.

� Polnilnika ne odpirajte sami, ampak naj vam 
ga popravlja samo kvalificirano osebje in vse-
lej z originalnimi nadomestnimi deli. Poškodo-
vani polnilniki, kabel in vtič povečajo nevarnost 
električnega udara.

� Polnilnika ne uporabljajte na lahko vnetljivi 
podlagi (npr. papir, blago itd.) oz. v vnetljivem 
okolju. Ker se polnilnik med polnjenjem segreje, 
obstaja nevarnost požara.

� Otroke nadzirajte in zagotovite, da se ne igrajo 
s polnilnikom. Otroci in osebe z omejenimi 
psihičnimi ali fizičnimi sposobnostmi lahko 
polnilnik uporabljajo le pod nadzorom ali če 
jih poučite o uporabi. Če osebe, ki želijo 
napravo uporabljati, poučite o pravilni uporabi, 
preprečite napačno uporabo in poškodbe.

Servis
� Vaše električno orodje naj popravi kvalifici-

rano strokovno osebje in samo z originalnimi 
nadomestnimi deli. Tako zagotovite, da se 
ohrani varnost električnega orodja.

Varnostni napotki za vse žage
� Z rokami nikoli ne segajte v področje žaganja 

oziroma žaginega lista. Če boste žago držali z 
obema rokama, jih žagin list ne more poškodo-
vati.

� Ne sezite pod obdelovanec. Pri stiku z žaginem 
listom obstaja nevarnost poškodb.

� Le vklopljeno električno orodje vodite proti 
obdelovancu. Sicer obstaja nevarnost povra-
tnega udara, če se uporabljeno orodje zatakne v 
obdelovanec.

� Obdelovanca nikoli ne držite z roko oziroma 
čez nogo. Zavarujte obdelovanec s stabilnim 
primežem. Pomembno je, da obdelovanec dobro 
pritrdite za minimiziranje nevarnosti telesnega 
stika, zataknitve žaginega lista ali izgube nad-
zora.

� Za vzdolžno rezanje vedno uporabljajte 
prislon ali ravno robno vodilo. To izboljša 
natančnost reza in zmanjša možnost, da se 
zatakne žagin list.

� Pred žaganjem lesa, ivernih plošč, gradbenih 
materialov itd. vedno preverite, če so prisotni tujki, 
kot so npr. žeblji in vijaki, in jih po potrebi odstra-
nite.

� Podprite velike plošče, da preprečite tveganje 
povratnega udarca zaradi zataknjenega žagi-
nega lista. Velike plošče se lahko upognejo pod 
lastno težo. Plošče je treba podpreti na obeh stra-
neh, tako v bližini reže za žaganje kot tudi pri 
robu.

� Ne uporabljate topih ali poškodovanih žaginih 
listov. Žagini listi s topimi ali nepravilno naravna-
nimi zobmi povzročijo, zaradi preozke reže za 
žaganje, povečano trenje, zatikanje in povratni 
udarec.

� Pred žaganjem trdno zategnite nastavitev kota 
reza. Če se med žaganjem nastavitve spreme-
nijo, se lahko žagni list zatakne in povzroči povra-
tni udarec.

� Bodite še posebej pozorni pri potopnih rezih v 
stene ali druga vidna območja. Potopljeni 
žagin list pri žaganju lahko zablokira v skritih 
objektih in povzroči povratni udarec.

� Po izklopu ne smete zavirati žaginega lista s 
pomočjo stranskega protitlaka. Žagin list se 
lahko poškoduje, zlomi ali povzroči povratni uda-
rec.

� Prah materialov, kot so svinčena barva, neka-
tere vrste lesa, minerali in kovina, so lahko 
zdravju škodljivi in povzročijo alergične reak-
cije, težave z dihalnimi potmi in/ali rakavo 
obolenje. Material, ki vsebuje azbest, lahko 
obdelujejo le strokovnjaki.

� Po možnosti uporabite sesalnik prahu.
� Poskrbite, da je delovno mesto dobro prezračeno.
� Priporočljivo je, da nosite dihalno masko.
� V vaši državi morate upoštevati veljavne predpise 

za materiale, ki jih je potrebno obdelati.
� Po možnosti uporabite sesalnik prahu. 

Pogosto spihajte prezračevalne reže. Pri 
obdelavi kovine lahko nastane prevoden prah v 
notranjosti električnega orodja. To lahko vpliva na 
zaščitno izolacijo električnega orodja.

� S postopkom potopne žage obdelujte le mehke 
obdelovance, kot sta les in gips karton.

Varnostna navodila za sabljaste žage
� Pazite, da je podstavek varno položen med 

žaganjem. Zataknjeni žagin list se lahko zlomi ali 
povzroči povratni udarec.

� Pri potopnem rezu, ki ni pravokoten, zavarujte 
vodilno ploščo žage pred stranskimi premiki. 
Stranski premiki lahko vodijo do zatikanja žagi-
nega lista in s tem povratnega udarca.

� Preverite, če je žagin list dobro nameščen. 
Nezadostno pritrjen žagin list lahko pade ven in 
vas poškoduje.

� Pri izmetu žaginega lista morate električno orodje 
držati tako, da ne more priti do poškodb oseb ali 
živali zaradi izmeta žaginega lista.

� Zaščita pred dotiki, nameščena na ohišju, prepre-
čuje nenamerni dotik žaginega lista med delovnim 
postopkom in je ne smete odstraniti.

Dodatni varnostni napotki
� Ko izvajate dela, pri katerih bi uporabljeno 

orodje lahko poškodovalo skrite električne 
vode ali mrežni kabel naprave, električno 
orodje držite za izolirane oprijemalne povr-
šine. Če pride naprava v stik z vodnikom pod 
napetostjo, bodo kovinski deli električnega orodja 
posledično tudi pod napetostjo, zaradi česar pride 
do električnega udara.

� Z ustreznimi napravami morate pred začet-
kom izvajanja del preveriti, če se v delovnem 
območju nahajajo morebitne napajalne linije. 
V primeru dvomov povprašajte pri pristojnem 
podjetju za napajalne linije. Stik z električnimi 
napeljavami lahko povzroči ogenj ali električni 
udar. Poškodba plinske napeljave lahko povzroči 
eksplozijo. Poškodbe vodne napeljave lahko pov-
zročijo veliko materialno škodo ali električni udar.
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� Počakajte da se električno orodje ustavi, pre-
den ga odložite. Obdelovalno orodje se lahko 
zatakne in vodi do izgube nadzora nad električnim 
orodjem.

� Zavarujte obdelovanca. Obdelovanec, ki je pri-
trjen z vpenjalnimi napravami ali primežem, je pri-
trjen varneje kot pa samo z vašo roko.

� Vaš delovni prostor naj bo čist. Posebej 
nevarna je umazanija, sestavljena iz različnih 
snovi. Prah lahke kovine (npr. aluminij) se hitro 
vname ali eksplodira.

� Ne uporabljajte električnega orodja, če ima ta 
poškodovan kabel. Poškodovanega kabla se 
ne smete dotakniti in nemudoma morate 
izvleči električni vtič. Poškodovan kabel zviša 
tveganje električnega udara.

� Izogibajte se pregretju naprave in obdelo-
vanca. Prekomerna vročina lahko poškoduje 
orodje in napravo.

� Takoj po delu je orodje lahko zelo vroče. Pus-
tite, da se vroče orodje ohladi. Dotik vročega 
orodja lahko povzroči opekline.

� Nikoli ne čistite vročega orodja z vnetljivo 
tekočino. Obstaja nevarnost požara in eksplo-
zije.

� Poskrbite, da bodo ročaji suhi in nemastni. 
Spolzke ročice lahko povzročijo nesreče.

� Vedno upoštevajte veljavne državne in med-
narodne varnostne, zdravstvene in delovne 
predpise. Pred začetkom izvedbe del se informi-
rajte o veljavnih predpisih, ki veljajo za državo, 
kjer bo naprava uporabljena.

� Pazite, da se premikajoči se deli lahko nahajajo 
tudi za prezračevalnimi in ventilatorskimi odprti-
nami.

� Simbolov, ki se nahajajo na vaši napravi, ne 
smete odstraniti ali prekriti. Opozorila na napravi, 
ki jih ni več mogoče prebrati, morate nemudoma 
zamenjati.

Odsesavanje prahu
Prah materialov, ko so premazi, ki vsebujejo svinec, 
nekatere vrste lesa, minerali in kovine, je lahko 
zdravju škodljiv. Dotik ali vdihavanje prahu lahko 
povzroči alergične reakcije in/ali bolezni dihal uporab-
nika ali oseb v bližini. Določeni prahi, kot so prah 
hrastovega ali bukovega lesa, veljajo kot rakotvorni, 

predvsem v povezavi z dodatki za obdelavo lesa (kro-
mat, zaščitni premaz za les). Material, ki vsebuje 
azbest, lahko obdelujejo samo strokovnjaki.

– Vedno uporabljajte napravo za odsesovanje 
prahu.

– Poskrbite za zadostno prezračevanje delovnega 
mesta.

– Vedno uporabljajte protiprašno masko.
– Upoštevajte veljavne predpise v vaši državi za 

obdelovane materiale.

Nevarnost zaradi tresenja

Vrednost tresenja, navedena v tehničnih podatkih, 
predstavlja temeljne načine uporabe naprave. 
Dejansko prisotno tresenje med uporabo lahko 
odstopa zaradi sledečih dejavnikov:

� uporabe, ki ni v skladu s predpisi;
� neustreznih orodij;
� neustreznega materiala;
� nezadostnega vzdrževanja.

Nevarnosti lahko občutno zmanjšate, če upoštevate 
naslednja opozorila:

– Napravo vzdržujte ustrezno z napotki v navodilih 
za uporabo.

– Preprečite delo pri nizkih temperaturah.
– Pri hladnem vremenu ohranite svoje telo, še 

posebej pa roke tople.
– Redno delajte premore in pri tem razgibavajte 

roke, da spodbujate prekrvavitev.

Osebna zaščitna oprema

Pregled vaše naprave

► Str. 3, točka 1

1. Blokirna cevka za žagin list

Pred zagonom preberite navodila za upo-
rabo in jih upoštevajte.

Akumulator polnite le v notranjih prostorih.

Akumulatorjev ne mečite med kuhinjske 
odpadke!

Akumulatorjev ne smete odstraniti v vodo-
toke!

Akumulatorja ne smete zažgati!

Akumulatorja ne smete izpostaviti sončim 
žarkom in prekomerni temperaturi!

MAX xx °CMAX xx °C

POZOR! Nevarnost poškodb zaradi trese-
nja! Zlasti pri osebah z motnjami v krvnem 
obtoku lahko tresenje povzroči motnje delo-
vanja krvnih žil ali živcev.
V primeru pojava sledečih simptomov 
morate nemudoma prekiniti z delom in obi-
skati zdravnika: mrtvičenje določenih delov 
telesa, otrplost, srbenje, zbadanje, bolečina, 
spremembe barve kože.

Pri delu z napravo nosite zaščitna očala.

Pri delu z napravo nosite zaščito za sluh.

Pri delih, kjer lahko nastane prah, nosite 
zaščitno masko proti prahu.

Pri delu z napravo ne bodite brez zaščitnih 
rokavic.

Pri delu z napravo nosite tesno oprijeta 
oblačila.

Dolge lase pokrijte ali po potrebi nosite 
mrežo za lase.

Nasvet: Dejanski videz vaše naprave lahko 
odstopa od slik.
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2. Vklopna zapora
3. Stikalo vklop-izklop
4. Akumulator (ni priložen vsebini dostavljenega 

paketa)
5. Stikalo za nihajni dvig
6. Nožna plošča
7. Žagin list
► Str. 3, točka 2

8. Prikazi za preostalo zmogljivost
9. Tipka za prikaz kapacitete
10. Tipka za blokiranje
11. Kontrolne lučke
12. Polnilna postaja akumulatorja (ni priložen vsebini 

dostavljenega paketa)

Obseg dobave
� Akumulatorska žaga lisičarka
� Žagin list
� Navodila za uporabo

Zagon
Polnjenje akumulatorja

Pred prvim zagonom morate akumulator napolniti 
(čas polnjenja: ► Tehnični podatki – str. 65).
► Str. 3, točka 3

– Pritisnite tipku za blokiranje (10) in izvlecite aku-
mulator iz naprave.

► Str. 3, točka 4

– Vstavite akumulator v polnilno postajo.
– Vtič polnilne postaje vtaknite v vtičnico.

Prikazalo se bo stanje polnjenja preko kontrolne 
lučke (11).

– Akumulator vstavite v napravo in poskrbite, da 
varno zaskoči.

Preverite preostalo zmogljivost akumulatorja.
– Pritisnite tipku (9).

Preostala zmogljivost akumulatorja je prikazana s 
kontrolnimi lučmi (8).

Vpetje žaginega lista

► Str. 4, točka 5

Primerni žagini listi: ► Str. 4, točka 6, ► Tehnični 
podatki – str. 65.

– Zavrtite blokirno tuljavo (1) v levo.
– Žagin list (7) vstavite v zadevno enoto do konca.
– Blokirno cevko (1) ponovno spustite.
– Prepričajte se, da je žagin list dobro napet.

Upravljanje
Pred vklopom preveriti!
Preverite varno stanje naprave:

– Preverite, ali so prisotne vidne okvare.
– Preverite, ali so vsi deli trdno montirani.

Vklop/izklop
– Vklop: Istočasno pritisnite vklopno zaporo (2) in 

stikalo za vklop/izklop (3).
– Izklop: Spustite stikalo za vklop/izklop.

Premikanje nožne plošče
► Str. 4, točka 7

Glede na dolžino žaginega lista in primer uporabe 
lahko nožno ploščo prestavite v vzdolžni smeri.

– Izpustite zaporno ročico (13).
– Nožno ploščo (6) potisnite na potrebni položaj.
– Ponovno zategnite zaporno ročico (13).

Nastavitev nihajnega dviga
– Nihajni dvig nastavite s stikalom (5):

� Preklopni položaj [0] = trdi material
� Preklopni položaj [1] = mehki material

Nasvet: Akumulator in polnilnika nista prilo-
žena obsegu dostave in sta na voljo pri 
vašem prodajalcu (► Pribor – str. 65).

OPOZORILO! Nevarnost poškodb! Upo-
števajte varnostne napotke pri ravnanju z 
akumulatorskimi napravami.

OBVESTILO! Nevarnost poškodbe 
naprave! Ne dovolite globokega izpraznje-
nja akumulatorja.

Nasvet: Če je akumulator popolnoma napol-
njen, se polnilna postaja samodejno nastavi 
na zaključek polnjenja. Akumulator lahko 
ostane trajno na polnilni postaji.

NEVARNOST! Nevarnost poškodb! Pred 
vsemi deli na napravi morate odstraniti aku-
mulator.
Takoj po žaganju je žagin list lahko zelo vroč. 
Obstaja nevarnost opeklin! Pustite da se 
vroč žagin list ohladi. Nikoli ne čistite vro-
čega žaginega lista z vnetljivo tekočino.
Tudi pri žaginem listu, ki miruje, obstaja 
nevarnost ureza! Za menjavo žaginega lista 
uporabljajte rokavice.

Nasvet: Žagin list lahko po potrebi vpnete 
tudi obrnjen za 180°.

Nasvet: Število dvigov naprave lahko z raz-
lično močnim pritiskanje stikala za vklop/
izklop brezstopenjsko spreminjate.

Nasvet: Višja namestitev nihajnega dviga 
poviša hitrost reza, lahko pa povzroči bolj 
grobe robove.
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Žaganje

     

– Vklopite napravo.
– Počakajte, dokler žagin list ne doseže največje 

hitrosti.
– Nožno ploščo prislonite ob obdelovanec. Nožna 

plošča mora vedno biti v stiku z obdelovancem.
– Pustite, da žagin list zareže v obdelovanec.
– Žagin list z zmernim, konstantnim pritiskom vodite 

skozi obdelovanec.
– Izklopite napravo in počakajte, da se žagin list 

zaustavi.
– Žagin list izvlecite iz obdelovanca.

Potopno žaganje
► Str. 5, točka 8

– Za potopno žaganje lahko uporabite le kratke 
žagine liste.

– Napravo postavite z robom nožne plošče (6) na 
obdelovanec, pri čemer se žagin list ne sme 
dotakniti obdelovanca.

– Vklopite napravo.

– Napravo morate močno potisniti proti žaginemu 
listu in obdelovanec počasi potopite.

– Takoj, ko je nožna plošča popolnoma na obdelo-
vancu, žagajte dalje v vzdolžni smeri po želeni 
liniji reza.

Napotki za žage
– Nožna plošča mora pri žaganju ležati varno in na 

celotni površini obdelovanca.
– Pri žaganju kovine vzdolž linije reza morate 

nanesti hladilo ali mazivo.
– Pri žaganju majhnih ali tenkih obdelovancev 

morate vedno uporabiti stabilno podlago oz. 
žagalno mizo.

Posebnosti pri žaganju umetnih mas
– Za žaganje umetnih mas uporabite po možnosti 

novi žagin list.
– Pri žaganju pazite na hiter potisk. Če žagate pre-

počasi, se umetna masa segreje, postane mehka 
in se sprime žaginega lista. Rez je nečist in žagin 
list morate očistiti.

Posebnosti pri žaganju kovin
– Za žaganje kovine morate uporabiti posebni žagin 

list.
– Žagajte z rahlim, ampak konstantnim potiskom.
– Pri profilih na ozkih straneh morate začeti z 

rezom.
– Pri U-profilih na zaprtih straneh morate začeti z 

rezom.

Čiščenje
Pregled čiščenja
Redno, glede na pogoje uporabe

Motnje in pomoč
Ko nekaj ne deluje več…

Vzrok motnje je pogosto samo majhna napaka. To 
napako lahko pogosto odpravite sami. Preden se za 
pomoč obrnete na prodajalca, si najprej oglejte nasle-
dnjo razpredelnico. S tem se izognete nepotrebnemu 
trudu in morebitnim stroškom.

Če napake ne morete odpraviti sami, se obrnite 
neposredno na vašo prodajalca. Upoštevajte, da v 
primeru nestrokovno izvedenih popravil lahko izgu-

bite pravice, ki izhajajo iz garancije; morebiti boste 
imeli tudi dodatne stroške.

NEVARNOST! Nevarnost povratnega 
udarca! Vedno premikajte žago in nikoli 
obdelovanca!
Napravo vedno držite čvrsto z obema 
rokama.
Žage nikoli ne vlecite nazaj!
Žaginega lista nikoli ne zataknite!

NEVARNOST! Nevarnost poškodb! 
Obdelovanca ne smete nikoli držati v roki, 
naročju ali na drugih delih telesa.
Obdelovanec morate vedno dobro napeti.
Ne obdelujte obdelovancev, ki so premajhni 
za pritrjevanje.

OBVESTILO! Nevarnost poškodbe 
naprave! Uporabljajte le žagine liste, ki so 
primerni za material, ki se obdeluje.
Žago vodite vedno le z zmerno močjo.

OBVESTILO! Nevarnost poškodbe 
naprave! Potopno žaganje je možno le pri 
mehkejših materialih (npr. les, mavčni kar-
ton), pri trdnejših materialih morate poskrbeti 
za odprtino, ki ustreza žaginemu listu.

Kaj? Kako?
Iz prezračevalnih zarez 
motorja očistite prah.

Uporabite sesalec, krtačo 
ali čopič.

Čiščenje naprave. Napravo obrišite z rahlo 
navlaženo krpo.

NEVARNOST! Nevarnost poškodb! 
Nestrokovna popravila lahko povzročijo, da 
naprava več ne deluje varno. S tem ogrožate 
sebe in svojo okolico.

Napaka/motnja Vzrok Pomoč
Naprava ne deluje. Je naprava okvarjena? Obrnite se na prodajalca.

Prazen akumulator? ► Polnjenje akumulatorja – str. 63

Okvarjen akumulator? Obrnite se na prodajalca.

Moč žaganja prenizka. Neprimeren žagin list za material? Napnite ustrezni žagin list.

Obrabljen žagin list? ► Vpetje žaginega lista – str. 63.

Žagin list je skrivljen Preobremenitev? Znižajte pritisk na žagin list.
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Odlaganje med odpadke
Odlaganje naprave med odpadke
Simbol prečrtanega koša za smeti pomeni: 
baterij in akumulatorjev ter elektronskih in 
električnih naprav ni dovoljeno metati med 
gospodinjske odpadke. Vsebujejo lahko 
namreč okolju in zdravju škodljive snovi.
Potrošniki so dolžni odpadne elektronske naprave ter 
rabljene baterije in akumulatorje naprav odstraniti 
ločeno od gospodinjskih odpadkov prek uradnih zbir-
nih mest ter tako poskrbeti za pravilno nadaljnjo upo-
rabo in recikliranje teh. Informacije o vračilu prejmete 
pri svojem prodajalcu. Vračilo je brezplačno.
Baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgra-
jeni v odpadne elektronske naprave, je treba 
pred odstranitvijo naprave odstraniti in 
zavreči ločeno. Litijeve baterije in akumula-
torske pakete vseh sistemov je treba oddati na zbirno 
mesto samo povsem izpraznjene. Pole baterij je 
treba vedno prelepiti in jih tako zaščititi pred kratkimi 
stiki.
Vsak končni uporabnik je sam odgovoren za izbris 
osebnih podatkov z odpadne elektronske naprave.

Odlaganje embalaže med odpadke
Embalaža vsebuje karton in ustrezno ozna-
čene umetne mase, ki se lahko reciklirajo.

– Te materiale namenite za reciklažo.

Tehnični podatki

*) Navedene vrednosti so emisijske vrednosti, vendar še to ne pomeni, da gre 
za varne vrednosti za delovno mesto. Čeprav ni povezave med nivojem 
emisijskih vrednosti in nivojem imisijskih vrednosti, iz tega ne more 
zanesljivo slediti, ali so potrebni dodatni previdnostni ukrepi ali ne. Dejav-
niki, ki vplivajo na nivo imisijskih vrednosti, trenutno prisoten na delovnem 
mestu, vključujejo posebnost delovnega mesta, n pr. število naprav in osta-
lih sosednjih delovnih postopkov. Dovoljene vrednosti na delovnem mestu 
se prav tako lahko razlikujejo od države do države. Ta informacija pa naj bo 
uporabniku v pomoč, da bolje oceni nevarnost in tveganje. Določitev emisij-
ske vrednosti hrupa v skladu z EN 62841-1.

**) Navedena emisijska vrednost nihanja je izmerjena po normiranem postopku 
preskušanja in jo lahko uporabite za primerjavo določenega orodja z dru-
gim. Navedeno emisijsko vrednost lahko uporabite za oceno prekinitve. 
Emisijska vrednost nihanja se lahko med dejansko uporabo orodja razlikuje 
od navedene vrednost glede na vrsto in način uporabe orodja. Poskusite 
obdržati obremenitev zaradi vibracij kar se da nizko. Ukrep za znižanje 
obremenitve zaradi vibriranja je npr. omejitev delovnega časa. Pri tem 
morate upoštevati vse dele obratovalnega cikla (na primer čase, ko je orodje 
izklopljeno, in tiste, ko je vklopljeno, vendar deluje brez obremenitve). Dolo-
čitev emisijske vrednosti nihanja v skladu z EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Pribor

Številka artikla 196043
Nazivna napetost

� največ
� nazivno

20 V
18 V

Število hodov v prostem teku 0–3000 min-1

Dolžina giba 22 mm
Maks. globina reza

� lesa
� Jeklo

 
115 mm
10 mm

Nivo jakosti zvoka (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Nivo zvočnega tlaka (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibracija** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Teža 1,7 kg
Ustrezni žagini listi ► Str. 4, točka 6

Najv. trajanje delovanja pri pol-
nem akumulatorju 2 Ah

25 min

Nadaljnje informacije o ustreznih akumulatorjih in 
nadomestnih delih sistema 1 PowerSystems najdete 
tukaj: glejte QR-kodo
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MielĪtt hozzákezdene…
Rendeltetésszerű használat
A készüléket fa, műanyag, fém és más anyagok fűré-
szelésére tervezték.
A készüléket nem terveztük ipari használatra. Be kell 
tartani az általánosan elismert baleset megelőzési 
előírásokat és a mellékelt biztonsági utasításokat.
Csak az ebben a használati leírásban szereplő tevé-
kenységeket végezze. Minden más felhasználása 
nem megengedett téves használat. A gyártó nem 
felelős az ebből fakadó károkért.

Mire utalnak a felhasznált jelek?
Veszély jelzések és a kiemelten megjelölt utasítások. 
Az alábbi jeleket használjuk:

Ez a jel mutatja a szükséges személyi védőfelszere-
lést:

      

Biztonsága érdekében
Általános biztonsági elĪírások

� A készülék csak akkor kezelhető biztonságosan, 
ha az első használat előtt a kezelő elolvasta és 
megértette ezt a használati utasítást.

� Ha a készüléket eladja vagy odaadja, feltétlenül 
adja vele ezt a használati utasítást is.

Általános biztonsági utasítások az elektromos 
szerszámok kezelésére

� ĩrizze meg a biztonsági utasításokat és útmu-
tatásokat a jövĪbeli alkalmazásokhoz. A biz-
tonsági utasításokban használt elektromos szer-
szám fogalma a hálózati üzemelésű elektromos 
szerszámokra (hálózati kábellel) és az akkus üze-
melésű elektromos szerszámokra (hálózati kábel 
nélkül) vonatkozik.

A munkaterület biztonsága
� A munkaterületét tartsa tisztán és legyen jól 

megvilágítva. A rendetlenség vagy a munkaterü-
let rossz megvilágítása balesetekhez vezethet.

� Az elektromos szerszámmal ne dolgozzon 
robbanásveszélyes környezetben, ahol gyúl-
ékony folyadékok, gázak vagy porok találha-
tók. Az elektromos készülékek szikrát képeznek, 
amelyek meggyújthatják a porokat vagy gőzöket.

� Az elektromos szerszám használata alatt 
tartsa távol a gyermekeket és más személye-
ket. Figyelemelvonás esetén elveszítheti a 
készülék feletti uralmát.

Elektromos biztonság
� Az elektromos szerszám csatlakozó dugaszá-

nak kell találni a dugaszoló aljzatba. A duga-
szon nem szabad semmilyen módon módosí-
tani. Földeléses elektromos szerszámok üze-
meltetéséhez ne alkalmazzon átalakító 
dugaszt. A módosítatlan dugaszok és a megfe-
lelő aljzatok csökkentik az elektromos áramütés 
kockázatát.

� Kerülje az érintkezést a földelt felületekkel, 
mint például a csövek, fűtĪtestek, tűzhelyek 
és hűtĪszekrények. Nő az elektromos áramütés 
veszélye, ha az Ön teste földelt.

� Az elektromos szerszámokat tartsa távol esĪ 
vagy nedvesség hatásától. Ha víz kerül az 
elektromos szerszámba, nő az áramütés kocká-
zata.

� A hálózati kábelt ne használja az elektromos 
szerszám hordozására, felfüggesztésére vagy 
a dugasz kirántására az aljzatból. A hálózati 
kábelt tartsa távol hĪ, olaj hatásától, az éles 
sarkaktól vagy a mozgásban lévĪ alkatrészek-
tĪl. A sérült vagy feltekeredett kábelek növelik az 
elektromos áramütés veszélyét.

� Ha a szabadban dolgozik az elektromos szer-
számmal, csak olyan hosszabbító kábelt hasz-
náljon, amely alkalmas kültéri használatra. 
Ha olyan hosszabbító kábelt használ, amely 
alkalmas kültéri használatra, csökkenti az elektro-
mos áramütés veszélye.

� Ha nem kerülhetĪ el az elektromos szerszám 
nedves környezetben való használata, akkor 
alkalmazzon egy FI relét. A FI relé alkalmazása 
csökkenti az elektromos áramütés veszélyét.

VESZÉLY! Közvetlen élet- és sérülésve-
szély! Közvetlen veszélyhelyzet, amely 
halálos balesetet vagy súlyos sérüléseket 
okoz.

FIGYELMEZTETÉS! Valószínű élet- és 
sérülésveszély! Általános veszélyhelyzet, 
amely halálos balesetet vagy súlyos sérülé-
seket okozhat.

VIGYÁZAT! Esetleges sérülésveszély! 
Vészhelyzet, amely sérüléseket okozhat.

FIGYELEM! A készülék megsérülhet! 
Helyzet, amely anyagi károsodásokat okoz-
hat.

Megjegyzés: Információk, amiket a folya-
matok jobb megértése céljából közöltünk.

FIGYELMEZTETÉS! Olvasson el minden 
biztonsági utasítást és útmutatást. A biz-
tonsági utasítások és útmutatások be nem 
tartása áramütést, tüzet és/vagy komoly 
sérüléseket okozhat.
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Személyek biztonsága
� Legyen figyelmes, figyeljen oda, mit csinál, 

kezelje óvatosan az elektromos szerszámo-
kat. Ne használja az elektromos szerszámot, 
ha fáradt vagy kábítószer, alkohol vagy gyógy-
szerek befolyása alatt áll. Egy pillanatnyi figyel-
metlenség az elektromos szerszám használata-
kor komoly sérülésekhez vezethet.

� Munka közben viseljen mindig személyes 
védĪfelszerelést és védĪszemüveget. A sze-
mélyes védőfelszerelés viselése, a porálarc, 
csúszásmentes biztonsági lábbeli, védősisak 
vagy fülvédő, az elektromos szerszám típusától 
és alkalmazásától függően csökkenti a sérülések 
kockázatát.

� Kerülje a véletlenszerű üzembe helyezést. 
Bizonyosodjon meg, hogy az elektromos szer-
szám ki van kapcsolva, mielĪtt a hálózatra és/
vagy az akkura csatlakoztatná, kézbe venné, 
vagy szállítaná. Ha szállítás közben az ujját az 
elektromos szerszám kapcsolóján tartja, vagy a 
készüléket bekapcsolva csatlakoztatja a háló-
zatra, ez balesetekhez vezethet.

� Az elektromos szerszám bekapcsolása elĪtt 
távolítson el róla minden beállító szerszámot 
vagy csavarkulcsot. Egy szerszám vagy kulcs, 
amely a forgó készülékrészben található sérülé-
sekhez vezethet.

� Kerülje a nem természetes testtartást. Gon-
doskodjon a stabil állásról és mindig Īrizze 
meg egyensúlyát. Ily módon jobban jobban ural-
hatja az elektromos szerszámot váratlan helyze-
tekben.

� Viseljen megfelelĪ ruházatot. Ne viseljen bĪ 
ruhát vagy ékszert. A haját, ruháját és kesz-
tyűjét tartsa távol a mozgásban lévĪ részek-
tĪl. A bő ruhát, ékszert vagy hosszú hajat elkap-
hatja a szerszám valamelyik mozgó része.

� Ha porelszívó és porfelfogó berendezések 
vannak szerelve a készülékre, bizonyosodjon 
meg, hogy ezeket csatlakoztatta és helyesen 
használja. Egy porelszívó használata csökkenti 
a por általi veszélyeztetéseket.

Az elektromos szerszámok használata és 
kezelése

� A készüléket ne terhelje túl. A munkájához 
megfelelĪ elektromos szerszámot alkal-
mazza. A megfelelő elektromos szerszámmal 
jobban és biztonságosabban dolgozik az adott 
teljesítményzónában.

� Ne használjon meghibásodott kapcsolójú 
elektromos szerszámot. Azon elektromos szer-
szám, amelyet nem lehet többé be- vagy kikap-
csolni, veszélyes, és meg kell javíttatni.

� MielĪtt elvégezné a beállításokat a készülé-
ken, tartozékokat cserélne, vagy eltenné a 
készüléket, húzza ki a dugaszt az aljzatból és/
vagy vegye ki belĪle az akkut. Ezek az óvintéz-
kedések meggátolják az elektromos szerszám 
véletlenszerű elindítását.

� A használaton kívül helyezett elektromos 
szerszámokat gyermekek által el nem érhetĪ 
helyen kell tárolni. Ne engedje át a készüléket 

olyan személyeknek, akik nem ismerik azt 
vagy nem olvasták el a használati utasításo-
kat. Az elektromos szerszámok veszélyesek, ha 
tapasztalatlan személyek használják őket.

� Tartsa karban az elektromos szerszámokat. 
EllenĪrizze, hogy a forgó részek kifogástala-
nul működnek-e és nem akadnak meg, hogy 
az alkatrészek törtek-e el vagy oly mértékben 
sérültek-e, hogy az elektromos szerszám 
működését befolyásolják. MielĪtt üzembe 
helyezné a készüléket, javítassa meg a meghi-
básodott alkatrészeket. Sok balesetet az elekt-
romos szerszámok rossz karbantartása okozza.

� A vágószerszámokat tartsa élesen és tisztán. 
A gondosan ápolt vágószerszámok, éles vágóél-
lel kevésbé csípődnek be és könnyebben vezet-
hetők.

� Az elektromos szerszámot, tartozékot, szer-
számfejeket stb. alkalmazza a következĪ uta-
sítások alapján. Vegye figyelembe ekkor a 
munkakörülményeket és az elvégzendĪ tevé-
kenységet. Az elektromos szerszámok más 
célra való használata, mint az előírt alkalmazá-
sok, veszélyes helyzetekhez vezethet.

Akkus szerszámok használata és kezelése
� Csak a gyártó által ajánlott töltĪkészüléket 

használjon az akkumulátorok töltéséhez. Egy 
adott típusú akkuhoz előírt töltőkészüléket, ha 
más típusú akkuknál használ, tűzveszély áll fenn.

� Az elektromos szerszámokban csak az arra 
elĪírt akkumulátort használja. Más típusú 
akkuk használata sérülésekhez és tűzveszélyhez 
vezethet.

� A nem használatos akkumulátort tartsa távol 
az irodai csiptetĪktĪl, érméktĪl, kulcsoktól, 
szegektĪl, csavaroktól vagy más kisméretű 
fémtárgyaktól, amelyek a kapcsolók áthidalá-
sát okozhatják. Az akkuérintkezők közti 
rövidzárlat égési sérüléseket vagy tüzet okozhat.

� A helytelen használat során az akkumulátor-
ból folyadék szivároghat ki. Ne kerüljön érint-
kezésbe e folyadékkal. Ha véletlenül ráömlik, 
alaposan öblítse le vízzel. Ha a folyadék a 
szembe kerül, további orvosi segítséget is 
vegyen igénybe. A kifolyó akkumulátorfolyadék 
bőrpírhoz vagy égési sérülésekhez vezethet.

� Ne nyissa fel az akkumulátort. Szakszerűtlen 
beavatkozások miatt az akkumulátor megsérül-
het.

� Az akkumulátort ne tegye ki hĪ, tűz, víz vagy 
nedvesség hatásának. Ez robbanásveszélyt 
okoz.

� Az akkumulátor sérülése és szakszerűtlen 
használata esetén füstölhet. Gondoskodjon a 
jó szellĪztetésrĪl, és panaszok esetén fordul-
jon orvoshoz. A füst bánthatja a légútjait, és 
betegségeket okozhat.

� A nem újratölthetĪ akkumulátorokat soha ne 
próbálja feltölteni. Ez tűz- és robbanásveszélyt 
okoz.

� Az akkumulátort csak ezzel az elektromos 
szerszámmal együtt lehet használni. Más 
elektromos készülékek esetleg túlterhelhetik, és 
így tönkre tehetik az akkumulátort.
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� Csak a gyártó által engedélyezett töltĪkészü-
lékek használhatók, amelyek típustábláján 
ehhez az akkumulátorhoz megadott értékek 
találhatók. Ettől eltérő töltőkészülékek haszná-
lata sérüléseket okozhat, valamint a felrobbanó 
akkumulátorok anyagi károkat okozhatnak.

Biztonsági utasítások a töltĪkészülékhez
� A töltĪkészülékeket tartsa távol esĪtĪl vagy 

nedvességtĪl. Ha víz jut be egy töltőkészülékbe, 
az növeli az áramütés kockázatát.

� A töltĪkészüléket tartsa tisztán. A szennyező-
dések ugyanis elektromos áramütést okozhatnak.

� Minden használhat elĪtt vizsgálja meg a töltĪ-
készüléket, a kábelt és a csatlakozót. Ne 
használja a töltőkészüléket, ha sérüléseket lát 
rajta.

� A töltĪkészüléket ne nyissa fel, és csak kép-
zett szakemberrel és csak eredeti pótalkatré-
szek használatával javíttassa. A sérült töltőké-
szülékek, kábelek és csatlakozók növelik egy ára-
mütés veszélyét.

� Ne működtesse a töltĪkészüléket könnyen 
meggyulladó talajon (pl. papíron, textilen 
stb.), ill. éghetĪ környezetben. A töltőkészülé-
ken a töltéskor keletkező hő tűzveszélyt okoz.

� Ügyeljen a gyerekekre és gondoskodjon arról, 
hogy ne játsszanak a töltĪkészülékkel. Gyere-
kek és korlátozott fizikai vagy szellemi képes-
ségekkel rendelkezĪ személyek a töltĪkészü-
léket csak felügyelet mellett használhatják, 
vagy ha a használatát megmutatták nekik. A 
gondos oktatás csökkenti a hibás kezelések és a 
sérülések valószínűségét.

Szerviz
� Javítassa elektromos szerszámát kizárólag 

szakképzett személyzettel és eredeti csereal-
katrészekkel. Ezzel biztosítja az elektromos 
szerszám biztonságos használatának megőrzé-
sét.

Biztonsági utasítások minden fűrészhez
� A kezével ne nyúljon a fűrészelési területhez 

és a fűrészlaphoz. Ha mindkét kezével tartja a 
fűrészt, akkor a keze nem sérülhet meg a fűrész-
laptól.

� Ne nyúljon a munkadarab alá. Ha érintke-
zésbe kerül a fűrészlappal, sérülésveszély áll 
fenn.

� Az elektromos szerszámot csak bekapcsolt 
állapotban vigye a munkadarabhoz. Ellen-
kező esetben fennáll a visszacsapás veszélye, ha 
az elektromos szerszám beleakad a munkada-
rabba.

� A fűrészelendĪ munkadarabot soha se tartsa 
a kezében vagy a lába felett. A munkadarabot 
fogassa be egy stabil befogóba. Fontos a 
munkadarabot jól rögzíteni, hogy minimálisra 
csökkentse a testi érintés veszélyét, a fűrészlap 
megakadásának vagy az ellenőrzés elvesztésé-
nek veszélyét.

� Hosszanti vágás esetén mindig alkalmazzon 
ütközĪt vagy egy egyenes sarokvezetĪt. Ez 
javítja a vágási pontosságot és csökkenti a 
fűrészlap beakadásának esélyét.

� Mielőtt fát, rétegelt lemezt, építőanyagot stb. fűré-
szelne, ellenőrizze, hogy van-e rajtuk pl. szeg, 
csavar és adott esetben távolítsa el ezeket.

� A nagy lapokat támassza meg, hogy csök-
kentse a megakadó fűrészlap okozta vissza-
csapási kockázatot. A nagy lapok áthajolhatnak 
a saját súlyuk alatt. A lapokat mindkét oldalon ki 
kell támasztani, a fűrészelési rés közelében, de a 
sarkoknál is.

� Ne alkalmazzon életlen vagy meghibásodott 
fűrészlapot. Az életlen vagy rosszul elhelyezett 
fogú fűrészlapok a túl keskeny fűrészelési rés 
következtében megnövekedett súrlódást okoz-
nak, beakad a fűrészlap, és visszacsapás lép fel.

� Fűrészelés elĪtt jól húzza meg a vágási szög-
beállítást. Ha fűrészelés közben a beállítások 
módosulnak, a fűrészlap becsípődhet, és vissza-
csapás léphet fel.

� Legyen különösen óvatos a merülĪ vágások-
nál falakba vagy más be nem látható területe-
ken. A lemerülő fűrészlap leblokkolhat a rejtett 
tárgyak fűrészelésekor, és visszacsapást okoz-
hat.

� Kikapcsolás után a fűrészlapot ne oldalsó 
ellennyomással fékezze le. A fűrészlap megsé-
rülhet, eltörhet vagy visszacsapást okozhat.

� Az anyagok által kibocsátott porok, mint az 
ólomtartalmú festék, egyes fafajták, ásványi 
anyagok és fémek károsak lehetnek az egész-
ségre és allergiás reakciókat, légúti megbete-
gedéseket és/vagy rákot okoznak. Azbeszttar-
talmú anyagot csak szakemberek dolgozhatnak 
fel.

� Lehetőség szerint használjon egy porszívó 
berendezést.

� Gondoskodjon a munkahely jó szellőzéséről.
� Javasolt egy légzésvédő maszk viselete.
� Vegye figyelembe az országában érvényes elő-

írásokat a megmunkálandó anyagokat illetően.
� LehetĪség szerint használjon egy porszívó 

berendezést. Gyakran fúvassa ki a szellĪzĪ 
nyílást. Fémek feldolgozásakor áramvezető por 
rakodhat le az elektromos szerszám belsejében. 
Az elektromos szerszám védőszigetelése megsé-
rülhet.

� Merülőfűrész használatakor csak puha anyago-
kat dolgozzon fel, mint pl. fa, gipszkarton.

Biztonsági elĪírások a kardfűrészek számára
� Vigyázzon, hogy fűrészeléskor a talplemez 

biztonságosan feküdjön. A leéleződött fűrész-
lap eltörhet vagy visszacsapáshoz vezethet.

� A nem jobb oldali szögben készülĪ merülĪ 
vágás esetén rögzítse a fűrész vezetĪlapját 
oldalsó elcsúszás ellen. Az oldalirányú 
elcsúszás a fűrészlap beakadásához, és ezáltal 
visszacsapáshoz vezethet.

� EllenĪrizze a fűrészlap fix rögzítését. Egy kila-
zult fűrészlap kieshet és megsértheti kezelőjét.

� A fűrészlap kidobásakor úgy tartsa az elektromos 
szerszámot, hogy egyetlen személy vagy állat se 
sérüljön meg a kidobott fűrészlap által.

� A házra felszerelt érintésvédelem megakadá-
lyozza a fűrészlap véletlenszerű megérintését a 
munkafolyamat alatt, és nem szabad eltávolítani.
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KiegészítĪ biztonsági utasítások
� Munka közben az elektromos készüléket a szi-

getelt fogantyúktól fogja, mivel a szerszámfej 
elrejtett kábelekhez vagy a saját hálózati kábe-
léhez érhet. Egy elektromos áram alatt lévő 
vezeték megérintése az elektromos szerszám 
fémrészeit is áram alá helyezi, és elektromos ára-
mütéshez vezet.

� MegfelelĪ készülékekkel ellenĪrizze a munká-
latok elĪtt, hogy esetleg rejtett tápvezetékek 
találhatók-e a munkatartományon belül. Ha 
kétsége támad, forduljon az illetékes áram-
szolgáltató társasághoz. Ha érintkezésbe kerül 
a villamos vezetékekkel, tüzet és elektromos ára-
mütést okozhat. Egy gázvezeték károsodása rob-
banást okozhat. Egy vízvezeték károsodása nagy 
mértékű anyagi károkhoz vezet vagy elektromos 
áramütést okozhat.

� Várja meg, amíg leáll az elektromos szerszám, 
mielĪtt eltenné. A szerszámfej beakadhat és az 
elektromos szerszám feletti uralom elvesztésé-
hez vezethet.

� Biztosítsa be a munkadarabot. Egy feszítő 
berendezéssel vagy satuval bebiztosított mun-
kadarab tartása biztonságosabb, mint kézzel.

� Munkafelületét tartsa tisztán. Különösen 
veszélyes a különböző anyagok okozta kevert 
szennyeződés. A könnyű fémpor (pl. alumínium) 
könnyen meggyulladhat vagy felrobbanhat.

� Ne működtesse az elektromos szerszámot 
sérült kábellel. Ne érjen a sérült kábelhez, és 
azonnal húzza ki a hálózati dugaszt. A sérült 
kábel növeli az elektromos áramütés veszélyét.

� Kerülje a készülék és a munkadarab túlhevü-
lését. A túl nagy meleg a szerszám és a készülék 
meghibásodását okozhatja.

� Közvetlenül munka után a szerszám nagyon 
forró lehet. A forró szerszámot hagyja kihűlni. 
A forró szerszámok megérintése égési sérülése-
ket okozhat.

� Egy forró szerszámot soha ne tisztítson gyúl-
ékony folyadékkal. Tűz- és robbanásveszély áll 
fenn.

� A fogantyúkat tartsa szárazon és zsírmente-
sen. A csúszó fogantyúk balesetekhez vezethet-
nek.

� Az érvényes nemzeti és nemzetközi bizton-
sági, egészségügyi és munkavédelmi elĪírá-
sokat mindig tartsa be. A munka elkezdése 
előtt tájékozódjon a készülék alkalmazási helyé-
vel kapcsolatos érvényben lévő előírásokról.

� Vegye figyelembe, hogy a mozgatható alkatré-
szek a szellőző és légtelenítő nyílások mögött is 
lehetnek.

� A készüléken létező jeleket nem szabad levenni 
vagy letakarni. A már nem olvasható utasításokat 
a szerszámon rögtön le kell cserélni.

Por elszívása
Káros lehet az egészségére az olyan anyagokból 
származó por, mint az ólomtartalmú festék, néhány 
fafajta, ásványi anyagok és fém. A porok megérin-
tése vagy belégzése allergiás reakciókat válthat ki, 
és/vagy a felhasználó vagy a közelében tartózkodó 
személyek légútjain megbetegedéseket idézhet elő. 
Bizonyos fatípusokból, pl. a tölgy- vagy bükkfából 
származó porok rákot is okozhatnak, különösen a fa 
kezeléséhez használt (kromát, favédőszer) adaléka-
nyagokkal együtt. Azbeszttartalmú anyagokat csak 
szakemberek dolgozhatnak fel.

– Mindig használjon porelszívást.
– Gondoskodjon a munkahely jó szellőzéséről.
– Mindig viseljen porvédő maszkot.
– Tartsa be a feldolgozandó anyagokra vonatkozó 

országos előírásokat.

Rezgésveszély

A műszaki adatoknál megadott rezgési érték a készü-
lék fő alkalmazásait jelöli. A tényleges létező rezgés 
használat alatt eltérő lehet a következő tényezők 
miatt:

� nem rendeltetésszerű használat;
� nem megfelelő szerszámfejek;
� nem megfelelő anyag;
� elégtelen karbantartás.

A következő utasítások betartásával lényegesen 
lecsökkentheti a veszélyeket:

– Tartsa karban a készüléket a használati útmutató-
ban található utasítások szerint.

– Kerülje a készülék használatát alacsony hőmér-
sékleten.

– A hideg évszakban testét és különösen a kezeit 
tartsa melegen.

– Tartson időszakos szüneteket, és közben moz-
gassa a kezeit a vérkeringés serkentésére.

Személyi védĪfelszerelésÜzembe helyezés előtt olvassa el, és tart-
sa figyelemben a használati utasítást.

Az akkut csak beltérben szabad feltölteni.

Az akku nem tehető a háztartási hulladé-
kok közé!

Az akku nem tehető vizekbe!

Az akkut tilos elégetni!

Az akkut nem szabad napsugárzásnak és 
magas hőmérsékletnek kitenni!

VIGYÁZAT! Sérülésveszély rezgés miatt! 
Mindenekelőtt a keringési zavarokkal rendel-
kező személyeknél a rezgés a véredények 
vagy idegek sérülését okozhatja.
A következő tünetek észlelésekor azonnal 
szakítsa félbe a munkát és forduljon orvos-
hoz: a testrészek elzsibbadása, érzékelés-
vesztés, viszketés, szúrás, fájdalom, bőrszín 
elváltozása.

A készülék kezelésekor viseljen védő-
szemüveget.

A készülékkel végzett munka közben vi-
seljen fülvédőt.

MAX xx °CMAX xx °C



HU

70

A készülék áttekintése

► 3. old., 1. pont

1. Reteszelőhüvely fűrészlaphoz
2. Bekapcsolás retesz
3. Ki-be kapcsológomb
4. Akku (nincs a szállított alkatrészek között)
5. Kapcsoló a lengő előtoláshoz
6. Talplemez
7. Fűrészlap
► 3. old., 2. pont

8. Maradék teljesítmény kijelző
9. A kapacitás kijelző nyomógombja
10. Reteszelőgomb
11. Ellenőrző lámpák
12. Akkutöltő állomás (nincs a szállított alkatrészek 

között)

Szállítási terjedelem
� Akkus kardfűrész
� Fűrészlap
� Használati útmutató

Üzembe helyezés
Az akku feltöltése

Az első üzembe helyezése előtt az akkut fel kell töl-
teni (töltési idő: ► Műszaki adatok – 72. old.).
► 3. old., 3. pont

– Nyomja be a reteszelőgombot (10) és húzza ki az 
akkut a készülékből.

► 3. old., 4. pont

– Az akkut helyezze bele a töltési állomásba.

– A töltési állomás hálózati dugaszát csatlakoz-
tassa a dugaszoló aljzatba.

A töltési állapotot a (11) ellenőrző lámpa jelzi ki.
– Az akkut helyezze be a készülékbe úgy, hogy biz-

tosan kattanjon a helyére.

Az akku maradék teljesítményének ellenĪrzése
– Nyomja meg a gombot (9).

Az akku maradék teljesítményét az (8) ellenőrző lám-
pái jelenítik meg.

A fűrészlap befogása

► 4. old., 5. pont

Alkalmas fűrészlapok: ► 4. old., 6. pont, ► Műszaki 
adatok – 72. old..

– Forgassa a reteszelőhüvelyt (1) az óramutató 
járásával ellenkező irányba

– A fűrészlapot (7) ütközésig tolja be a befogóba.
– Engedje el a reteszelőhüvelyt (1).
– Győződjön meg arról, hogy a fűrészlap jól be 

legyen fogva.

Kezelés
Bekapcsolás elĪtt végezzen ellenĪrzést!
Ellenőrizze a készülék biztonságos állapotát:

– Vizsgálja meg, hogy vannak-e rajta látható sérü-
lések.

– Vizsgálja meg, hogy a készülék minden alkatré-
sze stabilan van-e felszerelve.

Ki-be kapcsolás
– Bekapcsolás: Nyomja meg a bekapcsolásgát-

lót (2), és egyidőben nyomja meg a ki-be kapcso-
lógombotl (3).

– Kikapcsolás: Engedje el a ki-be kapcsológombot.

Állítsa be a talplemezt
► 4. old., 7. pont

A talplemezt a fűrészlap hosszától és az alkalmazás-
tól függően hosszirányban el lehet tolni.

– Lazítsa meg a (13) reteszelő kart.
– A talplemezt (6) tolja a szükséges helyzetbe.
– Újra húzza meg a (13) reteszelő kart.

Nagy porral járó munkálatok közben visel-
jen porvédőmaszkot.

A készülék kezelésekor ne viseljen védő-
kesztyűt.

A készülékkel végzett munka közben vi-
seljen szorosan testhez simuló munkaru-
házatot.
Hosszú haj esetén takarja le a haját vagy 
viseljen hajhálót.

Megjegyzés: A készüléke tényleges kiné-
zete eltérhet az ábráktól.

Megjegyzés: Az akkumulátor és a töltőké-
szülék nem tartozik a csomaghoz, azt keres-
kedőjénél rendelheti meg (► Tartozék – 
72. old.).

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésveszély! 
Tartsa be a biztonsági utasításokat, amikor 
akkus készülékeket kezel.

FIGYELEM! Fennáll a készülék károsodá-
sának veszélye! Az akkut ne merítse le tel-
jesen.

Megjegyzés: Ha az akku teljesen fel van 
töltve, a töltő állomás automatikusan a fenn-
tartó töltésre kapcsol át. Az akku maradhat 
tartósan a töltő állomáson.

VESZÉLY! Sérülésveszély! Mielőtt bármi-
nemű munkálatot végezne a készüléken, 
távolítsa el az akkumulátort.
Közvetlenül fűrészelés után a fűrészlap 
nagyon forró lehet. Gyulladásveszély áll 
fenn! A forró fűrészlapot hagyja kihűlni. Egy 
forró fűrészlapot soha ne tisztítson gyúl-
ékony folyadékkal.
Vágási veszély akár álló fűrészlap esetén is! 
A fűrészlap cseréje közben viseljen kesztyű-
ket.

Megjegyzés: A fűrészlapot szükség esetén 
180°-kal elfordítva is be lehet fogni.

Megjegyzés: A készülék löketszáma foko-
zatmentesen változtatható különböző erős-
ségű nyomással a ki-be kapcsolón.
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LengĪ elĪtolás beállítása
– Lengő előtolás beállítása a (5) kapcsolóval:

� Kapcsolási állás [0] = kemény anyag
� Kapcsolási állás [1] = puha anyag

Fűrészelés

     

– A készüléket kapcsolja be.
– Várja meg, amíg a fűrészlap eléri a teljes löket-

számot.
– Helyezze a talplemezt a munkadarabra. A talple-

meznek mindig érintkeznie kell a munkadarabbal.
– Hagyja, hogy a fűrészlap behatoljon a munkada-

rabba.
– A fűrészlapot mérsékelt, állandó nyomással 

vezesse a munkadarabon.
– Kapcsolja ki a fűrészlapot hagyja leállni az eltevés 

előtt.
– Húzza ki a fűrészlapot a munkadarabból.

MerülĪfűrészek
► 5. old., 8. pont

– A merülőfűrészeléshez csak rövid fűrészlapok 
használhatók.

– A készüléket a talplemez (6) élével helyezze a 
munkadarabra anélkül, hogy a fűrészlap érintené 
a munkadarabot.

– A készüléket kapcsolja be.
– A készüléket határozottan nyomja rá a munkada-

rabra és a fűrészlapot lassan vezesse bele a 
munkadarabba.

– Miután a talplemez teljes felületén felfekszik a 
munkadarabon, a kívánt vágásvonal mentén foly-
tassa a fűrészelést.

Tanácsok a fűrészeléshez
– Fűrészelés közben a talplemeznek biztosan és 

teljesen kell feküdnie a munkadarabon.
– Fém vágásakor a vágási vonal mentén hűtő- vagy 

kenőfolyadékot kell felhordani.
– Kisebb vagy vékonyabb munkadarabok esetén 

mindig stabil alátétet ill. fűrészasztalt kell hasz-
nálni.

Műanyagok fűrészelésére vonatkozó speciális 
elĪírások

– Műanyagok fűrészelését lehetőleg új fűrészlappal 
végezzük.

– Fűrészeléskor ügyeljen a gyors előtolásra. Ha túl 
lassan fűrészel, felmelegszik és felpuhul a 
műanyag továbbá beragad a fűrészfogak közé. A 
vágás szennyezett lesz és a fűrészlapot meg kell 
tisztítani.

Fémek fűrészelésére vonatkozó speciális 
elĪírások

– Fémek fűrészelésére speciális fűrészlapot kell 
használni.

– A fűrészt lassabb ugyanakkor egyenletes előto-
lással mozgassa.

– Profilok esetén a vágást a keskenyebb oldalon 
kezdje.

– U-profilok esetén a vágást a zárt oldalon kezdje.

Tisztítás
A tisztítás áttekintése
Rendszeresen, használattól függĪen

Üzemzavarok és elhárításuk
Ha valami nem működik…

Kis hibák is gyakran vezethetnek üzemzavarhoz. 
Legtöbbször ezeket saját maga is elháríthatja. Mielőtt 
az áruházhoz fordulna, nézze át az alábbi táblázatot. 
Ezzel sok fáradságot, illetve adott esetben költsége-
ket is megtakarít.

Megjegyzés: Egy magasabb lengő előtolás 
beállítás növeli a vágási sebességet, viszont 
durvább vágási szögekhez vezethet.

VESZÉLY! Visszacsapódási veszély! Min-
dig a fűrészt vezesse; ne a munkadarabot!
A készüléket tartsa mindig két kézzel.
Soha se húzza a fűrészt visszafele!
Ne tartsa ferdén a fűrészlapot!

VESZÉLY! Sérülésveszély! Fúráskor a 
megmunkálandó munkadarabot soha ne 
tartsa kézzel, az ölében vagy más testrészé-
hez fogva.
Mindig jól feszítse ki a munkadarabot.
A kifeszítéshez túl kicsi munkadarabokkal ne 
dolgozzon.

FIGYELEM! Fennáll a készülék károsodá-
sának veszélye! Csak olyan fűrészlapot 
alkalmazzon, amely megfelelő a megmunká-
landó anyaghoz.
A fűrészt mindig mérsékelt erőkifejtéssel 
vezesse.

FIGYELEM! Fennáll a készülék károsodá-
sának veszélye! Merülőfűrészek csak 
puhább anyagok (p. l. fa, gipszkarton) vágá-
sára alkalmasak, keményebb anyagoknál a 
fűrészlapnak megfelelő méretű furatot kell 
kialakítani.

Mi? Hogyan?
Tisztítsa meg a motor 
szellőzőnyílásait a portól.

Használjon porszívót, ke-
fét vagy ecsetet.

A készüléket tisztítsa 
meg.

A készüléket törölje meg 
egy enyhén nedves ruhá-
val.

VESZÉLY! Sérülésveszély! A szakszerűt-
len javítások miatt előfordulhat, hogy készü-
léke többé nem működik biztonságosan. 
Ezzel veszélyezteti önmagát és környezetét.

Hiba/üzemzavar Ok Elhárítás
A készülék nem működik. Meghibásodott a készülék? Forduljon az eladóhoz.

Az akkumulátor lemerült? ► Az akku feltöltése – 70. old.
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Ha a hibát nem tudja maga elhárítani, forduljon köz-
vetlenül az áruházhoz. Tartsa szem előtt, hogy a 
szakszerűtlen javítások miatt a szavatossági kötele-
zettség elvész, és Önnek adott esetben további költ-
ségeket okozhat.

Selejtezés
A készülék selejtezése
Az áthúzott kuka szimbólum jelentése a 
következő: Az elemeket és akkukat, az 
elektromos és elektronikus készülékeket 
nem szabad a háztartási hulladékok közé 
tenni. Ezek a környezetre és egészségre 
káros anyagokat tartalmazhatnak.
A felhasználó köteles a régi elektromos készüléke-
ket, a készülék használt elemeit és akkumulátorait a 
háztartási hulladékoktól különválasztva a hivatalos 
gyűjtőhelyen keresztül ártalmatlanítani a szakszerű 
további feldolgozás biztosításához. A leadásra 
vonatkozóan az eladótól kérhet információkat. A vis-
szavétel ingyenes.
Az olyan elemeket és akkumulátorokat, 
amelyek nincsenek fixen beépítve a régi 
elektromos készülékbe, ártalmatlanítás előtt 
ki kell venni és külön kell ártalmatlanítani. Az 
összes rendszer lítium elemeit és akkucsomagjait 
csak lemerült állapotban szabad leadni a visszavételi 
helyen. Az elemeket a pólusok leragasztásával kell 
védeni a rövidzárlat ellen.
Minden végfelhasználó saját maga felel az ártalmat-
lanítandó készüléken lévő személyes adatainak tör-
léséért.

A csomagolás selejtezése
A csomagolás anyaga karton és megfele-
lően jelölt műanyag, ami újra hasznosít-
ható.

– Ezeket juttassa el az újrahasznosításba.

Műszaki adatok

*) A megjelölt értékek kibocsátási értékek, és ez nem jelent egyben biztonsá-
gos munkahelyi értéket. Habár a kibocsátási szint és az imissziós szint 
között korreláció áll fenn, ezekből nem lehet megbízható módon következ-
tetni, hogy további elővigyázatossági intézkedések szükségeltek-e, vagy 
nem. Az aktuális munkaterületen létező imissziós szintet befolyásoló ténye-
zők tartalmazzák a munkaterem sajátosságait. Más zajforrások, p l. a gépek 
száma és más környező munkafolyamatok száma. A megbízható munkahe-
lyi értékek változhatnak ugyanakkor országról országra. Ezzel az informáci-
óval a felhasználónak képesnek kell lenni jobban felmérni a veszélyt és a 
kockázatot. A zajkibocsátási értékek meghatározása EN 62841-1 szerint.

**) A megadott rezgéskibocsátási értéket egy szabványos vizsgálati eljárás 
során mérték, és alkalmazható egy szerszám összehasonlítására más 
szerszámmal; a megadott rezgéskibocsátási érték alkalmazható a kitettség 
bevezető felbecslésére is. A rezgéskibocsátási érték a szerszám tényleges 
használata közben eltérhet a megadott értéktől, a szerszám használati típu-
sától és módjától; próbálja a rezgési terhelést minél kisebbre csökkenteni. 
A rezgési terhelés csökkentésére egy intézkedés lehet pl a munkaidő korlá-
tozása. Az üzemelési ciklus minden részét figyelembe kell venni (például 
azt az időt, amikor a szerszám ki van kapcsolva, és azt is, amikor be van 
kapcsolva, de terhelés nélkül fut). A rezgéskibocsátási értékek meghatáro-
zása EN 62841-1 & EN 62841-2-11 szerint.

Tartozék

Az akkumulátor meghibásodott? Forduljon az eladóhoz.

A fűrészelési teljesítmény túl ala-
csony.

A fűrészlap nem megfelelő az 
anyaghoz?

Megfelelő fűrészlapot kell befogatni.

A fűrészlap elhasználódott? ► A fűrészlap befogása – 70. old..

Torzult a fűrészlap? Túl nagy az igénybevétel? Csökkenteni kell a fűrészlapra kifej-
tett nyomást.

Hiba/üzemzavar Ok Elhárítás

Cikkszám 196043
Névleges feszültség

� maximum
� névleges

20 V
18 V

Üresjárati löketszám 0–3000 min-1

Lökethossz 22 mm
max. vágási mélység

� Fa
� Acél

 
115 mm
10 mm

Hangteljesítményszint (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Hangnyomásszint (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Rezgés** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Tömeg 1,7 kg
Alkalmas fűrészlapok ► 4. old., 6. pont

Max. üzemidő teljesen feltöltött 
2 Ah-ás akkumulátor esetén

25 min

Az 1 PowerSystems rendszerhez használható akku-
mulátorokról és pótalkatrészekről további informá-
ciót itt talál: lásd QR-kód

Cikkszám 196043
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Prije nego što počnete…
Namjenska upotreba
Uređaj je namijenjen za piljenje drveta, plastike, 
metala i drugih materijala.
Uređaj nije koncipiran za komercijalnu upotrebu. 
Opšte prihvaΕeni propisi o sprječavanju nesreΕa i pri-
ložena sigurnosna uputstva moraju se poštovati.
Obavljati samo djelatnosti koje su opisane u ovom 
uputstvu za upotrebu. Svaka druga primjena je zlou-
potreba. Proizvođač nije odgovoran za štete nastale 
po tom osnovu.

Šta znače upotrijebljeni simboli?
U uputstvu za upotrebu su upozorenja na opasnost i 
ostale upute jasno označene. Koriste se slijedeΕi sim-
boli:

Ovi simboli označavaju potrebnu osobnu zaštitnu 
opremu:

      

Za Vašu sigurnost
OpΕe sigurnosne upute

� Za sigurno rukovanje uređajem korisnik mora pro-
čitati i razumjeti ove upute za uporabu prije prvog 
korištenja uređaja.

� Ako prodate ili poklonite uređaj, obvezno dajte i 
upute za uporabu.

OpΕe sigurnosne upute za električne alate

� Sve upute za upotrebu i sigurnosne upute 
pohranite za ubuduΕe. Pojam Električni alat koji 
se koristi u sigurnosnim uputama, odnosi se na 
električne alate priključene na mrežu (sa mrežnim 
kablom) i električne alata na akumulatorski pogon 
(bez mrežnog kabla).

Sigurnost na radnom mjestu
� Svoje područje rada držite čistim i dobro osvi-

jetljenim. Nered ili neosvijetljeno radno područje 
može prouzrokovati nezgode.

� Sa električnim alatom nemojte raditi u 
području u kojem postoji opasnost od eksplo-
zija, goruΕe tekuΕine, plinovi ili prašine. Elek-
trični alati stvaraju iskre, koje mogu zapaliti pra-
šinu ili pare.

� Djecu i druge osobe za vrijeme korištenja 
električnog uređaja držite podalje. Ako Vam je 
odvraΕena pozornost možete izgubiti kontrolu 
nad uređajem.

Električna sigurnost
� Priključni utikač električnog alata mora odgo-

varati u utičnicu. Utikač se ni u kom slučaju ne 
smije izmijeniti. Adapterski utikač nemojte 
koristiti zajedno sa električnim alatima koji su 
zaštitno uzemljeni. Nepromijenjeni utikači i 
odgovarajuΕe utičnice smanjuju rizik električnog 
udara.

� Izbjegavajte kontakt tijela sa uzemljenim povr-
šinama kao što su to cijevi, grijalice, štednjaci 
i hladnjaci. Postoje povišeni rizik kroz električni 
udar, ako je Vaše tijelo uzemljeno.

� Električne alate držite dalje od kiše ili vlage. 
Prodiranje vode u električni alat poveΕava rizik od 
električnog udara.

� Kabel nemojte koristiti u druge svrhe kako 
biste električni alat nosili, objesili ili utikač 
iskopčali iz utičnice. Kabel držite slobodnim 
od vruΕine, ulja, oštrih rubova ili rotirajuΕih 
dijelova uređaja. OšteΕeni ili omotani kablovi 
poveΕavaju rizik električnog udara.

� Ako sa električnim alatom radite na otvore-
nom, koristite samo takve produžne kablove, 
koji su odobreni za korištenje na otvorenom 
području. Korištenje produžnog kabla koji je pri-
kladan za vanjsko područje smanjuje rizik od 
električnog udara.

� Ukoliko se pogon električnog uređaja u vlaž-
noj okolini ne može izbjeΕi, koristite zaštitnu 
sklopku struje kvara. Korištenje sklopke protiv 
struje kvara smanjuje rizik od električnog odara.

OPASNOST! Neposredna opasnost po 
život i opasnost od povreda! Neposredna 
opasna situacija koja za posljedicu može 
imati smrt ili teške povrede.

UPOZORENJE! Vjerovatna opasnost po 
život i opasnost od povreda! Opšta opa-
sna situacija koja za posljedicu može imati 
smrt ili teške povrede.

OPREZ! Eventualna opasnost od 
povreda! Opasna situacija koja za poslje-
dicu može imati povrede.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja ure-
đaja! Situacija koja za posljedicu može imati 
materijalne štete.

Uputa: Informacije koje se daju radi boljeg 
razumijevanja procesa.

UPOZORENJE! Pročitajte sve sigurnosne 
upute i naputke. Greške prilikom pridržava-
nja niže navedenih uputa mogu izazvati 
električni udar, požar i/ili teške ozljede.
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Sigurnost osoba
� Budite oprezni, pazite na ono što radite i 

pažljivo postupajte prilikom rada sa električ-
nim alatom. Nemojte raditi sa električnim ala-
tom, ako ste umorni ili ako stojite pod dro-
gama, alkoholom ili medikamentima. Jedan 
trenutak nepažnje prilikom korištenja električnog 
alata može dovesti do ozbiljnih ozljeda.

� Nosite osobnu zaštitnu opremu i uvijek 
zaštitne naočale. Nošenje osobne zaštitne 
opreme kao što je to zaštitna maska protiv pra-
šine, neklizajuΕe sigurnosne cipele, zaštitna 
kaciga ili zaštita za sluh, ovisno o vrsti i korištenju 
električnog alata, smanjuje rizik od ozljeda.

� Izbjegavajte nenamjeravano puštanje u 
pogon. Uvjerite se, da je električni alat isklju-
čen prije nego ga prikopčate na napajanje 
strujom i/ili akumulator, ili ga uzmete ili 
nosite. Ukoliko dok nosite električni alat prst 
držite na sklopki ili ako uređaj uključen prikopčate 
na struju, isto može prouzrokovati nezgode.

� Uklonite alate za podešavanje ili odvijače prije 
nego uključite električni alat. Alat ili ključ, koji 
se nalazi u rotirajuΕem dijelu uređaja, može dove-
sti do ozljeda.

� Izbjegavajte nenormalno držanje tijela. Pobri-
nite se za stabilan položaj i uvijek držite ravno-
težu. Kroz to električni alat možete bolje kontroli-
rati u neočekivanoj situaciji.

� Nosite prikladnu odjeΕu. Nemojte nositi 
široku odjeΕu ili nakit. Kosu, odjeΕu i rukavice 
držite dalje od rotirajuΕih dijelova. Labava 
odjeΕa, nakit ili duga kosa mogu biti zahvaΕeni od 
rotirajuΕih dijelova.

� Ako se može montirati usisivač ili naprava za 
prihvaΕanje uvjerite se, da je ista priključena i 
da se ispravno koristi. Korištenje usisavača za 
prašinu može smanjiti ugrožavanje prouzroko-
vano prašinom.

Korištenje i rukovanje sa električnim alatom
� Nemojte preoptereΕivati uređaj. Za vaš rad 

koristite samo za to predviđeni električni alat. 
Sa odgovarajuΕim električnim uređaj radite bolje i 
sigurno u naznačenom području učinka.

� Nemojte koristiti električni alat čija je sklopka 
defektna. Električni alat, koji se više ne može 
uključiti ili isključiti, je opasan i mora biti poprav-
ljen.

� Utikač iskopčajte iz utičnice i/ili uklonite aku-
mulator prije nego podešavate uređaj, mije-
njate pribor ili odložite uređaj. Ta mjera opreza 
sprječava nenamjeravano pokretanje električnog 
alata.

� Nekorištene električne alate pohranite izvan 
dosega djece. Nemojte dozvoliti da uređaj 
koriste osobe, koje sa njime nisu upoznate ili 
koje nisu pročitale upute. Električni alati su 
opasni ako ih koriste neiskusne osobe.

� Električne alate njegujte pažljivo. Kontroli-
rajte, da rotirajuΕi dijelovi uređaja ispravno 
funkcioniraju i da nisu zaglavljeni, provjerite 
da li su dijelovi puknuti ili tako ošteΕeni, da to 
utiče na funkciju električnog alata. OšteΕene 
dijelove dajte popraviti prije korištenja ure-
đaja. Veliki broj nezgoda zasniva ne lošem održa-
vanju električnih uređaja.

� Alat za rezanje uvijek držite oštar i čist. 
Pažljivo njegovani alat za rezanje sa oštrim brido-
vima se manje zaglavljuje i uvijek se lakše vodi.

� Električni alat, pribor, uložne alate itd. koristite 
prema ovim uputama. Pri tome obratite pozor 
na uvjete i vrstu rada koji se treba provesti. 
Korištenje električnih alata u druge svrhe osim 
onih namijenjenih može dovesti do opasnih situa-
cija.

Korištenje i rukovanje sa alatom na 
akumulatorski pogon

� Akumulator punite samo u uređajima za 
punjenje, koje preporuča proizvođač. Kod 
uređaja, koji je namijenjen za određenu vrstu aku-
mulatora, postoji opasnost od požara, ukoliko se 
koristi sa drugim akumulatorom.

� Koristite samo predviđene akumulatore u 
električnim alatima. Korištenje drugog akumula-
tora može dovesti do ozljeda i opasnosti od 
požara.

� Akumulatore koje ne koristite držite dalje od 
uredskih spojnica, kovanica, ključeva, čavla, 
vijaka ili drugih malih metalnih predmeta 
pošto se može prouzrokovati premošΕenje 
kontakata. Kratki spoj između kontakta akumula-
tora za posljedicu može imati opekotine i požar.

� Kod pogrešnog korištenja iz akumulatora 
može isteΕi tekuΕina. Izbjegavajte kontakt sa 
time. Kod slučajnog kontakta dobro isprati sa 
vodom. Ako tekuΕina dospije u oči dodatno 
potražite liječničku pomoΕ. TekuΕina akumula-
tora može dovesti do iritacija kože i opekotina.

� Nemojte otvarati bateriju. Nestručnim zahva-
tima baterija se može oštetiti.

� Ne izlažite bateriju toplini, vatri, vodi i vlazi. 
Postoji opasnost od eksplozije.

� Kod ošteΕenja i nestručnog korištenja baterije 
mogu se razviti pare. Pobrinite se za dobru 
ventilaciju, a u slučaju tegoba obratite se liječ-
niku. Pare mogu nadražiti Vaše dišne putove i 
prouzročiti bolesti.

� Nikada ne pokušavajte puniti baterije koji se 
ne smiju ponovno puniti. Postoji opasnost od 
požara i eksplozije.

� Baterija se smije upotrebljavati samo u spoju 
s ovim električnim alatom. Drugi električni ure-
đaji mogu eventualno preopteretiti i tako oštetiti 
bateriju.

� Smiju se upotrebljavati samo punjači koje je 
odobrio proizvođač s vrijednostima navede-
nima na tipskoj pločici baterije. Primjena dru-
gih punjača može dovesti do opasnosti od ozljeda 
kao i prouzročiti materijalne štete uslijed eksplo-
zije baterija.

Sigurnosne upute za punjače
� Punjač držite podalje od kiše ili vlage. Prodi-

ranje vode u punjač poveΕava rizik električnog 
udara.

� Održavajte punjač čistim. Zbog prljavštine 
postoji opasnost električnog udara.

� Prije svakog korištenja provjerite punjač, 
kabel i utikač. Nemojte koristiti punjač ukoliko 
utvrdite štete.
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� Punjač ne otvarajte sami i neka Vam ga 
popravlja samo kvalificirano stručno osoblje i 
to samo originalnim rezervnim dijelovima. 
OšteΕeni punjači, kabel i utikač poveΕavaju rizik 
od električnog udara.

� Punjač ne koristite na lako zapaljivoj podlozi 
(npr. papiru, tkaninama itd.), odn. u zapaljivoj 
okolini. Zbog zagrijavanja punjača koje nastaje 
tijekom punjenja postoji opasnost od požara.

� Nadzirite djeci i osigurajte da se djeca ne 
igraju punjačem. Djeca ili osobe s mentalnim 
ili psihičkim ograničenjima smiju se koristiti 
punjačem samo pod nadzorom ili ako su pret-
hodno upuΕeni u korištenje punjačem. 
Pažljivo upuΕivanje u rad umanjuje moguΕnost od 
pogrešnog rukovanja i ozljeda.

Servis
� Električni alat za popravak prepustite isklju-
čivo kvalificiranom stručnom osoblju uz kori-
štenje originalnih zamjenskih dijelova. Time 
Εe se osigurati, da sigurnost električnog alata 
ostaje održana.

Sigurnosne upute za sve pile
� Sa rukama nemojte zahvaΕati u područje pilje-

nja i list pile. Ako obadvjema rukama držite pilu, 
list pile ne može ozlijediti ruke.

� Nemojte zahvaΕati ispod izratka. Prilikom kon-
takta sa listom pile postoji opasnost od ozljeda.

� Električni alat samo kada je uključen privedite 
izratku. Inače postoji opasnost od povratnog 
udara, ako se korišteni alat zaglavi u izratku.

� Izradak koji trebate piliti nikada nemojte držati 
rukom ili preko noge. Izradak uvijek osigurajte 
na stabilnoj podlozi. Važno je da izradak dobro 
pričvrstite kako biste izbjegli opasnost od kon-
takta sa tijelom zaglavljivanja lista pile ili gubitka 
kontrole.

� Prilikom dužinskog piljenja uvijek koristite 
graničnik ili ravno rubno vodilo. To pobolj-
šava točnost piljenja i smanjuje moguΕnost 
zaglavljivanja lista pile.

� Prije piljenja u drvetu, šperploči, radnim materijala 
itd. iste pregledajte na postojanje stranih tijela kao 
što su to čavli, vijci i u danom slučaju ih uklonite.

� Velike ploče poduprite kako biste smanjili rizik 
povratnog udara kroz zaglavljeni list pile. 
Velike ploče se mogu saviti pod svojom vlastitom 
težinom. Ploče se moraju poduprijeti na obadvije 
strane, kako u blizini rascjepa tako i na rubu.

� Nemojte koristiti tupe ili ošteΕene listove pile. 
Listovi pile sa tupim ili pogrešno usmjerenim zup-
cima kroz preuski rascjep prouzrokuju povišeno 
trenje, zaglavljenje lista pile i povratni udar.

� Prije piljenja pritegnite podešavanje kuta reza-
nja. Ako se za vrijeme piljenja podešavanje pro-
mijeni, list pile se može zaglaviti i može doΕi do 
povratnog udara.

� Budite oprezni prilikom ubodnih rezova u 
postojeΕe zidove ili druga područja, u koja ne 
vidite. Uronjeni list pile se prilikom piljenja u skri-
vene objekte može zaglaviti i prouzrokovati 
povratni udar.

� List pile nemojte kočiti nakon isključivanja 
pogona kroz bočno pritiskanje. List pile se 
može oštetiti, puknuti ili prouzrokovati povratni 
udar.

� Prašine materijala kao što su to premaz koji 
sadrži olovo, neke vrste drveta, minerali i 
metali mogu biti opasni po zdravlje i prouzro-
kovati alergične reakcije, oboljenja dišnih 
putova i/ili rak. Materijal koji sadrži azbest smije 
obrađivati samo stručno osoblje.

� Prema moguΕnosti koristite usisivač za prašinu.
� Pobrinite se za dobru prozračenost na radnom 

mjestu.
� Preporuče se nošenje zaštitne maske za disanje.
� Slijedite propise koji vrijede u Vašoj zemlji za 

materijale koji se obrađuju.
� Prema moguΕnosti koristite usisivač za pra-

šinu. Često ispušite ventilacijske otvore. Kod 
obrade metala u unutrašnjosti električnog alata se 
može taložiti vodljiva prašina. Zaštitna izolacija 
električnog alata se može ugroziti.

� U postupku ubodnog piljenja obrađujte samo 
mekane izratke kao što su primjerice drvo, gipsani 
karton.

Upute za sigurnost za sabljaste pile
� Pazite na to, da nožna ploča prilikom piljenja 

sigurno naliježe. List pile sa deformiranim rubo-
vima može puknuti ili dovesti do povratnog udara.

� Prilikom ubodnih rezova, koji se ne izvode 
pravokutno, osigurajte vodeΕu ploču pile pro-
tiv klizanja u stranu. Klizanje u stranu može 
prouzrokovati zaglavljenje lista pile i time dovesti 
do povratnog udara.

� Ispitajte čvrst dosjed lista pile. Labav list pile 
može ispasti i ozlijediti Vas.

� Električni alat prilikom izbacivanja lista pile držite 
na način, da se kroz izbačeni list pile ne mogu 
ozlijediti osobe ili životinje.

� Zaštita od dodira postavljena na kuΕištu sprječava 
nenamjeravanog dodirivanje lista pile za vrijeme 
postupka rada i ne smije se ukloniti.

Dodatne sigurnosne upute
� Električni alat isključivo držite za izolirane 

ručke dok izvodite radove, kod kojih bi alat 
koji se koristi mogao udariti na skrivene 
vodove struje ili vlastiti kabel. Kontakt sa 
naponskim vodom i metalne dijelove uređaja 
stavlja pod napon i dovodi do električnog udara.

� Provjerite sa odgovarajuΕim uređajima prije 
radova, da li se u području rada eventualno 
nalaze skriveni vodovi za opskrbu. U slučaju 
dvojbe pitajte kod nadležnog društva za 
opskrbu. Kontakt sa električnim vodovima može 
prouzrokovati požar i električni udar. OšteΕenje 
plinskog voda može dovesti do eksplozije. Ošte-
Εenje voda za vodu dovodi do veΕih stvarnih šteta 
ili može prouzrokovati električni udar.

� Pričekajte dok se električni uređaj ne zaustavi 
prije nego ga odložite. Priključni uređaj se 
može zaglaviti i dovesti do gubitka kontrole nad 
električnim alatom.

� Osigurajte izradak. Izradak je sigurnije držati sa 
steznom napravom ili u škripcu nego Vašom 
rukom.
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� Svoje radno mjesto držite čistim. Prljavština 
miješana od različitih materijala je posebno opa-
sna. Prašina laganog metala (npr. aluminija) 
može se lako zapaliti ili eksplodirati.

� Električni alat nemojte koristiti ako je kabel 
ošteΕen. Nemojte dodirivati ošteΕeni kabel i 
odmah iskopčajte mrežni utikač. OšteΕeni 
kablovi poveΕavaju rizik od električnog udara.

� Izbjegavajte pregrijavanje uređaja i izratka. 
Prekomjerna vruΕina može oštetiti alat i uređaj.

� Neposredno nakon rada alat može biti jako 
vruΕ. Pustite vruΕi alat da se ohladi. Dodiriva-
nje vrelih alata može prouzrokovati opekotine.

� VruΕi alat nikada nemojte čistiti sa zapaljivom 
tekuΕinom. Postoji opasnost od požara i eksplo-
zije.

� Rukohvate održavajte suhima i slobodnima 
od masnoΕe. Ručke koje se kližu mogu dovesti 
do nezgoda.

� Uvijek se pridržavajte važeΕih nacionalnih i 
međunarodnih propisa u vezi sigurnosti, 
zdravlja i zaštite na radu. Informirajte se prije 
početka rada o propisima koji vrijede za mjesto 
korištenja uređaja.

� Uzmite u obzir, da se rotirajuΕi dijelovi mogu nala-
ziti iza otvore za ventilaciju i odzračivanje.

� Simboli koji se nalaze na uređaju ne smiju se 
uklanjati. Upute na uređaju koje više nisu čitljive 
potrebno je odmah zamijeniti.

Usisavanje prašine
Prašine od materijala, poput premaza koji sadržavaju 
olovo, nekih vrsta drva, minerala i metala, mogu biti 
štetne po zdravlje. Doticanje i udisanje tih prašina 
može izazvati alergijske reakcije i/ili oboljenja dišnih 
putova korisnika ili osoba koje se nalaze u blizini. 
Određene prašine, kao što su prašina hrasta ili 
bukve, smatraju se kancerogenima, posebice u spoju 
s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat, sredstva 
za zaštitu drva). Materijale koji sadržavaju azbest 
smiju obrađivati samo stručnjaci.

– Uvijek se koristite usisom prašine.
– Pobrinite se za dobru ventilaciju radnog mjesta.
– Uvijek nosite masku za zaštitu od prašine.
– Poštujte propise koji vrijede u Vašoj državi o 

materijalima koji se obrađuju.

Opasnost kroz vibracije

Vrijednost vibracija navedena u tehničkim podacima 
predstavlja pretežan način rada uređaja. Stvarno 
postojeΕe vibracije za vrijeme korištenja zbog različi-
tih faktora mogu odstupati od ovoga:

� Nenamjenska uporaba;
� Neprikladni priključni alati;
� Neprikladni radni materijali;
� Nedovoljno održavanja.

Opasnosti možete znatno smanjiti ako se pridržavate 
sljedeΕih uputa:

– Uređaj održavajte prema uputama u uputi za upo-
rabu.

– Izbjegavajte radove na niskim temperaturama.
– Pri hladnom vremenu održavajte tijelo toplim, a 

osobito ruke.
– Redovito radite stanke i pritom mičite šakama 

kako biste potakli cirkulaciju.

Osobna zaštitna oprema

Pregled Vašeg uređaja

► Str. 3, tačka 1

1. Čahura za aretiranje lista pile
2. Blokada uključenja
3. Prekidač za uključivanje/isključivanje
4. Akumulator (nije sadržan u obujmu dostave)
5. Sklopka za klatno dizanje
6. Nožna ploča
7. List pile
► Str. 3, tačka 2

8. Prikaz za preostali kapacitet
9. Tipka za prikaz kapaciteta
10. Zaporna tipka

Prije stavljanja uređaja u pogon pročitajte 
i slijedite Priručnik za upotrebu.

Akumulator puniti samo u unutrašnjim pro-
storijama.

Akumulator nemojte zbrinuti preko kuΕnog 
otpada!

Akumulator nemojte zbrinjavati u vodama!

Akumulator nemojte spaliti!

Akumulator nemojte izlagati utjecaju sun-
čevih zraka ili povišenim temperaturama!

MAX xx °CMAX xx °C

OPREZ! Opasnost od ozljeda kroz vibra-
cije! Kroz vibracija prije svega kod osoba sa 
smetnjama krvotoka može doΕi do ošteΕenja 
krvnih stanica ili živaca.
Kod sljedeΕih simptoma odmah prekinite rad 
i potražite liječnika: Trnjenje dijelova tijela, 
gubitak osjeΕaja, svrbež, ubodi, bol, pro-
mjena boje kože.

Prilikom rada sa uređajem nosite zaštitne 
naočale.

Prilikom rada sa uređajem nositi zaštitu za 
sluh.

Pri izvođenju radova, kod kojih se jako ra-
zvija prašina, mora se nositi zaštitna ma-
ska za disanje.
Prilikom rada sa uređajem nemojte nositi 
zaštitne rukavice.

Pri radu s uređajem nosite pripijenu radnu 
odjeΕu.

Prekrijte dugu kosu ili po potrebi nosite 
mrežu za kosu.

Uputa: Stvarni izgled vašeg uređaja može 
da se razlikuje od slika.
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11. Kontrolne svjetiljkae
12. Stanica za punjenje akumulatora (nije sadržan u 

obujmu dostave)

Obujam dostave
� Sabljasta pila na akumulatorski pogon
� List pile
� Uputa za upotrebu

Stavljanje u pogon
Napuniti akumulator

Prije prvog puštanja u pogon se akumulator mora 
napuniti (vrijeme punjenja: ► Tehnički podatci – 
str. 79).
► Str. 3, tačka 3

– Zapornu tipku (10) pritisnite i izvadite akumulator 
iz uređaja.

► Str. 3, tačka 4

– Akumulator umetnite u stanicu za punjenje.
– Mrežni utikač uređaja za punjenje utaknite u utič-

nicu.
Stanje punjenja prikazuje se kroz kontrolne svje-
tiljke (11).

– Akumulator utaknite u uređaj za punjenje i pustiti 
da se sigurno uklopi.

Provjerite preostali kapacitet akumulatora
– Pritisnite tipku (9).

Stanje preostalog kapaciteta akumulatora se prika-
zuje kroz kontrolne lampic e (8).

Zatezanje lista pile

► Str. 4, tačka 5

Prikladni listovi pile: ► Str. 4, tačka 6, ► Tehnički 
podatci – str. 79.

– Čahuru za blokiranje (1) okrenuti suprotno smjeru 
kazaljke na satu.

– List pile (7) do graničnika utaknite u prihvat.
– Opet pustite čahuru za aretiranje (1).
– Uvjerite se, da je list pile čvrsto zategnut.

Posluživanje
Kontrola prije uključivanja!
Provjerite da li se uređaj nalazi u sigurnom stanju.

– Ispitajte da li ima vidljivih nedostataka.
– Ispitajte da li su svi dijelovi uređaja čvrsto monti-

rani.

Uključiti/isključiti
– Uključivanje: Istovremeno pritisnuti zapor za 

uključivanje (2) i sklopku za uključivanje – isključi-
vanje (3).

– Isključivanje: Pustite sklopku za uključivanje/
isključivanje.

Podesiti nožnu ploču
► Str. 4, tačka 7

Nožna ploča se može, zavisno od dužine lista pile, 
načina primjene, pomaknuti u uzdužnom smjeru.

– Otpustiti polugu za aretiranje (13).
– Nožnu ploču (6) gurnuti u željeni položaj.
– Polugu za aretiranje (13) ponovno otpustiti.

Podešavanje klatnog dizanja
– Klatno dizanje podesite sa sklopkom (5):

� Položaj uklapanja [0] = tvrdi materijal
� Položaj uklapanja [1] = mekani materijal

Piljenje

     

Uputa: Akumulator i uređaj za punjenje nisu 
uključeni u obim dostave, i opciono su dostu-
pni kod vašeg trgovca (► Pribor – str. 79).

UPOZORENJE! Opasnost od ozljede! 
Obratiti pozor na sigurnosne upute pri ruko-
vanju sa akumulatorima.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja na ure-
đaju! Akumulator nemojte potpuno ispra-
zniti.

Uputa: Ako je akumulator potpuno napu-
njen, stanica za punjenje automatski se pre-
klapa u funkciju održavanja stanja napunje-
nosti. Akumulator trajno može ostati u stanici 
za punjenje.

OPASNOST! Opasnost od ozljeda! Prije 
svih radova na uređaju izvadite akumulator.
Ukratko nakon piljenje list pile može biti vrlo 
vruΕ. Postoji opasnost od opekotina! VruΕi 
list pile pustite da se ohladi. VruΕi list pile 
nikada nemojte čistiti sa zapaljivom tekuΕi-
nom.
Opasnost od porezotina postoji i na stoje-
Εem listu pile! Kod zamjene lista pile koristite 
rukavice.

Uputa: List pile može se po potrebi zate-
gnuti okrenut za 180°.

Uputa: Broj podizaja uređaja kontinuirano 
može biti promjenjiv kroz različito snažan pri-
tisak na sklopku za uključivanje – isključiva-
nje.

Uputa: VeΕe podešavanja klatna poveΕava 
brzinu rezanja, ali može prouzrokovati grube 
rubove rezanja.

OPASNOST! Opasnost od povratnog 
udarca! Uvijek vodite pilu, nikada izradak!
Uređaj uvijek čvrsto držite objema rukama.
Pilu nikada nemojte povlačiti natrag!
List pile nikada nemojte pustiti da se zaglavi!

OPASNOST! Opasnost od ozljeda! Pred-
met koji obrađujete nikada nemojte držati u 
ruci, u krilu ili naslonjen na druge dijelove 
tijela.
Izradak uvijek čvrsto zategnite.
Ne obrađujte izratke koji su premaleni za 
stezanje.
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– Uključiti uređaj.
– Pričekajte, dok list pile ne dostigne puni broj 

hodova.
– Nožnu ploču pozicionirati na radnom komadu. 

Nožna ploča mora uvijek imati kontakt sa radnim 
komadom.

– List pile pustiti da prodre u radni komad.
– List pile sa umjerenim konstantnim pritiskom 

voditi kroz radni komad.
– Uređaj isključiti i list pile pustiti da se potpuno zau-

stavi.
– List pile izvuΕi iz radnog komada.

UranjajuΕe piljenje
► Str. 5, tačka 8

– Za uranjajuΕe piljenje koristite samo kratke listove 
pile.

– Uređaj sa rubom nožne ploče (6) postavite na 
irzadak bez da list pile dodiruje izradak.

– Uključite uređaj.
– Uređaj čvrsto pritisnite na izradak i list pile polako 

pustite da uroni u izradak.
– Kada nožna ploča cijelom površinom naliježe na 

izratku, nastavite piliti uzduž željene linije rezanja.

Uputa za piljenje
– Nožna ploča se prilikom piljenja mora sigurno i 

punom površinom nalaziti na izratku.
– Prilikom piljenja metala uzduž linije rezanja nane-

site sredstvo za hlađenje ili mazivo.

– Prilikom piljenja manjih ili tanjih izradaka uvijek 
koristite stabilnu podlogu tj. stol za piljenje.

Posebnosti prilikom piljenja plastike
– Za piljenje plastike po moguΕnosti koristite novi 

list pile.
– Prilikom piljenja pazite na brzi pomak. Ako pilite 

presporo, plastika se zagrijava, postaje mekana i 
lijepi se za zupce pile. Rez nije čist i morate očistiti 
list pile.

Posebnosti prilikom piljenja metala
– Za piljenje metala koristite specijalni list pile.
– Pilu provedite sa malo pomaka, ali ravnomjerno.
– Kod profila započnite rezati na uskim stranama.
– Kod U-profila započnite rezati na zatvorenoj 

strani.

ČišΕenje
Pregled čišΕenja
Redovito, ovisno o uvjetima primjene.

Smetnje i pomoΕ
Ako nešto ne funkcionira…

Često su to samo male greške koje dovode do smet-
nje. VeΕinom ih sami lahko možete otkloniti. Molimo 
prvo pogledajte sljedeΕu tabelu prije nego što se 
obratite trgovcu. Tako Εete uštedjeti mnogo truda i 
eventualno i troškova.

Ako ne možete sami popraviti grešku, molimo da se 
direktno obratite trgovcu. Molimo da vodite računa i o 
tome da neprimjerene popravke poništavaju garan-
ciju i da Vam uzrokuju dodatne troškove.

Odlaganje na otpad
Odlaganje uređaja na otpad
Simbol precrtane kante za smeΕe znači: 
baterije i akumulatori, električni i elektronski 
uređaji ne smiju se odlagati s kuΕnim otpa-
dom. Mogu sadržavati supstance štetne za 
okoliš i zdravlje.

Potrošači su dužni stare električne uređaje, baterije i 
stare baterije od uređaja, odlagati odvojeno od kuΕ-
nog otpada na službenom mjestu skupljanja kako bi 
se osigurala pravilna daljnja obrada. Informacije o 
povratu su dostupni kod vašeg prodavača. Uzimanje 
povrata je besplatno.
Baterije i akumulateri koji nisu čvrsto ugra-
đeni u stare električne uređaje moraju se 
ukloniti prije odlaganja i odvojeno odložiti. 
Litijumske baterije i akumulatorska pakova-
nja svih sistema moraju se predati u zbirna mjesta 
samo u praznom stanju. Baterije moraju uvijek biti sa 
odlijepljenim polovima kako biste se osigurali od krat-
kog spoja.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja na ure-
đaju! Koristite listove pile, koji su primjereni 
za materijal koji se obrađuje.
Pilu vodite samo sa umjerenim pritiskom.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja na ure-
đaju! UranjajuΕe piljenje moguΕe je samo u 
mekanim materijalima (n pr. drvo, gipsani 
karton), kod tvrđih materijala mora se probu-
šiti rupa u veličini koja odgovara listu pile.

Što? Kako?
Ventilacijske otvore mo-
tora očistiti od prašine.

Koristiti usisivač, četku ili 
kist.

Očistite uređaj. Obrišite uređaj lagano 
navlaženom krpom.

OPASNOST! Opasnost od ozljeda! 
Nestručno provedeni popravci dovode do 
toga, da Vaš uređaj više ne funkcionira 
sigurno. Time ugrožavate sebe i svoju oko-
linu.

Greške/smetnja Uzrok PomoΕ
Uređaj ne radi. Uređaj je defektan? Kontaktirajte trgovca.

Isprazniti akumulator? ► Napuniti akumulator – str. 77

Akumulator defektan? Kontaktirajte trgovca.

Premali učinak piljenja. List pile ne odgovara za materijal? Zategnite odgovarajuΕi list pile.

List pile ishaban? ► Zatezanje lista pile – str. 77.

List pile deformiran Preveliko optereΕenje? Smanjite pritisak na list pile.
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Svaki je krajnji korisnik odgovoran za brisanje ličnih 
podataka na starim uređajima za odlaganje.

Odlaganje pakovanja na otpad
Pakovanje se sastoji od kartona i odgovara-
juΕe označenih umjetnih materijala koji se 
mogu reciklirati.

– Ove materijale dajte na ponovnu pre-
radu i upotrebu.

Tehnički podatci

*) Naznačene vrijednosti su emisijske vrijednosti i stoga ne moraju istovre-
meno prikazivati sigurne vrijednosti za radno mjesto. Iako postoji korelacija 
između razine emisije i imisije, iz toga se ne može pouzdano utvrditi, da su 
potrebne dodatne sigurnosne mjere ili ne. Faktori, koji utiču na razinu imisije 
koja trenutno postoji na radnom mjestu, sadrže svojstva radnog prostora, 
druge izvore buke npr. broj strojeva i drugih susjednih radnih postupaka. 
Dozvoljene vrijednosti na radnom mjestu također mogu variirati od zemlje 
do zemlje. Ova informacija treba osposobiti korisnika da bolje ocijeni opa-
snosti i rizike. Određivanje emisione vrijednosti zvukova prema EN 62841-
1.

**) Navedene vrijednosti emisije vibracije izmjerene su prema normiranom 
postupku ispitivanja i mogu se koristiti za uspoređivanje jednog alata sa dru-
gim; Navedena vrijednost emisije vibracija može se koristiti i za uvodnu pro-
cjenu prekidanja. Vrijednost emisija vibracije se i za vrijeme stvarnog kori-
štenja uređaja može razlikovati od navedene vrijednosti, ovisno o vrsti i 
načinu na koji se alat koristi; OptereΕenje kroz vibracije pokušajte držati što 
je moguΕe manjim. Mjera za smanjenje optereΕenja vibracijama je npr. 
ograničenje radnog vremena. Svi udjeli pogonskog ciklusa moraju se uzeti 
u obzir (primjerice vremena, u kojima je alat, i takvi, u kojima je alat uređaj 
uključen, ali ne radi pod optereΕenjem). Određivanje emisione vrijednosti 
vibracija prema EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Pribor

Broj artikla 196043
Nazivni napon

� maksimalno
� nominalno

20 V
18 V

Broj podizanja na prazno 0–3000 min-1

Dužina dizanja 22 mm
Maks. dubina rezanja

� drvo
� čelik

 
115 mm
10 mm

Razina snage zvuka (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Razina zvučnog tlaka (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibracija** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Težina 1,7 kg
Prikladni listovi pile ► Str. 4, tačka 6

Maksimalno vrijeme rada s punim 
akumulatorom 2 Ah

25 min

Daljnje informacije o odgovarajuΕim akumulatorima i 
rezervnim dijelovima za 1 PowerSystems dostupne 
su ovdje: vidi QR-kod
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ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ…
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ
ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ϸϹЄϹ϶ϴ, 
ЃϿϴЅІЀϴЅЅЏ, ЀϹІϴϿϿϴ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶.
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ЃЄЂЀЏЌϿϹЁ-
ЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ. ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІА ЂϵЍϹ-
ЃЄϼЁГІЏϹ ЃЄϴ϶ϼϿϴ ЃЄϹϸЇЃЄϹϺϸϹЁϼГ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЉ 
ЅϿЇЋϴϹ϶ ϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁЁЏϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ.
ϢЅЇЍϹЅІ϶ϿГІА ІЂϿАϾЂ ϸϹГІϹϿАЁЂЅІА, ЂЃϼЅϴЁЁЇВ ϶ 
ЁϴЅІЂГЍϹЀ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϟВϵЂϹ 
ϼЁЂϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГϹІ ЅЂϵЂϽ ϻϴЃЄϹ-
ЍϹЁЁЂϹ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂϹ ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ. ϣЄЂϼϻ϶Ђϸϼ-
ІϹϿА ЁϹ ЁϹЅϹІ ЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂЅІϼ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, 
϶ЂϻЁϼϾЌϼϹ ϶ ЄϹϻЇϿАІϴІϹ ІϴϾЂϷЂ ЂϵЄϴЍϹЁϼГ.

ϫІЂ ЂϵЂϻЁϴЋϴВІ ϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϹ ЅϼЀ϶ЂϿЏ?
ϣЄϹϸЇЃЄϹϺϸϹЁϼГ Ђϵ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЋϹІϾЂ 
ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЏ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. 
ϜЅЃЂϿАϻЇВІЅГ ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЅϼЀ϶ЂϿЏ:

ЭІϼ ЅϼЀ϶ЂϿЏ ЂϵЂϻЁϴЋϴВІ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІА ЃϹЄЅЂ-
ЁϴϿАЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ ϻϴЍϼІЏ:

      

ϘϿГ ϖϴЌϹϽ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ
ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

� ϘϿГ ЁϴϸϹϺЁЂϷЂ ЂϵЄϴЍϹЁϼГ Ѕ БІϼЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ 
ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ϸЂϿϺϹЁ ЃЄЂЋϹЅІА ЃϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ 
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ БІЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ.

� ϙЅϿϼ ϖЏ ЃЄЂϸϴёІϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϼϿϼ ЃϹЄϹϸϴёІϹ 
ϹϷЂ ϾЂЀЇ-ІЂ, ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ ЃЄϼϿϴϷϴϽІϹ Ͼ ЁϹЀЇ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ 
ϸϿГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶

� ϥЂЉЄϴЁГϽІϹ ϶ЅϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ-
ЅІϼ ϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϸϿГ ϸϴϿАЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿАϻЂ϶ϴ-
ЁϼГ. ϜЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϽ ϶ ЇϾϴϻϴЁϼГЉ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ІϹЄЀϼЁ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ 
ЂІЁЂЅϼІЅГ ϾϴϾ Ͼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀ, ЃϼІϴВ-
ЍϼЀЅГ ЂІ ЅϹІϼ (Ѕ ЅϹІϹ϶ЏЀ ϾϴϵϹϿϹЀ), ІϴϾ ϼ Ͼ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀ, ЃϼІϴВЍϼЀЅГ ЂІ ϴϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄϴ (ϵϹϻ ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ϾϴϵϹϿГ).

ϕϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА ЄϴϵЂЋϹϷЂ ЀϹЅІϴ
� ϥЂϸϹЄϺϼІϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ЀϹЅІЂ ϶ ЋϼЅІЂІϹ ϼ ЅϿϹ-
ϸϼІϹ ϻϴ ЉЂЄЂЌϼЀ ЂЅ϶ϹЍϹЁϼϹЀ. ϕϹЅЃЂЄГϸЂϾ 
ϼ ЃϿЂЉЂ ЂЅ϶ϹЍϹЁЁЏϹ ЄϴϵЂЋϼϹ ϻЂЁЏ ЀЂϷЇІ ЃЄϼ-
϶ϹЅІϼ Ͼ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ ЅϿЇЋϴГЀ.

� ϡϹ ЄϴϵЂІϴϽІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϶Ђ 
϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЂϽ ЅЄϹϸϹ, ЃЂϵϿϼϻЂЅІϼ ЂІ ϷЂЄВ-
ЋϼЉ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, ϷϴϻЂ϶ ϼ ЃЏϿϼ. ЭϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІЏ ЅϿЇϺϴІ ϼЅІЂЋЁϼϾЂЀ ϼЅϾЄ, ЅЃЂЅЂϵ-
ЁЏЉ ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁϼІА ЃЏϿА ϼ ЃϴЄЏ.

� ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ 
ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ϵϿϼϻϾЂ ϸϹІϹϽ ϼ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼЉ 
ϿϼЊ. ϢІ϶ϿϹϾЌϼЅА, ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ЇІЄϴІϼІА ϾЂЁ-
ІЄЂϿА Ёϴϸ ЃЄϼϵЂЄЂЀ.

ϱϿϹϾІЄЂϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА
� ϬІϹЃЅϹϿАЁϴГ ϶ϼϿϾϴ БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄϴ 
ϸЂϿϺЁϴ ЃЂϸЉЂϸϼІА Ͼ ЄЂϻϹІϾϹ. ϡϼ ϶ ϾЂϹЀ ЅϿЇ-
ЋϴϹ ЁϹ ϼϻЀϹЁГϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ. ϡϹ 
ЃЄϼЀϹЁГϽІϹ ϴϸϴЃІϹЄЏ ϸϿГ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏЉ 
϶ϼϿЂϾ ϶ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЉ Ѕ ϻϴЍϼІЁЏЀ 
ϻϴϻϹЀϿϹЁϼϹЀ. ϡϹϼϻЀϹЁϹЁЁЏϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏϹ 
϶ϼϿϾϼ ϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏϹ ЄЂϻϹІϾϼ 
ЅЁϼϺϴВІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ІϹϿϹЅЁЂϷЂ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕ ϻϴϻϹЀϿϹЁ-
ЁЏЀϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЀϼ, ϾϴϾ ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ІЄЇ-
ϵϴЀϼ, БϿϹЀϹЁІϴЀϼ ЂІЂЃϿϹЁϼГ, ϾЇЉЂЁЁЏЀϼ 
ЃϿϼІϴЀϼ ϼ ЉЂϿЂϸϼϿАЁϼϾϴЀϼ. ϤϼЅϾ ЇϸϴЄϴ 
БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ ЅЇЍϹЅІ϶ϹЁЁЂ ЃЂ϶ЏЌϴϹІЅГ ϶ ІЂЀ 
ЅϿЇЋϴϹ, ϹЅϿϼ ϖϴЌϹ ІϹϿЂ ϻϴϻϹЀϿϹЁЂ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϡϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁϴГ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ϸϿГ ϺϼϻЁϼ- ϼϿϼ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇ-
ЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϡϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ ЂЃϴЅЁϴГ 
ЅϼІЇϴЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЅЀϹЄІϼ ϼϿϼ ІГϺϹϿЏЀ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϖϹЄЂГІЁϴГ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ϸϿГ ϺϼϻЁϼ- ϼϿϼ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇ-
ЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϢϵЍϴГ ЂЃϴЅЁϴГ ЅϼІЇϴЊϼГ, 
ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЅЀϹЄІϼ ϼϿϼ 
ІГϺϹϿЏЀ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ! ϖЂϻЀЂϺЁϴГ ЂЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϢЃϴЅЁϴГ ЅϼІЇϴЊϼГ, 
ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ! ϥϼІЇϴЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЀϴІϹЄϼϴϿАЁЂЀЇ ЇЍϹЄϵЇ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϜЁЈЂЄЀϴЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ ЃЄϼ϶Ђ-
ϸϼІЅГ ϸϿГ ϿЇЋЌϹϷЂ ЃЂЁϼЀϴЁϼГ ЃЄЂЊϹЅЅЂ϶.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢϻЁϴϾЂЀАІϹЅА ЅЂ 
϶ЅϹЀϼ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅ-
ЁЂЅІϼ ϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГЀϼ. ϜϷЁЂЄϼЄЂ϶ϴЁϼϹ 
ЇϾϴϻϴЁϼϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϽ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ БϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾЂЀЇ ЇϸϴЄЇ, ЃЂϺϴЄЇ ϼ/ϼϿϼ ІГϺϹϿЏЀ ІЄϴ϶-
ЀϴЀ.

ϤЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ
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� ϛϴЍϼЍϴϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЂІ ϸЂϺϸГ ϼ 
϶ϿϴϷϼ. ϣЄЂЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ ϶ЁЇІЄА БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ Ї϶ϹϿϼЋϼ϶ϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ 
БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϾϴϵϹϿА ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ, 
ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϸϿГ ЃЂϸ϶ϹЌϼ϶ϴЁϼГ ϿϼϵЂ 
ЋІЂϵЏ ϶ЏІϴЍϼІА ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ 
ЄЂϻϹІϾϼ. ϕϹЄϹϷϼІϹ ϾϴϵϹϿА ЂІ ϶ЏЅЂϾϼЉ ІϹЀ-
ЃϹЄϴІЇЄ, ЀϴЅϹϿ, ЂЅІЄЏЉ ϾЄϴϹ϶ ϼϿϼ ЃЂϸ϶ϼϺ-
ЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϽ 
ϼϿϼ ЅЃЇІϴЁЁЏϽ ЌЁЇЄ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹ-
ЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ Ёϴ 
ЇϿϼЊϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЏϹ 
ϾϴϵϹϿϼ, ЃЄϼϷЂϸЁЏϹ ϸϿГ ЄϴϵЂІ Ёϴ ЇϿϼЊϹ. 
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼϷЂϸЁЂϷЂ ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ ϶ЁϹ 
ЃЂЀϹЍϹЁϼϽ ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЂϷЂ ϾϴϵϹϿГ ЅЁϼϺϴϹІ 
ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϙЅϿϼ ЁϹϿАϻГ ϼϻϵϹϺϴІА ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ БϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶Ђ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЅЄϹϸϹ, ЃЂϿА-
ϻЇϽІϹЅА ϸϼЈЈϹЄϹЁЊϼϴϿАЁЏЀ ϴ϶ІЂЀϴІЂЀ. 
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЁЂϷЂ ЂІϾϿВ-
ЋϹЁϼГ ЇЀϹЁАЌϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

ϕϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА ЋϹϿЂ϶ϹϾϴ
� ϕЇϸАІϹ ϶ЁϼЀϴІϹϿАЁЏЀϼ, ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, 
ЋІЂ ϖЏ ϸϹϿϴϹІϹ, ϼ ЃЄЂϸЇЀϴЁЁЂ ЁϴЋϼЁϴϽІϹ 
ЄϴϵЂІЇ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ. ϡϹ ϼЅЃЂϿА-
ϻЇϽІϹ ЃЄϼϵЂЄ, ϹЅϿϼ ЇЅІϴϿϼ ϿϼϵЂ ЁϴЉЂϸϼІϹЅА 
ЃЂϸ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ЁϴЄϾЂІϼϾЂ϶, ϴϿϾЂϷЂϿГ 
ϼϿϼ ЀϹϸϼϾϴЀϹЁІЂ϶. ϥϹϾЇЁϸЁϴГ ЄϴЅЅϹГЁЁЂЅІА 
ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀ ЀЂϺϹІ 
ϼЀϹІА ЁϹЂϵЄϴІϼЀЏϹ ЃЂЅϿϹϸЅІ϶ϼГ.

� ϢϸϹ϶ϴϽІϹ ϻϴЍϼІЁЂϹ ЅЁϴЄГϺϹЁϼϹ ϼ ϶ЅϹϷϸϴ 
ЁЂЅϼІϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ. ϡЂЌϹЁϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ 
ϻϴЍϼІЏ, ІϴϾϼЉ ϾϴϾ ЃЏϿϹϻϴЍϼІЁϴГ ЀϴЅϾϴ, ЂϵЇ϶А 
Ѕ ЃЂϸЂЌ϶ЂϽ, ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴВЍϹϽ ЅϾЂϿАϺϹЁϼϹ, 
ϻϴЍϼІЁЏϽ ЌϿϹЀ ϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ ЂЄϷϴЁЂ϶ 
ЅϿЇЉϴ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЄϴϻЁЂ϶ϼϸЁЂЅІϼ ϼ ЃЄϼ-
ЀϹЁϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄϴ, ЅЁϼϺϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА 
ІЄϴ϶Ѐ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЁЂϷЂ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ. 
ϧϵϹϸϼІϹЅА, ЋІЂ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶ЏϾϿВ-
ЋϹЁ, ЃЄϹϺϸϹ ЋϹЀ ЃЂϸϾϿВЋϼІА ϹϷЂ Ͼ ϼЅІЂЋ-
ЁϼϾЇ БϿϹϾІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϼ/ϼϿϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ-
ЁЂϽ ϵϴІϴЄϹϹ, ϵЄϴІА ϹϷЂ ϶ ЄЇϾϼ ϼϿϼ ЃϹЄϹЁЂ-
ЅϼІА. ϘϹЄϺϴЁϼϹ ЃϴϿАЊϴ Ёϴ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹЁЂЅϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ЃЂϸ-
ϾϿВЋϹЁϼϹ ϹϷЂ Ͼ ϼЅІЂЋЁϼϾЇ ЃϼІϴЁϼГ ЅЂ ϶ϾϿВЋϹЁ-
ЁЏЀ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹЀ ЋЄϹ϶ϴІЂ ІЄϴ϶ЀϴЀϼ.

� ϣЄϹϺϸϹ ЋϹЀ ϶ϾϿВЋϴІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, 
ЇϵϹЄϼІϹ ЁϴϿϴϸЂЋЁЏϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼ 
ЂІ϶ϹЄІϾϼ. ϜЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼϿϼ ϾϿВЋ, ЁϴЉЂϸГЍϼϽЅГ 
϶Ђ ϶ЄϴЍϴВЍϹϽЅГ ϸϹІϴϿϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ЁϹϹЅІϹЅІ϶ϹЁЁЂϷЂ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ 
ІϹϿϴ. ϖЅϹϷϸϴ ϻϴЁϼЀϴϽІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂϹ ЃЂϿЂ-
ϺϹЁϼϹ ϼ ЅЂЉЄϴЁГϽІϹ Єϴ϶ЁЂ϶ϹЅϼϹ. ϕϿϴϷЂ-
ϸϴЄГ БІЂЀЇ ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ϿЇЋЌϹ ϾЂЁІЄЂϿϼЄЂ϶ϴІА 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶ ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЏЉ ЅϼІЇϴЊϼГЉ.

� ϡЂЅϼІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍЇВ ЂϸϹϺϸЇ. ϡϹ ЁЂЅϼІϹ 
ЃЄЂЅІЂЄЁЇВ ЂϸϹϺϸЇ ϼ ЇϾЄϴЌϹЁϼГ. ϘϹЄϺϼІϹ 
϶ЂϿЂЅЏ, ЂϸϹϺϸЇ ϼ ЄЇϾϴ϶ϼЊЏ Ёϴ ЄϴЅЅІЂГЁϼϼ 
ЂІ ϶ЄϴЍϴВЍϼЉЅГ ЋϴЅІϹϽ. ϣЄЂЅІЂЄЁϴГ ЂϸϹ-
Ϻϸϴ, ЇϾЄϴЌϹЁϼГ ϼ ϸϿϼЁЁЏϹ ϶ЂϿЂЅЏ ЀЂϷЇІ 
ЃЂЃϴЅІА ϶Ђ ϶ЄϴЍϴВЍϼϹЅГ ЋϴЅІϼ.

� ϙЅϿϼ ϶ЂϻЀЂϺϹЁ ЀЂЁІϴϺ ЃЏϿϹЂІЅϴЅЏ϶ϴВ-
ЍϼЉ ϼ ЃЏϿϹЇϿϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϼЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶, ЇϵϹ-
ϸϼІϹЅА ϶ ІЂЀ, ЋІЂ ЂЁϼ ЃЄϼЅЂϹϸϼЁϹЁЏ ϼ 
ϼЅЃЂϿАϻЇВІЅГ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ 
ЃЏϿϹЅЂЅϴ ЅЁϼϺϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА, ϼЅЉЂϸГЍЇВ ЂІ 
ЃЏϿϼ.

ϱϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ϼ ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ
� ϡϹ ЃϹЄϹϷЄЇϺϴϽІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ. ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ 
ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ ІЂϿАϾЂ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏϹ ϸϿГ 
ЁϹϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ. ϥ ЃЂϸЉЂϸГЍϼЀ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϖЏ ЄϴϵЂІϴϹІϹ ϿЇЋЌϹ ϼ 
ЁϴϸϹϺЁϹϹ ϶ ЇϾϴϻϴЁЁЂЀ ϸϼϴЃϴϻЂЁϹ ЀЂЍЁЂЅІϼ.

� ϡϹ ЃЂϿАϻЇϽІϹЅА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ Ѕ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏЀ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿϹЀ. ЭϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІ, ϾЂІЂЄЏϽ ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ ϶ϾϿВЋϼІА ϼϿϼ 
϶ЏϾϿВЋϼІА, ЂЃϴЅϹЁ ϼ ЃЂϸϿϹϺϼІ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂЀЇ 
ЄϹЀЂЁІЇ.

� ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ 
ϼ/ϼϿϼ ϼϻ϶ϿϹϾϼІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ, 
ЃЄϹϺϸϹ ЋϹЀ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ, 
ϻϴЀϹЁЇ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ ЄϴϻЀϹЅІϼІА 
ЃЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЉЄϴЁϹЁϼГ. ЭІϴ ЀϹЄϴ ЃЄϹϸЂЅІЂ-
ЄЂϺЁЂЅІϼ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϹІ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЁЂϹ 
϶ϾϿВЋϹЁϼϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

� ХЄϴЁϼІϹ ЁϹϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЏ ϶ ЀϹЅІϹ, ЁϹϸЂЅІЇЃЁЂЀ ϸϿГ ϸϹІϹϽ. ϡϹ 
ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ Ͼ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ 
ϿϼЊ, ЁϹϻЁϴϾЂЀЏЉ Ѕ ϹϷЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ϼϿϼ ЁϹ 
ЃЄЂЋϼІϴ϶ЌϼЉ ϸϴЁЁЂϹ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ЭϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ЂЃϴЅЁЏ ϶ ЄЇϾϴЉ ЁϹЂЃЏІЁЏЉ 
ϿϼЊ.

� ϦЍϴІϹϿАЁЂ ЇЉϴϺϼ϶ϴϽІϹ ϻϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЂЀ. ϧϵϹϸϼІϹЅА ϶ ІЂЀ, ЋІЂ ЃЂϸ϶ϼϺЁЏϹ 
ϸϹІϴϿϼ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЇВІ ϵϹϻЇЃЄϹЋЁЂ ϼ ЁϹ 
ϻϴϺϴІЏ, ЋІЂ ЂІЅЇІЅІ϶ЇВІ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼ 
ЃЂϿЂЀϾϼ ϸϹІϴϿϹϽ, ЅЃЂЅЂϵЁЏϹ ЂϾϴϻϴІА ЁϹϷϴ-
Іϼ϶ЁЂϹ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЂ϶ϴЁϼϹ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣϹЄϹϸ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ-
ЁϼϹЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЋϴЅІϼ 
ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА ЂІЄϹЀЂЁІϼЄЂ϶ϴЁЏ. ϦЄϴ϶ЀЏ 
ϻϴЋϴЅІЇВ ϼЀϹВІ Ѕ϶ЂϹϽ ЃЄϼЋϼЁЂϽ ЃϿЂЉЂϽ ЇЉЂϸ 
ϻϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀϼ.

� ϤϹϺЇЍϼϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІА ЉЂЄЂЌЂ 
ϻϴІЂЋϹЁЁЏЀ ϼ ЋϼЅІЏЀ. ϤϹϺЇЍϼϹ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЏ Ѕ ЂЅІЄЏЀϼ ЄϹϺЇЍϼЀϼ ϾЄЂЀϾϴЀϼ, ϻϴ 
ϾЂІЂЄЏЀϼ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЍϴІϹϿАЁЏϽ ЇЉЂϸ, 
ЀϹЁАЌϹ ϻϴЅІЄϹ϶ϴВІ ϼ ϼЉ ϿϹϷЋϹ ϶ϹЅІϼ.

� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ЃЄϼЁϴϸ-
ϿϹϺЁЂЅІϼ, ЅЀϹЁЁЏϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ϼ І. ϸ. 
ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϴЁЁЂЀЇ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ї. ϣЄϼ БІЂЀ 
ЇЋϼІЏ϶ϴϽІϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ ІЄЇϸϴ ϼ ϶ϼϸ ЂЅЇЍϹЅІ-
϶ϿГϹЀЂϽ ϸϹГІϹϿАЁЂЅІϼ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϸϿГ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ ϸЄЇϷϼЉ, 
ЁϹ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏЉ ϸϿГ ϼЉ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЂЃϹ-
ЄϴЊϼϽ, ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼВ ЂЃϴЅ-
ЁЏЉ ЅϼІЇϴЊϼϽ.

ϱϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ϼ ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ Ѕ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ

� ϛϴЄГϺϴϽІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ ІЂϿАϾЂ Ѕ ЃЂЀЂ-
ЍАВ ϻϴЄГϸЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶, ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀЏЉ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿϹЀ. ϥЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϺϴЄϴ ЃЄϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ϻϴЄГϸЁЂϷЂ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ, ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЂϷЂ ϸϿГ ЂЃЄϹϸϹϿϹЁЁЂϷЂ 
϶ϼϸϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ, Ѕ ϸЄЇϷϼЀϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂ-
ЄϴЀϼ.
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� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϶ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЉ 
ІЂϿАϾЂ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏϹ ϸϿГ БІЂϷЂ ϴϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄЏ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ϸЄЇϷϼЉ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂ-
ЄЂ϶ ЀЂϺϹІ ϶ϹЅІϼ Ͼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЀ ϼϿϼ ЂЃϴЅЁЂ-
ЅІϼ ЃЂϺϴЄϴ.

� ϘϹЄϺϼІϹ ЁϹϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϽ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ 
϶ϸϴϿϼ ЂІ ϾϴЁЊϹϿГЄЅϾϼЉ ЅϾЄϹЃЂϾ, ЀЂЁϹІ, 
ϾϿВЋϹϽ, Ϸ϶ЂϻϸϹϽ, ϶ϼЁІЂ϶ ϼϿϼ ϸЄЇϷϼЉ ЀϹϿϾϼЉ 
ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼЉ ЃЄϹϸЀϹІЂ϶, ЅЃЂЅЂϵЁЏЉ 
϶Џϻ϶ϴІА ЃϹЄϹЀЏϾϴЁϼϹ ϾЂЁІϴϾІЂ϶. ϞЂЄЂІϾЂϹ 
ϻϴЀЏϾϴЁϼϹ ϾЂЁІϴϾІЂ϶ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЂϺЂϷϴЀ ϼϿϼ ЃЂϺϴЄЇ.

� ϣЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ϼϻ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄϴ ЀЂϺϹІ ϶ЏЅІЇЃϴІА ϺϼϸϾЂЅІА. ϡϹ 
ЃЄϼϾϴЅϴϽІϹЅА Ͼ ЁϹϽ. ϣЄϼ ЅϿЇЋϴϽЁЂЀ ЅЂЃЄϼ-
ϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼϼ ЃЄЂЀЂϽІϹ ϶ЂϸЂϽ ЀϹЅІЂ ϾЂЁ-
ІϴϾІϴ. ϣЄϼ ЃЂЃϴϸϴЁϼϼ ϺϼϸϾЂЅІϼ ϶ ϷϿϴϻϴ, 
ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЂ ЂϵЄϴІϼІϹЅА ϻϴ ЃЂЀЂЍАВ Ͼ 
϶ЄϴЋЇ. ϖЏІϹϾϴВЍϴГ ϼϻ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ Ϻϼϸ-
ϾЂЅІА ЀЂϺϹІ ϶Џϻ϶ϴІА ЄϴϻϸЄϴϺϹЁϼϹ ϾЂϺϼ ϼϿϼ 
ЂϺЂϷϼ.

� ϡϹ ЂІϾЄЏ϶ϴІА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ. ϣЄϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿА-
ЁЂЀ ϶ЀϹЌϴІϹϿАЅІ϶Ϲ ЀЂϺЁЂ ЃЂ϶ЄϹϸϼІА ϴϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄ.

� ϡϹ ЃЂϸ϶ϹЄϷϴІА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ 
϶ЏЅЂϾϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄ, ЂϷЁГ, ϶ЂϸЏ ϼ ЅЏЄЂ-
ЅІϼ. ϥЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ϶ϻЄЏ϶ϴ.

� ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϹ ϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ϴϾϾЇЀЇϿГ-
ІЂЄϴ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
϶ЏϸϹϿϹЁϼВ ЃϴЄЂ϶. ϢϵϹЅЃϹЋϼІА ЉЂЄЂЌЇВ 
϶ϹЁІϼϿГЊϼВ ϼ ЃЄϼ ЁϹϸЂЀЂϷϴЁϼϼ ЂϵЄϴ-
ІϼІАЅГ Ͼ ϶ЄϴЋЇ. ϣϴЄЏ ЀЂϷЇІ ЂϾϴϻЏ϶ϴІА Єϴϻ-
ϸЄϴϺϴВЍϹϹ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ Ёϴ ϸЏЉϴІϹϿАЁЏϹ ЃЇІϼ ϼ 
ЅІϴІА ЃЄϼЋϼЁЂϽ ϵЂϿϹϻЁϹϽ.

� ϡϹ ЃЏІϴϽІϹЅА ϻϴЄГϺϴІА ЁϹЃϹЄϹϻϴЄГϺϴϹЀЏϹ 
ϵϴІϴЄϹϼ. ϥЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϺϴЄϴ ϼ 
϶ϻЄЏ϶ϴ.

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ЀЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ІЂϿАϾЂ ϶ 
ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ БІϼЀ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ. 
ϘЄЇϷϼϹ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЀЂϷЇІ 
϶Џϻ϶ϴІА ЃϹЄϹϷЄЇϻϾЇ ϼ, ЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿАЁЂ, ЃЂ϶ЄϹ-
ϸϼІА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ.

� ϠЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ІЂϿАϾЂ ЄϴϻЄϹЌϹЁЁЏϹ 
ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿϹЀ ϻϴЄГϸЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ Ѕ 
ЃϴЄϴЀϹІЄϴЀϼ, ЇϾϴϻϴЁЁЏЀϼ Ёϴ ϻϴ϶ЂϸЅϾЂϽ 
ІϴϵϿϼЋϾϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ 
ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЏЉ ϻϴЄГϸЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ ЀЂϺϹІ 
϶ЏϻЏ϶ϴІА ЂЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶Ѐ, ϴ ІϴϾϺϹ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЀϴІϹЄϼϴϿАЁЂЀЇ ЇЍϹЄϵЇ ϼϻ-ϻϴ ϶ϻЄЏ϶ϴВЍϼЉЅГ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЂ϶.

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ 
ϻϴЄГϸЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶

� ϡϹ ϸϹЄϺϴІА ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЂϸ ϸЂϺ-
ϸϹЀ ϼϿϼ ϶ ЅЏЄЂЅІϼ. ϣЄЂЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ ϶ 
ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂϿЇЋϹ-
ЁϼГ ЇϸϴЄϴ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϥЂϸϹЄϺϴІА ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϶ ЋϼЅІЂІϹ. 
ϣЄϼ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϼ ЅЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА БϿϹϾ-
ІЄϼЋϹЅϾЂϷЂ ЇϸϴЄϴ.

� ϣϹЄϹϸ ϾϴϺϸЏЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЃЄЂ϶ϹЄГІА 
ЅЂЅІЂГЁϼϹ ϻϴЄГϸЁЂϷЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ, ϾϴϵϹϿГ ϼ 
϶ϼϿϾϼ. ϣЄϼ ЂϵЁϴЄЇϺϹЁϼϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ, ЁϹ 
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.

� ϡϹ ЂІϾЄЏ϶ϴІА ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЅϴЀЂ-
ЅІЂГІϹϿАЁЂ, ЄϴϻЄϹЌϴІА ЂІϾЄЏ϶ϴІА ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶Ђ ІЂϿАϾЂ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁЁЂЀЇ ЃϹЄЅЂ-
ЁϴϿЇ ϼ ЄϹЀЂЁІϼЄЂ϶ϴІА ІЂϿАϾЂ Ѕ ϼЅЃЂϿАϻЂ-
϶ϴЁϼϹЀ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЏЉ ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ. 
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ, ϾϴϵϹϿА 
ϼϿϼ ϶ϼϿϾϴ ЃЂ϶ЏЌϴВІ ЄϼЅϾ ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ЇϸϴЄϴ 
БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϡϹ БϾЅЃϿЇϴІϼЄЂ϶ϴІА ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ 
Ёϴ ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁГϹЀЂЀ ЂЅЁЂ϶ϴЁϼϼ (ЁϴЃЄ., 
ϵЇЀϴϷϹ, ІϾϴЁϼ ϼ І.ϸ.) ϼϿϼ ϶ ϶ЂЅЃϿϴЀϹЁГϹЀЂϽ 
ЅЄϹϸϹ. Ϝϻ-ϻϴ ЁϴϷЄϹ϶ϴ ϻϴЄГϸЁЂϷЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ 
ЃЄϼ ϻϴЄГϸϾϹ ЅЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϺϴЄϴ.

� ϣЄϼЅЀϴІЄϼ϶ϴІА ϻϴ ϸϹІАЀϼ ϼ ЅϿϹϸϼІА ϻϴ ІϹЀ, 
ЋІЂϵЏ ϸϹІϼ ЁϹ ЂϵЄϴЍϴϿϼЅА Ѕ ϻϴЄГϸЁЏЀ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ, ϾϴϾ Ѕ ϼϷЄЇЌϾЂϽ. ϘϹІГЀ ϼ 
ϿϼЊϴЀ Ѕ ЇЀЅІ϶ϹЁЁЏЀϼ ϼϿϼ ЈϼϻϼЋϹЅϾϼЀϼ 
ЂϷЄϴЁϼЋϹЁϼГЀϼ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІАЅГ 
ϻϴЄГϸЁЏЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ІЂϿАϾЂ ЃЂϸ ЃЄϼЅЀЂ-
ІЄЂЀ, ϼϿϼ ϹЅϿϼ ЂЁϼ ЃЂϿЇЋϼϿϼ ϼЁЅІЄЇϾІϴϺ 
ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϦЍϴІϹϿАЁЏϽ ϼЁЅІЄЇϾІϴϺ 
ЅЁϼϺϴϹІ ϶ϹЄЂГІЁЂЅІА ЂЌϼϵЂϾ ϶ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ ϼ 
ІЄϴ϶Ѐ.

ϥϹЄ϶ϼЅЁЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ
� ϤϹЀЂЁІ ϖϴЌϹϷЂ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂЄЇ-
ЋϴϽІϹ ІЂϿАϾЂ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁЁЂЀЇ ЃϹЄЅЂ-
ЁϴϿЇ ϼ ІЂϿАϾЂ Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЂЄϼϷϼЁϴϿА-
ЁЏЉ ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ. ϦЂϿАϾЂ ІϴϾ ЀЂϺЁЂ 
ϷϴЄϴЁІϼЄЂ϶ϴІА ЅЂЉЄϴЁϹЁϼϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ БϿϹϾ-
ІЄЂЃЄϼϵЂЄϴ.

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ ϶ЅϹЉ 
ЃϼϿ

� ϡϹ ЃЂϸЅІϴ϶ϿГϽІϹ ЄЇϾϼ ϶ ϻЂЁЇ ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴЁϼГ 
ϼ ЃЂϸ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ. ϙЅϿϼ ϖЏ ϵЇϸϹІϹ ϸϹЄ-
ϺϴІАЅГ ϻϴ ЃϼϿЇ ϸ϶ЇЀГ ЄЇϾϴЀϼ, ϖЏ ЅЀЂϺϹІϹ 
ϻϴЍϼІϼІА ЄЇϾϼ ЂІ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ЃϼϿАЁЏЀ ϸϼЅ-
ϾЂЀ.

� ϡϹ ЃЂϸЅІϴ϶ϿГϽІϹ ЄЇϾϼ ЃЂϸ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ. ϥЇЍϹ-
ЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶ЀϼЄЂ϶ϴЁϼГ ЃЄϼ ϾЂЁІϴϾІϹ 
Ѕ ЃϼϿАЁЏЀ ϸϼЅϾЂЀ.

� ϣЂϸЁЂЅϼІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ͼ ЂϵЄϴϵϴІЏ-
϶ϴϹЀЂϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ ІЂϿАϾЂ ϶ϾϿВЋϹЁЁЏЀ. 
ϖ ЃЄЂІϼ϶ЁЂЀ ЅϿЇЋϴϹ ЅЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЄϼЅϾ ЂІϸϴЋϼ, 
ϾЂϷϸϴ ЄϴϵЂЋϼϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϻϴЅІЄГЁϹІ ϶ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶ϾϹ.

� ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϸϹЄϺϼІϹ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЇВ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶ϾЇ ϶ ЄЇϾϹ ϼϿϼ Ёϴ ϾЂϿϹЁϹ. ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ 
ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ ϶ ЅІϴϵϼϿАЁЂЀ ϾЄϹЃϿϹЁϼϼ. ϫІЂϵЏ 
ЇЀϹЁАЌϼІА ЄϼЅϾ ЅЂЃЄϼϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼГ Ѕ ІϹϿЂЀ, 
ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ ϼϿϼ ЃЂІϹЄϼ ϾЂЁ-
ІЄЂϿГ Ёϴϸ ЁϼЀ, ϶ϴϺЁЂ, ЋІЂϵЏ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϴ ϵЏϿϴ 
ЉЂЄЂЌЂ ϻϴϾЄϹЃϿϹЁϴ.

� ϣЄϼ ЃЄЂϸЂϿАЁЂϽ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ϶ЅϹϷϸϴ 
ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЇЃЂЄ ϼϿϼ ЄЂ϶ЁЇВ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВ-
ЍЇВ. ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ ЇϿЇЋЌϴϹІЅГ ІЂЋЁЂЅІА 
ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ϼ ЇЀϹЁАЌϴϹІЅГ ЂЃϴЅЁЂЅІА ϻϴϾϿϼ-
Ёϼ϶ϴЁϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.

� ϣϹЄϹϸ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾЂϽ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЏ, ϸЄϹ϶ϹЅЁЂЅІЄЇ-
ϺϹЋЁЏЉ ЃϿϼІ, ЅІЄЂϽЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼ І. Ѓ. ЃЄЂ϶Ϲ-
ϸϼІϹ ЃЄЂ϶ϹЄϾЇ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ϼЁЂЄЂϸЁЏЉ ІϹϿ, 
ЁϴЃЄϼЀϹЄ, Ϸ϶ЂϻϸϹϽ, ϵЂϿІЂ϶, ϼ ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ-
ЅІϼ ЇϸϴϿϼІϹ ϼЉ.
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� ϣЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ ϵЂϿАЌϼЉ ЃϿϼІ ЃЂϸЃϼЄϴϽІϹ 
ϼЉ, ЋІЂϵЏ ЇЀϹЁАЌϼІА ЄϼЅϾ ЄϼϾЂЌϹІϴ ϶ЅϿϹϸ-
ЅІ϶ϼϹ ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ. ϕЂϿА-
ЌϼϹ ЃϿϼІЏ ЀЂϷЇІ ЃЄЂϷЁЇІАЅГ ЃЂϸ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЏЀ 
϶ϹЅЂЀ. ϣϿϼІЏ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЂϸЃϼЄϴІА Ѕ ЂϵϹϼЉ 
ЅІЂЄЂЁ: ϶ϵϿϼϻϼ ЂІ ЃЄЂЄϹϻϴ ϼ Ёϴ ϾЄϴВ.

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϻϴІЇЃϼ϶ЌϼϹЅГ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁЁЏϹ ЃϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ. ϣϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ Ѕ 
ІЇЃЏЀϼ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁЁЏЀϼ 
ϻЇϵАГЀϼ ЃЄϼ϶ЂϸГІ ϶ ЅϼϿЇ ЇϻϾЂϷЂ ЃЄЂЄϹϻϴ Ͼ 
ЅϼϿАЁЂЀЇ ІЄϹЁϼВ, ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼВ ЃϼϿАЁЂϷЂ 
ϸϼЅϾϴ ϼ ЄϼϾЂЌϹІЇ.

� ϣϹЄϹϸ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾЂϽ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЉЂЄЂЌЂ 
ϻϴІГЁЇІА ЄЇϾЂГІϾϼ ϸϿГ ЁϴЅІЄЂϽϾϼ ЇϷϿϴ ЄϴЅ-
ЃϼϿЂ϶Ͼϼ. ϙЅϿϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ 
ЁϴЅІЄЂϽϾϴ ЅЀϹЅІϼІЅГ, БІЂ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼВ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ ϼ ЄϼϾЂЌϹІЇ.

� ϕЇϸАІϹ ЂЅЂϵЂ ЂЅІЂЄЂϺЁЏ ЃЄϼ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϼ 
ЃЄЂЃϼϿЂ϶ Ѕ ЃЂϷЄЇϺϹЁϼϹЀ ϶ ЅІϹЁЏ ϼϿϼ ϸЄЇ-
ϷϼϹ ЀϹЅІϴ, ϶ ϾЂІЂЄЏϹ ϖЏ ЁϹ ЀЂϺϹІϹ ϻϴϷϿГ-
ЁЇІА. ϣЂϷЄЇϺϹЁЁЏϽ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЀЂϺϹІ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ϻϴЅІЄГІА ϶ ЅϾЄЏІЏЉ ЂϵЎϹϾ-
ІϴЉ ϼ ЅІϴІА ЃЄϼЋϼЁЂϽ ЄϼϾЂЌϹІϴ.

� ϡϹ ЂЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴϽІϹ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЃЂЅϿϹ 
϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ ϵЂϾЂ϶ЏЀ ЁϴϺϼЀЂЀ. ϦϴϾ ЀЂϺЁЂ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼІА ϼϿϼ ЅϿЂЀϴІА ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ, ϼϿϼ 
϶Џϻ϶ϴІА ЄϼϾЂЌϹІ.

� ϣЏϿА ЂІ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, ЅЂϸϹЄϺϴЍϼЉ Ѕ϶ϼЁϹЊ, 
ЁϹϾЂІЂЄЏЉ ϸЄϹ϶ϹЅЁЏЉ ЃЂЄЂϸ, ЀϼЁϹЄϴϿЂ϶ ϼ 
ЀϹІϴϿϿЂ϶ ЀЂϺϹІ ϵЏІА ЂЃϴЅЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ-
϶АГ ϼ ϶ЏϻЏ϶ϴІА ϴϿϿϹЄϷϼЋϹЅϾϼϹ ЄϹϴϾЊϼϼ, 
ϻϴϵЂϿϹ϶ϴЁϼГ ϸЏЉϴІϹϿАЁЏЉ ЃЇІϹϽ ϼ/ϼϿϼ 
ЄϴϾ. ϠϴІϹЄϼϴϿЏ, ЅЂϸϹЄϺϴЍϼϹ ϴЅϵϹЅІ, ϼЀϹϹІ 
ЃЄϴ϶Ђ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴІА ІЂϿАϾЂ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁ-
ЁЏϽ ЃϹЄЅЂЁϴϿ.

� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЂ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ 
ЂІЅЂЅϴ ЃЏϿϼ.

� ϢϵϹЅЃϹЋАІϹ ЉЂЄЂЌЇВ ϶ϹЁІϼϿГЊϼВ ЄϴϵЂЋϹϷЂ 
ЀϹЅІϴ.

� ϤϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЁЂЅϼІА ЄϹЅЃϼЄϴІЂЄ.
� ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ ЀϹЅІЁЏϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ ЃЂ ЂϵЄϴϵϴ-
ІЏ϶ϴϹЀЏЀ ЀϴІϹЄϼϴϿϴЀ.

� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЂ ϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ 
ϸϿГ ЂІЅЂЅϴ ЃЏϿϼ. ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂϸЇ϶ϴϽІϹ 
϶ϹЁІϼϿГЊϼЂЁЁЏϹ ЍϹϿϼ. ϣЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ 
ЀϹІϴϿϿЂ϶ ϿϹІЇЋϴГ ЃЏϿА ЀЂϺϹІ ЂЅϹϸϴІА ϶ЁЇІЄϼ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ЭІЂ ЀЂϺϹІ ЃЂ϶ЄϹϸϼІА 
ϻϴЍϼІЁЇВ ϼϻЂϿГЊϼВ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

� ϣЂϷЄЇϺϴϽІϹ ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ ϶ ЀГϷϾϼϽ ЀϴІϹЄϼϴϿ, 
ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϹЄϹ϶Ђ ϼϿϼ ϷϼЃЅЂϾϴЄІЂЁ.

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ 
ЅϴϵϹϿАЁЏЉ ЃϼϿ

� ϥϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂϵЏ ЃЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ 
ЂЃЂЄЁϴГ ЃϿϼІϴ ЁϴϸϹϺЁЂ ЃЄϼϿϹϷϴϿϴ Ͼ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶ϾϹ. ϣϹЄϹϾЂЌϹЁЁЏϽ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЀЂϺϹІ 
ЅϿЂЀϴІАЅГ ϼϿϼ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЄϼϾЂЌϹІЇ.

� ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ Ѕ ЃЂϷЄЇϺϹЁϼϹЀ, ϶ЏЃЂϿЁГϹ-
ЀЂϽ ЁϹ ЃЂϸ ЃЄГЀЏЀ ЇϷϿЂЀ, ϻϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ 
ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍЇВ ЃϿϼІЇ ЃϿϼІЏ, ЋІЂϵЏ ЂЁϴ ЁϹ 
Ѕϸ϶ϼЁЇϿϴЅА ϶ ЅІЂЄЂЁЇ. ϕЂϾЂ϶ЂϹ ЅЀϹЍϹЁϼϹ 
ЃϿϼІЏ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼВ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ ϼ, ІϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, Ͼ ЄϼϾЂЌϹІЇ.

� ϣЄЂ϶ϹЄАІϹ ЁϴϸϹϺЁЂЅІА ϾЄϹЃϿϹЁϼГ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ. ϣϿЂЉЂ ϻϴϾЄϹЃϿϹЁЁЏϽ ЃϼϿАЁЏϽ 
ϸϼЅϾ ЀЂϺϹІ ϶ЏЃϴЅІА ϼ ЃЂЄϴЁϼІА ϖϴЅ.

� ϣЄϼ ϶ЏІϴϿϾϼ϶ϴЁϼϼ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ ϸϹЄϺϼІϹ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ϶ЏЃϴϸϴВЍϼϽ 
ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЁϼϾЂϷЂ ЁϹ ЃЂ϶ЄϹϸϼϿ.

� ϧЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁϴГ Ёϴ ϾЂЄЃЇЅϹ ϾЂЁІϴϾІЁϴГ ϻϴЍϼІϴ 
ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϹІ ЅϿЇЋϴϽЁЂϹ ЃЄϼϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼϹ Ͼ 
ЃϼϿАЁЂЀЇ ϸϼЅϾЇ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ. ϙϹ ЁϹϿАϻГ 
ЇϸϴϿГІА.

ϘЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

� ϣЄϼ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϼ ЄϴϵЂІ, ЃЄϼ ϾЂІЂЄЏЉ ЄϴϵЂ-
ЋϼϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЀЂϺϹІ ϻϴϸϹІА ЅϾЄЏІЇВ 
БϿϹϾІЄЂЃЄЂ϶ЂϸϾЇ ϼϿϼ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЏϽ ЅϹІϹ-
϶ЂϽ ϾϴϵϹϿА, ϸϹЄϺϼІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϻϴ 
ϼϻЂϿϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ ЄЇЋϾϼ. ϞЂЁІϴϾІ Ѕ ЁϴЉЂϸГ-
ЍϹϽЅГ ЃЂϸ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹЀ ЃЄЂ϶ЂϸϾЂϽ ЀЂϺϹІ 
ϻϴЄГϺϴІА ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼϹ ЋϴЅІϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϼ ЃЄϼ϶ЂϸϼІА Ͼ ЇϸϴЄЇ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ 
ІЂϾЂЀ.

� ϣϹЄϹϸ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϹЀ ЄϴϵЂІ ЃЄЂ϶ϹЄАІϹ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЃЄϼϵЂЄЂЀ, ЁϹІ Ͽϼ ϶ ϻЂЁϹ 
ЄϴϵЂІЏ ЅϾЄЏІЏЉ ϿϼЁϼϽ ϶ЂϸЂ-, ϷϴϻЂ-, ІϹЃϿЂ- 
ϼ БЁϹЄϷЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ. ϣЄϼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϼ 
϶ЂЃЄЂЅЂ϶ ЂϵЄϴІϼІϹЅА ϶ ЀϹЅІЁЇВ ϾЂЀЀЇ-
ЁϴϿАЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ. ϞЂЁІϴϾІ Ѕ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾЂϽ 
ЃЄЂ϶ЂϸϾЂϽ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϶ЂϻϷЂЄϴЁϼВ ϼ Ͼ 
ЇϸϴЄЇ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ. ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϹ 
ϷϴϻЂЃЄЂ϶Ђϸϴ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϶ϻЄЏ϶Ї. 
ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϹ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ ЃЄϼ϶ЂϸϼІ Ͼ ϻЁϴЋϼ-
ІϹϿАЁЂЀЇ ЀϴІϹЄϼϴϿАЁЂЀЇ ЇЍϹЄϵЇ ϼϿϼ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЇϸϴЄЇ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϘЂϺϸϼІϹЅА ЃЂϿЁЂϽ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ БϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЃЄϹϺϸϹ ЋϹЀ ЂІϿЂϺϼІА ϹϷЂ. ЭϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЀЂϺϹІ ϻϴЊϹЃϼІАЅГ, ϼ ЃЄϼ БІЂЀ 
϶ЂϻЀЂϺЁϴ ЃЂІϹЄГ ϾЂЁІЄЂϿГ Ёϴϸ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЂЀ.

� ϛϴЈϼϾЅϼЄЇϽІϹ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ. ϛϴϷЂІЂ϶Ͼϴ, ϻϴЈϼϾ-
ЅϼЄЂ϶ϴЁЁϴГ ϻϴϺϼЀЁЏЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ϼϿϼ 
ІϼЅϾϴЀϼ, ЇϸϹЄϺϼ϶ϴϹІЅГ ЁϴϸϹϺЁϹϹ ЋϹЀ ЄЇϾϴЀϼ.

� ϥЂϸϹЄϺϼІϹ Ѕ϶ЂϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ЀϹЅІЂ ϶ ЋϼЅІЂІϹ. 
ϥЀϹЌϴЁЁЂϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϹ ЄϴϻЁЏЀϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴЀϼ 
ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЂЃϴЅЁЂ. ϣЏϿА ϿϹϷϾϼЉ ЀϹІϴϿϿЂ϶ 
(ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϴϿВЀϼЁϼϽ) ЀЂϺϹІ ϿϹϷϾЂ ϶ЂЅЃϿϴЀϹ-
ЁϼІАЅГ ϼ ϶ϻЂЄ϶ϴІАЅГ.

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ѕ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸёЁЁЏЀ ϾϴϵϹϿϹЀ. ϡϹ ϾϴЅϴϽІϹЅА 
ЃЂ϶ЄϹϺϸёЁЁЂϷЂ ЌЁЇЄϴ ЃϼІϴЁϼГ ϼ ЁϹЀϹϸ-
ϿϹЁЁЂ ϶ЏЁАІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЅϹІϹ-
϶ЂϽ ЄЂϻϹІϾϼ. ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЌЁЇЄЏ ЃЂ϶Џ-
ЌϴВІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ЃϹЄϹϷЄϹ϶ϴ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ. 
ϖЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹ ЅϿϼЌϾЂЀ ϶ЏЅЂϾЂϽ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ 
ЀЂϺϹІ ЃЂ϶ЄϹϸϼІА ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼ ЃЄϼϵЂЄ.

� ϡϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ ЃЂЅϿϹ ЄϴϵЂІЏ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ ЀЂϺϹІ ϵЏІА ЂЋϹЁА ϷЂЄГЋϼЀ. ϘϴϽІϹ 
ϷЂЄГЋϹЀЇ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЇ ЂЅІЏІА. ϣЄϼϾЂЅЁЂ϶Ϲ-
ЁϼϹ Ͼ ϷЂЄГЋϼЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЂϺЂϷϴЀ.

� ϡϼ ϶ ϾЂϹЀ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹ ЋϼЅІϼІϹ ϷЂЄГЋϼϽ 
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϷЂЄВЋϼЀϼ ϺϼϸϾЂЅІГЀϼ. ϥЇЍϹ-
ЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ЃЂϺϴЄϴ ϼ 
϶ϻЄЏ϶ϴ.

� ϥЂϸϹЄϺϼІϹ ϶ ЋϼЅІЂІϹ ϼ ϼϻϵϹϷϴϽІϹ ЃЂЃϴϸϴ-
ЁϼГ ϺϼЄϴ Ёϴ ЄЇЋϾϼ. ϥϾЂϿАϻϾϼϹ ЄЇЋϾϼ ЀЂϷЇІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ ЅϿЇЋϴГЀ.
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� ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϶ЅϹϷϸϴ ЅЂϵϿВϸϴІА ϸϹϽЅІ϶ЇВ-
ЍϼϹ ЁϴЊϼЂЁϴϿАЁЏϹ ϼ ЀϹϺϸЇЁϴЄЂϸЁЏϹ ЃЄϴ-
϶ϼϿϴ ІϹЉЁϼϾϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ, ЂЉЄϴЁЏ ϻϸЂЄЂ-
϶АГ ϼ ЄϴϵЂЋϼϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ. ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ 
ЄϴϵЂІ ЃЂϿЇЋϼІϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђϵ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГЉ, ϸϹϽ-
ЅІ϶ЇВЍϼЉ ϶ ЀϹЅІϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ.

� ϧЋϼІЏ϶ϴϽІϹ, ЋІЂ ЃЂϸ϶ϼϺЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ ЀЂϷЇІ 
ІϴϾϺϹ ЁϴЉЂϸϼІАЅГ ϻϴ ЂІ϶ϹЄЅІϼГЀϼ ϸϿГ ϶ϹЁІϼ-
ϿГЊϼϼ ϼ ϸϹϴБЄϴЊϼϼ.

� ϥϼЀ϶ЂϿЏ, ЄϴЅЃЂϿϴϷϴВЍϼϹЅГ Ёϴ ϶ϴЌϹЀ ЃЄϼ-
ϵЂЄϹ, ЁϹ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЇϸϴϿГІА ϼϿϼ ϻϴϾЄЏ϶ϴІА. 
ϡϹ ЋϼІϴϹЀЏϹ ЅϼЀ϶ЂϿЏ Ёϴ ЃЄϼϵЂЄϹ ЃЂϸϿϹϺϴІ 
ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂϽ ϻϴЀϹЁϹ.

ϢІЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ ЃЏϿϼ
ϣЏϿА ЂІ ІϴϾϼЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, ϾϴϾ ЅЂϸϹЄϺϴЍϴГ Ѕ϶ϼ-
ЁϹЊ ϾЄϴЅϾϴ, ЁϹϾЂІЂЄЏϹ ϸЄϹ϶ϹЅЁЏϹ ЃЂЄЂϸЏ, ЀϼЁϹ-
ЄϴϿЏ ϼ ЀϹІϴϿϿЏ, ЀЂϺϹІ ϵЏІА ϶ЄϹϸЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ-
϶АГ. ϣЄϼϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼϹ ϼϿϼ ϶ϸЏЉϴЁϼϹ ЃЏϿϼ ЀЂϷЇІ 
϶ЏϻЏ϶ϴІА ϴϿϿϹЄϷϼЋϹЅϾϼϹ ЄϹϴϾЊϼϼ ϼ/ϼϿϼ ϻϴϵЂϿϹ϶ϴ-
ЁϼГ ϸЏЉϴІϹϿАЁЏЉ ЃЇІϹϽ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿГ ϼϿϼ ЁϴЉЂϸГ-
ЍϼЉЅГ ЃЂϵϿϼϻЂЅІϼ ϿϼЊ. ϢЃЄϹϸϹϿϹЁЁЏϹ ϶ϼϸЏ 
ЃЏϿϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸЇϵЂ϶ϴГ ϼϿϼ ϵЇϾЂ϶ϴГ ЃЏϿА ЂϾϴ-
ϻЏ϶ϴВІ ϾϴЁЊϹЄЂϷϹЁЁЂϹ ϸϹϽЅІ϶ϼϹ, ЂЅЂϵϹЁЁЂ ϶ 
ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ ЃЄϼЅϴϸϾϴЀϼ ϸϿГ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ϸЄϹ϶Ϲ-
ЅϼЁЏ (ЉЄЂЀϴІЏ, ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЏ). 
ϥЂϸϹЄϺϴЍϼϹ ϴЅϵϹЅІ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ϸЂϿϺЁЏ ЂϵЄϴϵϴ-
ІЏ϶ϴІАЅГ ІЂϿАϾЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϴЀϼ.

– ϖЅϹϷϸϴ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ ЂІЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ ЃЏϿϼ.

– ϢϵϹЅЃϹЋϼІА ЉЂЄЂЌЇВ ϶ϹЁІϼϿГЊϼВ ЄϴϵЂЋϹϷЂ 
ЀϹЅІϴ.

– ϖЅϹϷϸϴ ЁϴϸϹ϶ϴІА ϻϴЍϼІЁЇВ ЀϴЅϾЇ ЂІ ЃЏϿϼ.
– ϥЂϵϿВϸϴІА ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ϶ ϶ϴЌϹϽ ЅІЄϴЁϹ 
ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ ϸϿГ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏЉ ЀϴІϹЄϼϴ-
ϿЂ϶.

ϢЃϴЅЁϴГ ϶ϼϵЄϴЊϼГ

ϧϾϴϻϴЁЁЏϽ ϶ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼЉ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϴЉ ЃЂϾϴϻϴ-
ІϹϿА ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЂІЄϴϺϴϹІ ЂϵЏЋЁЏϹ ЅϿЇЋϴϼ ЃЄϼЀϹ-
ЁϹЁϼГ. ϨϴϾІϼЋϹЅϾϴГ ϶ϼϵЄϴЊϼГ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ ЀЂϺϹІ ЂІϾϿЂЁГІАЅГ ЂІ БІЂϷЂ ЃЂϾϴϻϴІϹϿГ ЃЂ 
ЅϿϹϸЇВЍϼЀ ЃЄϼЋϼЁϴЀ:

� ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ;
� ЁϹЃЂϸЉЂϸГЍϼϹ ϶ЅІϴ϶ЁЏϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ;
� ЁϹЃЂϸЉЂϸГЍϼϽ ЀϴІϹЄϼϴϿ;
� ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЏϽ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϽ ЇЉЂϸ.
ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ϻЁϴЋϼІϹϿАЁЂ ЅЁϼϻϼІА ЄϼЅϾ, ϹЅϿϼ ϵЇϸϹІϹ 
ЅЂϵϿВϸϴІА ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ:

– ЃЄЂ϶ЂϸϼІϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϽ ЇЉЂϸ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ 
ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ, ЃЄϼ϶ϹϸёЁЁЏЀϼ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

– ϥІϴЄϴϽІϹЅА ЁϹ ЄϴϵЂІϴІА ЃЄϼ ЁϼϻϾϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇ-
ЄϴЉ.

– ϖ ЉЂϿЂϸЁЇВ ЃЂϷЂϸЇ ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂϵЏ ІϹϿЂ 
ϼ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЄЇϾϼ ϵЏϿϼ ϶ ІϹЃϿϹ.

– ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ϸϹϿϴϽІϹ ЃϹЄϹЄЏ϶Џ ϼ ЃЄϼ БІЂЀ 
ЅЂ϶ϹЄЌϴϽІϹ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ ЄЇϾϴЀϼ, ЋІЂϵЏ ЅІϼЀЇϿϼ-
ЄЂ϶ϴІА ϾЄЂ϶ЂЂϵЄϴЍϹЁϼϹ.

ϥЄϹϸЅІ϶ϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿАЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ

ϢϵϻЂЄ ЃЄϼϵЂЄϴ

► ɋɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 1

1. ϥІЂЃЂЄЁϴГ ϷϼϿАϻϴ ϸϿГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ
2. ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ
3. ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА
4. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁϴГ ϵϴІϴЄϹГ (ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ϾЂЀ-

ЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ)
5. ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА ЀϴГІЁϼϾЂ϶ЂϷЂ ЉЂϸϴ
6. ϢЃЂЄЁϴГ ЃϿϼІϴ
7. ϣϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ
► ɋɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 2

8. ϜЁϸϼϾϴЊϼГ ЂЅІϴ϶ЌϹϷЂЅГ ϻϴЄГϸϴ
9. ϞЁЂЃϾϴ ϸϿГ ϼЁϸϼϾϴЊϼϼ ϹЀϾЂЅІϼ
10.ϨϼϾЅϼЄЇВЍϴГ ϾЁЂЃϾϴ
11. ϞЂЁІЄЂϿАЁЏϹ ϿϴЀЃЂЋϾϼ
12. ϛϴЄГϸЁϴГ ЅІϴЁЊϼГ ϸϿГ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂϽ ϵϴІϴ-

ЄϹϼ (ЁϹ ϶ЉЂϸϼІ ϶ ϾЂЀЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ)

ϣϹЄϹϸ ϻϴЃЇЅϾЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ ЂϻЁϴ-
ϾЂЀАІϹЅА Ѕ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϹϽ ϼ ЅЂϵϿВϸϴϽІϹ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏϹ ϶ ЁϹϽ ЇϾϴϻϴЁϼГ.
ϛϴЄГϺϴϽІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ 
ІЂϿАϾЂ ϶Ђ ϶ЁЇІЄϹЁЁϼЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴІА ϴϾϾЇЀЇϿГ-
ІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϵЏІЂ϶ЏЀ ЀЇ-
ЅЂЄЂЀ!
ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴІА ϴϾϾЇЀЇϿГ-
ІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ ϶ ϶ЂϸЂϹЀЏ!

ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЅϺϼϷϴІА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ 
ϵϴІϴЄϹВ!

ϛϴЃЄϹЍϴϹІЅГ ЃЂϸ϶ϹЄϷϴІА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ-
ЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ ЅЂϿЁϹЋЁЏЉ 
ϿЇЋϹϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ЏЌϹЁЁЂϽ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ!

ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇЋϹЁϼГ 
ІЄϴ϶Ѐ ϼϻ-ϻϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ! ϖϼϵЄϴЊϼГ ЀЂϺϹІ 
϶Џϻ϶ϴІА ЅЂЅЇϸϼЅІЏϹ ϻϴϵЂϿϹ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ 
ЁϹЄ϶ЁЏϹ ЄϴЅЅІЄЂϽЅІ϶ϴ, ЂЅЂϵϹЁЁЂ Ї ϿВϸϹϽ 
Ѕ ЁϴЄЇЌϹЁϼГЀϼ ϾЄЂ϶ЂЂϵЄϴЍϹЁϼГ.
ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϿϹϸЇВЍϼЉ ЅϼЀЃІЂЀЂ϶ 
ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ЃЄϹЄ϶ϴІА ЄϴϵЂІЇ ϼ ЂϵЄϴ-
ІϼІАЅГ Ͼ ϶ЄϴЋЇ: ЂЁϹЀϹЁϼϹ ЋϴЅІϹϽ ІϹϿϴ, 
ЃЂІϹЄГ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿАЁЂЅІϼ, ϻЇϸ, ЃЂϾϴϿЏ϶ϴ-
ЁϼϹ, ϵЂϿА, ϼϻЀϹЁϹЁϼϹ ЃϼϷЀϹЁІϴЊϼϼ ϾЂϺϼ.

MAX xx °CMAX xx °C

ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ ϻϴ-
ЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ.

ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ.

ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЀϴІϹЄϼϴϿϴЀϼ, ϸϿГ ϾЂІЂ-
ЄЏЉ ЉϴЄϴϾІϹЄЁЂ ЃЂ϶ЏЌϹЁЁЂϹ ЃЏϿϹ-
ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼϹ, ЁЂЅϼІϹ ЃЏϿϹϻϴЍϼІЁЇВ 
ЀϴЅϾЇ.
ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЁϹ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ 
ϻϴЍϼІЁЏϹ ЄЇϾϴ϶ϼЊЏ.

ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ 
ЃϿЂІЁЂ ЃЄϼϿϹϷϴВЍЇВ ЄϴϵЂЋЇВ ЂϸϹϺϸЇ.

ϣЄϼϾЄЏ϶ϴϽІϹ ϸϿϼЁЁЏϹ ϶ЂϿЂЅЏ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ ЅϹІϾЇ ϸϿГ ϶Ђ-
ϿЂЅ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϤϹϴϿАЁЏϽ ϶ϼϸ ϖϴЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ЀЂϺϹІ ЂІϿϼЋϴІАЅГ ЂІ ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼϽ.
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ϢϵЎϹЀ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ
� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁϴГ ЅϴϵϹϿАЁϴГ ЃϼϿϴ
� ϣϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ
� ϤЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

ϛϴЃЇЅϾ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ
ϛϴЄГϸϾϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂϽ ϵϴІϴЄϹϼ

ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϻϴЄГ-
ϸϼІА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ (ЃЄЂϸЂϿϺϼІϹϿА-
ЁЂЅІА ϻϴЄГϸϾϼ: ► Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ – ɫɬɪ. 87).
► ɋɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 3

– ϡϴϺЀϼІϹ ЈϼϾЅϼЄЇВЍЇВ ϾЁЂЃϾЇ (10) ϼ ϶ЏІϴ-
ЍϼІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ ϼϻ ЃЄϼϵЂЄϴ.

► ɋɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 4

– ϖЅІϴ϶АІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ ϶ ϻϴЄГϸЁЇВ 
ЅІϴЁЊϼВ.

– ϖЅІϴ϶АІϹ ЅϹІϹ϶ЂϽ ЌІϹϾϹЄЁЏϽ ЄϴϻЎёЀ ϻϴЄГϸЁЂϽ 
ЅІϴЁЊϼϼ ϶ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ЄЂϻϹІϾЇ.

ϜЁϸϼϾϴЊϼГ ЅІϴІЇЅϴ ϻϴЄГϸϾϼ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ Ѕ 
ЃЂЀЂЍАВ ϾЂЁІЄЂϿАЁЏЉ ϿϴЀЃЂЋϹϾ (11).

– ϖЅІϴ϶АІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ ϶ ЃЄϼϵЂЄ ϼ 
ЃЄЂ϶ϹЄАІϹ ϹϹ ЁϴϸϹϺЁЂϹ ϻϴЊϹЃϿϹЁϼϹ.

ϣЄЂ϶ϹЄϾϴ ЂЅІϴ϶ЌϹϷЂЅГ ϻϴЄГϸϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ
– ϡϴϺЀϼІϹ ϾЁЂЃϾЇ (9).
ϢЅІϴ϶ЌϼϽЅГ ϻϴЄГϸ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ ЂІЂϵЄϴϻϼІЅГ ϾЂЁ-
ІЄЂϿАЁЏЀϼ ϿϴЀЃϴЀϼ (8).

ϛϴϺϼЀ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ

► ɋɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 5

ϣЂϸЉЂϸГЍϼϹ ЃϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ: ► ɋɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 6, 
► Ɍɟхɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ – ɫɬɪ. 87.

– ϣЂ϶ϹЄЁЇІА ЅІЂЃЂЄЁЇВ ϶ІЇϿϾЇ (1) ЃЄЂІϼ϶ ЋϴЅЂ-
϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϼ.

– ϖЅІϴ϶АІϹ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ (7) ϶ ϻϴϺϼЀ ϸЂ ЇЃЂЄϴ.
– ϢІЃЇЅІϼІϹ ЅІЂЃЂЄЁЇВ ϷϼϿАϻЇ (1).
– ϧϵϹϸϼІϹЅА, ЋІЂ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЃЄЂЋЁЂ ϻϴϺϴІ.

ϱϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ
ϣЄЂ϶ϹЄϾϼ ЃϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ!
ϧϵϹϸϼІϹЅА ϶ ϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЃЄϼϵЂЄϴ:

– ϣЄЂ϶ϹЄАІϹ ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ϶ϼϸϼЀЏЉ 
ϸϹЈϹϾІЂ϶.

– ϣЄЂϾЂЁІЄЂϿϼЄЇϽІϹ ЁϴϸϹϺЁЂЅІА ϾЄϹЃϿϹЁϼГ 
ϸϹІϴϿϹϽ ЃЄϼϵЂЄϴ.

ϖϾϿВЋϹЁϼϹ/ϖЏϾϿВЋϹЁϼϹ
– ϖϾϿВЋϹЁϼϹ: ϡϴϺЀϼІϹ ϵϿЂϾϼЄϴІЂЄ ϶ϾϿВЋϹ-
ЁϼГ (2) ϼ ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЁϴϺЀϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴ-
ІϹϿА (3).

– ϖЏϾϿВЋϹЁϼϹ: ϢІЃЇЅІϼІϹ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.

ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЂЃЂЄЁЂϽ ЃϿϴЅІϼЁЏ
► ɋɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 7

ϢЃЂЄЁЇВ ЃϿϴЅІϼЁЇ ЀЂϺЁЂ ЃϹЄϹЀϹЍϴІА ϶ ЃЄЂϸЂϿА-
ЁЂЀ ЁϴЃЄϴ϶ϿϹЁϼϼ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ϸϿϼЁЏ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ЃЂϿЂІЁϴ ϼ ЅϿЇЋϴГ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ.

– ϘϹϵϿЂϾϼЄЂ϶ϴІА ЄЏЋϴϷ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ (13).
– ϣϹЄϹЀϹЅІϼІА ЂЃЂЄЁЇВ ЃϿϴЅІϼЁЇ (6) ϶ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

– ϥЁЂ϶ϴ ϻϴІГЁЇІА ЄЏЋϴϷ ЈϼϾЅϴІЂЄϴ (13).

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЉЂϸϴ ЀϴГІЁϼϾϴ
– ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЉЂϸϴ ЀϴГІЁϼϾϴ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ЃϹЄϹϾϿВ-
ЋϴІϹϿГ (5):
� ϣЂϿЂϺϹЁϼϹ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿГ [0] = І϶ϹЄϸЏϽ 
ЀϴІϹЄϼϴϿ

� ϣЂϿЂϺϹЁϼϹ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿГ [1] = ЀГϷϾϼϽ 
ЀϴІϹЄϼϴϿ

ϤϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϴ

     

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁϴГ ϵϴІϴЄϹГ ϼ 
ϻϴЄГϸЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹ ϶ЉЂϸГІ ϶ ϾЂЀ-
ЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ ϼ ЀЂϷЇІ ϵЏІА ЂЃЊϼЂЁϴϿАЁЂ 
ЃЄϼЂϵЄϹІϹЁЏ Ї ϶ϴЌϹϷЂ ЃЄЂϸϴ϶Њϴ (► Пɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ – ɫɬɪ. 87).

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ІЄϴ϶Ѐ! ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉ-
ЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЄϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏЉ ϵϴІϴЄϹϽ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ 
ЃЄϼϵЂЄϴ! ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ЃЂϿЁЂϽ Єϴϻ-
ЄГϸϾϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂϽ ϵϴІϴЄϹϼ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϙЅϿϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ЃЂϿЁЂЅІАВ 
ϻϴЄГϺϹЁ, ϻϴЄГϸЁϴГ ЅІϴЁЊϼГ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋϹ-
ЅϾϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴϹІЅГ Ёϴ ЃЂϸϻϴЄГϸϾЇ. ϔϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄ ЀЂϺϹІ ϸЂϿϷЂϹ ϶ЄϹЀГ ЁϴЉЂϸϼІАЅГ 
϶ ϻϴЄГϸЁЂϽ ЅІϴЁЊϼϼ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶Ѐ! ϣϹЄϹϸ 
϶ЏЃЂϿЁϹЁϼϹЀ ϿВϵЏЉ ЀϴЁϼЃЇϿГЊϼϽ Ѕ ЃЄϼ-
ϵЂЄЂЀ ϼϻ϶ϿϹЋА ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ.
ϥЄϴϻЇ ЃЂЅϿϹ ЄϴϵЂІЏ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЀЂϺϹІ 
ϵЏІА ЂЋϹЁА ϷЂЄГЋϼЀ. ϥЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ЂϺЂϷϴ! ϘϴϽІϹ ЃϼϿАЁЂЀЇ ϸϼЅϾЇ 
ЂЅІЏІА. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЂЋϼЍϴϽІϹ ϷЂЄГЋϼϽ 
ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ϷЂЄВЋϼЀϼ ϺϼϸϾЂЅІГЀϼ.
ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂЄϹϻϴ ІϴϾϺϹ ЃЄϼ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺ-
ЁЂЀ ЃϼϿАЁЂЀ ϸϼЅϾϹ! ϣЄϼ ϻϴЀϹЁϹ ЃϼϿАЁЂϷЂ 
ϸϼЅϾϴ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЄЇϾϴ϶ϼЊЏ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃϼϿАЁЂϹ 
ЃЂϿЂІЁЂ ІϴϾϺϹ ЀЂϺЁЂ ϻϴϾЄϹЃϼІА Ѕ ЃЂ϶ЂЄЂ-
ІЂЀ Ёϴ 180°.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϫϼЅϿЂ ЉЂϸϴ ЃЄϼϵЂЄϴ ЀЂϺЁЂ 
ЃϿϴ϶ЁЂ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІА, ЁϴϺϼЀϴГ Ёϴ ϶ЏϾϿВ-
ЋϴІϹϿА Ѕ ЄϴϻЁЂϽ ЅϼϿЂϽ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϖЏЅЂϾϴГ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ ЉЂϸϴ ЀϴГІ-
ЁϼϾϴ ЃЂ϶ЏЌϴϹІ ЅϾЂЄЂЅІА ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴЁϼГ, 
ЁЂ БІЂ ЀЂϺϹІ ϶ϹЅІϼ Ͼ ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼВ ЀϹЁϹϹ 
ϴϾϾЇЄϴІЁЏЉ ϾЄЂЀЂϾ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЄϼϾЂЌϹІϴ! 
ϖЅϹϷϸϴ ϶ϹϸϼІϹ ЃϼϿЇ, ϴ ЁϹ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ!
ϖЅϹϷϸϴ ϾЄϹЃϾЂ ϸϹЄϺϼІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЂϵϹ-
ϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ІГЁϼІϹ ЃϼϿЇ Ёϴϻϴϸ!
ϡϼ ϶ ϾЂϹЀ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹ ЃϹЄϹϾϴЌϼ϶ϴϽІϹ ЃϼϿА-
ЁЏϽ ϸϼЅϾ!
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– ϖϾϿВЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ.
– ϣЂϸЂϺϸϴІА, ЃЂϾϴ ЃϼϿАЁЂϹ ЃЂϿЂІЁЂ ЁϹ ϸЂЅІϼϷ-
ЁϹІ ЃЂϿЁЂϷЂ ЋϼЅϿϴ ЉЂϸЂ϶.

– ϤϴϻЀϹЅІϼІА ЂЃЂЄЁЇВ ЃϿϴЅІϼЁЇ Ёϴ ϻϴϷЂІЂ϶ϾϹ. 
ϢЃЂЄЁϴГ ЃϿϴЅІϼЁϴ ϸЂϿϺЁϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЅЂЃЄϼϾϴ-
ЅϴІАЅГ Ѕ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЂϽ.

– ϘϴІА ЃϼϿАЁЂЀЇ ЃЂϿЂЁЇ ϶ЂϽІϼ ϶ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ.
– ϖϹЅІϼ ЃϼϿАЁЂϹ ЃЂϿЂІЁЂ ЋϹЄϹϻ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ Ѕ 
ЃЂЅІЂГЁЁЏЀ ЇЀϹЄϹЁЁЏЀ ЁϴϺϼЀЂЀ.

– ϖЏϾϿВЋϼІА ЃЄϼϵЂЄ ϼ ϸϴІА ЃϼϿАЁЂЀЇ ЃЂϿЂІЁЇ 
ЂЅІϴЁЂ϶ϼІАЅГ.

– Ϝϻ϶ϿϹЋА ЃϼϿАЁЂϹ ЃЂϿЂІЁЂ ϼϻ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ.
ϖЄϹϻЁϴГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϴ
► ɋɬɪ. 5, ɩɭɧɤɬ 8

– ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϸϿГ ϶ЄϹϻЁЂϽ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ІЂϿАϾЂ 
ϾЂЄЂІϾϼϹ ЃϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ.

– ϡϴЅϴϸϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϾЄЂЀϾЂϽ ЂЃЂЄЁЂϽ ЃϿϼІЏ (6) 
Ёϴ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ЅϴЀ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЁϹ 
ϾϴЅϴϿЅГ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ.

– ϖϾϿВЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ.
– ϞЄϹЃϾЂ Ёϴϸϴ϶ϼІϹ ЃЄϼϵЂЄЂЀ Ёϴ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ ϼ ЀϹϸ-
ϿϹЁЁЂ ЃЂϷЄЇϻϼІϹ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ϶ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ.

– ϞϴϾ ІЂϿАϾЂ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА ЂЃЂЄЁЂϽ ЃϿϼІЏ ϵЇϸϹІ 
ЃЂϿЁЂЅІАВ ЅЂЃЄϼϾϴЅϴІАЅГ Ѕ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЂϽ, ЃЄЂ-
ϸЂϿϺϴϽІϹ ЃϼϿϼІА ϶ϸЂϿА ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂϽ ϿϼЁϼϼ 
ЄϴϻЄϹϻϴ.

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ
– ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ЂЃЂЄЁϴГ ЃϿϼІϴ ϸЂϿϺЁϴ 
ЁϴϸϹϺЁЂ ЃЄϼϿϹϷϴІА ϶ЅϹϽ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІАВ Ͼ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶ϾϹ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ЀϹІϴϿϿϴ ЁϴЁЂЅϼІϹ ЂЉϿϴϺϸϴВ-
ЍϹϹ ϶ϹЍϹЅІ϶Ђ ϼϿϼ ЅЀϴϻϾЇ ϶ϸЂϿА ϿϼЁϼϼ Єϴϻ-
ЄϹϻϴ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ЁϹϵЂϿАЌϼЉ ϼϿϼ ІЂЁϾϼЉ ϻϴϷЂІЂ-
϶ЂϾ ϶ЅϹϷϸϴ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЇВ ЃЂϸϿЂϺϾЇ 
ϼϿϼ ЅІЂϿ ϿϹЁІЂЋЁЂϽ ЃϼϿЏ.

ϢЅЂϵϹЁЁЂЅІϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ЃϿϴЅІЀϴЅЅЏ
– ϘϿГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ЃϿϴЅІЀϴЅЅЏ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЂ 
϶ЂϻЀЂϺЁЂЅІϼ ЁЂ϶ЏϽ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ЁϹЃЄϹЄЏ϶ЁЂϽ 
ЃЂϸϴЋϹϽ. ϙЅϿϼ ϶Џ ϵЇϸϹІϹ ЃϼϿϼІА ЅϿϼЌϾЂЀ ЀϹϸ-
ϿϹЁЁЂ, ІЂ ЃϿϴЅІЀϴЅЅϴ ЁϴϷЄϹϹІЅГ, ЅІϴЁϹІ ЀГϷϾЂϽ 
ϼ ϵЇϸϹІ ЂЅϹϸϴІА Ёϴ ϻЇϵАГЉ ЃϼϿЏ. ϤϴϻЄϹϻ ϵЇϸϹІ 
ЁϹЋϹІϾϼϽ ϼ ϶ϴЀ ЃЄϼϸϹІЅГ ЂЋϼЅІϼІА ЃϼϿАЁЏϽ 
ϸϼЅϾ.

ϢЅЂϵϹЁЁЂЅІϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ЀϹІϴϿϿϴ
– ϘϿГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ЀϹІϴϿϿϴ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЅЃϹЊϼ-
ϴϿАЁЏϽ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ.

– ϖϹϸϼІϹ ЃϼϿЇ Ѕ ЁϹ϶ЏЅЂϾЂϽ ЃЂϸϴЋϹϽ, ЁЂ Єϴ϶ЁЂ-
ЀϹЄЁЂ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ЃЄЂЈϼϿϹϽ ЁϴЋϼЁϴϽІϹ Ѕ ІЂЁϾЂϽ 
ЅІЂЄЂЁЏ.

– ϣЄϼ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ U-ЂϵЄϴϻЁЏЉ ЃЄЂЈϼϿϹϽ ЁϴЋϼ-
ЁϴϽІϹ Ѕ ϻϴϾЄЏІЂϽ ЅІЂЄЂЁЏ.

ϢЋϼЅІϾϴ
ϢϵϻЂЄ ЄϴϵЂІ ЃЂ ЂЋϼЅІϾϹ
ϤϹϷЇϿГЄЁЂ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЇЅϿЂ϶ϼϽ БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ

ϣЂϼЅϾ ϼ ЇЅІЄϴЁϹЁϼϹ 
ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ
ϙЅϿϼ ЋІЂ-ІЂ ЁϹ ЄϴϵЂІϴϹІ…

ϛϴЋϴЅІЇВ ϸϴϺϹ ЁϹϵЂϿАЌϼϹ ЂЌϼϵϾϼ ЃЄϼ϶ЂϸГІ Ͼ 
ЁϹЃЂϿϴϸϾϴЀ. ϞϴϾ ЃЄϴ϶ϼϿЂ, ЀЁЂϷϼϹ ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ 
ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ЀЂϺϹІ ЇЅІЄϴЁϼІА ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿАЁЂ. 
ϣϹЄϹϸ ІϹЀ, ϾϴϾ ЂϵЄϴІϼІАЅГ Ͼ ЃЄЂϸϴ϶ЊЇ, ЂϻЁϴϾЂЀА-
ІϹЅА Ѕ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЂϽ ЁϼϺϹ ІϴϵϿϼЊϹϽ. ЭІЂ ЃЂϻ϶ЂϿϼІ 
ϼϻϵϹϺϴІА ϿϼЌЁϹϽ ЄϴϵЂІЏ ϼ ϶ЂϻЀЂϺЁЏЉ ϻϴІЄϴІ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶Ѐ! 
ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϸϹЄϺϼІϹ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЇВ 
ϸϹІϴϿА ϶ ЄЇϾϴЉ, ЁϹ ϾϿϴϸϼІϹ ϹϹ Ёϴ ϾЂϿϹЁϼ 
ϼϿϼ ϸЄЇϷϼϹ ЋϴЅІϼ ІϹϿϴ.
ϖЅϹϷϸϴ ϾЄϹЃϾЂ ϻϴϺϼЀϴϽІϹ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ.
ϡϹ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϽІϹ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ, ϾЂІЂЄЏϹ 
ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ ϻϴϺϴІА ϶϶ϼϸЇ ϼЉ ЀϴϿЏЉ Єϴϻ-
ЀϹЄЂ϶.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ 
ЃЄϼϵЂЄϴ! ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЃϼϿАЁЏϹ 
ϸϼЅϾϼ, ЃЄϼϷЂϸЁЏϹ ϸϿГ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ϾЂЁϾЄϹІ-
ЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ.
ϖϹϸϼІϹ ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ Ѕ ЇЀϹЄϹЁЁЏЀ ϼЅЃЂϿА-
ϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЅϼϿЏ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ 
ЃЄϼϵЂЄϴ! ϖЄϹϻЁϴГ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϴ ϶ЂϻЀЂϺЁϴ 
ІЂϿАϾЂ ϸϿГ ϵЂϿϹϹ ЀГϷϾϼЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ 
(Ёϴ ЃЄ., ϸϹЄϹ϶Ђ, ϷϼЃЅЂϾϴЄІЂЁ), ϶ ЅϿЇЋϴϹ 
ϵЂϿϹϹ І϶ϹЄϸЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϹ ЃЂ ЄϴϻЀϹЄЇ ЃϼϿАЁЂЀЇ 
ϸϼЅϾЇ ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ.

ϫІЂ? ϞϴϾ?
ϢЋϼЅІϾϴ ϶ϹЁІϼϿГЊϼЂЁ-
ЁЏЉ ЂІ϶ϹЄЅІϼϽ ϸ϶ϼϷϴІϹ-
ϿГ ЂІ ЃЏϿϼ.

ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЍϹІϾЇ ϼϿϼ 
ϾϼЅІА.

ϢЋϼЅІϾϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϢЋϼЍϴϽІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϶ϿϴϺ-
ЁЂϽ ІЄГЃϾЂϽ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶Ѐ! 
ϡϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЏϽ ЄϹЀЂЁІ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЁϴЄЇЌϹЁϼВ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ ЃЄϼϵЂЄϴ. 
ЭІЂ ЅЂϻϸϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶Ѐ ϸϿГ ϶ϴЅ ϼ 
ϸЄЇϷϼЉ ϿВϸϹϽ.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІА/ЁϹЃЂϿϴϸϾϴ ϣЄϼЋϼЁϴ ϥЃЂЅЂϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ
ϣЄϼϵЂЄ ЁϹ ЄϴϵЂІϴϹІ. ϠϴЌϼЁϴ ЁϹϼЅЃЄϴ϶Ёϴ? ϢϵЄϴІϼІϹЅА Ͼ ЃЄЂϸϴ϶ЊЇ.

ϤϴϻЄГϺϹЁϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁϴГ ϵϴІϴ-
ЄϹГ?

► Зɚɪяɞɤɚ ɚɤɤɭɦɭɥяɬɨɪɧɨɣ ɛɚ-
ɬɚɪɟɢ – ɫɬɪ. 85

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁϴГ ϵϴІϴЄϹГ ЁϹЅЃЄϴ϶-
Ёϴ?

ϢϵЄϴІϼІϹЅА Ͼ ЃЄЂϸϴ϶ЊЇ.

ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁЂЅІА ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴ-
ЁϼГ ЅϿϼЌϾЂЀ ЀϴϿϴ.

ϣϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЁϹ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ 
ϸϴЁЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ?

ϛϴϺЀϼІϹ ЁϴϸϿϹϺϴЍϼϽ ЃϼϿАЁЏϽ 
ϸϼЅϾ.
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ϙЅϿϼ ЇЅІЄϴЁϼІА ЂЌϼϵϾЇ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЏЀϼ ЅϼϿϴЀϼ ЁϹ 
ЇϸϴϿЂЅА, ЂϵЄϴІϼІϹЅА ЁϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ Ͼ ЃЄЂϸϴ϶ЊЇ. 
ϖЁϼЀϴЁϼϹ! ϤϹЀЂЁІ, ϶ЏЃЂϿЁϹЁЁЏϽ ЁϹЁϴϸϿϹϺϴЍϼЀ 
ЂϵЄϴϻЂЀ, ЃЄϼ϶ЂϸϼІ Ͼ ϴЁЁЇϿϼЄЂ϶ϴЁϼВ ϷϴЄϴЁІϼϼ ϼ, 
϶ЂϻЀЂϺЁЂ, Ͼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼВ ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏЉ ЄϴЅ-
ЉЂϸЂ϶.

ϧІϼϿϼϻϴЊϼГ
ϧІϼϿϼϻϴЊϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ϛЁϴЋЂϾ, ϼϻЂϵЄϴϺϴВЍϼϽ ЃϹЄϹЋϹЄϾЁЇІЏϽ 
ЀЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ, ЂϻЁϴЋϴϹІ: ϵϴІϴЄϹϼ ϼ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄЏ, БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼϹ ϼ БϿϹϾІЄЂЁЁЏϹ 
ЃЄϼϵЂЄЏ ϻϴЃЄϹЍϹЁЂ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴІА ϶ ϵЏІЂ-
϶ЂϽ ЀЇЅЂЄ. ϢЁϼ ЀЂϷЇІ ЅЂϸϹЄϺϴІА ϶ЄϹϸЁЏϹ 
ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶АГ ϼ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ.
ϣЂІЄϹϵϼІϹϿϼ ЂϵГϻϴЁЏ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІА ЅІϴЄЏϹ 
БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄЏ, ЅІϴЄЏϹ ϵϴІϴЄϹϼ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ 
ЂІ ЃЄϼϵЂЄЂ϶ ЂІϸϹϿАЁЂ ЂІ ϵЏІЂ϶ЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ ЋϹЄϹϻ 
ЂЈϼЊϼϴϿАЁЏϹ ЃЇЁϾІЏ ЅϵЂЄϴ, ЋІЂϵЏ ЂϵϹЅЃϹЋϼІА ϼЉ 
ЁϴϸϿϹϺϴЍЇВ ЃЂЅϿϹϸЇВЍЇВ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾЇ. ϜЁЈЂЄ-
ЀϴЊϼВ, ϾϴЅϴВЍЇВЅГ ЅϸϴЋϼ Ёϴ ЇІϼϿϼϻϴЊϼВ, ϶Џ 
ЀЂϺϹІϹ ЃЂϿЇЋϼІА Ї Ѕ϶ЂϹϷЂ ЃЄЂϸϴ϶Њϴ. ϣЄϼϹЀ ЅІϴ-
ЄЏЉ ЃЄϼϵЂЄЂ϶, ϵϴІϴЄϹϽ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЂ϶ ЃЄЂϼϻ϶Ђ-
ϸϼІЅГ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ.
ϥЎϹЀЁЏϹ ϵϴІϴЄϹϼ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ 
ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА ϼϻ϶ϿϹЋϹЁЏ ϼϻ ЅІϴЄЏЉ БϿϹϾ-
ІЄЂЃЄϼϵЂЄЂ϶ ЃϹЄϹϸ ЇІϼϿϼϻϴЊϼϹϽ ϼ ЇІϼϿϼ-
ϻϼЄЇВІЅГ ЂІϸϹϿАЁЂ. ϟϼІϼϹ϶ЏϹ ϵϴІϴЄϹϽϾϼ 
ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏϹ ϵϿЂϾϼ ϿВϵЏЉ ЅϼЅІϹЀ ЁϴϸϿϹϺϼІ 
Ѕϸϴ϶ϴІА ϶ ЀϹЅІϴ ЅϵЂЄϴ ІЂϿАϾЂ ϶ ЄϴϻЄГϺϹЁЁЂЀ 
ЅЂЅІЂГЁϼϼ. ϘϿГ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϹЁϼГ ϾЂЄЂІϾϼЉ ϻϴЀЏ-
ϾϴЁϼϽ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ ϻϴϾϿϹϼ϶ϴІА 
ЃЂϿВЅϴ ϵϴІϴЄϹϽ ϼϻЂϿϹЁІЂϽ.
ϞϴϺϸЏϽ ϾЂЁϹЋЁЏϽ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ЅϴЀ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ϻϴ 
ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЃϹЄЅЂЁϴϿАЁЏЉ ϸϴЁЁЏЉ, ЉЄϴЁГЍϼЉЅГ Ёϴ 
ЇІϼϿϼϻϼЄЇϹЀЏЉ ЅІϴЄЏЉ ЃЄϼϵЂЄϴЉ.
ϧІϼϿϼϻϴЊϼГ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ
ϧЃϴϾЂ϶Ͼϴ ЅЂЅІЂϼІ ϼϻ ϾϴЄІЂЁϴ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЁЂϷЂ ЃϿϴ-
ЅІϼϾϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ЀЂϷЇІ ЃЂϸ϶ϹЄϷϴІАЅГ ЃϹЄϹ-
ЄϴϵЂІϾϹ.

– ϣЂϻϴϵЂІАІϹЅА Ђ ІЂЀ, ЋІЂϵЏ БІϼ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ 
ϵЏϿϼ ЃϹЄϹϸϴЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϼ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ

*) ϣЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏϹ ϻЁϴЋϹЁϼГ ЂІЁЂЅГІЅГ Ͼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼЀЂЀЇ ЌЇЀЇ ϼ ЁϹ ЂϵϹЅЃϹ-
Ћϼ϶ϴВІ ЅϴЀϼ ЃЂ ЅϹϵϹ ϷϴЄϴЁІϼϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЂ ЇЄЂ϶ЁВ ЌЇЀϴ Ёϴ ЄϴϵЂ-
ЋϹЀ ЀϹЅІϹ. ϡϹЅЀЂІЄГ Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ІϹЅЁЂϽ Ѕ϶Гϻϼ ЀϹϺϸЇ ЇЄЂ϶ЁϹЀ ϼϻϸϴ϶ϴ-
ϹЀЂϷЂ ЌЇЀϴ ϼ ϹϷЂ ϶ЄϹϸЁЏЀ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ, ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ Ѕ Ї϶ϹЄϹЁЁЂЅІАВ 
ЅϸϹϿϴІА ϶Џ϶Ђϸ Ђ ІЂЀ, ЋІЂ ЁϹ ЃЄϼϸϹІЅГ ЃЄϼЁϼЀϴІА ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏϹ 
ЀϹЄЏ ϶ ЂϵϿϴЅІϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϨϴϾІЂЄЏ, ЂЃЄϹϸϹϿГВЍϼϹ ЄϹϴϿАЁЂϹ 
϶ЄϹϸЁЂϹ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹ Ёϴ ЄϴϵЂЋϹЀ ЀϹЅІϹ, ЀЂϷЇІ ϻϴ϶ϼЅϹІА ЂІ ϾЂЁϾЄϹІЁЏЉ 
ЃЂЀϹЍϹЁϼϽ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϼЅІЂЋЁϼϾЂ϶ ЌЇЀϴ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЋϼЅϿϴ ЄϴϵЂІϴВЍϼЉ 
ЀϴЌϼЁ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ЃЄЂϼЅЉЂϸГЍϼЉ ЃЂϵϿϼϻЂЅІϼ ЃЄЂЊϹЅЅЂ϶. ϖ ЄϴϻЁЏЉ ЅІЄϴ-
ЁϴЉ ϵϹϻЂЃϴЅЁЏЀϼ ЅЋϼІϴВІЅГ ЄϴϻϿϼЋЁЏϹ ЇЄЂ϶Ёϼ ЌЇЀϴ. ЭІϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ 
ЃЄϼ϶ϹϸϹЁϴ ІЂϿАϾЂ Ѕ ЊϹϿАВ ϵЂϿϹϹ ІЂЋЁЂϽ ЂЊϹЁϾϼ ЅІϹЃϹЁϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ЄϼЅϾϴ Ёϴ ЀϹЅІϹ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ ЄϴϵЂІ. ϢЃЄϹϸϹϿϹЁϼϹ ϻЁϴЋϹЁϼϽ ЇЄЂ϶ЁГ ЌЇЀϴ 
϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ EN 62841-1.

**) ϧϾϴϻϴЁЁЏϽ БЀϼЅЅϼЂЁЁЏϽ ЃЂϾϴϻϴІϹϿА ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ϼϻЀϹЄГϹІЅГ ЅЂϷϿϴЅЁЂ 
ЅІϴЁϸϴЄІЁЂЀЇ ЀϹІЂϸЇ ϼЅЃЏІϴЁϼГ ϼ ЀЂϺϹІ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІАЅГ ϸϿГ ЅЄϴ϶ЁϹ-
ЁϼГ ЂϸЁЂϷЂ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ Ѕ ϸЄЇϷϼЀ; ЇϾϴϻϴЁЁЏϽ БЀϼЅЅϼЂЁЁЏϽ ЃЂϾϴϻϴІϹϿА 
϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЀЂϺЁЂ ІϴϾϺϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϸϿГ ϶϶ЂϸЁЂϽ ЂЊϹЁϾϼ ЂІЅЄЂЋϾϼ. 
ЭЀϼЅЅϼЂЁЁЏϽ ЃЂϾϴϻϴІϹϿА ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЀЂϺϹІ ЂІϿϼЋϴІАЅГ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЈϴϾІϼ-
ЋϹЅϾЂϷЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ЂІ ЇϾϴϻϴЁЁЂϷЂ ϻЁϴЋϹЁϼГ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ІϼЃϴ 
ϼ ЅЃЂЅЂϵϴ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ; ЃЂЃЏІϴϽІϹЅА Ѕ϶ϹЅІϼ ЁϴϷЄЇϻϾЇ ϶ 
ЄϹϻЇϿАІϴІϹ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ Ͼ ЀϼЁϼЀЇЀЇ. ϠϹЄЏ ЃЂ ЅЂϾЄϴЍϹЁϼВ ϶ϼϵЄϴЊϼЂЁЁЂϽ 
ЁϴϷЄЇϻϾϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЂϷЄϴЁϼЋϹЁϼϹ ЄϴϵЂЋϹϷЂ ϶ЄϹЀϹЁϼ. ϣЄϼ БІЂЀ ЅϿϹϸЇϹІ 
ЇЋϼІЏ϶ϴІА ϶ЅϹ ЅЂЅІϴ϶ϿГВЍϼϹ ЄϴϵЂЋϹϷЂ ЊϼϾϿϴ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϶ЄϹЀГ 
϶ЏϾϿВЋϹЁϼГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ϶ЄϹЀГ, ϾЂϷϸϴ ЂЁ ϶ϾϿВЋϹЁ, ЁЂ ЄϴϵЂІϴϹІ ϵϹϻ 
ЁϴϷЄЇϻϾϼ). ϢЃЄϹϸϹϿϹЁϼϹ ϶ϹϿϼЋϼЁЏ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ 
EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

ϜϻЁЂЅ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ? ► Зɚɠɢɦ ɩɢɥɶɧɨɝɨ ɞɢɫɤɚ – 
ɫɬɪ. 85.

ϣϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЃϹЄϹϾЂЌϹЁ ϥϿϼЌϾЂЀ ϶ЏЅЂϾϴГ ЁϴϷЄЇϻϾϴ? ϧЀϹЁАЌϼІϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ Ёϴ ЃϼϿАЁЏϽ 
ϸϼЅϾ.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІА/ЁϹЃЂϿϴϸϾϴ ϣЄϼЋϼЁϴ ϥЃЂЅЂϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ
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ϡЂЀϼЁϴϿАЁЂϹ ЁϴЃЄГϺϹЁϼϹ

� ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϹ /
� ЁЂЀϼЁϴϿАЁЂϹ

20 V
18 ϖ

ϫϴЅІЂІϴ ЉЂϸЂ϶ Ёϴ ЉЂϿЂЅІЂЀ ЉЂ-
ϸЇ

0–3000 min-1

ϘϿϼЁϴ ЉЂϸϴ 22 mm
ϠϴϾЅ. ϷϿЇϵϼЁϴ ЄϹϻϴ

� ϸЄϹ϶ϹЅϼЁϴ
� ЅІϴϿА

 
115 mm
10 mm

ϧЄЂ϶ϹЁА ЀЂЍЁЂЅІϼ ϻ϶ЇϾϴ (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

ϧЄЂ϶ϹЁА ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ 
(LPA)*

82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

ϖϼϵЄϴЊϼГ** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

ϖϹЅ 1,7 kg
ϣЂϸЉЂϸГЍϼϹ ЃϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ ► ɋɬɪ. 4, 

ɩɭɧɤɬ 6

ϠϴϾЅ. ЃЄЂϸЂϿϺϼІϹϿАЁЂЅІА Єϴ-
ϵЂІЏ ЃЄϼ ЃЂϿЁЂЅІАВ ϻϴЄГϺϹЁ-
ЁЂЀ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϹ Ёϴ 2 ϔ·Ћ

25 min

ϘЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЇВ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЃЂϸЉЂϸГЍϼЉ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴЉ ϼ ϻϴЃЋϴЅІГЉ ϸϿГ 1 Power Systems 
϶Џ ЅЀЂϺϹІϹ ЁϴϽІϼ ϻϸϹЅА: ЅЀ. ЀϴІЄϼЋЁЏϽ ϾЂϸ

ϜЁЈЂЄЀϴЊϼГ Ђ ϷϴЄϴЁІϼϼ ϼ ЅЄЂϾϹ ЅϿЇϺϵЏ ЇϾϴ-
ϻϴЁϴ Ёϴ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϹ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ. ϜЁ-
ЈЂЄЀϴЊϼГ Ђ ϸϴІϹ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁϴ Ёϴ 
ІЂ϶ϴЄϹ. ϜЁЈЂЄЀϴЊϼВ Ђ ЅІЄϴЁϹ ЃЄЂϼЅЉЂϺϸϹ-
ЁϼГ ЅЀЂІЄϼІϹ Ёϴ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϹ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЄЂ-
ϸЇϾЊϼϼ.
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Πλδθ ιłεδθάŃłńł…
ȎθŁłŁłδΰηΫθβ ξλάŃβ
Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα ńβθ εκπά ιτζκυ, πζαŃńδ-
ευθ, ηłńΪζζκυ εαδ Ϊζζπθ υζδευθ.
Η ŃυŃεłυά Łłθ Ϋξłδ ŃξłŁδαŃńłέ ΰδα łπαΰΰłζηαńδεά 
ξλάŃβ. Οδ ΰłθδεΪ αθαΰθπλδŃηΫθłμ πλκŁδαΰλαφΫμ 
πλσζβοβμ αńυξβηΪńπθ εαδ κδ łŃυεζłδŃńłμ υπκŁłέιłδμ 
αŃφαζłέαμ πλΫπłδ θα ζαηίΪθκθńαδ υπσοβ.
Να πλαΰηαńκπκδłέńł ησθκ ńδμ łλΰαŃέłμ πκυ πłλδΰλ3-
φκθńαδ Ńł αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ. ΚΪγł Ϊζζβ łφαλ-
ηκΰά łέθαδ ηέα αθłπέńλłπńβ ζαθγαŃηΫθβ ξλάŃβ. Ο 
εαńαŃεłυαŃńάμ Łłθ łυγτθłńαδ ΰδα ńδμ αβηδΫμ πκυ 
ńυξσθ γα πλκετοκυθ.
Σέ Ńβηαέθκυθ ńα ξλβŃδηκπκδβηΫθα Ńτηίκζα;
Οδ υπκŁłέιłδμ εδθŁτθπθ εαδ κδ υπκŁłέιłδμ łπδŃβηαέθκ-
θńαδ Ńńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ ηł Ńαφάθłδα. ΧλβŃδηκπκδ-
κτθńαδ ńα παλαεΪńπ Ńτηίκζα:

Σα Ńτηίκζα αυńΪ Ńβηαέθκυθ ńκθ αθαΰεαέκ πλκŃπ-
πδεσ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ:

      

Γδα ńβθ αŃφΪζłδΪ Ńαμ
ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ

� Γδα ńκθ αŃφαζά ξłδλδŃησ αυńάμ ńβμ ŃυŃεłυάμ, κ 
ξλάŃńβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ πλΫπłδ θα Ϋξłδ ŁδαίΪŃłδ 
εαδ θα Ϋξłδ εαńαθκάŃłδ ńδμ παλκτŃłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ πλδθ απσ ńβθ πλυńβ ξλάŃβ.

� ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ πκυζάŃłńł ά ŁυŃłńł ńβ 
ŃυŃεłυά αυńά Ńł ńλέńκυμ, πλΫπłδ θα ńκυμ ŁυŃłńł 
κππŃŁάπκńł εαδ αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.

ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα βζłεńλδεΪ 
łλΰαζłέα

� ΦυζΪιńł σζłμ ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ εαδ ńδμ 
κŁβΰέłμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ. Ο ξλβŃδηκπκδ-
βηΫθκμ Ńńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ σλκμ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ αθαφΫλłńαδ Ńł βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα, ńα 
κπκέα ζłδńκυλΰκτθ ηł βζłεńλδεά ńλκφκŁκŃέα (ηł 
βζłεńλδεσ εαζυŁδκ) εαδ βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα ηπα-
ńαλέαμ (ξπλέμ βζłεńλδεσ εαζυŁδκ).

ȋŃφΪζłδα γΫŃβμ łλΰαŃέαμ
� ȍδαńβλłέńł ńκ ξυλκ łλΰαŃέαμ εαγαλσ εαδ εαζΪ 
φπńδŃηΫθκ. ȋεαńαŃńαŃέα ά Ϋθαμ ξυλκμ łλΰα-
Ńέαμ, κ κπκέκμ Łłθ φπńέαłńαδ εαζΪ, ηπκλκτθ θα 
κŁβΰάŃκυθ Ńł αńυξάηαńα.

� Μβθ łλΰΪαłŃńł ηł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Ńł 
łπδεέθŁυθκ ΰδα Ϋελβιβ πłλδίΪζζκθ, Ńńκ κπκέκ 
ίλέŃεκθńαδ łτφζłεńα υΰλΪ, αΫλδα ά łτφζłεńłμ 
Ńεσθłμ. ΗζłεńλδεΪ łλΰαζłέα Łβηδκυλΰκτθ Ńπδθ-
γάλłμ, κδ κπκέκδ ηπκλκτθ θα πλκεαζΫŃκυθ αθ3-
φζłιβ Ńńβ Ńεσθβ ά Ńńκυμ αńηκτμ.

� ΚαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ ξλάŃβμ ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ φλκθńέαłńł θα ίλέŃεκθńαδ ηαελδΪ 
παδŁδΪ εαδ Ϊζζα Ϊńκηα. ȎΪθ απκŃπαŃńłέ β πλκ-
Ńκξά Ńαμ, ηπκλłέńł θα ξΪŃłńł ńκθ Ϋζłΰξκ ńκυ 
łλΰαζłέκυ.

Ηζłεńλδεά αŃφΪζłδα
� Σκ φδμ ŃτθŁłŃβμ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ 
πλΫπłδ θα ńαδλδΪαłδ Ńńβθ πλέαα. Σκ φδμ Łłθ łπδ-
ńλΫπłńαδ θα υπκŃńłέ εαθłθσμ łέŁκυμ ηłńα-
ńλκπά. Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł φδμ πλκŃαληκ-
ΰάμ ηααέ ηł βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα πκυ ŁδαγΫńκυθ 
πλκŃńαŃέα ΰłέπŃβμ. Φδμ πκυ Łłθ Ϋξκυθ υπκ-
Ńńłέ εαηδΪ ηłńαńλκπά εαδ εαńΪζζβζłμ πλέαłμ ηłδυ-
θκυθ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ βζłεńλκπζβιέαμ.

� ȋπκφłτΰłńł ńβ Ńπηαńδεά łπαφά ηł ΰłδπηΫθłμ 
łπδφΪθłδłμ, σππμ Ńπζάθłμ, ŃυŃεłυΫμ γΫλ-
ηαθŃβμ, εκυαέθłμ εαδ ουΰłέα. ΤπΪλξłδ αυιβηΫ-
θκμ κ εέθŁυθκμ ηδαμ βζłεńλκπζβιέαμ, σńαθ ńκ 
Ńυηα Ńαμ łέθαδ ΰłδπηΫθκ.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΆηłŃκμ εέθŁυθκμ-γΪθαńκμ ά 
εέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ! ΆηłŃα łπδεέθ-
Łυθβ εαńΪŃńαŃβ, πκυ γα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα 
γΪθαńκ ά Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! Πδγαθσμ εέθŁυθκμ-
γΪθαńκμ ά εέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ! 
ΓłθδεΪ łπδεέθŁυθβ εαńΪŃńαŃβ, πκυ łθŁΫξłńαδ 
θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα γΪθαńκ ά Ńκίαλκτμ 
ńλαυηαńδŃηκτμ.

ΠΡΟΦΤΛȋΞΗ! Πδγαθσμ εέθŁυθκμ ńλαυηα-
ńδŃηκτ! ȎπδεέθŁυθβ εαńΪŃńαŃβ, πκυ łθŁΫξł-
ńαδ θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα ńλαυηαńδŃηκτμ.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ αβηδυθ Ńńβ 
ŃυŃεłυά! ΚαńΪŃńαŃβ, πκυ łθŁΫξłńαδ θα Ϋξłδ 
πμ ŃυθΫπłδα υζδεΫμ αβηδΫμ.

ΤπσŁłδιβ: Πζβλκφκλέłμ πκυ ŃυηίΪζζκυθ 
Ńńβ ίαγτńłλβ εαńαθσβŃβ ńπθ ŁδαŁδεαŃδυθ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ȍδαίΪŃńł σζłμ ńδμ 
υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ εαδ ńδμ κŁβΰέłμ. 
Παλαζάοłδμ εαńΪ ńβθ ńάλβŃβ ńπθ υπκŁł9-
ιłπθ αŃφαζłέαμ εαδ ńπθ κŁβΰδυθ ηπκλκτθ 
θα πλκεαζΫŃκυθ βζłεńλκπζβιέα, πυλεαΰδΪ 
εαδ/ά ίαλłέμ ńλαυηαńδŃηκτμ.
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� ΚλαńΪńł ńα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα ηαελδΪ απσ ńβ 
ίλκξά εαδ ńβθ υΰλαŃέα. Η łδŃξυλβŃβ θłλκτ 
Ńńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ αυιΪθłδ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ 
βζłεńλκπζβιέαμ.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ΰδα Ϊζζκ Ńεκπσ ńκ εαζυ-
Łδκ, παλΪŁłδΰηα ΰδα θα ηłńαφΫλłńł ńκ βζł-
εńλδεσ łλΰαζłέκ, ΰδα θα ńκ ελłηΪŃłńł ά ΰδα θα 
αφαδλΫŃłńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα. ΚλαńΪńł ńκ 
εαζυŁδκ ηαελδΪ απσ υοβζά γłλησńβńα, ζΪŁδα, 
εκφńłλΫμ αεηΫμ ά εδθβńΪ ńηάηαńα ńκυ łλΰα-
ζłέκυ. ΦγαληΫθα ά ηπłλŁłηΫθα εαζυŁδα αυι3-
θκυθ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ βζłεńλκπζβιέαμ.

� Όńαθ łλΰΪαłŃńł η΄ Ϋθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Ńł 
υπαέγλδκυμ ξυλκυμ, ξλβŃδηκπκδłέńł ησθκ 
εαζυŁδα πλκΫεńαŃβμ, ńα κπκέα łέθαδ łπέŃβμ 
łΰεłελδηΫθα ΰδα łιπńłλδεκτμ ξυλκυμ. Η 
ξλάŃβ łθσμ εαńΪζζβζκυ ΰδα łιπńłλδεκτμ ξυλκυμ 
εαζπŁέκυ πλκΫεńαŃβμ ηłδυθłδ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ 
βζłεńλκπζβιέαμ.

� ȎΪθ Łłθ ηπκλłέ θα απκφłυξγłέ β ζłδńκυλΰέα 
ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ Ńł υΰλσ πłλδίΪζ-
ζκθ, ξλβŃδηκπκδάŃńł Łδαεσπńβ ȍȍȎ. Η ξλάŃβ 
łθσμ Łδαεσπńβ ȍȍȎ ηłδυθłδ ńκθ εέθŁυθκ βζłεńλκ-
πζβιέαμ (ȍȍȎ: ȍδαεσπńβμ ȍδαφυΰάμ ΈθńαŃβμ).

ȋŃφΪζłδα πλκŃυππθ
� Να łέŃńł πλκŃłεńδεκέ, πλκŃΫξłńł αυńσ πκυ 
εΪθłńł εαδ ξλβŃδηκπκδłέńł ζκΰδεά εαδ ŃτθłŃβ 
εαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ. 
Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł εαθΫθα βζłεńλδεσ łλΰα-
ζłέκ, łΪθ łέŃńł εκυλαŃηΫθκδ ά ίλέŃεłŃńł εΪńπ 
απσ ńβθ łπδλλκά θαλεπńδευθ, αζεκσζ ά φαλ-
ηΪεπθ. Μέα Ńńδΰηά απλκŃłιέαμ εαńΪ ńβ ξλάŃβ 
ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ ηπκλłέ θα κŁβΰάŃłδ Ńł 
Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ.

� ΦκλΪńł ηΫŃα αńκηδεάμ πλκŃńαŃέαμ εαδ πΪθńα 
πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ. Η ξλάŃβ ηΫŃπθ αńκηδ-
εάμ πλκŃńαŃέαμ, σππμ ηΪŃεα εαńΪ ńβμ Ńεσθβμ, 
αθńδκζδŃγβńδεΪ υπκŁάηαńα αŃφαζłέαμ, πλκŃńα-
ńłυńδεσ ελΪθκμ ά πńαŃπέŁłμ, αθΪζκΰα ηł ńκ łέŁκμ 
εαδ ńβθ ξλάŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ, ηłδυθłδ 
ńκθ εέθŁυθκ ńλαυηαńδŃηυθ.

� ȋπκφłτΰłńł ηδα αεκτŃδα Ϋθαλιβ ζłδńκυλΰέαμ. 
Ȍłίαδπγłέńł σńδ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ łέθαδ 
απłθłλΰκπκδβηΫθκ πλδθ ńκ ŃυθŁΫŃłńł Ńńβθ 
βζłεńλδεά ńλκφκŁκŃέα εαδ/ά Ńńβ ηπαńαλέα, ńκ 
ŃβευŃłńł ά ńκ ηłńαφΫλłńł. ȎΪθ εαńΪ ńβ ηłńα-
φκλΪ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ Ϋξłńł ńκ ŁΪεńυζκ 
Ńńκ Łδαεσπńβ ά ŃυθŁΫŃłńł ńκ łλΰαζłέκ łθłλΰκπκδ-
βηΫθκ Ńńβθ βζłεńλδεά ńλκφκŁκŃέα, αυńσ ηπκλłέ 
θα κŁβΰάŃłδ Ńł αńυξάηαńα.

� ȋπκηαελτθłńł ńα łλΰαζłέα λτγηδŃβμ ά ńκ ΰłλ-
ηαθδεσ εζłδŁέ, πλδθ łθłλΰκπκδάŃłńł ńκ βζł-
εńλδεσ łλΰαζłέκ. Έθα łλΰαζłέκ ά εζłδŁέ, ńκ κπκέκ 
ίλέŃεłńαδ Ńł πłλδŃńλłφσηłθκ łιΪλńβηα ńκυ łλΰα-
ζłέκυ, ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ńλαυηαńδŃηκτμ.

� ȋπκφłτΰłńł ηδα αφτŃδεβ ŃńΪŃβ ńκυ Ńυηαńκμ. 
Φλκθńέαłńł ΰδα ηδα αŃφαζά ŃńΪŃβ ńκυ Ńυηα-
ńκμ εαδ Łδαńβλłέńł αθΪ πΪŃα Ńńδΰηά ńβθ δŃκλ-
λκπέα Ńαμ. Μł ńκθ ńλσπκ αυńσ ηπκλłέńł θα łζΫΰ-
ιłńł εαζτńłλα ńκ łλΰαζłέκ Ńαμ Ńł ηβ αθαηłθσηł-
θłμ εαńαŃńΪŃłδμ.

� ΦκλΪńł εαńΪζζβζα λκτξα. Μβ φκλΪńł φαλŁδΪ 
λκτξα ά εκŃηάηαńα. ΚλαńΪńł ńα ηαζζδΪ, ńα 
λκτξα εαδ ńα ΰΪθńδα ηαελδΪ απσ εδθβńΪ łιαλ-
ńάηαńα. ΦαλŁδΪ λκτξα, εκŃηάηαńα ά ηαελδΪ 
ηαζζδΪ γα ηπκλκτŃαθ θα πδαŃńκτθ Ńńα εδθβńΪ 
łιαλńάηαńα.

� Όńαθ ηπκλκτθ θα Ńυθαληκζκΰβγκτθ ŁδαńΪ-
ιłδμ αθαλλσφβŃβμ/ά Ńυζζκΰάμ Ńεσθβμ, ίłίαδ-
πγłέńł σńδ αυńΫμ łέθαδ ŃυθŁłŁłηΫθłμ εαδ ξλβŃδ-
ηκπκδκτθńαδ ηł ńκ ŃπŃńσ ńλσπκ. Η ξλάŃβ 
ηδαμ αθαλλσφβŃβμ Ńεσθβμ ηπκλłέ θα ηłδυŃłδ 
ńκυμ εδθŁτθκυμ απσ ńβ Ńεσθβ.

ΧλάŃβ εαδ αθńδηłńυπδŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ

� Μβθ υπłλφκλńυθłńł ńκ łλΰαζłέκ. ΧλβŃδηκ-
πκδłέńł ΰδα ńβθ łλΰαŃέα Ńαμ ńκ πλκκλδŃηΫθκ 
ΰδ΄ αυńάθ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ. Μł ńκ εαńΪζζβζκ 
βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ łλΰΪαłŃńł εαζτńłλα εαδ ηł 
πłλδŃŃσńłλβ αŃφΪζłδα Ńńβθ αθαφłλσηłθβ πłλδ-
κξά δŃξτκμ.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł εαθΫθα βζłεńλδεσ łλΰα-
ζłέκ, ńκυ κπκέκυ κ Łδαεσπńβμ łέθαδ ξαζαŃηΫ-
θκμ. Έθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, ńκ κπκέκ Łłθ ηπκ-
λłέ πζΫκθ θα łθłλΰκπκδβγłέ εαδ θα απłθłλΰκπκδβ-
γłέ łέθαδ łπδεέθŁυθκ εαδ πλΫπłδ θα łπδŃεłυαŃńłέ.

� ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα εαδ/ά απκ-
ηαελτθłńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńαλέα, 
πλδθ łεńłζΫŃłńł λυγηέŃłδμ Ńńκ łλΰαζłέκ, πλδθ 
αθńδεαńαŃńάŃłńł αιłŃκυΪλ ά πλδθ απκγβεł1-
Ńłńł ńκ łλΰαζłέκ. ȋυńΪ ńα πλκŃńαńłυńδεΪ ηΫńλα 
απκńλΫπκυθ ηδα αεκτŃδα łεεέθβŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ.

� ΦυζΪŃŃłńł ńα αξλβŃδηκπκέβńα βζłεńλδεΪ 
łλΰαζłέα ηαελδΪ απσ ńα παδŁδΪ. Μβθ αφάθłńł 
Ńł Ϊńκηα θα ξλβŃδηκπκδάŃκυθ ńκ łλΰαζłέκ, ńα 
κπκέα Łłθ łέθαδ łικδεłδπηΫθα ηł αυńσ ά αυńΪ 
Łłθ Ϋξκυθ ŁδαίΪŃłδ αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ. Ηζł-
εńλδεΪ łλΰαζłέα łέθαδ łπδεέθŁυθα, σńαθ ξλβŃδηκ-
πκδκτθńαδ απσ Ϊπłδλα Ϊńκηα.

� Φλκθńέαłńł ηł łπδηΫζłδα ńα βζłεńλδεΪ łλΰα-
ζłέα. ȎζΫΰξłńł łΪθ ńα εδθκτηłθα łιαλńάηαńα 
εδθκτθńαδ ξπλέμ πλσίζβηα εαδ Łłθ ηπζκεΪ-
λκυθ, łΪθ łιαλńάηαńα łέθαδ ŃπαŃηΫθα ά Ϋξκυθ 
ńΫńκδα αβηδΪ, υŃńł θα łπβλłΪαłńαδ αλθβńδεΪ β 
ζłδńκυλΰέα ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ. Φλκθńέ-
Ńńł ΰδα ńβθ łπδŃεłυά ńπθ φγαληΫθπθ łιαλńβ-
ηΪńπθ πλδθ απσ ńβ ξλάŃβ ńκυ łλΰαζłέκυ. 
ΠκζζΪ αńυξάηαńα Ϋξκυθ ΰδα αδńέα ńα εαευμ Ńυθńβ-
λβηΫθα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα.

� ȍδαńβλłέńł ńα εκπńδεΪ łλΰαζłέα εκφńłλΪ εαδ 
εαγαλΪ. Μł łπδηΫζłδα φλκθńδŃηΫθα εκπńδεΪ 
łλΰαζłέα ηł εκφńłλΫμ αεηΫμ εκπάμ ηπζκεΪλκυθ 
ζδΰσńłλκ εαδ ηπκλκτθ θα ξłδλδŃńκτθ ηł πłλδŃŃσ-
ńłλβ łυεκζέα.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, ńα 
πλσŃγłńα łιαλńάηαńα, ńα łλΰαζłέα łφαληκ-
ΰάμ εńζ. Ńτηφπθα ηł αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ. Λαη-
ίΪθłńł υπσοβ ńδμ Ńυθγάεłμ łλΰαŃέαμ εαδ ńβθ 
łλΰαŃέα πκυ πλΫπłδ θα łεńłζłŃńłέ. Η ξλάŃβ 
ńπθ βζłεńλδευθ łλΰαζłέπθ ΰδα ŁδαφκλłńδεΫμ απσ 
ńδμ πλκίζłπσηłθłμ ξλάŃłδμ ηπκλłέ θα κŁβΰάŃłδ 
Ńł łπδεέθŁυθłμ εαńαŃńΪŃłδμ.

ΧλάŃβ εαδ αθńδηłńυπδŃβ ńκυ 
łπαθαφκλńδασηłθκυ łλΰαζłέκυ

� Φκλńέαłńł łπαθαφκλńδασηłθłμ ηπαńαλέłμ 
ησθκ Ńł φκλńδŃńΫμ, πκυ πλκńłέθκθńαδ απσ ńκθ 
εαńαŃεłυαŃńά. Γδα εΪπκδκθ φκλńδŃńά, κ κπκέκμ 
łέθαδ εαńΪζζβζκμ ΰδα Ϋθα ŃυΰεłελδηΫθκ łέŁκμ łπα-
θαφκλńδασηłθπθ ηπαńαλδυθ, υπΪλξłδ εέθŁυθκμ 
πυλεαΰδΪμ, łΪθ ξλβŃδηκπκδβγłέ ηł Ϊζζłμ ηπαńα-
λέłμ.
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� ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ ńδμ πλκίζłπσηłθłμ łπα-
θαφκλńδασηłθłμ ηπαńαλέłμ Ńńα βζłεńλδεΪ 
łλΰαζłέα. Η ξλάŃβ Ϊζζπθ łπαθαφκλńδασηłθπθ 
ηπαńαλδυθ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ńλαυηαńδŃηκτμ 
εαδ εέθŁυθκ πυλεαΰδΪμ.

� Όńαθ Łłθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńβθ ηπαńαλέα ελαńά-
Ńńł ńβθ ηαελδΪ απσ ŃυθŁłńάλłμ, εΫληαńα, 
εζłδŁδΪ, εαλφδΪ, ίέŁłμ ά Ϊζζα ηδελΪ ηłńαζζδεΪ 
αθńδεłέηłθα, πκυ γα ηπκλκτŃαθ θα πλκεαζΫ-
Ńκυθ ΰłφτλπŃβ ńπθ łπαφυθ. Έθα ίλαξυ10-
εζπηα αθΪηłŃα Ńńδμ łπαφΫμ ńβμ ηπαńαλέαμ łθŁΫ-
ξłńαδ θα πλκεαζΫŃłδ łΰεατηαńα ά πυλεαΰδΪ.

� ΢ł πłλέπńπŃβ ζαθγαŃηΫθβμ ξλάŃβμ ηπκλłέ 
θα łιΫζγκυθ υΰλΪ απσ ńβθ ηπαńαλέα. ȋπκφ1-
ΰłńł ńβθ łπαφά. ΢ł πłλέπńπŃβ ńυξαέαμ łπα-
φάμ, ιłπζτθłńł ηł θłλσ. ȎΪθ Ϋλγκυθ υΰλΪ Ńł 
łπαφά ηł ńα ηΪńδα, αβńάŃńł łπδπλσŃγłńα 
δαńλδεά ίκάγłδα. Σα łιłλξσηłθα υΰλΪ ńβμ ηπα-
ńαλέαμ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ łλłγδŃηκτμ Ńńκ 
ŁΫληα εαδ łΰεατηαńα.

� Μβθ αθκέΰłńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńα-
λέα. ȋπσ αεαńΪζζβζłμ łπłηίΪŃłδμ ηπκλłέ θα 
υπκŃńłέ αβηδΪ β łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńαλέα.

� Μβθ łεγΫńłńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńα-
λέα Ńł υοβζΫμ γłληκελαŃέłμ, φπńδΪ, θłλσ εαδ 
υΰλαŃέα. ΤπΪλξłδ εέθŁυθκμ Ϋελβιβμ.

� ΢ł πłλέπńπŃβ αβηδΪμ εαδ αεαńΪζζβζβμ ξλά-
Ńβμ ńβμ łπαθαφκλńδασηłθβμ ηπαńαλέαμ łθŁΫ-
ξłńαδ θα Łδαφτΰκυθ αθαγυηδΪŃłδμ. ΦλκθńέŃńł 
ΰδα εαζσ αłλδŃησ εαδ απłυγυθγłέńł Ńł ΰδαńλσ 
Ńł πłλέπńπŃβ αŁδαγłŃέαμ. Οδ αθαγυηδΪŃłδμ 
ηπκλłέ θα łλłγέŃκυθ ńδμ αθαπθłυŃńδεΫμ κŁκτμ εαδ 
θα πλκεαζΫŃκυθ αŃγΫθłδłμ.

� Μβθ πλκŃπαγłέńł πκńΫ θα φκλńέŃłńł ηβ łπα-
θαφκλńδασηłθłμ ηπαńαλέłμ. ΤπΪλξłδ εέθŁυθκμ 
πυλεαΰδΪμ εαδ Ϋελβιβμ.

� Η łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńαλέα łπδńλΫπłńαδ 
θα ξλβŃδηκπκδłέńαδ ησθκ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł 
αυńσ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ. Άζζłμ βζłεńλδεΫμ 
ŃυŃεłυΫμ łθŁΫξłńαδ θα υπłλφκλńυŃκυθ εαδ łπκ-
ηΫθπμ θα πλκεαζΫŃκυθ αβηδΫμ Ńńβθ łπαθαφκλńδ-
ασηłθβ ηπαńαλέα.

� ȎπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθńαδ ησθκ φκλ-
ńδŃńΫμ łΰεłελδηΫθκδ απσ ńκθ εαńαŃεłυαŃńά ηł 
ńδμ ńδηΫμ πκυ αθαφΫλκθńαδ Ńńβθ πδθαεέŁα 
ńτπκυ ńβμ łπαθαφκλńδασηłθβμ ηπαńαλέαμ. Η 
ξλάŃβ Łδαφκλłńδευθ φκλńδŃńυθ ηπκλłέ θα πλκ-
εαζΫŃłδ εέθŁυθκ ńλαυηαńδŃηκτ εαγυμ εαδ υζδευθ 
αβηδυθ απσ Ϋελβιβ łπαθαφκλńδασηłθπθ ηπαńα-
λδυθ.

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα φκλńδŃńΫμ
� ΚλαńΪńł ńκθ φκλńδŃńά ηαελδΪ απσ ńβ ίλκξά 
εαδ ńβθ υΰλαŃέα. Η łδŃξυλβŃβ θłλκτ Ńńκθ φκλ-
ńδŃńά αυιΪθłδ ńκθ εέθŁυθκ βζłεńλκπζβιέαμ.

� ȍδαńβλłέńł ńκθ φκλńδŃńά εαγαλσ. ȋπσ 
λτπαθŃβ υπΪλξłδ εέθŁυθκμ βζłεńλκπζβιέαμ.

� ȎζΫΰξłńł πλδθ απσ εΪγł ξλάŃβ ńκθ φκλńδŃńά, 
ńκ εαζυŁδκ εαδ ńκ φδμ. Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκθ 
φκλńδŃńά, łΪθ ŁδαπδŃńυŃłńł αβηδΫμ.

� Μβθ αθκέΰłńł ησθκδ Ńαμ ńκθ φκλńδŃńά εαδ αθα-
γΫńłńł ńβθ łπδŃεłυά ńκυ ησθκ Ńł łεπαδŁłυ-
ηΫθκ łιłδŁδεłυηΫθκ πλκŃππδεσ εαδ ησθκ ηł 
ΰθάŃδα αθńαζζαεńδεΪ. Οδ φκλńδŃńΫμ, ńα εαζυŁδα 
εαδ ńα φδμ πκυ Ϋξκυθ υπκŃńłέ αβηδΪ αυιΪθκυθ ńκθ 
εέθŁυθκ βζłεńλκπζβιέαμ.

� Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκθ φκλńδŃńά πΪθπ Ńł 
łτφζłεńκ υπσŃńλπηα (π.ξ. ξαλńέ, υφΪŃηαńα 
εńζ.) ά Ńł łτφζłεńκ πłλδίΪζζκθ. ȎπłδŁά κ 
φκλńδŃńάμ αłŃńαέθłńαδ εαńΪ ńβ φσλńδŃβ υπΪλξłδ 
εέθŁυθκμ πυλεαΰδΪμ.

� ȎπδίζΫπłńł ńα παδŁδΪ εαδ ίłίαδπγłέńł σńδ ńα 
παδŁδΪ Łłθ παέακυθ ηł ńκθ φκλńδŃńά. ΠαδŁδΪ 
εαδ Ϊńκηα ηł θκβńδεκτμ ά φυŃδεκτμ πłλδκλδ-
Ńηκτμ łπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδηκπκδκτθ ńκθ 
φκλńδŃńά ησθκ υπσ łπέίζłοβ ά łΪθ Ϋξκυθ łθβ-
ηłλπγłέ ΰδα ńβθ ξλάŃβ. Μδα ŃξκζαŃńδεά łθβηΫ-
λπŃβ ηłδυθłδ ńκθ ζαθγαŃηΫθκ ξłδλδŃησ εαδ ńκυμ 
ńλαυηαńδŃηκτμ.

΢Ϋλίδμ
� ȋθαγΫŃńł ńβθ łπδŃεłυά ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰα-
ζłέκυ ησθκ Ńł łεπαδŁłυηΫθκ łιłδŁδεłυηΫθκ 
πλκŃππδεσ εαδ ησθκ ηł ΰθάŃδα αθńαζζα-
εńδεΪ. Μł ńκθ ńλσπκ αυńσ łιαŃφαζέαłńł σńδ Łδαńβ-
λłέńł β αŃφΪζłδα ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ.

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα σζα ńα πλδσθδα
� Μβ ίΪαłńł ńα ξΫλδα Ńαμ Ńńβθ πłλδκξά εκπάμ 
εαδ Ńńβθ πλδκθσζαηα. ȋθ ελαńΪńł ńκ πλδσθδ εαδ 
ηł ńα Łτκ ξΫλδα, ńσńł αυńΪ Łłθ ηπκλκτθ θα ńλαυ-
ηαńδŃńκτθ απσ ńβθ πλδκθσζαηα.

� Μβθ πδΪθłńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα 
απσ εΪńπ. ΚαńΪ ńβθ łπαφά ηł ńβθ πλδκθσζαηα 
υφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ.

� ΟŁβΰłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πλκμ ńκ ńłηΪ-
ξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα ησθκ σńαθ łέθαδ łθłλΰκ-
πκδβηΫθκ. ȋζζδυμ υφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ αθαπάŁβ-
Ńβμ, αθ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ ηαΰευŃłδ Ńńκ ńłη3-
ξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα.

� Μβθ ελαńΪńł πκńΫ ńκ ńłηΪξδκ πκυ πλσεłδńαδ 
θα εκπłέ Ńńκ ξΫλδ ά πΪθπ απσ ńκ πσŁδ Ńαμ. 
ȋŃφαζέŃńł ńκ ńłηΪξδκ Ńł ηδα Ńńαγłλά υπκ-
Łκξά. Ȏέθαδ Ńβηαθńδεσ θα ŃńłλłυŃłńł εαζΪ ńκ 
ńłηΪξδκ, ΰδα θα łζαξδŃńκπκδάŃłńł ńκθ εέθŁυθκ ńβμ 
łπαφάμ ηł ńκ Ńυηα, ńκυ ηαΰευηαńκμ ńβμ πλδκθσ-
ζαηαμ ά ńβμ απυζłδαμ łζΫΰξκυ.

� Γδα Łδαηάεłδμ ńκηΫμ ξλβŃδηκπκδłέńł πΪθńα 
Ϋθαθ αθαŃńκζΫα ά Ϋθα łυγτ κŁβΰσ αεηυθ. 
ΚΪńδ ńΫńκδκ ίłζńδυθłδ ńβθ αελέίłδα ńβμ εκπάμ εαδ 
ηłδυθłδ ńβθ πδγαθσńβńα ηαΰευηαńκμ ńβμ πλδκθσ-
ζαηαμ.

� Πλδθ ńβθ εκπά ιτζκυ, εσθńλα πζαεΫ, υζδευθ κδεκ-
Łκηάμ εζπ., łζΫΰξłńΫ ńα σŃκθ αφκλΪ ńβθ τπαλιβ 
ιΫθπθ ŃπηΪńπθ, π.ξ. εαλφδυθ ά ίδŁυθ, εαδ, αθ 
υπΪλξκυθ, αφαδλłέńł ńα.

� ΢ńłλłυθłńł ηłΰΪζłμ πζΪεłμ, υŃńł θα ηłδυ-
Ńłńł ńκθ εέθŁυθκ αθαπάŁβŃβμ απσ πλδκθσ-
ζαηα πκυ Ϋξłδ ηαΰευŃłδ. ΜłΰΪζłμ πζΪεłμ ηπκ-
λłέ θα ζυΰέŃκυθ απσ ńκ έŁδκ ńκυμ ńκ ίΪλκμ. Οδ 
πζΪεłμ πλΫπłδ θα Ńńβλέακθńαδ εαδ απσ ńδμ Łτκ 
πζłυλΫμ, ńσŃκ εκθńΪ Ńńβ ŃξδŃηά ńκυ πλδκθδκτ 
σŃκ εαδ Ńńβθ αεηά.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ŃńκηπηΫθłμ ά φγαληΫθłμ 
πλδκθσζαηłμ. Όńαθ κδ πλδκθσζαηłμ łέθαδ Ńńκηπ-
ηΫθłμ ά ńα Łσθńδα ńκυμ Ϋξκυθ łŃφαζηΫθβ εαńł0-
γυθŃβ, β ŃξδŃηά ńβμ εκπάμ łέθαδ πκζτ Ńńłθά εαδ 
ΫńŃδ πλκεαζłέńαδ αυιβηΫθβ ńλδίά, ηΪΰεπηα ńβμ 
πλδκθσζαηαμ εαδ αθαπάŁβŃβ.

� Πλδθ ńβθ εκπά ŃńłλłυŃńł ńκ λυγηδŃńά ΰπθέαμ 
εκπάμ. ȋθ αζζΪιłńł ńβ λτγηδŃβ εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα 
ńβμ εκπάμ, ηπκλłέ θα ηαΰευŃłδ β πλδκθσζαηα εαδ 
θα Łβηδκυλΰβγłέ αθαπάŁβŃβ.
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� ȋπαδńłέńαδ δŁδαέńłλβ πλκŃκξά εαńΪ ńδμ εκπΫμ 
ίτγδŃβμ Ńł υπΪλξκθńłμ ńκέξκυμ ά Ϊζζłμ ηβ 
κλαńΫμ πłλδκξΫμ. Η ίυγδασηłθβ πλδκθσζαηα 
ηπκλłέ θα ηπζκεΪλłδ εαγυμ εσίłδ ελυηηΫθα αθńδ-
εłέηłθα εαδ θα πλκεαζΫŃłδ αθαπάŁβŃβ.

� Μβ φλłθΪλłńł ńβθ πλδκθσζαηα ηłńΪ ńβθ απł-
θłλΰκπκέβŃβ ńκυ ηβξαθδŃηκτ εέθβŃβμ, πδΫακ-
θńΪμ ńβθ πζłυλδεΪ. Η πλδκθσζαηα ηπκλłέ θα 
υπκŃńłέ αβηδΪ, θα ŃπΪŃłδ ά θα ŁβηδκυλΰάŃłδ αθα-
πάŁβŃβ.

� ΢εσθłμ υζδευθ σππμ ίαφΫμ πκυ πłλδΫξκυθ 
ησζυίŁκ, ηłλδεΪ łέŁβ ιτζκυ, κλυεńΪ εαδ 
ηΫńαζζα ηπκλłέ θα łέθαδ ίζαίłλΪ ΰδα ńβθ υΰłέα 
εαδ θα πλκεαζΫŃκυθ αζζłλΰδεΫμ αθńδŁλΪŃłδμ, 
αŃγΫθłδłμ ńπθ αθαπθłυŃńδευθ κŁυθ εαδ/ά 
εαλεέθκ. ΤζδεΪ πκυ πłλδΫξκυθ αηέαθńκ łπδńλΫπł-
ńαδ θα υπσεłδθńαδ łπłιłλΰαŃέα ησθκ απσ łιłδŁδ-
εłυηΫθκ πλκŃππδεσ.

� ȋθ Ϋξłńł ńβ Łυθαńσńβńα, ξλβŃδηκπκδάŃńł απκλλκ-
φβńάλα Ńεσθβμ.

� ΦλκθńέŃńł ΰδα εαζσ łιαłλδŃησ ńκυ ξυλκυ łλΰα-
Ńέαμ.

� ΢υθέŃńαńαδ θα φκλΪńł ηΪŃεα πλκŃńαŃέαμ αθα-
πθκάμ.

� ΛΪίłńł υπσοβ Ńαμ ńδμ πλκŁδαΰλαφΫμ πκυ δŃξ0-
κυθ Ńńβ ξυλα Ńαμ ΰδα ńα υζδεΪ πλκμ łπłιłλΰαŃέα.

� ȋθ Ϋξłńł ńβ Łυθαńσńβńα, ξλβŃδηκπκδάŃńł 
απκλλκφβńάλα Ńεσθβμ. Καγαλέαłńł ŃυξθΪ ηł 
αΫλα ńδμ ŃξδŃηΫμ łιαłλδŃηκτ. ΚαńΪ ńβθ łπłιłλ-
ΰαŃέα ηłńΪζζπθ ηπκλłέ θα łθαπκńłγłέ Ńńκ łŃπńł-
λδεσ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ αΰυΰδηβ Ńεσθβ. Η 
πλκŃńαńłυńδεά ησθπŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ 
ηπκλłέ θα υπκŃńłέ ίζΪίβ.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ńβ ŁδαŁδεαŃέα εκπάμ ίτγδŃβμ 
ησθκ ΰδα ńβθ εαńłλΰαŃέα ηαζαευθ υζδευθ, σππμ 
π.ξ. ιτζκ ά ΰυοκŃαθέŁα.

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα ŃπαγκŃΫΰłμ.
� ΦλκθńέŃńł υŃńł εαńΪ ńβθ εκπά β πζΪεα ΫŁλα-
Ńβμ θα łέθαδ Ńńαγłλά. ȋθ β πλδκθσζαηα ΰτλłδ 
ηπκλłέ θα ŃπΪŃłδ εαδ θα πλκεαζΫŃłδ αθαπάŁβŃβ.

� ȋθ β εκπά ίτγδŃβμ Łł ŁδłιΪΰłńαδ εΪγłńα, β 
εαγκŁβΰβńδεά πζΪεα ńκυ πλδκθδκτ πλΫπłδ θα 
αŃφαζέαłńαδ εαńΪ πζαΪθάμ ηłńαńσπδŃβμ. ȋθ β 
πζΪεα ηłńαńκπδŃńłέ πλκμ ńκ πζΪδ ηπκλłέ θα 
ηαΰευŃłδ ńβθ πλδκθσζαηα εαδ θα πλκεζβγłέ αθα-
πάŁβŃβ.

� ȎζΫΰξłńł ńβ ŃńłλłΪ ΫŁλαŃβ ńβμ πλδκθσζαηαμ. 
ȋθ β πλδκθσζαηα Łłθ łέθαδ ŃńłλłπηΫθβ εαζΪ ηπκ-
λłέ θα πΫŃłδ εαδ θα Ńαμ ńλαυηαńέŃłδ.

� ΚαńΪ ńβθ απκίκζά ńβμ πλδκθσζαηαμ ελαńΪńł ńκ 
βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ εαńΪ ńΫńκδκθ ńλσπκ, υŃńł θα 
ηβθ ńλαυηαńδŃńκτθ πλσŃππα ά αυα απσ ńβθ πλδ-
κθσζαηα πκυ απκίΪζζłńαδ.

� Η πλκŃńαŃέα łπαφάμ πκυ ίλέŃεłńαδ Ńńκ πζαέŃδκ 
łηπκŁέαłδ ńβθ αγΫηδńβ łπαφά ηł ńβθ πλδκθσζαηα 
εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ łλΰαŃέαμ εαδ Łłθ łπδńλΫπłńαδ 
θα αφαδλłγłέ.

ȎπδπζΫκθ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ
� Όńαθ łεńłζłέńł łλΰαŃέłμ, εαńΪ ńδμ κπκέłμ ńκ 
łφαληκασηłθκ łλΰαζłέκ ηπκλłέ θα Ńυθαθńά-
Ńłδ ελυηηΫθα εαζυŁδα λłτηαńκμ ά ńκ έŁδκ ńκυ 
ńκ εαζυŁδκ, θα ελαńΪńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ 
απσ ńδμ ηκθπηΫθłμ łπδφΪθłδłμ ńπθ ζαίυθ. Η 
łπαφά ηł βζłεńλκφσλκ αΰπΰσ γΫńłδ εαδ ńα ηłńα4-
ζδεΪ ńηάηαńα ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ υπσ ńΪŃβ 
εαδ κŁβΰłέ Ńł βζłεńλκπζβιέα.

� Πλδθ ńβθ łλΰαŃέα łζΫΰιńł ηł ńδμ εαńΪζζβζłμ 
ŃυŃεłυΫμ αθ ńυξσθ ίλέŃεκθńαδ ελυηηΫθκδ 
αΰπΰκέ ńλκφκŁκŃέαμ Ńńβθ πłλδκξά łλΰαŃέαμ. 
΢ł πłλέπńπŃβ αηφδίκζέαμ, λπńάŃńł ńβθ 
αλησŁδα łńαδλέα ńλκφκŁκŃέαμ. Η łπαφά ηł 
αΰπΰκτμ βζłεńλδεκτ λłτηαńκμ ηπκλłέ θα πλκεα-
ζΫŃłδ πυλεαΰδΪ εαδ βζłεńλκπζβιέα. Η πλσεζβŃβ 
αβηδΪμ Ńł αΰπΰσ ΰεααδκτ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ 
Ϋελβιβ. Η πλσεζβŃβ αβηδΪμ Ńł αΰπΰσ θłλκτ ηπκ-
λłέ θα πλκεαζΫŃłδ ηłΰΪζłμ υζδεΫμ αβηδΫμ ά βζł-
εńλκπζβιέα.

� Πλδθ απκγΫŃłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πłλδηΫ-
θłńł ηΫξλδ θα αεδθβńκπκδβγłέ. Σκ łφαληκασ-
ηłθκ łλΰαζłέκ ηπκλłέ θα ηαΰευŃłδ εαδ θα κŁβΰά-
Ńłδ Ńł απυζłδα łζΫΰξκυ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰα-
ζłέκυ.

� ȋŃφαζέŃńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλΰαŃέα Η 
ŃńłλΫπŃβ ńκυ ńłηαξέκυ πλκμ εαńłλΰαŃέα ηł Łδ3-
ńαιβ ńΪθυŃβμ ά ηΫΰΰłθβ łέθαδ πδκ Ńńαγłλά απσ 
σ,ńδ αθ ńκ ελαńΪńł ηł ńκ ξΫλδ Ńαμ.

� ȍδαńβλłέńł ńκ ξυλκ łλΰαŃέαμ Ńαμ εαγαλσ. Οδ 
ηδεńκέ λτπκδ απσ ŁδΪφκλα υζδεΪ ηπκλłέ θα łέθαδ 
δŁδαέńłλα łπδεέθŁυθκδ. Η Ńεσθβ łζαφλυθ ηłń34-
ζπθ (π.ξ. αζκυηδθέκυ) αθαφζΫΰłńαδ εαδ łελάΰθυńαδ 
łτεκζα.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ αθ 
ńκ εαζυŁδκ Ϋξłδ υπκŃńłέ αβηδΪ. Μβ ξλβŃδηκ-
πκδłέńł φγαληΫθα εαζυŁδα εαδ ίΰΪαłńł αηΫ-
Ńπμ ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα. ȎζαńńπηαńδεΪ 
εαζυŁδα αυιΪθκυθ ńκθ εέθŁυθκ βζłεńλκπζβιέαμ.

� ȋπκφłτΰłńł ńβθ υπłλγΫληαθŃβ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ εαδ ńκυ εαńłλΰαασηłθκυ ńłηαξέκυ. Η 
υπłλίκζδεά γłλησńβńα ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ 
αβηδΪ Ńńκ łλΰαζłέκ εαδ ńβ ŃυŃεłυά.

� Γδα ζέΰκ ξλσθκ ηłńΪ ńβθ łλΰαŃέα ńκ łλΰαζłέκ 
ηπκλłέ θα łέθαδ πκζτ εαυńσ. ȋφάθłńł ńκ εαυńσ 
łλΰαζłέκ θα ουξγłέ. Η łπαφά ηł εαυńΪ łλΰαζłέα 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ łΰεατηαńα.

� Μβθ εαγαλέαłńł πκńΫ ńκ εαυńσ łλΰαζłέκ ηł 
εατŃδηα υΰλΪ. ΤφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ πυλεαΰδΪμ 
εαδ Ϋελβιβμ.

� ΚλαńΪńł ńδμ ζαίΫμ ŃńłΰθΫμ εαδ łζłτγłλłμ απσ 
ζέπβ. Οδ ζαίΫμ πκυ ΰζδŃńλκτθ ηπκλłέ θα πλκεα-
ζΫŃκυθ αńυξάηαńα.

� Σβλłέńł πΪθńα ńδμ δŃξτκυŃłμ łγθδεΫμ εαδ Łδł-
γθάμ ŁδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ, υΰłέαμ εαδ łλΰα-
Ńέαμ. Πλδθ ńβθ αθΪζβοβ łλΰαŃέαμ łθβηłλπγłέńł 
ΰδα ńδμ δŃξτκυŃłμ πλκŁδαΰλαφΫμ Ńńκθ ńσπκ ξλά-
Ńβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

� ΛαηίΪθłńł υπσοβ Ńαμ ππμ ńα εδθκτηłθα ńηά-
ηαńα ηπκλłέ θα ίλέŃεκθńαδ εαδ πέŃπ απσ κπΫμ 
αłλδŃηκτ εαδ łιαłλδŃηκτ.
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� Σα Ńτηίκζα πκυ ίλέŃεκθńαδ łπΪθπ Ńńβ ŃυŃεłυά 
Ńαμ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα αφαδλκτθńαδ ά θα εαζ0-
πńκθńαδ. ΤπκŁłέιłδμ łπΪθπ Ńńβ ŃυŃεłυά πκυ Łłθ 
łέθαδ πζΫκθ łυαθΪΰθπŃńłμ πλΫπłδ θα αθńδεαγέŃńα-
θńαδ αηΫŃπμ.

ȋθαλλσφβŃβ Ńεσθβμ
Η Ńεσθβ απσ υζδεΪ σππμ ŃκίΪμ ηł αηέαθńκ, ηłλδεΪ 
łέŁβ ιυζłέαμ, κλυεńΪ εαδ ηΫńαζζα ηπκλłέ θα łέθαδ łπδ-
ίζαίάμ Ńńβθ υΰłέα. Η łπαφά ά β łδŃπθκά ńβμ Ńεσθβμ 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ αζζłλΰδεΫμ αθńδŁλΪŃłδμ εαδ/ά 
παγάŃłδμ ńπθ αθαπθłυŃńδευθ κŁυθ ńκυ ξλάŃńβ ά 
αńσηπθ πκυ ίλέŃεκθńαδ εκθńΪ. ΢υΰεłελδηΫθα łέŁβ 
Ńεσθβμ, σππμ β Ńεσθβ απσ Łλυ ά κιδΪ, γłπλκτθńαδ 
πμ εαλεδθκΰσθα, δŁέπμ Ńł ŃυθŁυαŃησ ηł πλσŃγłńα 
υζδεΪ ΰδα ńβθ εαńłλΰαŃέα ιτζκυ (ξλπηδεσ, υζδεΪ πλκ-
ŃńαŃέαμ ιτζκυ). Η εαńłλΰαŃέα υζδεκτ ηł πłλδłεńδεσ-
ńβńα Ńł αηέαθńκ łπδńλΫπłńαδ ησθκ απσ łδŁδεκτμ.

– ΧλβŃδηκπκδłέńł πΪθńα Ϋθα ŃτŃńβηα αθαλλσφβ-
Ńβμ Ńεσθβμ.

– ΦλκθńέŃńł ΰδα εαζσ αłλδŃησ ńκυ ξυλκυ łλΰαŃέαμ.
– ΦκλΪńł πΪθńα ηΪŃεα πλκŃńαŃέαμ απσ ńβ Ńεσθβ.
– ΛΪίłńł υπσοβ ńδμ ŁδαńΪιłδμ πκυ δŃξτκυθ Ńńβ 
ξυλα Ńαμ ΰδα ńα πλκμ łπłιłλΰαŃέα υζδεΪ.

ΚέθŁυθκμ απσ ŁσθβŃβ

Η ńδηά ŁσθβŃβμ πκυ αθαφΫλłńαδ Ńńα ńłξθδεΪ ξαλαεńβ-
λδŃńδεΪ αθńδπλκŃππłτłδ ńδμ ετλδłμ łφαληκΰΫμ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ. Η πλαΰηαńδεά ŁσθβŃβ εαńΪ ńβθ ξλάŃβ 
łθŁΫξłńαδ θα ŁδαφΫλłδ ζσΰπ ńπθ łιάμ παλαΰσθńπθ:

� ηβ łθŁłŁłδΰηΫθβ ξλάŃβ,
� αεαńΪζζβζα łλΰαζłέα ξλάŃβμ,
� αεαńΪζζβζκ υζδεσ,
� αθłπαλεάμ ŃυθńάλβŃβ.
Μπκλłέńł θα ηłδυŃłńł ŃβηαθńδεΪ ńκυμ εδθŁτθκυμ, łΪθ 
αεκζκυγłέńł ńδμ αεσζκυγłμ υπκŁłέιłδμ:

– ΢υθńβλłέńł ńβ ŃυŃεłυά Ńτηφπθα ηł ńδμ κŁβΰέłμ 
Ńńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.

– ȋπκφτΰłńł ńβθ łλΰαŃέα Ńł ξαηβζΫμ γłληκελα-
Ńέłμ.

– ȍδαńβλłέńł ńκ Ńυηα Ńαμ εαδ δŁέπμ ńα ξΫλδα αłŃńΪ, 
δŁέπμ σńαθ κ εαδλσμ łέθαδ ελτκμ.

– ΚΪθłńł ŃυξθΪ Łδαζłέηηαńα εαδ εκυθΪńł ńα ξΫλδα, 
ΰδα ŁδΫΰłλŃβ ńβμ αδηΪńπŃβμ.

ȎικπζδŃησμ αńκηδεάμ πλκŃńαŃέαμ

Η ŃυŃεłυά Ńαμ ηł ηδα ηαńδΪ

► ȈεȜ. 3, χωȡȓȠ 1

1. ΚυζδθŁλδεσ εΪζυηηα αŃφΪζδŃβμ ΰδα ńβθ πλδκθσ-
ζαηα

2. ȋŃφΪζłδα łθłλΰκπκέβŃβμ
3. ȍδαεσπńβμ ON/OFF
4. ΢υŃŃπλłυńάμ (Łłθ πłλδζαηίΪθłńαδ Ńńκθ παλαŁκ-

ńΫκ łικπζδŃησ)
5. ȍδαεσπńβμ ΰδα ŁδαŁλκηά ńαζΪθńπŃβμ
6. ΠζΪεα ΫŁλαŃβμ
7. Πλδκθσζαηα
► ȈεȜ. 3, χωȡȓȠ 2

8. ΈθŁłδιβ υπκζłδπσηłθβμ ξπλβńδεσńβńαμ
9. Πζάεńλκ ΫθŁłδιβμ απσŁκŃβμ
10.Πζάεńλκ αŃφΪζδŃβμ
11. Λυξθέłμ łζΫΰξκυ
12.ΦκλńδŃńάμ ηπαńαλέαμ (Łłθ πłλδζαηίΪθłńαδ Ńńκθ 

παλαŁκńΫκ łικπζδŃησ)

ΠαλαŁκńΫκμ łικπζδŃησμ
� Ȏπαθαφκλńδασηłθβ ŃπαγκŃΫΰα
� Πλδκθσζαηα
� ΟŁβΰέłμ ξλάŃβμ

ΘΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα
ΦκλńέŃńł ńβθ ηπαńαλέα

Πλδθ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα ŁδαίΪαłńł εαδ 
ζαηίΪθłńł υπσοβ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.

Φκλńέαłńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńα-
λέα ησθκ Ńł łŃπńłλδεκτμ ξυλκυμ.

Μβθ πłńΪńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńα-
λέα Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηαńα!

Μβθ πłńΪńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńα-
λέα Ńł τŁαńα!

Μβθ εαέńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńα-
λέα!

Μβθ łεγΫńłńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπα-
ńαλέα Ńł βζδαεά αεńδθκίκζέα ά αυιβηΫθłμ 
γłληκελαŃέłμ!

ΠΡΟΦΤΛȋΞΗ! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ 
απσ ŁσθβŃβ! ȋπσ ŁσθβŃβ łθŁΫξłńαδ θα 
πλκεζβγκτθ ίζΪίłμ Ńńα αδηκφσλα αΰΰłέα, 
δŁέπμ Ńł πλσŃππα ηł ευεζκφκλδεΫμ Łδαńα-
λαξΫμ.
΢ł πłλέπńπŃβ łηφΪθδŃβμ ńπθ αεσζκυγπθ 
ŃυηπńπηΪńπθ, ŃńαηαńάŃńł αηΫŃπμ ńβθ 
łλΰαŃέα εαδ łπδŃεłφγłέńł ΰδαńλσ: ΜκτŁδαŃηα 
ηłλυθ ńκυ Ńυηαńκμ, απυζłδα ŃυθłέŁβŃβμ, 
εθβŃησμ, ńŃέηπβηα, Ϊζΰκμ, αζζαΰΫμ ńκυ 
ξλυηαńκμ ńβμ łπδŁłληέŁαμ.

MAX xx °CMAX xx °C

ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά φκλΪńł 
πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ.

ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά φκλΪńł 
πλκŃńαńłυńδεΪ αεκάμ.

΢ł πłλέπńπŃβ łλΰαŃδυθ ηł ηłΰΪζκ Ńξβ-
ηαńδŃησ Ńεσθβμ, φκλΪńł ηΪŃεα πλκŃńαŃ9-
αμ απσ ńβ Ńεσθβ.
ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά θα ηβ φκ-
λΪńł πλκŃńαńłυńδεΪ ΰΪθńδα.

ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά φκλΪńł 
łφαληκŃńά łθŁυηαŃέα łλΰαŃέαμ.

Καζτπńłńł ńα ηαελδΪ ηαζζδΪ ά φκλΪńł Ł9-
ξńυ ηαζζδυθ, αθ ξλłδΪαłńαδ.

ΤπσŁłδιβ: Η πλαΰηαńδεά łδεσθα ńβμ 
ŃυŃεłυάμ Ńαμ ηπκλłέ θα απκεζέθłδ απσ αυńά 
ńπθ απłδεκθέŃłπθ.

ΤπσŁłδιβ: Ο ŃυŃŃπλłυńάμ εαδ β ŃυŃεłυά 
φσλńδŃβμ Łłθ αθάεκυθ Ńńκθ παλαŁκńΫκ łικ-
πζδŃησ εαδ Łδαńέγłθńαδ πλκαδλłńδεΪ Ńńκθ 
łηπκλδεσ Ńαμ αθńδπλσŃππκ (► ΕȟαȡĲȒ-
ȝαĲα – ıεȜ. 95).
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Πλδθ απσ ńβθ πλυńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα πλΫπłδ θα 
φκλńέŃłńł ńβθ ηπαńαλέα (ŁδΪλεłδα φσλńδŃβμ: 
► ȉεχȞȚțȐ ıĲȠȚχεȓα – ıεȜ. 95).
► ȈεȜ. 3, χωȡȓȠ 3

– ΠαńάŃńł ńκ πζάεńλκ αŃφΪζδŃβμ (10) εαδ ίΰΪζńł 
ńβθ ηπαńαλέα απσ ńβ ŃυŃεłυά.

► ȈεȜ. 3, χωȡȓȠ 4

– ΣκπκγłńάŃńł ńβθ ηπαńαλέα Ńńκθ φκλńδŃńά.
– ΣκπκγłńάŃńł ńκ φδμ ńλκφκŁκŃέαμ ńκυ φκλńδŃńά 
Ńńβθ πλέαα.

Η εαńΪŃńαŃβ φσλńδŃβμ łηφαθέαłńαδ ηł ńδμ łθŁłδεńδεΫμ 
ζυξθέłμ (11).

– ΣκπκγłńάŃńł ńβθ łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńαλέα 
Ńńκ łλΰαζłέκ εαδ αŃφαζέŃńł ńβθ εαζΪ.

Έζłΰξκμ υπκζłδπσηłθβμ ξπλβńδεσńβńαμ 
ŃυŃŃπλłυńά

– ΠαńάŃńł ńκ πζάεńλκ (9).
Η υπκζłδπσηłθβ ξπλβńδεσńβńα ńκυ ŃυŃŃπλłυńά 
παλκυŃδΪαłńαδ απσ ńδμ ζυξθέłμ łζΫΰξκυ (8).

΢ńłλΫπŃβ πλδκθσζαηαμ

► ȈεȜ. 4, χωȡȓȠ 5

ΚαńΪζζβζłμ πλδκθσζαηłμ: ► ȈεȜ. 4, χωȡȓȠ 6, 
► ȉεχȞȚțȐ ıĲȠȚχεȓα – ıεȜ. 95.

– ΓυλέŃńł ńκ ευζδθŁλδεσ εΪζυηηα αŃφΪζδŃβμ (1) 
πλκμ ńα αλδŃńłλΪ.

– ΣκπκγłńάŃńł ńβθ πλδκθσζαηα (7) Ńńβθ υπκŁκξά 
ηΫξλδ ńκ ńΫληα.

– ȋφάŃńł εαδ πΪζδ łζłτγłλκ ńκ ευζδθŁλδεσ εΪζυηηα 
αŃφΪζδŃβμ (1).

– Ȍłίαδπγłέńł σńδ β πλδκθσζαηα łέθαδ ŃńαγłλΪ 
ńκπκγłńβηΫθβ.

ΧłδλδŃησμ
ȎζΫΰξłńł πλδθ ńβθ łθłλΰκπκέβŃβ!
ȎζΫΰξłńł ńβθ αŃφαζά εαńΪŃńαŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ:

– ȎζΫΰξłńł, łΪθ υπΪλξκυθ κλαńΫμ ίζΪίłμ.
– ȎζΫΰξłńł, łΪθ σζα ńα łιαλńάηαńα ńβμ ŃυŃεłυάμ 
łέθαδ ŃńαγłλΪ ŃυθαληκζκΰβηΫθα.

ȎθłλΰκπκέβŃβ/ȋπłθłλΰκπκέβŃβ
– ȎθłλΰκπκέβŃβ: ΠαńάŃńł ńαυńσξλκθα ńβ φλαΰά 
łθłλΰκπκέβŃβμ (2) εαδ ńκθ Łδαεσπńβ on/off (3).

– ȋπłθłλΰκπκέβŃβ: ȋφάŃńł łζłτγłλκ ńκ Łδαεσπńβ 
ON/OFF.

ΜłńαńσπδŃβ πζΪεαμ ΫŁλαŃβμ
► ȈεȜ. 4, χωȡȓȠ 7

Η πζΪεα ΫŁλαŃβμ ηπκλłέ θα ηłńαńκπδŃńłέ εαńΪ ηάεκμ 
αθΪζκΰα ηł ńκ ηάεκμ ńβμ πλδκθσζαηαμ εαδ ńβθ πłλ9-
πńπŃβ ξλάŃβμ.

– ΛτŃńł ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ (13).
– ΢πλυιńł ńβθ πζΪεα ΫŁλαŃβμ (6) Ńńβθ απαλαέńβńβ 
γΫŃβ.

– ΢φέιńł ιαθΪ ńκ ηκξζσ αŃφΪζδŃβμ (13).

ΡτγηδŃβ ŁδαŁλκηάμ ńαζΪθńπŃβμ
– ΡτγηδŃβ ńβμ ŁδαŁλκηάμ ńαζΪθńπŃβμ ηł Łδαεσ-
πńβ (5):
� ΘΫŃβ Łδαεσπńβ [0] = Ńεζβλσ υζδεσ
� ΘΫŃβ Łδαεσπńβ [1] = ηαζαεσ υζδεσ

Κκπά

     

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ! ΠλκŃΫιńł ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
ŃξłńδεΪ ηł ńκθ ξłδλδŃησ łπαθαφκλńδασηłθπθ 
ŃυŃεłυυθ:

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ αβηδυθ Ńńβ 
ŃυŃεłυά! Μβθ εΪθłńł ίαγδΪ łεφσλńδŃβ Ńńβθ 
łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńαλέα.

ΤπσŁłδιβ: Όńαθ Ϋξłδ φκλńδŃńłέ πζάλπμ β 
łπαθαφκλńδασηłθβ ηπαńαλέα, κ φκλńδŃńάμ 
ηłńαίαέθłδ αυńσηαńα Ńł φσλńδŃβ Ńυθńάλβ-
Ńβμ. Μπκλłέńł θα αφάθłńł ńβθ łπαθαφκλńδ-
ασηłθβ ηπαńαλέα ησθδηα Ńńκθ φκλńδŃńά.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ! 
Πλδθ απσ εΪγł łλΰαŃέα Ńńβ ŃυŃεłυά αφαδ-
λłέńł ńκ ŃυŃŃπλłυńά.
Γδα ζέΰκ ξλσθκ ηłńΪ ńβθ εκπά, β πλδκθσζαηα 
ηπκλłέ θα łέθαδ πκζτ εαυńά. ΤφέŃńαńαδ εέθŁυ-
θκμ πλσεζβŃβμ łΰεαυηΪńπθ! ȋφάθłńł ńβθ 
εαυńά πλδκθσζαηα θα ελυυŃłδ. Μβθ εαγαλ9-
αłńł πκńΫ ńβθ εαυńά πλδκθσζαηα ηł εατŃδηα 
υΰλΪ.
ΚέθŁυθκμ εκπάμ υφέŃńαńαδ αεσηα εαδ ηł αεδ-
θβńκπκδβηΫθβ πλδκθσζαηα! ΧλβŃδηκπκδłέńł 
ΰΪθńδα ΰδα ńβθ αθńδεαńΪŃńαŃβ ńβμ πλδκθσζα-
ηαμ.

ΤπσŁłδιβ: Η πλδκθσζαηα ηπκλłέ, αθ ξλłδα-
Ńńłέ, θα Ńńłλłπγłέ εαδ ηł ηłńαńσπδŃβ 180°.

ΤπσŁłδιβ: Ο αλδγησμ ŁδαŁλκηυθ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ ηπκλłέ θα λυγηδŃńłέ ξπλέμ Łδα-
ίαγηέŃłδμ αŃευθńαμ Łδαφκλłńδεά πέłŃβ Ńńκ 
Łδαεσπńβ ON/OFF.

ΤπσŁłδιβ: Τοβζσńłλβ λτγηδŃβ ńβμ ŁδαŁλκ-
ηάμ ńαζΪθńπŃβμ αυιΪθłδ ńβθ ńαξτńβńα 
εκπάμ, αζζΪ ηπκλłέ θα Ϋξłδ πμ απκńΫζłŃηα 
ńλαξδΫμ αεηΫμ.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ αθΪελκυŃβμ! ΟŁβ-
ΰłέńł πΪθńα ńβ ŃυŃεłυά πλδκθέŃηαńκμ. ΠκńΫ 
ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα!
Να ελαńΪńł ńβ ŃυŃεłυά πΪθńα εαζΪ ηł ńα 
Łτκ ξΫλδα.
Μβθ ńλαίΪńł πκńΫ ńβ ŃυŃεłυά πλδκθέŃηαńκμ 
πλκμ ńα πέŃπ!
Μβ ΰΫλθłńł πκńΫ ńβθ πλδκθσζαηα!

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ! 
Μβθ ελαńΪńł πκńΫ ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλ-
ΰαŃέα Ńńκ ξΫλδ, Ńńα πσŁδα Ńαμ ά łπΪθπ Ńł 
Ϊζζα ηΫλβ ńκυ Ńυηαńκμ.
΢ńłλłυθłńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα 
πΪθńα ŃφδξńΪ.
Μβθ łπłιłλΰΪαłŃńł ńłηΪξδα πλκμ łπłιłλΰα-
Ńέα, πκυ łέθαδ πκζτ ηδελΪ ΰδα θα Ńφδξńκτθ.
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– ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά.
– ΠłλδηΫθłńł ηΫξλδ β πλδκθσζαηα θα łπδńτξłδ ńκθ 
πζάλβ αλδγησ ŁδαŁλκηυθ.

– ΣκπκγłńάŃńł ńβθ πζΪεα ΫŁλαŃβμ Ńńκ ńłηΪξδκ 
πλκμ łπłιłλΰαŃέα. Η πζΪεα ΫŁλαŃβμ πλΫπłδ θα 
łέθαδ πΪθńα Ńł łπαφά ηł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλ-
ΰαŃέα.

– ȋφάŃńł ńβθ πλδκθσζαηα θα ŁδłδŃŁτŃłδ Ńńκ ńłη3-
ξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα.

– ΟŁβΰάŃńł ńβθ πλδκθσζαηα Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπł-
ιłλΰαŃέα αŃευθńαμ ηΫńλδα, Łδαλεά πέłŃβ.

– ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ αφάŃńł ńβθ πλδ-
κθσζαηα θα αεδθβńκπκδβγłέ.

– Σλαίάιńł ńβθ πλδκθσζαηα απσ ńκ ńłηΪξδκ πλκμ 
łπłιłλΰαŃέα.

Κκπά ίτγδŃβμ
► ȈεȜ. 5, χωȡȓȠ 8

– Γδα ńβθ εκπά ίτγδŃβμ ξλβŃδηκπκδłέńł ησθκ εκθńΫμ 
πλδκθσζαηłμ.

– ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά ηł ńβθ πζΪεα ΫŁλα-
Ńβμ (6) πΪθπ Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα, 
ξπλέμ β πλδκθσζαηα θα αΰΰέιłδ ńκ ńłηΪξδκ πλκμ 
łπłιłλΰαŃέα.

– ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά.
– ΠδΫŃńł ńβ ŃυŃεłυά ΰłλΪ πΪθπ Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ 
łπłιłλΰαŃέα εαδ αφάŃńł ńβθ πλδκθσζαηα θα ίυγδ-
Ńńłέ αλΰΪ Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα.

– Όńαθ β πζΪεα ΫŁλαŃβμ ίλέŃεłńαδ ηł σζβ ńβμ ńβθ 
łπδφΪθłδα πΪθπ Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα, 
ŃυθłξέŃńł ńβθ εκπά εαńΪ ηάεκμ ńβμ łπδγυηβńάμ 
ΰλαηηάμ εκπάμ.

ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ńβθ εκπά
– ΚαńΪ ńβθ εκπά, β πζΪεα ΫŁλαŃβμ πλΫπłδ θα ίλ9-
Ńεłńαδ ŃńαγłλΪ εαδ ηł σζβ ńβμ ńβθ łπδφΪθłδα 
πΪθπ Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα.

– Όńαθ εσίłńł ηΫńαζζκ, πłλθΪńł εαńΪ ηάεκμ ńβμ 
ΰλαηηάμ εκπάμ ουεńδεσ ά ζδπαθńδεσ ηΫŃκ.

– Όńαθ εσίłńł ηδελΪ ά ζłπńΪ ńłηΪξδα πλκμ łπłιłλ-
ΰαŃέα, ξλβŃδηκπκδłέńł πΪθńα ηδα Ńńαγłλά ίΪŃβ ά 
πΪΰεκ εκπάμ.

ΙŁδαδńłλσńβńłμ εαńΪ ńβθ εκπά πζαŃńδεκτ
– Γδα ńβθ εκπά πζαŃńδεκτ ξλβŃδηκπκδłέńł, αθ łέθαδ 
Łυθαńσθ, ηδα θΫα πλδκθσζαηα.

– ΚαńΪ ńβθ εκπά φλκθńέαłńł ΰδα ńαξłέα ńλκφκŁσ-
ńβŃβ. ȋθ εσίłńł πκζτ αλΰΪ, γłληαέθłńαδ ńκ πζα-
Ńńδεσ, ηαζαευθłδ εαδ αφάθłδ έξθβ Ńńα Łσθńδα πλδκ-
θδκτ. Η εκπά Łłθ łέθαδ έŃδα εαδ β πλδκθσζαηα ξλłδ-
Ϊαłńαδ εαγΪλδŃηα.

ΙŁδαδńłλσńβńłμ εαńΪ ńβθ εκπά ηłńΪζζκυ
– Γδα ńβθ εκπά ηłńΪζζκυ ξλβŃδηκπκδłέńł łδŁδεά πλδ-
κθσζαηα.

– Ȏεńłζłέńł ńβθ εκπά αλΰΪ αζζΪ κηκδσηκλφα.
– Γδα ńβθ εκπά πλκφέζ ιłεδθΪńł απσ ńβ ζłπńά 
πζłυλΪ.

– Γδα ńβθ εκπά πλκφέζ Ńξάηαńκμ U ιłεδθΪńł απσ ńβθ 
εζłδŃńά πζłυλΪ.

ΚαγαλδŃησμ
΢τθκοβ εαγαλδŃηκτ
ΣαεńδεΪ, αθΪζκΰα ηł ńδμ Ńυθγάεłμ ξλάŃβμ

ȌζΪίłμ εαδ αθńδηłńυπδŃβ
ȎΪθ εΪńδ Łłθ ζłδńκυλΰłέ…

΢υξθΪ πλσεłδńαδ ησθκ ΰδα ηδελΪ ŃφΪζηαńα, πκυ πλκ-
εαζκτθ ίζΪίβ. ΢υθάγπμ ηπκλłέńł θα ńα ŁδκλγυŃłńł 
łτεκζα ησθκδ Ńαμ. ΢υηίκυζłυńłέńł πλυńα ńκθ αεσ-
ζκυγκ πέθαεα, πλδθ απłυγυθγłέńł Ńńκθ łηπκλδεσ 
αθńδπλσŃππκ. ΈńŃδ łικδεκθκηłέńł πκζτ εσπκ εαδ 
łθŁłξκηΫθπμ ΫικŁα.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ πλσεζβŃβμ αβηδυθ 
Ńńβ ŃυŃεłυά! ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ πλδκ-
θσζαηłμ πκυ łέθαδ εαńΪζζβζłμ ΰδα ńκ υζδεσ 
πκυ łπłιłλΰΪαłŃńł.
ΟŁβΰłέńł ńβ ŃυŃεłυά πλδκθέŃηαńκμ πΪθńα ηł 
ηΫńλδα Łτθαηβ.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ πλσεζβŃβμ αβηδυθ 
Ńńβ ŃυŃεłυά! Η εκπά ίτγδŃβμ łέθαδ Łυθαńά 
ησθκ Ńł ηαζαεΪ υζδεΪ (π.ξ. ιτζκ, ΰυοκŃα-
θέŁα). Γδα Ńεζβλσńłλα υζδεΪ πλΫπłδ θα ńκπκ-
γłńβγłέ ηδα ηłΰΪζβ κπά, αθΪζκΰβ ηł ńβθ πλδ-
κθσζαηα.

Σδ; Πυμ;
ΚαγαλέŃńł ńδμ ŃξδŃηΫμ αł-
λδŃηκτ ńκυ ηκńΫλ απσ ńβ 
Ńεσθβ.

ΧλβŃδηκπκδάŃńł αθαλλκ-
φβńάλα Ńεσθβμ, ίκτλńŃα 
ά πδθΫζκ.

ΚαγαλέŃńł ńβ ŃυŃεłυά. ΢εκυπέŃńł ńβ ŃυŃεłυά ηł 
Ϋθα łζαφλυμ θκńδŃηΫθκ 
παθέ.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ! 
ȎŃφαζηΫθłμ łπδŃεłυΫμ ηπκλκτθ θα υπκ-
ίαγηέŃκυθ ńβθ αŃφΪζłδα ζłδńκυλΰέαμ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ. Καń΄ αυńσθ ńκθ ńλσπκ γΫńłńł Ńł 
εέθŁυθκ ńκθ łαυńσ Ńαμ εαδ ńκ πłλδίΪζζκθ 
Ńαμ.

΢φΪζηα/ȌζΪίβ ȋδńέα ȋθńδηłńυπδŃβ
Η ŃυŃεłυά Łłθ ζłδńκυλΰłέ. Η ŃυŃεłυά łέθαδ łζαńńπηαńδεά; ȎπδεκδθπθάŃńł ηł ńκθ łηπκλδεσ 

αθńδπλσŃππκ.

Κłθσμ ŃυŃŃπλłυńάμ; ► ΦȠȡĲȓıĲε ĲηȞ ȝπαĲαȡȓα – ıεȜ. 92

ȌζΪίβ ŃυŃŃπλłυńά; ȎπδεκδθπθάŃńł ηł ńκθ łηπκλδεσ 
αθńδπλσŃππκ.

ΙŃξτμ εκπάμ πκζτ ξαηβζά. Πλδκθσζαηα αεαńΪζζβζβ ΰδα ńκ υζδ-
εσ;

΢ńłλłυŃńł ńβθ εαńΪζζβζβ πλδκθσζα-
ηα.

Πλδκθσζαηα φγαληΫθβ; ► ȈĲεȡȑωıη πȡȚȠȞόȜαȝαȢ – 
ıεȜ. 93.

Πλδκθσζαηα ŃńλłίζπηΫθβ Τπłλίκζδεά εαńαπσθβŃβ; ΜłδυŃńł ńβθ πέłŃβ Ńńβθ πλδκθσζα-
ηα.
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ȎΪθ Łłθ ηπκλłέńł θα ŁδκλγυŃłńł ησθκδ Ńαμ ńκ 
ŃφΪζηα, απłυγυθγłέńł απłυγłέαμ Ńńκθ łηπκλδεσ 
αθńδπλσŃππκ. ΛΪίłńł υπσοβ σńδ κδ łŃφαζηΫθłμ łπδ-
ŃεłυΫμ Ϋξκυθ πμ απκńΫζłŃηα ńβθ αετλπŃβ εΪγł α69-
πŃβμ łΰΰτβŃβμ εαδ łθŁłξκηΫθπμ πλσŃγłńα ΫικŁα.

ȍδΪγłŃβ Ńńα απκλλέηηαńα
ȍδΪγłŃβ ŃυŃεłυάμ Ńńα απκλλέηηαńα
Σκ Ńτηίκζκ ńκυ ŁδαΰλαηηΫθκυ εΪŁκυ απκλ-
λδηηΪńπθ Ńβηαέθłδ σńδ: Οδ ηπαńαλέłμ εαδ κδ 
ŃυŃŃπλłυńΫμ, κδ βζłεńλδεΫμ εαδ βζłεńλκθδεΫμ 
ŃυŃεłυΫμ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα απκλλέπńκθńαδ 
Ńńα κδεδαεΪ απκλλέηηαńα. Μπκλłέ θα πłλδ-
ζαηίΪθκυθ łπδεέθŁυθłμ ΰδα ńκ πłλδίΪζζκθ εαδ ńβθ 
υΰłέα κυŃέłμ.
Οδ εαńαθαζπńΫμ łέθαδ υπκξλłπηΫθκδ θα απκλλέπńκυθ 
ńδμ παζαδΫμ βζłεńλδεΫμ ŃυŃεłυΫμ, ńδμ ηπαńαλέłμ 
ŃυŃεłυυθ εαδ ńκυμ ŃυŃŃπλłυńΫμ ιłξπλδŃńΪ απσ ńα 
κδεδαεΪ απκλλέηηαńα Ńł Ϋθα łπέŃβηκ Ńβηłέκ Ńυζζκ-
ΰάμ, ΰδα θα ŁδαŃφαζέαłńαδ β εαńΪζζβζβ πłλαδńΫλπ 
łπłιłλΰαŃέα. Πζβλκφκλέłμ ΰδα ńβθ łπδŃńλκφά γα 
ζΪίłńł απσ ńκθ ππζβńά Ńαμ. Η łπδŃńλκφά ΰέθłńαδ 
ŁπλłΪθ.
Οδ ηπαńαλέłμ εαδ ŃυŃŃπλłυńΫμ πκυ Łłθ łέθαδ 
ŃńαγłλΪ ńκπκγłńβηΫθα Ńł παζαδΫμ βζłεńλδ-
εΫμ ŃυŃεłυΫμ, πλΫπłδ θα αφαδλκτθńαδ πλδθ 
απσ ńβθ απσλλδοβ εαδ θα απκλλέπńκθńαδ 
ιłξπλδŃńΪ. Οδ ηπαńαλέłμ ζδγέκυ εαδ ńα παεΫńα ŃυŃ-
Ńπλłυńυθ σζπθ ńπθ ŃυŃńβηΪńπθ πλΫπłδ θα παλαŁ9-
Łκθńαδ Ńńα Ńβηłέα łπδŃńλκφάμ ησθκ Ńł απκφκλńδ-
ŃηΫθβ εαńΪŃńαŃβ. Οδ ηπαńαλέłμ πλΫπłδ θα πλκŃńα-
ńłτκθńαδ απσ ίλαξυευεζυηαńα, απκŃυθŁΫκθńΪμ ńłμ 
πΪθńα απσ ńκυμ πσζκυμ.
ΚΪγł ńłζδεσμ ξλάŃńβμ łέθαδ κ έŁδκμ υπłτγυθκμ ΰδα ńβ 
Łδαΰλαφά πλκŃππδευθ ŁłŁκηΫθπθ Ńńδμ παζαδΫμ 
ŃυŃεłυΫμ πκυ πλκκλέακθńαδ ΰδα απσλλδοβ.

ȍδΪγłŃβ ŃυŃεłυαŃέαμ Ńńα απκλλέηηαńα
Η ŃυŃεłυαŃέα απκńłζłέńαδ απσ ξαλńσθδ εαδ 
ηłηίλΪθłμ ηł ŃάηαθŃβ, ŁβζαŁά ηł υζδεΪ 
πκυ ηπκλκτθ θα αθαευεζπγκτθ.

– ȍδαγΫŃńł αυńΪ ńα υζδεΪ ΰδα αθα10-
εζπŃβ.

ΣłξθδεΪ Ńńκδξłέα

*) Οδ αθαφłλσηłθłμ ńδηΫμ łέθαδ ńδηΫμ łεπκηπάμ εαδ łι αυńκτ Łłθ πλΫπłδ θα łέθαδ 
ńαυńσξλκθα εαδ αŃφαζłέμ ńδηΫμ ξυλκυ łλΰαŃέαμ. Παλσńδ υπΪλξłδ ηδα ŃξΫŃβ 
ηłńαιτ Ńńαγηυθ łεπκηπάμ εαδ σξζβŃβμ, Łłθ ηπκλłέ θα απκφαθγłέ εαθłέμ ηł 
ŃδΰκυλδΪ, łΪθ απαδńκτθńαδ πλσŃγłńα ηΫńλα αŃφαζłέαμ ά σξδ. ΠαλΪΰκθńłμ, κδ 
κπκέκδ łπβλłΪακυθ ńβθ ńλΫξκυŃα ŃńΪγηβ σξζβŃβμ Ńńκ ξυλκ łλΰαŃέαμ, 
ŃυηπłλδζαηίΪθκυθ ńβθ δŁδαδńłλσńβńα ńκυ ξυλκυ łλΰαŃέαμ, Ϊζζłμ πβΰΫμ 
γκλτίπθ, π. ξ. ńκθ αλδγησ ńπθ ηβξαθυθ εαδ Ϊζζłμ łΰΰτμ łλΰαŃέłμ. Οδ łπδ-
ńλłπńΫμ ńδηΫμ ξυλκυ łλΰαŃέαμ ηπκλκτθ łπέŃβμ θα ŁδαφΫλκυθ απσ ξυλα Ńł 
ξυλα. Οδ πζβλκφκλέłμ αυńΫμ απκŃεκπκτθ Ńńκ θα φΫλκυθ ńκ ξλάŃńβ Ńł 
γΫŃβ, θα ηπκλłέ θα łεńδηάŃłδ εαζτńłλα ńκυμ εδθŁτθκυμ. ΠλκŃŁδκλδŃησμ 
ńδηυθ łεπκηπάμ γκλτίπθ Ńτηφπθα ηł ńκ πλσńυπκ EN 62841-1.

**) Η αθαφłλσηłθβ ńδηά ńαζΪθńπŃβμ Ϋξłδ ηłńλβγłέ Ńτηφπθα ηł ηδα ńυπκπκδβ-
ηΫθβ ηΫγκŁκ łζΫΰξκυ εαδ ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ ΰδα ŃτΰελδŃβ łθσμ łλΰα-
ζłέκυ ηł εΪπκδκ Ϊζζκ. Η αθαφłλσηłθβ ńδηά ńαζΪθńπŃβμ ηπκλłέ łπέŃβμ θα 
ξλβŃδηκπκδβγłέ εαδ ΰδα ηδα αλξδεά łεńέηβŃβ ńβμ ΫεγłŃβμ. Η ńδηά ńαζΪθńπŃβμ 
łθŁΫξłńαδ θα ŁδαφΫλłδ εαńΪ ńβθ πλαΰηαńδεά ξλάŃβ ńκυ łλΰαζłέκυ απσ ńβθ 
ńδηά αθαφκλΪμ, αθΪζκΰα ηł ńκθ ńλσπκ πκυ ξλβŃδηκπκδłέńαδ ńκ łλΰαζłέκ. 
ΠλκŃπαγάŃńł θα ελαńΪńł ńβθ εαńαπσθβŃβ απσ ŁσθβŃβ σŃκ ńκ Łυθαńσ πδκ 
ξαηβζΪ. Έθα ηΫńλκ ΰδα ńβ ηłέπŃβ ńβμ εαńαπσθβŃβμ απσ ŁκθάŃłδμ łέθαδ π.ξ. 
κ πłλδκλδŃησμ ńκυ ξλσθκυ łλΰαŃέαμ. ΠλΫπłδ θα ζαηίΪθκθńαδ υπσοβ σζα ńα 
πκŃκŃńΪ Ńńκθ ετεζκ ζłδńκυλΰέαμ (ΰδα παλΪŁłδΰηα ξλσθκδ Ńńκυμ κπκέκυμ ńκ 
łλΰαζłέκ łέθαδ απłθłλΰκπκδβηΫθκ, εαδ ńΫńκδκδ Ńńκυμ κπκέκυμ θαδ ηłθ ζłδńκυλ-
ΰłέ, αζζΪ ξπλέμ εαńαπσθβŃβ). ΠλκŃŁδκλδŃησμ ńδηυθ łεπκηπάμ ńαζαθńυ-
Ńłπθ Ńτηφπθα ηł ńκ πλσńυπκ EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Ȏιαλńάηαńα

ȋλδγησμ πλκρσθńκμ 196043
ΟθκηαŃńδεά ńΪŃβ

� ηΫΰδŃńκ
� κθκηαŃńδεσ

20 V
18 V

ȋλδγησμ ŁδαŁλκηυθ λłζαθńέ 0–3000 min-1

Μάεκμ ŁδαŁλκηάμ 22 mm
ΜΫΰ. ίΪγκμ εκπάμ

� Ξτζκ
� ΧΪζυίαμ

 
115 mm
10 mm

΢ńΪγηβ βξβńδεάμ δŃξτκμ (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

΢ńΪγηβ βξβńδεάμ πέłŃβμ (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

ȍσθβŃβ** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

ίΪλκμ 1,7 kg
ΚαńΪζζβζłμ πλδκθσζαηłμ ► ȈεȜ. 4, χω-

ȡȓȠ 6

ΜΫΰ. ŁδΪλεłδα ζłδńκυλΰέαμ ηł πζά-
λπμ φκλńδŃηΫθκ ŃυŃŃπλłυńά 
2 Ah

25 min

ΠłλδŃŃσńłλłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńδμ εαńΪζζβζłμ ηπα-
ńαλέłμ εαδ ńα αθńαζζαεńδεΪ łιαλńάηαńα ńκυ 1 
PowerSystems ηπκλłέńł θα ίλłέńł łŁυ: ίζΫπł 
επŁδεσ QR

ȋλδγησμ πλκρσθńκμ 196043
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Voordat u begint…
Reglementair gebruik
Het apparaat is bestemd om hout, kunststof, metaal 
en andere materialen te zagen.
Het apparaat is uitsluitend voor particulier gebruik 
bestemd. De algemeen erkende ongevallenpreven-
tievoorschriften en bĳgevoegde veiligheidsinstructies 
moeten in acht genomen worden.
Voer alleen werkzaamheden uit, die in deze gebruiks-
aanwĳzing beschreven zĳn. Elk ander gebruik is niet 
toegestaan foutief gebruik. De fabrikant is niet aan-
sprakelĳk voor schade die als gevolg hiervan ont-
staat.

Wat betekenen de gebruikte symbolen?
In de gebruiksaanwĳzing worden de gevaarsaanwĳ-
zingen en aanwĳzingen duidelĳk aangegeven. 
Onderstaande symbolen worden gebruikt:

Deze pictogrammen vertegenwoordigen de vereiste 
persoonlĳke beschermingsmiddelen:

      

Voor uw veiligheid
Algemene veiligheidsinstructies

� Voor een veilige omgang met dit apparaat moet 
de gebruiker van het apparaat deze gebruiksaan-
wĳzing vóór het eerste gebruik gelezen en begre-
pen hebben.

� Als u het apparaat verkoopt of doorgeeft, dient u 
ook deze gebruiksaanwĳzing te verstrekken.

Algemene veiligheidsinstructies voor 
elektrisch gereedschap

� Bewaar alle veiligheidsinstructies en aanw6-
zingen voor toekomstig gebruik. Het in de vei-
ligheidsinstructies gebruikte begrip Elektrisch 
gereedschap heeft betrekking op het op het licht-
net aangesloten elektrisch gereedschap (met net-
snoer) en op accu-aangedreven elektrisch 
gereedschap (zonder netsnoer).

Veiligheid op de werkplek
� Houd uw werkbereik schoon en goed verlicht. 

Rommel of onverlichte werkplekken kunnen tot 
ongelukken leiden.

� Gebruik het elektrisch gereedschap niet in 
explosiegevoelige ruimtes, waarin zich brand-
bare vloeistoffen, gassen of stoffen bevin-
den. Elektrisch gereedschap kunnen vonken 
genereren die stof of dampen kunnen ontsteken.

� Houd tĳdens het gebruik van elektrisch 
gereedschap kinderen en andere personen op 
een afstand. Als u wordt afgeleid kunt u de con-
trole over het apparaat verliezen.

Elektrische veiligheid
� De aansluitstekker van het elektrisch gereed-

schap moet in de contactdoos passen. De 
stekker mag op geen enkele wĳze worden 
gewĳzigd. Gebruik geen adapterstekker 
samen met geaard elektrisch gereedschap. 
Ongewĳzigde stekkers en passende contactdo-
zen verminderen het risico op een elektrische 
schok.

� Vermĳd lichamelĳk contact met geaarde 
oppervlakken zoals leidingen, verwarmingen, 
haarden en koelkasten. Er bestaat een ver-
hoogd risico op een elektrische schok als uw 
lichaam geaard is.

� Houd het elektrisch gereedschap uit de buurt 
van regen of vocht. Het indringen van water in 
een elektrisch gereedschap vergroot het risico op 
een elektrische schok.

� Gebruik de kabel niet anderszins, om bĳv. het 
elektrisch gereedschap te dragen, op te han-
gen of om de stekker uit het contactdoos te 

GEVAAR! Direct levensgevaar of risico 
op letsel! Direct gevaarlĳke situatie die 
dodelĳk of ernstig lichamelĳk letsel tot gevolg 
zal hebben.

WAARSCHUWING! Waarschĳnlĳk 
levensgevaar of risico op letsel! Alge-
meen gevaarlĳke situatie die dodelĳk of ern-
stig lichamelĳk letsel tot gevolg zal hebben.

VOORZICHTIG! Eventueel risico op let-
sel! Gevaarlĳke situatie die letsel tot gevolg 
kan hebben.

LET OP! Risico op schade aan het appa-
raat! Situatie die schade aan voorwerpen tot 
gevolg kan hebben.

Aanwĳzing: Informatie, die voor een beter 
begrip van de processen wordt gegeven.

WAARSCHUWING! Lees alle veiligheids-
instructies en aanwĳzingen! Verzuim van 
het opvolgen van veiligheidsinstructies en 
aanwĳzingen kunnen elektrische schokken, 
brand en/of zwaar letsel tot gevolg hebben.
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trekken. Houd de kabel uit de buurt van 
warmte, olie, scherpe kanten of beweegbare 
apparaatonderdelen. Beschadigde of verstren-
gelde kabels vergroten het risico op een elektri-
sche schok.

� Als u met elektrisch gereedschap in de open 
lucht werkt, gebruikt u uitsluitend een ver-
lengsnoer als deze ook voor buitenshuis 
geschikt is. Het gebruik van een voor buitens-
huis geschikte verlengsnoer, beperkt het risico op 
een elektrische schok.

� Als het gebruik van elektrisch gereedschap in 
een vochtige omgeving niet vermĳdbaar is, 
gebruikt u een aardlekschakelaar. Het gebruik 
van een aardlekschakelaar beperkt het risico op 
een elektrische schok.

Veiligheid van personen
� Let op en wees zorgvuldig met wat u doet, ga 

verstandig te werk met een elektrisch gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap 
als u moe bent of onder invloed bent van 
drugs, alcohol of medicĳnen. Een moment van 
onoplettendheid tĳdens het gebruik van elektrisch 
gereedschap kan tot ernstige letsels leiden.

� Draag persoonlĳke veiligheidsuitrusting en 
altĳd een veiligheidsbril. Het dragen van per-
soonlĳke veiligheidsuitrusting, zoals stofmasker, 
anti-slip veiligheidsschoenen, veiligheidshelm of 
gehoorbescherming, afhankelĳk van de soort en 
het gebruik van het elektrisch gereedschap, 
beperkt het risico op letsels.

� Vermĳd een onbedoelde bediening. Contro-
leer of het elektrisch gereedschap is uitge-
schakeld, voordat u deze op de stroomvoor-
ziening en/of de accu aansluit, vastpakt of 
draagt. Als u bĳ het dragen van elektrisch 
gereedschap de vinger op de schakelaar laat rus-
ten of een ingeschakeld apparaat op de stroom-
voorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.

� Verwĳder het afstelgereedschap of de 
schroefsleutels voordat u het elektrisch 
gereedschap inschakelt. Een gereedschap of 
sleutel die zich in een draaiend apparaatonder-
deel bevindt, kan tot letsel leiden.

� Vermĳd een abnormale lichaamshouding. 
Zorg voor een veilige stand en zorg dat u te 
allen tĳde uw evenwicht behoudt. Hierdoor 
kunt u het elektrisch gereedschap in onverwachte 
situaties beter controleren.

� Draag geschikte kleding. Draag geen wĳde 
kleding of sieraden. Houd haar, kleding en 
handschoenen buiten het bereik van beweeg-
bare onderdelen. Losse kleding, sieraden of 
lang haar kunnen door de bewegende onderde-
len worden ingeklemd.

� Als de stofafzuig- en opvanginrichting kunnen 
worden gemonteerd, dient u te controleren of 
deze zĳn aangesloten en juist worden 
gebruikt. Gebruik van een stofafzuiging kan let-
sels door stof beperken.

Toepassing en behandeling van elektrisch 
gereedschap

� Let op dat u het apparaat niet overbelast. 
Gebruik voor uw werkzaamheden het hiervoor 
bestemde elektrische gereedschap. Met het 
juiste elektrische gereedschap werkt u beter en 
veiliger in het desbetreffende vermogensbereik.

� Gebruik geen elektrisch gereedschap als de 
schakelaar hiervan defect is. Een elektrisch 
gereedschap dat niet meer kan in- of uitgescha-
keld worden, is gevaarlĳk en moet gerepareerd 
worden.

� Trek de stekker uit de contactdoos en/of ver-
wĳder de accu voordat u de apparaatinstellin-
gen instelt, accessoireonderdelen vervangt of 
het apparaat opbergt. Deze voorzorgsmaatre-
gelen voorkomen het onvoorzien starten van het 
elektrisch gereedschap.

� Als u het elektrisch gereedschap niet 
gebruikt, dient u het buiten het bereik van kin-
deren te bewaren. Sta niet toe dat het apparaat 
wordt gebruikt door personen die het appa-
raat niet kennen of deze gebruiksaanwĳzing 
niet hebben gelezen. Elektrisch gereedschap is 
gevaarlĳk als u dit door onervaren personen laat 
gebruiken.

� Onderhoud het elektrisch gereedschap zorg-
vuldig. Controleer of beweegbare onderdelen 
probleemloos functioneren en niet vastklem-
men, of onderdelen gebroken of dusdanig 
beschadigd zĳn, dat de functie van het elek-
trisch gereedschap wordt beïnvloed! Laat 
beschadigde onderdelen voor gebruik van het 
apparaat repareren. Een groot aantal ongeval-
len vindt zĳn oorzaak in slecht onderhouden elek-
trisch gereedschap.

� Houd het snĳgereedschap scherp en schoon. 
Zorgvuldig onderhouden snĳgereedschap met 
scherpe snĳkanten lopen minder snel vast en zĳn 
soepeler te bedienen.

� Gebruik het elektrische gereedschap, de 
accessoires, opzetstukken enz. overeenkom-
stig deze instructies. Houd hierbĳ rekening 
met de werkinstructies en de uit te voeren 
werkzaamheden. Het gebruik van elektrisch 
gereedschap voor andere dan de bedoelde toe-
passingen kan tot gevaarlĳke situaties leiden.

Gebruik en onderhoud van 
accugereedschappen

� Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die 
door de fabrikant worden geadviseerd. Voor 
een oplaadapparaat dat voor een bepaald type 
accu geschikt is, bestaat brandgevaar wanneer 
het met andere accu’s wordt gebruikt.

� Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in 
de elektrische gereedschappen. Het gebruik 
van andere accu’s kan tot verwondingen en 
brandgevaar leiden.

� Voorkom aanraking van de niet-gebruikte 
accu met paperclips, munten, sleutels, sp6-
kers, schroeven en andere kleine metalen 
voorwerpen die overbrugging van de contac-
ten kunnen veroorzaken. Kortsluiting tussen de 
accucontacten kan brandwonden of brand tot 
gevolg hebben.
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� Bĳ verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu 
lekken. Voorkom contact daarmee. Spoel bĳ 
onvoorzien contact met water af. Wanneer de 
vloeistof in de ogen komt, dient u bovendien 
een arts te raadplegen. Gelekte accuvloeistof 
kan tot huidirritaties en verbrandingen leiden.

� Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kort-
sluiting.

� Bescherm de accu tegen hitte, bĳvoorbeeld 
ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, water 
en vocht. Er bestaat explosiegevaar.

� Bĳ beschadiging en onjuist gebruik van de 
accu kunnen er dampen vrĳkomen. Zorg voor 
frisse lucht en raadpleeg bĳ klachten een arts. 
De dampen kunnen de luchtwegen irriteren.

� Probeer nooit niet-oplaadbare batterĳen op te 
laden. Er bestaat brand- en explosiegevaar.

� Gebruik de accu alleen in combinatie met deze 
elektrische gereedschap. Alleen zo wordt de 
accu tegen gevaarlĳke overbelasting beschermd.

� Gebruik alleen originele accu’s met de op het 
typeplaatje van het elektrische gereedschap 
aangegeven spanning. Bĳ gebruik van andere 
accu’s, bĳvoorbeeld imitaties, opgeknapte accu’s 
of accu’s van andere merken, bestaat gevaar 
voor persoonlĳk letsel en materiele schade door 
exploderende accu’s.

Veiligheidsvoorschriften voor oplaadapparaten
� Houd het oplaadapparaat uit de buurt van 

regen en vocht. Het binnendringen van water in 
het oplaadapparaat vergroot het risico van een 
elektrische schok.

� Houd het oplaadapparaat schoon. Door ver-
vuiling bestaat gevaar voor een elektrische schok.

� Controleer voor elk gebruik oplaadapparaat, 
kabel en stekker. Gebruik het oplaadapparaat 
niet als u een beschadiging hebt vastgesteld.

� Open het oplaadapparaat niet zelf en laat het 
alleen door gekwalificeerd personeel en 
alleen met originele vervangingsonderdelen 
repareren. Beschadigde oplaadapparaten, 
kabels en stekkers vergroten het risico van een 
elektrische schok.

� Gebruik het oplaadapparaat niet op een 
gemakkelĳk brandbare ondergrond (zoals 
papier of textiel) of in een brandbare omge-
ving. Vanwege de bĳ het opladen optredende 
verwarming van het oplaadapparaat bestaat 
brandgevaar.

� Houd toezicht op kinderen. Daarmee wordt 
gewaarborgd dat kinderen niet met het 
oplaadapparaat spelen. Kinderen en personen 
die op grond van hun fysieke, zintuiglĳke of 
geestelĳke vermogens, hun onervarenheid of 
hun gebrek aan kennis niet in staat zĳn het 
oplaadapparaat veilig te bedienen, mogen dit 
oplaadapparaat niet zonder toezicht of 
instructie door een verantwoordelĳke per-
soon gebruiken. Anders bestaat het gevaar van 
verkeerde bediening en lichamelĳk letsel.

Service
� Laat uw elektrisch gereedschap uitsluitend 

door gekwalificeerd vakpersoneel en uitslui-
tend met originele reserveonderdelen repare-
ren. Hierdoor kan worden gewaarborgd dat de 
veiligheid van het elektrisch gereedschap behou-
den blĳft.

Veiligheidsinstructie voor alle zagen
� Kom met uw handen niet in de buurt van het 

zaagbereik en het zaagblad. Als u met beide 
handen de zaag vasthouden, kunt u geen letsel 
oplopen door het zaagblad.

� Grĳp niet onder het werkstuk. Bĳ contact met 
het zaagblad bestaat gevaar op letsel.

� Gebruik het elektrisch gereedschap alleen 
ingeschakeld tegen het werkstuk. Anders ont-
staat mogelĳk het risico op een terugslag wan-
neer het opzetstuk zich in het werkstuk vasthaakt.

� Houd het te zagen werkstuk nooit in uw hand 
of boven het been vast. Beveilig het werkstuk 
op een stabiele opname. Het is belangrĳk om 
het werkstuk goed te bevestigen om het gevaar 
op contact met het lichaam, op het klemmen van 
het zaagblad of op controleverlies te minimalise-
ren.

� Gebruik bĳ het langssnĳden altĳd een aanslag 
of een kantengeleiding. Dit verbetert de snĳpre-
cisie en beperkt de mogelĳkheid op het vastklem-
men van het zaagblad.

� Controleer voor het zagen in hout, spaanplaat, 
bouwstoffen enz. deze op externe voorwerpen 
zoals bĳv. spĳkers, schroeven en verwĳder deze 
eventueel.

� Ondersteun grote platen om het risico op een 
terugslag door een geklemd zaagblad te 
beperken. Grote platen kunnen onder hun eigen 
gewicht doorbuigen. De platen moeten aan beide 
zĳden worden ondersteund, zowel in de buurt van 
het zaagblad als aan de zĳkant.

� Gebruik geen stompe of beschadigde zaag-
bladen. Zaagbladen met stompe of onjuist uit-
gelĳnde zaagtanden veroorzaken door een te 
strakke zaagspeling een hogere wrĳving, laten 
het zaagblad vastlopen en veroorzaken terug-
slag.

� Trek voor het zagen de snĳhoekinstelling 
vast. Als tĳdens het zagen de instelling wordt 
gewĳzigd, kan het zaagblad vastlopen en een 
terugslag ontstaan.

� Wees bĳzonder voorzichtig bĳ inkepingen in 
bestaande wanden of andere onzichtbare 
bereiken. Het ingedoken zaagblad kan bĳ het 
zagen in verborgen objecten blokkeren en een 
terugslag veroorzaken.

� Rem het zaagblad na het uitschakelen niet af 
door zĳdelingse tegendruk. Het zaagblad kan 
worden beschadigd, breken of een terugslag ver-
oorzaken.

� Stoffen van materiaal als loodhoudend verf, 
enkele houtsoorten, mineralen en metaal kun-
nen gevaarlĳk voor de gezondheid zĳn en tot 
allergische reacties, ademhalingsaandoenin-
gen en/of kanker leiden. Asbesthoudend mate-
riaal mag uitsluitend door vakmensen worden 
bewerkt.

� Gebruik indien mogelĳk een stofafzuiging.
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� Zorg voor goede ventilatie van de werkplek.
� Wĳ adviseren u een ademhalingsmasker te dra-

gen.
� Neem de in uw land geldende voorschriften 

betreffende de te bewerken materialen in acht.
� Gebruik indien mogelĳk een stofafzuiging. 

Blaas de ventilatiesleuven regelmatig 
schoon. Bĳ de bewerking van metalen kan gelei-
dende stof worden afgezet in de interne behuizing 
van het elektrisch gereedschap. De beveiligings-
isolatie van het elektrisch gereedschap kan wor-
den beïnvloed.

� Bewerk bĳ het zagen enkel zachte materialen 
zoals hout, gipskarton.

Veiligheidsinstructies voor sabelzagen
� Let erop dat de voetplaat bĳ het zagen veilig is 

geplaatst. Een gekanteld zaagblad kan breken of 
tot terugslag leiden.

� Beveilig bĳ het snĳden, dat niet rechthoekig 
wordt uitgevoerd, de geleidingsplaten van de 
zaag tegen zĳdelings verschuiven. Een zĳde-
lingse verschuiving kan leiden tot het klemmen 
van het zaagblad en bĳgevolg tot een terugslag.

� Controleer het zaagblad op stevige bevesti-
ging. Een los zaagblad kan er uit vallen en letsel 
veroorzaken.

� Houd het elektrisch apparaat bĳ het uitwerpen 
van het zaagblad zodanig dat er geen personen 
of dieren verwond raken door het uitgeworpen 
zaagblad.

� De op de behuizing aangebrachte sensorbeveili-
ging voorkomt een onvoorzien aanraken van het 
zaagblad tĳdens de werkprocedure en mag niet 
worden verwĳderd.

Aanvullende veiligheidsinstructies
� Neem het elektrisch gereedschap vast bĳ de 

geïsoleerde handgrepen wanneer u werken 
uitvoert waarbĳ het gereedschap verborgen 
elektriciteitsleidingen of de eigen voedingska-
bel kan raken. Contact met een leiding onder 
spanning leidt ertoe dat ook metalen onderdelen 
van het apparaat onder spanning komen. Dit leidt 
tot een elektrische schok.

� Controleer met het juiste gereedschap op 
eventuele verborgen elektriciteitsleidingen in 
het werkgebied vóór u begint te frezen. Neem 
bĳ twĳfel contact op met de verantwoordelĳke 
elektriciteitsmaatschappĳ. Contact met elektri-
sche leidingen kan leiden tot brand en een elektri-
sche schok. Beschadiging van een gasleiding kan 
leiden tot een explosie. Beschadiging van een 
waterleiding leidt tot grote schade of kan een 
elektrische schok veroorzaken.

� Let erop dat het elektrisch gereedschap tot 
stilstand is gekomen alvorens u het weghaalt. 
Het opzetstuk kan vasthaken, wat leidt tot verlies 
van de controle over het elektrisch gereedschap.

� Blokkeer de positie van het werkstuk. Een 
werkstuk dat is bevestigd met spanschroeven of 
een bankschroef is veiliger dan een werkstuk dat 
met de hand wordt vastgehouden.

� Houd de werkplek schoon. Gemengde vervui-
ling door verschillende stoffen is met name 
gevaarlĳk. Lichte metaalstof (bĳv. aluminium) kan 
gemakkelĳk ontsteken of explosies veroorzaken.

� Gebruik het elektrisch gereedschap niet met 
een beschadigd netsnoer. Raak een bescha-
digde kabel niet aan en trek direct de stekker 
los. Beschadigde kabels vergroten het risico op 
een elektrische schok.

� Voorkom oververhitting van apparaat en werk-
stuk. Overmatige hitte kan het gereedschap en 
het apparaat beschadigen.

� Kort na het werken kan het werktuig zeer heet 
zĳn. Laat heet werktuig afkoelen. Het aanra-
ken van heet gereedschap kan tot brandwonden 
leiden.

� Reinig heet werktuig nooit met brandbare 
vloeistoffen. Er bestaat brand- en explosiege-
vaar.

� Houd de handgrepen droog en vrĳ van vet. 
Gladde handgrepen kunnen leiden tot ongeval-
len.

� Altĳd de geldende nationale en internationale 
veiligheids-, gezondheids- en arbeidsvoor-
schriften in acht nemen. Stelt u zich voor het 
starten van de werkzaamheden op de hoogte van 
de geldende lokale voorschriften betreffende het 
apparaat.

� Let erop dat de bewegende delen zich ook achter 
ventilatieopeningen kunnen bevinden.

� Symbolen die zich op uw toestel bevinden, 
mogen niet worden verwĳderd of afgedekt. 
Onleesbare instructies op het toestel moeten 
direct worden vervangen.

Stofafzuiging
Stoffen van materialen als loodhoudende verf, enkele 
houtsoorten, mineralen en metaal kunnen schadelĳk 
voor de gezondheid zĳn. Aanraken of inademen van 
stoffen kunnen allergische reacties en/of ademha-
lingsaandoeningen oproepen bĳ de bediener of per-
sonen die zich in de nabĳheid bevinden. Bepaalde 
stoffen als stof van eiken- of beukenhout gelden als 
kankerverwekkend, met name in combinatie met 
aanvullende stoffen als houtbehandeling (chromaat, 
houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend mate-
riaal mag uitsluitend door vakmensen worden 
bewerkt.

– Gebruik altĳd een stofafzuiging.
– Zorg voor goede ventilatie van de werkplek.
– Draag altĳd een stofmasker.

Lees de gebruiksaanwĳzing en neem ze in 
acht voor de ingebruikname.

Accu uitsluitend binnen opladen.

Accu niet weggooien bĳ het huisvuil!

Accu niet weggooien in water!

Accu niet verbranden!

Accu niet in het zonlicht of in verhoogde 
temperaturen plaatsen!

MAX xx °CMAX xx °C
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– Neem de in uw land geldende voorschriften 
betreffende de te bewerken materialen in acht.

Gevaar door trilling

De in de technische gegevens vermelde trillings-
waarde vertegenwoordigt de hoofdzakelĳke toepas-
singen van het apparaat. De effectief tĳdens het 
gebruik aanwezige trilling kan op basis van volgende 
factoren hiervan afwĳken:

� Niet-reglementair voorgeschreven gebruik;
� Ongeschikt inzetgereedschap;
� Ongeschikt materiaal;
� Onvoldoende onderhoud.

U kunt de gevaren duidelĳk verminderen als u zich 
aan volgende aanwĳzingen houdt:

– Onderhoud het apparaat in overeenstemming 
met de in de gebruiksaanwĳzing vermelde 
instructies.

– Vermĳd het werken bĳ lage temperaturen.
– Houd uw lichaam en in het bĳzonder de handen 

bĳ koud weer warm.
– Las regelmatig een pauze in en beweeg daarbĳ 

de handen om de doorbloeding te stimuleren.

Persoonlĳke veiligheidsvoorziening

Overzicht van het toestel

► P. 3, punt 1

1. Vastzethuls voor het zaagblad
2. Inschakelblokkering
3. In- en uitschakelaar
4. Accu (niet meegeleverd)
5. Schakelaar voor slingerarmslag

6. Voetplaat
7. Zaagblad
► P. 3, punt 2

8. Weergave van restvermogen
9. Toets voor vermogensweergave
10. Vergrendelingsknop
11. Controlelampjes
12. Accu-laadstation (niet meegeleverd)

Leveringsomvang
� Accusabelzaag
� Zaagblad
� Handleiding

Inbedrĳfstelling
Laad de accu op

Voor de eerste ingebruikname moet de accu zĳn 
opgeladen (laadtĳd: ► Technische gegevens – 
p. 102).
► P. 3, punt 3

– Vergrendelingsknop (10) indrukken en accu uit 
het apparaat halen.

► P. 3, punt 4

– Accu in het laadstation plaatsen.
– Steek de stekker van het laadstation in het stop-

contact.
De laadstatus wordt weergegeven door de controle-
lampjes (11).

– Accu in apparaat plaatsen en goed laten inpas-
sen.

Controleer het restvermogen van de accu
– Druk de knop (9) in.

Het restvermogen van de accu wordt door de contro-
lelampjes (8) weergegeven.

VOORZICHTIG! Gevaar voor verwondin-
gen door trilling! Vooral bĳ personen met 
bloedsomloopstoornissen kan het door tril-
ling tot aantasting van bloedvaten of aders 
komen.
Bĳ volgende symptomen onderbreekt u 
onmiddellĳk het werk en raadpleegt u een 
arts: inslapen van lichaamsdelen, gevoels-
verlies, jeuk, steken, pĳn, veranderingen van 
de huidskleur.

Draag altĳd een veiligheidsbril bĳ werk-
zaamheden met het toestel.

Draag altĳd gehoorbescherming bĳ werk-
zaamheden met het toestel.

Bĳ werkzaamheden met krachtige stofont-
wikkeling dient u een stofmasker te dra-
gen.
Bĳ werkzaamheden met het apparaat 
geen veiligheidshandschoenen dragen.

Draag altĳd nauwsluitende werkkleding bĳ 
werkzaamheden met het toestel.

Lange haren bedekken of evt. een haar-
netje dragen.

Aanwĳzing: Hoe uw apparaat er daadwer-
kelĳk uitziet, kan van de afbeeldingen afwĳ-
ken.

Aanwĳzing: Accu en oplader behoren niet 
tot de leveringsomvang en zĳn optioneel ver-
krĳgbaar bĳ uw dealer (► Toebehoren – 
p. 103).

WAARSCHUWING! Risico op letsels! Vei-
ligheidsinstructies betreffrende de omgang 
met acculaders in acht nemen.

LET OP! Risico op schade aan het toe-
stel! De accu niet diepontladen.

Aanwĳzing: Indien de accu volledig is opge-
laden, dan schakelt het laadstation automa-
tisch om naar behoudingslading. De accu 
kan langdurig in het laadstation blĳven.
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Zaagblad inspannen

► P. 4, punt 5

Geschikte zaagbladen: ► P. 4, punt 6, ► Techni-
sche gegevens – p. 102.

– Vastzethuls (1) linksom draaien
– Steek het zaagblad (7) in de opname tot de aan-

slag.
– De vastzethuls (1) weer loslaten.
– Verzeker dat het zaagblad vast is gespannen.

Bediening
Voor het inschakelen controleren!
Controleer de veilige toestand van het apparaat:

– Controleer of er geen zichtbare defecten zĳn.
– Controleer of alle onderdelen van het toestel ste-

vig zĳn ingebouwd.

In-/uitschakelen
– Inschakelen: Druk de inschakelblokkering (2) en 

in-/uitschakelaar (3) tegelĳkertĳd in.
– Uitschakelen: Aan-/Uit-schakelaar loslaten.

Verstel de voetplaat
► P. 4, punt 7

De voetplaat kan naargelang de zaagbladlengte en 
de toepassing worden verschoven in de lengterich-
ting.

– De vergrendelingshendel (13) losmaken.
– Schuif de voetplaat (6) naar de benodigde positie.
– De vergrendelingshendel (13) weer vastdraaien.

Pendelslag instellen
– Pendelslag met schakelaar (5) instellen:

� Schakelstand [0] = hard materiaal
� Schakelstand [1] = zacht materiaal

Zagen

     

– Schakel het toestel in.
– Wachten tot het zaagblad zĳn hoogste slagtoe-

rental heeft bereikt.
– Positioneer de voetplaat op het werkstuk. De 

voetplaat moet altĳd contact maken met het werk-
stuk.

– Laat het zaagblad in het werkstuk binnendringen.
– Beweeg het zaagblad met matige, constante druk 

door het werkstuk.
– Schakel het apparaat uit en laat het zaagblad tot 

stilstand komen.
– Trek het zaagblad uit het werkstuk.

Duikzagen
► P. 5, punt 8

– Gebruik enkel korte zaagbladen voor het duikza-
gen.

– Plaats het apparaat met de kant van de voet-
plaat (6) op het werkstuk, zonder dat het zaag-
blad het werkstuk aanraakt.

– Schakel het toestel in.
– Druk het apparaat vast tegen het werkstuk en laat 

het zaagblad langzaam induiken in het werkstuk.
– Zodra de voetplaat volledig vlak op het werkstuk 

ligt, kunt u verder zagen langs de gewenste 
snĳlĳn.

Aanwĳzingen voor het zagen
– De voetplaat moet bĳ het zagen veilig en vlak op 

het werkstuk liggen.
– Breng bĳ het zagen van metaal een koel- of 

smeermiddel aan langs de snĳlĳn.

GEVAAR! Risico op letsel! Verwĳder de 
accu vóór alle werkzaamheden aan het 
apparaat.
Kort na het zagen kan het zaagblad zeer 
heet zĳn. Er bestaat risico op brandwonden! 
Laat heet zaagblad afkoelen. Reinig een 
heet zaagblad nooit met brandbare vloeistof-
fen.
Risico op snĳletsel bestaat ook bĳ een stil-
staand zaagblad! Gebruik voor het vervan-
gen van het zaagblad handschoenen.

Aanwĳzing: Het zaagblad kan indien nodig 
ook worden gespannen als het 180 ° is 
gedraaid.

Aanwĳzing: Het aantal slagen van het 
apparaat kan door het uitoefenen van een 
verschillende drukkracht op de Aan/Uit-
schakelaar traploos worden gevarieerd.

Aanwĳzing: Een hogere pendelslaginstel-
ling vergroot de zaagsnelheid, maar kan tot 
ruwere zaagranden leiden.

GEVAAR! Risico op terugslag! Verplaats 
steeds de zaag en nooit het werkstuk!
Apparaat altĳd goed met beide handen vast-
houden.
De zaag nooit naar achteren trekken!
Het zaagblad nooit op zĳn kant zetten!

GEVAAR! Risico op letsel! Houd het te 
bewerken werkstuk nooit in de hand, op de 
schoot of tegen andere lichaamsdelen.
Klem het werkstuk altĳd vast.
Bewerk geen werkstukken die te klein zĳn 
om te kunnen klemmen.

LET OP! Risico op schade aan het appa-
raat! Gebruik alleen zaagbladen die 
geschikt zĳn voor het te bewerken materiaal.
Verplaats de zaag steeds met een matige 
kracht.

LET OP! Risico op schade aan het appa-
raat! Duikzagen is enkel mogelĳk in zachte 
materialen (vb. hout en gipskarton), bĳ har-
dere materialen moet een boring worden 
aangebracht die overeenkomt met het zaag-
blad.
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– Gebruik bĳ het zagen van kleinere of dunnere 
werkstukken altĳd een stabiele ondergrond res-
pectievelĳk een zaagtafel.

Bĳzonderheden bĳ het zagen van kunststof
– Gebruik bĳ het zagen van kunststof indien 

mogelĳk een nieuw zaagblad.
– Let bĳ het zagen op een vlotte kracht. Als u te 

langzaam zaagt, warmt de kunststof op, wordt hĳ 
zacht en zet zich af op zaagtanden. De snee 
wordt onzuiver en u moet het zaagblad reinigen.

Bĳzonderheden bĳ het zagen van metaal
– Gebruik bĳ het zagen van metaal een speciaal 

zaagblad.
– Zaag met een matige maar gelĳkmatige kracht.
– Begin met de snee bĳ profielen aan de smalle 

zĳde.
– Begin met de snee bĳ U-profielen aan de gesloten 

zĳde.

Reiniging
Reinigingsoverzicht
Regelmatig, afhankelĳk van het desbetreffende 
gebruik

Storingen en oplossingen
Als er iets niet werkt …

Vaak zĳn het slechts kleine defecten die tot een sto-
ring leiden. Meestal kunt u deze eenvoudig zelf ver-
helpen. Raadpleeg hiertoe eerst de onderstaande 
tabel voordat u zich tot de dealer wendt. U bespaart 
zo veel moeite en eventueel ook kosten.

Als u de fout niet zelf kunt oplossen, neem dan direct 
contact op met de dealer. Let op dat door ondeskun-
dige herstellingen ook de aanspraak op garantie ver-
valt en evt. extra kosten worden aangerekend.

Afvalverwĳdering
Afvalverwĳdering van het apparaat
Het symbool van de doorgestreepte vuilnis-
bak betekent: batterĳen en accu’s, elektri-
sche en elektronische apparatuur mogen 
niet als huishoudelĳk afval worden afge-
voerd. Ze kunnen stoffen bevatten die scha-
delĳk zĳn voor het milieu en de gezondheid.
Consumenten zĳn verplicht om oude elektrische 
apparaten, afgedankte batterĳen en accu’s geschei-
den van huishoudelĳk afval op een officieel inzamel-
punt af te geven om een goede verdere verwerking te 
waarborgen. Informatie over teruggave is verkrĳg-
baar bĳ uw leverancier. De retourzending is gratis.
Batterĳen en accu’s die niet in afgedankte 
elektrische apparatuur geïntegreerd zĳn, 
moeten worden verwĳderd voordat ze 
gescheiden worden afgevoerd. Lithiumbat-
terĳen en batterĳpakketten van alle systemen mogen 
uitsluitend in ontladen toestand aan de inzamelpun-
ten worden overgedragen. De batterĳen moeten altĳd 
worden beveiligd tegen kortsluiting door de polen af 
te tapen.

Elke eindgebruiker is verantwoordelĳk voor het ver-
wĳderen van persoonlĳke gegevens op de af te voe-
ren afgedankte apparatuur.

Afvalverwĳdering van de verpakking
De verpakking bestaat uit karton en uit dien-
overeenkomstig gekenmerkte kunststoffen, 
die gerecycled kunnen worden.

– Bied deze materialen ter recycling aan.

Technische gegevens

Wat? Hoe?
Maak de ventilatieope-
ningen van de motor stof-
vrĳ.

Gebruik een stofzuiger, 
borstel of penseel.

Het toestel reinigen. Apparaat met licht vochti-
ge doek schoonmaken.

GEVAAR! Risico op letsel! Ondeskundige 
herstellingen kunnen ertoe leiden dat het 
toestel niet meer veilig werkt. U brengt uzelf 
en uw omgeving hiermee in gevaar.

Fout/storing Oorzaak Oplossing
Apparaat functioneert niet. Apparaat is defect? Contact opnemen met de verkoper.

Accu leeg? ► Laad de accu op – p. 100

Accu defect? Contact opnemen met de verkoper.

Zaagprestaties te beperkt. Zaagblad ongeschikt voor het mate-
riaal?

Span het geschikte zaagblad.

Zaagblad versleten? ► Zaagblad inspannen – p. 101.

Zaagblad kromgetrokken Te sterke belasting? Druk op het zaagblad beperken.

Artikelnummer 196043
Nominale spanning

� maximaal
� nominaal

20 V
18 V

Vrĳloop-slagtoerental 0–3000 min-1

Slaglengte 22 mm
Max. snĳdiepte

� hout
� staal

 
115 mm
10 mm

Geluidsvermogen (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Geluidsniveau (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Trilling** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Gewicht 1,7 kg
Geschikte zaagbladen ► P. 4, punt 6
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*) De aangegeven waarden zĳn emissiewaarden en zĳn niet hetzelfde als vei-
lige werkplekwaarden. Hoewel er een wisselwerking bestaat tussen emis-
sie- en immissiewaarden kan daaruit niet betrouwbaar worden afgeleid of 
aanvullende voorzorgsmaatregelen noodzakelĳk zĳn of niet. Factoren die 
de actuele op de werkplek aanwezige immissiewaarde beïnvloeden zĳn de 
karakteristiek van de werkruimte, andere geluidsbronnen, bĳv. het aantal 
machines en andere belendende werkzaamheden. De toelaatbare werk-
plekwaarden kunnen ook per land verschillen. Met deze gegevens kan de 
gebruiker echter een betere inschatting van de gevaren en het risico maken. 
Bepaling van de geluidsemissiewaarden volgens EN 62841-1.

**) De aangegeven trillingsemissiewaarde is conform een genormeerde test-
procedure gemeten en kan worden gebruikt voor vergelĳking met een ander 
gereedschap. De aangegeven trillingsemissiewaarde kan ook voor een 
inleidende inschatting van de blootstelling worden gebruikt. De trillingsemis-
siewaarde kan zich tĳdens het werkelĳke gebruik van het gereedschap 
onderscheiden van de aangegeven waarde, afhankelĳk van de manier 
waarop het gereedschap wordt gebruikt. Probeer de belasting door vibraties 
zo gering mogelĳk te houden. Een maatregel om de vibratiebelasting te ver-
kleinen, is bĳvoorbeeld het beperken van de werktĳd. Daarbĳ moet rekening 
worden gehouden met alle onderdelen van de bedrĳfscyclus (bĳvoorbeeld 
tĳden waarin het gereedschap is uitgeschakeld en die waarin het weliswaar 
is ingeschakeld, maar draait zonder belasting). Bepaling van de trilling-
semissiewaarden volgens EN 62841-1 & EN 62841-2-11.

Toebehoren

Max. bedrĳfsduur bĳ volle 2 Ah-
accu

25 min

Meer informatie over geschikte accu’s en reserveon-
derdelen voor het 1 PowerSystems vindt u hier: zie 
QR-code

Artikelnummer 196043
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Innan du börjar…
Ändamålsenlig användning
Produkten är avsedd för sågning av trä, plast, metall 
och andra material.
Produkten är inte avsedd för professionellt bruk. 
Allmänna föreskrifter om olycksförebyggande samt 
bifogade säkerhetsanvisningar måste följas.
Genomför endast de arbeten som beskrivs i den här 
bruksanvisningen. Produkten får inte användas för 
några andra ändamål. Tillverkaren ansvarar inte för 
skador som uppstår på grund av felaktig användning.

Symbolers innebörd
Säkerhetsanvisningar och andra anvisningar är 
tydligt märkta i bruksanvisningen. Följande symboler 
används:

De här symbolerna visar den personliga 
skyddsutrustning som ska användas:

      

För din egen säkerhet
Allmänna säkerhetsanvisningar

� För att kunna använda produkten på ett säkert 
sätt är det viktigt att du läser igenom och förstår 
den här bruksanvisningen före den första 
användningen.

� Om du säljer eller ger bort produkten ska du alltid 
även vidarebefordra den här bruksanvisningen.

Allmänna säkerhetshänvisningar för elverktyg

� Spara alla säkerhetsanvisningar och 
instruktioner för framtida bruk. Det begrepp 
som används i säkerhetshänvisningarna, 
Elverktyg avser nätdrivna elverktyg (med 
nätkabel) och batteridrivna elverktyg (utan 
nätkabel).

Arbetsplatssäkerhet
� Håll arbetsområdet rent och väl upplyst. 

Oordning eller oupplysta arbetsområden kan 
innebära en olycksrisk.

� Arbeta inte med elverktyget i explosionsutsatt 
miljö där det finns antändliga vätskor, gaser 
eller damm. Elverktyg genererar gnistor som kan 
antända dammet eller ångorna.

� Håll barn och andra personer borta från 
elverktyget under användningen. Om du 
distraheras kan du tappa kontrollen över 
produkten.

Elsäkerhet
� Elverktygets anslutningskontakt måste passa 

i uttaget. Kontakten får inte ändras på något 
som helst sätt. Använd inga adapterkontakter 
tillsammans med skyddsjordade elverktyg. 
Icke modifierade kontakter och passande uttag 
minskar risken för elstötar.

� Undvik kroppskontakt med jordade ytor 
såsom rör, värmeelement, spisar och 
kylskåp. Ökad risk för elstötar föreligger om din 
kropp är jordad.

� Håll elverktyg borta från regn eller väta. 
Inträngning av vatten i elverktyg ökar risken för 
elstötar.

� Använd inte kabeln till att bära produkten i, att 
hänga upp den i eller att dra ur kontakten ur 
uttaget. Håll kabeln borta från hetta, olja, 
vassa kanter eller rörliga maskindelar. 
Skadade eller trassliga kablar ökar risken för 
elstötar.

� Om du jobbar med ett elverktyg utomhus får 
du bara använda förlängningskablar som är 
godkända för utomhusbruk. Användning av 
utomhuskablar godkända för utomhusbruk 
minskar risken för elstötar.

� Om det inte går att undvika att använda 
elverktyget i en fuktig miljö, använd en 
jordfelsbrytare. Att använda en jordfelsbrytare 
minskar risken för elektrisk stöt.

Personsäkerhet
� Var uppmärksam och fokusera på det du gör, 

och använd elverktyget med omdöme. 
Använd inga elverktyg om du är trött eller 
under inverkan av droger, alkohol eller 
läkemedel. Ett ögonblicks oaktsamhet vid 
användning av elverktyget kan medföra svåra 
personskador,

FARA! Omedelbar livsfara och 
skaderisk! En omedelbart farlig situation 
som leder till dödsfall eller svåra 
personskador.

VARNING! Sannolik livsfara och 
skaderisk! En allmänt farlig situation som 
kan leda till dödsfall eller svåra 
personskador.

SE UPP! Eventuell skaderisk! En farlig 
situation som kan leda till personskador.

OBS! Risk för apparatskador! En situation 
som kan leda till materiella skador.

Märk: Information som ska ge en bättre 
förståelse av olika processer.

VARNING! Läs alla 
säkerhetshänvisningar och 
instruktioner. Försummelse att beakta 
säkerhetshänvisningarna och 
instruktionerna kan orsaka elstötar, brand 
och/eller svåra personskador.
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� Använd personlig skyddsutrustning och alltid 
skyddsglasögon. Användandet av personlig 
skyddsutrustning såsom dammask, 
halkskyddande skyddsskor, hjälm eller 
hörselskydd, beroende på slaget och 
användningen av elverktyget, minskar risken för 
personskador.

� Undvik oavsiktlig igångsättning. Kontrollera 
att elverktyget är frånslaget innan du ansluter 
det till strömförsörjningen och/eller batteriet, 
tar upp det eller bär det. Om man bär 
elverktyget och håller fingret på brytaren eller 
ansluter produkten i inkopplat läge till 
strömförsörjningen kan olycksfall uppstå.

� Avlägsna inställningsverktyg eller 
skruvnycklar innan elverktyget sätts igång. 
Ett verktyg eller en nyckel som befinner sig i en 
roterande produktdel kan medföra personskador.

� Undvik onormala kroppsställningar. Se till att 
stå stadigt och håll alltid balansen. Du kan då 
kontrollera elverktyget bättre i oväntade 
situationer.

� Använd lämplig klädsel. Använd inga vida 
klädesplagg eller smycken. Håll hår, kläder 
och handskar borta från roterande delar. Löst 
sittande kläger, smycken eller långt hår kan 
fångas upp av rörliga delar.

� Om dammutsugs- och -
uppsamlingsanordningar kan monteras 
måste man kontrollera att dessa är anslutna 
och används rätt. Användandet av dammutsug 
kan minska farorna p.g.a. damm.

Användning och hantering av elverktyget
� Överbelasta inte produkten. Vid arbetet skall 

härför avsedda elverktyg användas. Med rätt 
elverktyg jobbar man bättre och säkrare i angivet 
effektområde.

� Använd inte elverktyg med defekta brytare. 
Ett elverktyg som inte längre går att slå på eller av 
är farligt och måste repareras.

� Dra ur kontakten ur uttaget och/eller avlägsna 
batteriet innan du gör inställningar i 
produkten, byter tillbehör eller lägger bort 
produkten. Denna försiktighetsåtgärd förhindrar 
en oavsiktlig start av elverktyget.

� När elverktyg inte används ska de förvaras 
utom räckhåll för barn. Personer som inte vet 
hur produkten används eller som inte har läst 
igenom bruksanvisningen får inte använda 
enheten. Elverktyg är farliga om de används av 
oerfarna personer.

� Sköt elverktyget med omsorg. Kontrollera att 
rörliga delar fungerar felfritt och inte fastnar, 
om delar är brutna eller så skadade att 
elverktygets funktion påverkas. Låt reparera 
skadade delar innan produkten används. 
Många olycksfall orsakas av dåligt underhållna 
elverktyg.

� Håll skärverktygen vassa och rena. 
Omsorgsfullt underhållna skärverktyg med vassa 
eggar fastnar mindre och är lättare att hantera.

� Använd elverktyg, tillbehör, insatsverktyg 
o.s.v. enligt dessa anvisningar. Ta hänsyn till 
arbetsförhållandena och den syssla som skall 
utföras. Användning av elverktyg i annat syfte än 
det avsedda kan leda till farliga situationer.

Användning och hantering av det batteridrivna 
elverktyget

� Ladda batterierna endast i sådana laddare 
som rekommenderas av tillverkaren. För en 
laddare som är avsedd för en viss typ av batteri 
uppstår brandrisk om den används med andra 
batterier.

� Använd endast härför avsedda batterier i 
elverktygen. Om andra batterier används kan 
personskador och brand uppstå.

� Håll ett batteri som inte används borta från 
gem, mynt, nycklar, spik, skruv eller andra 
små metallföremål som skulle kunna 
förorsaka en överbryggning av kontakterna. 
En kortslutning mellan batterikontakterna kan 
orsaka brännskador eller brand.

� Vid felaktig användning kan det läcka vätska 
ur batteriet. Undvik kontakt med den. Spola 
med vatten vid tillfällig kontakt. Om vätskan 
kommer i ögonen skall läkare uppsökas. 
Utträngande vätska kan orsaka hudirritation och 
brännskador.

� Öppna inte batteriet. Felaktiga ingrepp kan 
skada batteriet.

� Utsätt inte batteriet för värme, eld, vatten och 
fukt. Risk för explosion.

� Vid skador och felaktig användning av 
batterier kan ångor läcka ut. Sörj för god 
ventilation och kontakta läkare om besvär 
uppstår. Ångorna kan irritera luftvägarna och 
orsaka sjukdomar.

� Försök aldrig ladda icke-
återuppladdningsbara batterier. Risk för brand 
och explosion.

� Batteriet får användas endast i kombination 
med detta elverktyg. Andra elektriska apparater 
kan ev. överbelasta batteriet och skada det.

� Endast av tillverkaren godkända laddare får 
användas med de värden som anges på 
batteriets typskylt. Användningen av andra 
laddare kan innebära risk för personskador och 
sakskador p.g.a. Exploderande batterier.

Säkerhetshänvisningar för laddare
� Håll laddaren borta från regn eller väta. 

Inträngning av vatten i laddare ökar risken för 
elstötar.

� Håll laddaren ren. Vid nedsmutsning ökar risken 
för elstötar.

� Före varje användning skall laddare, kabel 
och kontakt kontrolleras. Använd inte laddaren 
om skador har konstaterats.

� Öppna inte laddaren själv, och låt reparera 
den endast genom kvalificerad 
specialistpersonal och endast med 
originalreservdelar. Skadade laddare, kablar 
och kontakter ökar risken för elstötar.

� Använd inte laddaren på lättantändligt 
underlag (t.ex. papper, textilier etc.) eller i 
antändlig miljö. Risk för brand p.g.a. den värme 
som uppstår i laddaren.
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� Håll barnen under uppsikt och se till att de inte 
leker med laddaren. Barn och personer med 
mentala eller fysiska begränsningar får 
använda laddaren endast under uppsikt eller 
om de har instruerats i användandet. 
Noggranna instruktioner minskar risken för 
felhantering och personskador.

Service
� Låt endast kvalificerad expertpersonal 

reparera elverktyget och endast med 
originalreservdelar. På det sättet säkerställs det 
att elverktygets säkerhet upprätthålls.

Säkerhetshänvisningar för alla sågar
� Håll händerna borta från sågområdet och 

sågbladet. När båda händerna håller i sågen kan 
de inte skadas av sågbladet.

� Grip inte tag under arbetsstycket. Vid kontakt 
med sågbladet råder risk för personskador.

� Led elverktyget endast inkopplat mot 
arbetsstycket. Annars finns risk för rekyler om 
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

� Håll aldrig i ett arbetsstycke som skall sågas i 
handen eller över benet. Säkra arbetsstycket i 
ett stabilt fäste. Det är viktigt att man fäster 
arbetsstycket väl så att man minimerar risken för 
kroppskontakt, fastklämning av sågbladet eller 
förlorad kontroll.

� Vid längssågning måste man alltid använda 
ett anslag eller en rak kantstyrning. Det 
förbättrar sågnoggrannheten och minskar risken 
för att sågbladet fastnar.

� Före sågning i trä, spånskivor, byggmaterial etc. 
måste man kontrollera att det inte finns 
främmande föremål såsom spik och skruv, och 
avlägsna dessa.

� Staga stora skivor för att minska risken för 
rekyler om sågbladet fastnar. Stora skivor kan 
böjas under sin egen tyngd. Skivor måste stagas 
på båda sidor, både i närheten av sågspalten och 
på kanten.

� Använd inte slöa eller skadade sågblad. 
Sågblad med slöa eller felställda tänder orsakar 
en förhöjd friktion p.g.a. en alltför snäv sågspalt, 
fastklämning av sågbladet och rekyler.

� Dra fast snittvinkelinställningen före sågning. 
Om inställningen ändras under sågningen kan 
sågbladet fastna och rekyler inträffa.

� Var särskilt försiktigt vid sänksågning i 
befintliga väggar eller andra områden 
osynliga för ögat. Det nedsänkta sågbladet kan 
blockeras vid sågning i dolda föremål och orsaka 
rekyler.

� Bromsa inte sågbladet efter avstängning 
genom att trycka emot på sidan. Sågbladet 
kan skadas, brytas sönder eller orsaka rekyler.

� Damm från material såsom blyhaltig 
målarfärg, vissa träslag, mineraler och metall 
kan vara hälsofarligt och orsaka allergiska 
reaktioner, sjukdomar i luftvägarna och/eller 
cancer. Asbesthaltiga material får bearbetas 
endast av behörig personal.

� Använd dammutsug om möjligt.
� Sörj för god ventilation på arbetsplatsen.
� Andningsskyddsmask rekommenderas.

� Beakta de föreskrifter som gäller i ditt land för de 
material som skall bearbetas.

� Använd dammutsug om möjligt. Blås ur 
ventilationsslitsarna ofta. Vid bearbetning av 
metall kan ledande damm avlagras invändigt i 
elverktyget. Elverktygets skyddsisolering kan 
påverkas negativt.

� Vid sänksågning får endast mjuka material såsom 
trä, gipskartong, bearbetas.

Säkerhetshänvisningar för sabelsågar
� Se till att fotplattan ligger an säkert vid 

sågning. Ett förskjutet sågblad kan gå sönder 
eller leda till rekyler.

� Vid sänksågning som inte utförs rätvinkligt 
måste sågens styrplatta säkras mot 
sidoförskjutning. En sidoförskjutning kan leda 
till att sågbladet fastnar och därmed till rekyler.

� Se till att sågbladet sitter ordentligt fast. Ett 
löst sågblad kan falla ur och skada dig.

� Håll elverktyget vid utkastning av sågbladet så att 
inga personer eller djur kan skadas av det 
utkastade sågbladet.

� Det kontaktskydd som sitter på huset förhindrar 
oavsiktlig beröring av sågbladet under arbetet 
och får inte tas bort.

Ytterligare säkerhetshänvisningar
� Håll i produkten i de isolerade greppytorna när 

du utför arbeten där insatsverktyget eller 
skruven kan träffa på dolda elledningar. 
Kontakt med en strömförande ledning sätter även 
elverktygets metalldelar under spänning och leder 
till strömstötar.

� Testa med lämplig utrustning före arbetet om 
det ev. finns dolda försörjningsledningar i 
arbetsområdet. I tveksamma fall måste du 
kontakta ansvarigt energibolag. Kontakt med 
elledningar kan medföra brand och elektriska 
stötar. Skador på en gasledning kan leda till 
explosion. Skador på en vattenledning medför 
omfattande sakskador eller kan orsaka elektriska 
stötar.

� Vänta tills att elverktyget har stannat innan du 
lägger ifrån dig det. Insatsverktyget kan fastna 
och leda till förlorad kontroll över elverktyget.

� Säkra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som sitter 
fast med spännanordningar eller i skruvstäd hålls 
säkrare fast än med din hand.

� Håll ordning på arbetsplatsen. Blandad smuts 
med olika ämnen är mycket farlig. 
Lättmetalldamm (t.ex. aluminium) kan lätt 
antändas eller explodera.

� Använd inte elverktyget om kabeln är skadad. 
Vidrör inte en skadad kabel och dra ur 
kontakten omedelbart. Skadade kablar ökar 
risken för elektriska stötar.

� Undvik överhettning av produkt och 
arbetsstycke. Alltför kraftig hetta kan skada 
verktyget och produkten.

� Strax efter arbetet kan verktyget bli mycket 
hett. Låt ett hett verktyg svalna. Beröring av 
heta verktyg kan medföra brännskador.

� Rengör aldrig ett hett verktyg med antändliga 
vätskor. Risk för brand och explosion.

� Håll handtagen torra och fria från fett. 
Kladdiga handtag kan leda till olycksfall.
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� Beakta alltid gällande nationella och 
internationella säkerhets-, hälso- och 
arbetsföreskrifter. Innan arbetet börjar måste du 
informera dig om vilka föreskrifter som gäller på 
platsen.

� Tänk på att roterande delar även kan finnas 
bakom luftnings- och ventilationsöppningar.

� Symboler som befinner sig på produkten får inte 
avlägsnas eller täckas över. Oläslig information 
på produkten skall omgående bytas ut.

Dammutsugning
Damm från material som blyhaltig färg, vissa trätyper, 
mineraler och metall kan vara hälsofarligt. Kontakt 
med eller inandning av sådant damm kan orsaka 
allergiska reaktioner och/eller andningsbesvär hos 
användaren eller andra personer i närheten. Vissa 
damm som ek- eller bokdamm räknas som 
cancerframkallande, särskilt i kombination med 
tillsatser för träbehandling (kromat, träskyddsmedel). 
Asbesthaltiga material får endast bearbetas av 
specialistpersonal.

– Använd alltid dammutsug.
– Se till att det finns god ventilation på 

arbetsplatsen.
– Använd alltid andningsskydd.
– Beakta gällande nationella föreskrifter för de 

material som bearbetas.

Fara på grund av vibration

Det vibrationsvärde som anges i de tekniska 
specifikationerna gäller för enhetens huvudsakliga 
användningsområden. Den faktiska vibrationen 
under användning kan avvika från detta värde på 
grund av följande faktorer:

� Användning för ej avsedda ändamål;
� Olämpliga verktyg;
� Olämpligt material;

� Bristfälligt underhåll.
Du kan minska riskerna genom att beakta följande 
anvisningar:

– Genomför underhåll på enheten i enlighet med 
instruktionerna i den här bruksanvisningen.

– Undvik att utföra arbeten i låga temperaturer.
– Håll kroppen och framför allt händerna varma vid 

kalla temperaturer.
– Ta paus med jämna mellanrum och rör händerna 

för att främja blodcirkulationen.

Personlig skyddsutrustning

Produkten i översikt

► Sid. 3, punkt 1

1. Spärrhylsa för sågblad
2. Inkopplingsspärr
3. På-av-reglage
4. Batteri (ingår ej i leveransen)
5. Väljare för pendelslag
6. Fotplatta
7. Sågblad
► Sid. 3, punkt 2

8. Indikator för återstående kapacitet
9. Knapp för laddstatus
10. Förreglingsknapp
11. Kontrollampor
12. Batteriladdningsstation (ingår ej i leveransen)

Leveransomfattning
� Batteridriven sabelsåg
� Sågblad
� Bruksanvisning

Idrifttagning
Laddning av batteriet

Läs och beakta bruksanvisningen före 
användning.

Ladda batteriet endast inomhus.

Batteriet får inte kastas i hushållssoporna!

Släng inte batteriet i vattendrag!

Elda inte batteriet!

Utsätt inte batteriet för solstrålning eller 
alltför höga temperaturer!

SE UPP! Skaderisk på grund av 
vibration! Vibrationer kan orsaka skador på 
blodkärl eller nerver, framför allt på personer 
med cirkulationsproblem.
Om du upplever följande symptom ska du 
omedelbart avbryta arbetet och uppsöka 
läkare: domning av kroppsdelar, 
känselförlust, klåda, stickande känsla, 
smärta, förändringar av hudfärg.

MAX xx °CMAX xx °C

Använd skyddsglasögon i arbetet med 
produkten.

Använd hörselskydd när du arbetar med 
produkten.

Vid arbete med kraftig dammutveckling 
skall dammskyddsmask bäras.

Använd inte skyddshandskar i arbetet 
med produkten.

Använd tätt åtsittande arbetskläder i 
arbetet med produkten.

Täck över långt hår eller använd vid behov 
ett hårnät.

Märk: Det faktiska utseendet hos produkten 
kan avvika från illustrationerna.

Märk: Batteri och laddare ingår inte i 
leveransen utan köps som tillval hos din 
återförsäljare (► Tillbehör – sid. 110).

VARNING! Risk för personskador! Följ 
säkerhetshänvisningarna för hantering av 
batteridrivna produkter.
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Före den första driftsättningen måste batteriet laddas 
upp (laddningstid: ► Tekniska data – sid. 109).
► Sid. 3, punkt 3

– Tryck på förreglingsknappen (10) och dra ut 
batteriet ur produkten.

► Sid. 3, punkt 4

– Sätt i batteriet i laddningsstationen.
– Sätt in laddningsstationens nätkontakt i uttaget.

Laddstatus visas med kontrollamporna (11).
– Sätt i batteriet i produkten och se till att det hakar 

fast.

Kontrollera batteriets återstående kapacitet
– Tryck på knappen (9).

Batteriets återstående kapacitet indikeras med 
kontrollamporna (8).

Inspänning av sågblad

► Sid. 4, punkt 5

Lämpliga sågblad: ► Sid. 4, punkt 6, ► Tekniska 
data – sid. 109.

– Vrid spärrhylsan (1) motsols
– Sätt i sågbladet (7) fram till anslaget i fästet.
– Släpp spärrhylsan igen (1).
– Säkerställ att sågbladet är fast inspänt.

Handhavande
Kontrollera före start!
Kontrollera att produkten är i ett säkert skick:

– Kontrollera om det finns synliga defekter.
– Kontrollera om det finns synliga defekter.

In-/frånkoppling
– Inkoppling: Tryck samtidigt på 

inkopplingsspärren (2) och strömbrytaren (3).
– Frånkoppling: Släpp på-av-reglaget.

Justering av fotplattan
► Sid. 4, punkt 7

Beroende på sågbladets längd samt tillämpning kan 
man flytta fotplattan i längsriktningen.

– Lossa spärrspaken (13).
– Skjut fotplattan (6) till erforderlig position.
– Dra fast spärrspaken (13) igen.

Inställning av pendelslag
– Ställ in pendelslaget med väljaren (5):

� Väljarläge [0] = hårt material
� Väljarläge [1] = mjukt material

Sågning

     

– Koppla in produkten.
– Vänta tills att sågbladet har kommit upp i fullt 

slagtal.
– Placera fotplattan på arbetsstycket. Fotplattan 

måste alltid ha kontakt med arbetsstycket.
– Låt sågbladet tränga in i arbetsstycket.
– För sågbladet med ett måttligt, konstant tryck 

genom arbetsstycket.
– Stäng av produkten och låt sågbladet stanna.
– Dra ur sågbladet ur arbetsstycket.

Sänksågning
► Sid. 5, punkt 8

– Använd endast korta sågblad till sänksågning.
– Sätt på produkten med kanten av fotplattan (6) på 

arbetsstycket, utan att sågbladet vidrör 
arbetsstycket.

– Koppla in produkten.

OBS! Risk för produktskador! 
Djupurladda inte batteriet.

Märk: När batteriet är fullständigt laddat 
växlar laddningsstationen om till 
underhållsladdning. Batteriet kan sitta kvar i 
laddningsstationen hela tiden.

FARA! Risk för personskador! Avlägsna 
batteriet före allt arbete med produkten.
Strax efter arbetet kan sågbladet bli mycket 
hett. Risk för brännskador! Låt ett hett 
sågblad svalna. Rengör aldrig ett hett 
sågblad med antändliga vätskor.
Risk för skärskador även med stillastående 
sågblad! Använd handskar vid byte av 
sågblad.

Märk: Vid behov kan sågbladet även 
spännas in med 180° vridning.

Märk: Produktens slagtal kan varieras 
steglöst genom att man trycker med olika 
mycket kraft på strömbrytaren.

Märk: En högre pendelslagsinställning ökar 
snitthastigheten men kan ge grövre 
snittkanter.

FARA! Risk för rekyler! För alltid sågen; 
aldrig arbetsstycket!
Håll alltid fast produkten med båda 
händerna-
Dra aldrig sågen bakåt!
Luta aldrig sågbladet!

FARA! Risk för personskador! Håll aldrig 
det arbetsstycke som skall bearbetas i 
handen, i knät eller mot andra kroppsdelar.
Spänn alltid in arbetsstycket ordentligt.
Bearbeta inga arbetsstycken som är för små 
för att spänna in.

OBS! Risk för produktskador! Använd 
endast sådana sågblad som är lämpliga för 
det material som skall bearbetas.
För sågen alltid med måttlig kraftpåläggning.

OBS! Risk för produktskador! 
Sänksågningen kan ske endast i mjukare 
material (t.ex. trä, gipskartong), vid hårdare 
material måste ett hål anpassat efter 
sågbladet anbringas.



SE

109

– Tryck produkten ordentligt mot arbetsstycket och 
låt sågbladet sänkas långsamt i arbetsstycket.

– Så snart som fotplattan ligger an med hela ytan på 
arbetsstycket fortsätter man såga längs den 
önskade såglinjen.

Hänvisning avs. sågning
– Vid sågning skall fotplattan ligga an på 

arbetsstycket säkert och över hela ytan.
– Vid sågning av metall applicerar man kyl- eller 

smörjmedel längs snittlinjen.
– Vid sågning av små eller tunna arbetsstycken 

måste man alltid använda ett stabilt underlag 
resp. sågbord.

Att tänka på särskilt vid sågning av plast
– Använd helst ett nytt sågblad vid sågning av plast.
– Se till att arbeta snabbt med frammatningen. Om 

man sågar alltför långsamt blir plasten varm, 
mjuknar och fastnar i sågtänderna. Snittet blir 
orent och sågbladet måste rengöras.

Att tänka på särskilt vid sågning av metall
– Använd specialsågblad vid sågning av metall.
– För igenom sågen med någon frammatning men 

jämnt.
– Vid profiler börjar man med snittet på den smala 

sidan.

– Vid U-profiler börjar man med snittet på den 
stängda sidan.

Rengöring
Rengöringsöversikt
Regelbundet, beroende på förhållandena

Störningar och hjälp
Om något inte fungerar…

Ofta är det små fel som leder till en störning. Ofta kan 
man åtgärda dessa på egen hand. Se först efter i 
tabellen nedan innan du kontaktar återförsäljaren. Då 
sparar man jobb och ev. kostnader.

Om du själv inte kan åtgärda felet skall du kontakta 
återförsäljaren direkt. Tänk på att garantianspråket 
upphör att gälla vid felaktiga reparationer och att 
extrakostnader ev. kan uppstå för din del.

Bortskaffande
Bortskaffa produkten
Symbolen med en överstruken soptunna 
betyder: Batterier och ackumulatorer, el- och 
elektronikapparater får inte kastas i 
hushållssoporna. De kan innehålla miljö- och 
hälsofarliga ämnen.
Konsumenterna är skyldiga att bortskaffa uttjänta 
elapparater, uttjänta batterier och ackumulatorer till 
återvinningscentral för säkerställande av korrekt 
hantering. Information om återlämnandet erhålls av 
säljaren. Återtagandet är kostnadsfritt.
Batterier och ackumulatorer som inte är fast 
monterade i uttjänta elapparater måste tas ur 
och bortskaffas korrekt före skrotning. 
Litiumbatterier och batteripaket av alla 
system måste återlämnas endast i urladdat skick. 
Batterierna måste alltid säkras mot kortslutning 
genom övertejpning av polerna.
Alla slutanvändare är skyldiga att själva se till att 
radera personuppgifter från uttjänta, skrotmässiga 
apparater.

Bortskaffa förpackningen
Förpackningen består av kartongpapper 
och plastdetaljer med motsvarande 
märkning, vilka alla kan återvinnas.

– Lämna de olika materialen på 
respektive plats i återvinningsstationen.

Tekniska data

Vad? Hur?
Rengör motorns 
ventilationsslitsar från 
damm.

Använd dammsugare, 
borste eller pensel.

Rengör produkten. Torka av produkten med 
en lätt fuktad trasa.

FARA! Risk för personskador! Felaktiga 
reparationer kan leda till att produkten inte 
längre arbetar säkert. Du själv och din 
omgivning hamnar då i fara.

Fel/störning Orsak Åtgärd
Produkten går inte. Defekt produkt? Kontakta återförsäljaren.

Batteriet urladdat? ► Laddning av batteriet – sid. 107

Batteriet defekt? Kontakta återförsäljaren.

För låg sågeffekt. Olämpligt sågblad för materialet? Spänn in lämpligt sågblad.

Utslitet sågblad? ► Inspänning av sågblad – 
sid. 108.

Sågbladet sitter snett Alltför kraftig belastning? Minska trycket på sågbladet.

Artikelnummer 196043
Märkspänning

� max.
� nom.

20 V
18 V

Slagantal vid tomgång 0–3000 min-1

Slaglängd 22 mm
Max. snittdjup

� Trä
� Stål

 
115 mm
10 mm

Ljudeffektnivå (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Ljudtrycksnivå (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Vibration** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Vikt 1,7 kg
Lämpliga sågblad ► Sid. 4, punkt 6
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*) De angivna värdena är emissionsvärden och behöver därmed inte vara 
säkra arbetsplatsvärden. Även om en relation finns mellan emissions- och 
immissionnivåer kan de ändå inte vara ett pålitligt underlag för beslutet om 
ytterligare åtgärder behövs eller inte. Faktorer som påverkar den vid den 
aktuella arbetsplatsen förekommande immissionsnivån omfattar 
arbetsrummets utformning, andra ljudkällor, t.ex. antalet maskiner, och 
andra arbetsprocesser i omgivningen. De tillåtna arbetsplatsvärdena kan 
variera mellan olika länder. Denna information bör dock hjälpa användaren 
att göra en bättre bedömning av faror och risker. Bestämning av 
bullerutsläppsvärden enligt EN 62841-1.

**) Det angivna vibrationsemissionsvärdet har uppmätts i enlighet med ett 
standardiserat provningsförfarande och kan användas för att jämföra ett 
verktyg med ett annat; det angivna vibrationsemissionsvärdet kan även 
användas för en inledande uppskattning av exponeringen. Vid den faktiska 
användningen av verktyget kan vibrationsemissionsvärdet avvika från det 
angivna värdet, beroende på hur verktyget används; försök att hålla 
vibrationsbelastningen så låg som möjligt. Ett sätt att minska 
vibrationsbelastningen är att t.ex. begränsa arbetstiden. I detta 
sammanhang ska hänsyn tas till alla delar av driftscykeln (t.ex. tider då 
verktyget är frånslaget eller då det visserligen är påslaget, men arbetar utan 
belastning). Bestämning av vibrationsemissionsvärden enligt EN 62841-1 & 
EN 62841-2-11.

Tillbehör

Max. drifttid med fulladdat 2 Ah-
batteri

25 min

Mer information om passande batterier och 
reservdelar till 1 PowerSystems finns här: se QR-
koden

Artikelnummer 196043
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Ennen aloittamista…
Määräystenmukainen käyttö
Laite on tarkoitettu puun, muovien, metallin ja muiden 
materiaalien sahaukseen.
Laitetta ei ole tarkoitettu ammattikäyttöön. Yleiset 
hyväksytyt tapaturmanestomääräykset ja oheiset 
turvallisuusohjeet on huomioitava.
Suorita ainoastaan töitä, jotka on kuvattu tässä 
käyttöohjeessa. Kaikki muu käyttö on kiellettyä 
väärinkäyttöä. Valmistaja ei vastaa väärinkäytöstä 
aiheutuvista vaurioista.

Mitä tarkoittavat käytetyt merkit?
Vaarat ja yleiset huomautukset on merkitty näkyvästi 
käyttöohjeeseen. Käytössä ovat seuraavat 
tunnusmerkit:

Nämä merkit ilmoittavat vaadittavien 
henkilökohtaisten suojavarusteiden tarpeen:

      

Turvallisuuttasi varten
Yleiset turvallisuusohjeet

� Turvallista käyttöä varten tämän laitteen käyttäjän 
täytyy lukea ja ymmärtää tämän käyttöohjeen 
sisältämät ohjeet.

� Mikäli myyt tai luovutat laitteet jollekin toiselle 
henkilölle, on käyttöohje luovutettava laitteen 
mukana.

Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet

� Pidä turvallisuusohjeet ja ohjeistukset 
tallessa myöhempää tarvetta varten. 
Turvallisuusohjeissa käytetty käsite sähkötyökalu 
tarkoittaa verkkovirralla toimivia sähkötyökaluja 
(virtajohdon kanssa) tai akkukäyttöisiä 
sähkötyökaluja (ilman virtajohtoa).

Turvallisuus työpaikalla
� Pidä työalue puhtaana ja hyvin valaistuna. 

Epäjärjestys ja huonosti valaistut työalueet voivat 
aiheuttaa onnettomuuksia.

� Älä työskentele sähkötyökalulla 
räjähdysvaarallisella alueella, missä on 
syttyviä nesteitä, kaasuja ja pölyjä. 
Sähkötyökalut aiheuttavat kipinöitä, jotka voivat 
sytyttää pölyn tai höyryt.

� Pidä lapset ja muut henkilöt pois 
sähkötyökalun lähettyviltä sen käytön aikana. 
Voit menettää laitteen hallinnan häiriötekijöiden 
yhteydessä.

Sähköturvallisuus
� Sähkötyökalun pistokkeen on sovittava 

pistorasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa 
millään tavoin. Älä käytä adapteripistoketta 
yhdessä maadoitettujen sähkötyökalujen 
kanssa. Muuttamattomat pistokkeet ja sopivat 
pistorasiat pienentävät sähköiskun riskiä.

� Vältä kosketusta maadoitettuihin pintoihin, 
kuten putkiin, lämmittimiin, helloihin ja 
jääkaappeihin. Kehon toimiessa maana 
sähköiskun riski on suurempi.

� Pidä sähkötyökalut pois sateesta tai 
kosteudesta. Veden päästessä sähkötyökaluun 
sähköiskun riski on suurempi.

� Älä käytä johtoa sähkötyökalun kantamiseen, 
ripustamiseen tai pistokkeen vetämiseen 
pistorasiasta. Pidä johto pois kuumuudesta, 
öljystä, terävistä reunoista tai laitteen 
liikkuvista osista. Vialliset tai solmuuntuneet 
johdot suurentavat sähköiskun riskiä.

� Mikäli käytät sähkötyökalua ulkona, käytä 
vain jatkojohtoa, joka on tarkoitettu 
ulkokäyttöön. Ulkokäyttöön sopivan jatkojohdon 
käyttö pienentää sähköiskun riskiä.

� Jos sähkölaitteen käyttöä kosteassa 
ympäristössä ei voida välttää, käytä 
vikavirtakatkaisijaa. Vikavirtakatkaisijan käyttö 
pienentää sähköiskun vaaraa.

Henkilöturvallisuus
� Ole huolellinen, tarkkaile, mitä teet, ja toimi 

järkevästi sähkötyökalulla työskennellessäsi. 
Älä käytä sähkötyökalua, kun olet väsynyt tai 
olet huumeiden, alkoholin tai lääkkeiden 
vaikutuksen alaisena. Pienikin huolimattomuus 
sähkötyökalun käytössä voi aiheuttaa vakavia 
tapaturmia.

VAARA! Välitön hengen- tai 
loukkaantumisvaara! Välitön vaaratilanne, 
joka johtaa kuolemaan tai vakavaan 
loukkaantumiseen.

VAROITUS! Todennäköinen hengen- tai 
loukkaantumisvaara! Yleinen vaaratilanne, 
joka voi johtaa kuolemaan tai vakavaan 
loukkaantumiseen.

VARO! Mahdollinen 
loukkaantumisvaara! Vaaratilanne, joka 
voi johtaa loukkaantumiseen.

HUOMAUTUS! Laitevaurioiden vaara! 
Tilanne, joka voi johtaa esinevahinkoihin.

Vihje: Tiedot, jotka annetaan toimenpiteiden 
parempaa ymmärtämistä varten.

VAROITUS! Lue kaikki turvallisuusohjeet 
ja ohjeistukset. Turvallisuusohjeiden ja 
ohjeistusten laiminlyönti voi aiheuttaa 
sähköiskun, tulipalon ja/tai vakavia 
tapaturmia.
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� Käytä henkilönsuojaimia ja aina suojalaseja. 
Henkilönsuojaimien, kuten pölynaamarin, 
liukumattomien turvajalkineiden, kypärän tai 
kuulonsuojaimien käyttö, sähkötyökalun tyypistä 
ja käytöstä riippuen, pienentää tapaturmariskiä.

� Vältä tahatonta käyttöönottoa. Varmista, että 
sähkötyökalu on sammutettu, ennen kuin liität 
sen verkkovirtaan ja/tai akkuun, otat käsiisi tai 
kannat sitä. Jos sormesi on sähkötyökalua 
kantaessasi katkaisijassa tai liität päällekytketyn 
laitteen sähkövirtaan, onnettomuudet ovat 
mahdollisia.

� Poista käyttötyökalut tai ruuviavaimet ennen 
kuin käynnistät sähkötyökalun. Laitteen 
pyörivässä osassa oleva työkalu tai avain voi 
aiheuttaa tapaturmia.

� Vältä epänormaalia asentoa. Huolehdi, että 
seisot tukevasti ja säilytät tasapainon. Näin 
voit kontrolloida sähkötyökalua paremmin 
odottamattomissa tilanteissa.

� Käytä sopivia vaatteita. Älä käytä löysiä 
vaatteita tai koruja. Pidä hiukset, vaatteet ja 
käsineet pois liikkuvista osista. Löysät 
vaatteet, korut tai pitkät hiukset voivat jäädä kiinni 
liikkuviin osiin.

� Jos pölynimu- ja keräyslaitteiden asennus on 
mahdollista, varmista, että ne on liitetty ja niitä 
käytetään oikein. Pölynimun käyttö voi 
pienentää pölyn aiheuttamia vaaroja.

Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
� Älä ylikuormita laitetta. Käytä työhön siihen 

tarkoitettua sähkötyökalua. Sopivalla työkalulla 
työskentelet paremmin ja turvallisemmin 
annetulla tehoalueella.

� Älä käytä sähkötyökalua, jonka katkaisija on 
viallinen. Työkalu, jota ei voida enää kytkeä 
päälle tai pois, on vaarallinen, ja se on korjattava.

� Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai ota akku 
pois, ennen kuin teet säätöjä laitteessa, 
vaihdat lisävarusteita tai asetat laitteen pois. 
Tämä varotoimenpide estää sähkötyökalun 
tahattoman käynnistymisen.

� Älä säilytä käyttämättömiä sähkötyökaluja 
lasten ulottuvilla. Älä anna laitetta 
kenellekään, jos henkilö ei ole tutustunut 
laitteen käyttöön tai ei ole lukenut 
käyttöohjetta. Sähkötyökalut ovat vaarallisia, 
kun niitä käyttävät kokemattomat henkilöt.

� Hoida sähkötyökaluja huolellisesti. Tarkista, 
toimivatko liikkuvat osat moitteettomasti vai 
ovatko ne jumissa, onko osia murtunut tai 
vahingoittunut niin, että ne vaikuttavat 
sähkötyökalun toimintaan. Korjauta vialliset 
osat ennen laitteen käyttöä. Huonosti huolletut 
sähkötyökalut ovat monien onnettomuuksien 
syynä.

� Pidä leikkuutyökalut terävinä ja puhtaina. 
Huolellisesti hoidetut leikkuutyökalut, joissa on 
terävät leikkuureunat, eivät jää helposti jumiin ja 
niitä on helpompi ohjata.

� Käytä sähkötyökalua, varusteita, 
käyttötyökaluja jne. näiden ohjeiden 
mukaisesti. Ota huomioon työolosuhteet ja 
suoritettava työ. Sähkötyökalujen käyttö 
muuhun kuin määräystenmukaiseen käyttöön voi 
aiheuttaa vaarallisia tilanteita.

Akkutyökalun käyttö ja käsittely
� Lataa akut vain valmistajan suosittelemilla 

latureilla. Tietyntyyppisille akuille sopivan laturin 
yhteydessä on tulipalon vaara, jos sitä käytetään 
muiden akkujen kanssa.

� Käytä sähkötyökaluissa vain niille 
tarkoitettuja akkuja. Muiden akkujen käyttö voi 
aiheuttaa tapaturmia ja tulipaloja.

� PIdä akut, jotka eivät ole käytössä, pois 
klemmarien, kolikoiden, avaimien, naulojen, 
ruuvien tai muiden pienten metalliesineiden 
läheltä, sillä ne voivat aiheuttaa koskettimien 
silloituksen. Oikosulku akun koskettimien välillä 
voi aiheuttaa palovammoja tai tulipalon.

� Väärinkäytössä akusta voi vuotaa nestettä. 
Vältä kosketusta siihen. Sattumanvaraisessa 
kontaktissa huuhtele vedellä. Hakeudu 
lääkärihoitoon, mikäli nestettä pääsee 
silmiin. Ulosvaluva akkuneste voi johtaa ihon 
ärtymiseen ja palovammoihin.

� Älä avaa akkua. Epäasiallinen käsittely voi 
vahingoittaa akkua.

� Älä altista akkua kuumuudelle, tulelle, vedelle 
eikä kosteudelle. Se aiheuttaa räjähdysvaaran.

� Viallisista akuista tai akkujen epäasiallisessa 
käytössä voi päästä höyryjä ulos. Huolehdi 
hyvästä ilmanvaihdosta ja käänny lääkärin 
puoleen, jos sinulla esiintyy oireita. Höyryt 
voivat ärsyttää hengitysteitä ja aiheuttaa 
sairauksia.

� Älä koskaan yritä ladata ei-ladattavia akkuja. 
Se aiheuttaa palo- ja räjähdysvaaran.

� Akkua saa käyttää vain tämän sähkötyökalun 
kanssa. Muut sähkölaitteet voivat ylikuormittaa 
akun ja vahingoittaa sen.

� Käytä vain valmistajan hyväksymiä latureita, 
joilla on akun tyyppikilvessä mainitut arvot. 
Muunlaisten latureiden käyttö voi aiheuttaa 
tapaturmia ja esinevahinkoja räjähtävien akkujen 
vuoksi.

Latureiden turvallisuusohjeet
� Pidä laturi pois sateesta tai kosteudesta. 

Veden päästessä laturiin sähköiskun riski on 
suurempi.

� Pidä laturi puhtaana. Lika voi aiheuttaa 
sähköiskun.

� Tarkista laturi, johto ja pistoke ennen jokaista 
käyttöä. Älä käytä laturia, jos olet havainnut 
vikoja.

� Älä avaa laturia itse, anna pätevän 
ammattihenkilöstön korjata se alkuperäisillä 
varaosilla. Vialliset laturit, johdot ja pistokkeet 
suurentavat sähköiskun riskiä.

� Älä käytä laturia helposti syttyvällä alustalla 
(esim. paperi, tekstiilit jne.) tai syttyvässä 
ympäristössä. Laturi lämpenee latauksen 
aikana, mikä aiheuttaa tulipalon vaaran.

� Pidä lapsia silmällä ja varmista, että lapset 
eivät pysty leikkimään laturilla. Henkilöt, joilla 
on henkisiä tai fyysisiä rajoituksia, saavat 
käyttää laturia vain valvonnassa tai 
opastuksen jälkeen. Huolellinen opastus 
pienentää väärinkäytön ja tapaturmien riskiä.
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Korjaus
� Anna vain pätevän ammattihenkilöstön 

korjata sähkötyökalu käyttäen alkuperäisiä 
varaosia. Näin varmistetaan, että sähkötyökalun 
turvallisuus säilyy.

Kaikkien sahojen turvallisuusohjeet
� Älä aseta käsiä sahausalueelle ja 

sahanterään. Kun molemmat kädet pitävät kiinni 
sahasta, sahanterä ei voi vahingoittaa niitä.

� Älä koske työkappaleen alle. Kosketus 
sahanterään aiheuttaa tapaturmavaaran.

� Vie sähkötyökalu työkappaleeseen vain 
päällekytkettynä. Muuten on olemassa 
takaiskun vaara, kun terä jää kiinni 
työkappaleeseen.

� Älä koskaan pidä sahattavaa työkappaletta 
kädessä tai jalan päällä. Varmista työkappale 
tukevaan kiinnittimeen. On tärkeää minimoida 
kosketus kehoon, sahanterän kiinnijääminen tai 
hallinnan menetys kiinnittämällä työkappale 
hyvin.

� Käytä pitkittäisleikkauksessa aina vastetta tai 
suoraa reunan ohjainta. Se parantaa 
leikkuutarkkuutta ja pienentää mahdollisuutta, 
että sahanterä jää jumiin.

� Tarkista ennen sahaamisen aloittamista, onko 
puussa, vanerissa, rakennusmateriaaleissa jne. 
vierasesineitä, kuten nauloja, ruuveja, ja poista ne 
tarvittaessa.

� Tue levyt, jotta jumiin jäävän sahanterän 
aiheuttaman takaiskun vaara pienenee. Isot 
levyt voivat vääntyä oman painonsa 
vaikutuksesta. Levyjä on tuettava molemmin 
puolin sekä sahausraon läheltä että myös 
reunalta.

� Älä käytä tylsiä tai viallisia sahanteriä. 
Sahanterän tylsät tai väärin kohdistetut hampaat 
aiheuttavat liian pienen sahausraon vuoksi 
liiallista kitkaa, sahanterän jumittumisen ja 
takaiskun.

� Kiristä leikkuukulman säädin ennen 
sahausta. Jos muutat säätöä sahauksen aikana, 
sahanterä voi jumittua ja aiheuttaa takaiskun.

� Ole erittäin varovainen, kun leikkaat koloja 
seiniin tai muille huonosti näkyville alueille. 
Sisäänmenevä sahanterä voi sahattaessa 
jumittua piilossa oleviin esineisiin ja aiheuttaa 
takaiskun.

� Älä jarruta sahanterää sammumisen jälkeen 
painamalla sitä sivulta. Sahanterä voi 
vahingoittua, murtua tai aiheuttaa takaiskun.

� Lyijypitoisen maalin, joidenkin puulajien, 
mineraalien ja metallin pölyt voivat olla 
terveydelle haitallisia ja aiheuttaa allergisia 
reaktioita, hengitystiesairauksia ja/tai 
syöpää. Asbestipitoisia materiaaleja saa käsitellä 
vain alan ammattihenkilöt.

� Käytä mahdollisuuksien mukaan pölynimua.
� Huolehdi työpaikan hyvästä tuuletuksesta.
� Hengityssuojaimen käyttö on suositeltavaa.
� Huomioi maassasi pätevät käsiteltävien 

materiaalien määräykset.

� Käytä mahdollisuuksien mukaan pölynimua. 
Puhalla ilmanvaihtoaukot puhtaiksi usein. 
Metallien työstössä voi sähkötyökalun sisään 
muodostua johtavaa pölyä. Se voi vaikuttaa 
sähkötyökalun suojaeristeeseen.

� Käytä upotussahausta vain pehmeisiin 
materiaaleihin, kuten puuhun, kipsikartonkiin.

Puukkosahojen turvallisuusohjeet
� Varmista, että pohjalevy on sahauksen aikana 

varmasti työkappaleen päällä. Kääntynyt 
sahanterä voi murtua tai aiheuttaa takaiskun.

� Varmista upotusleikkauksessa, jota ei tehdä 
suorassa kulmassa, sahan ohjauslevy niin, 
että se ei pääse kääntymään sivuun. Sivulle 
kääntyminen voi jumittaa sahanterän ja aiheuttaa 
takaiskun.

� Tarkista, että sahanterä tiukasti kiinni. Löysä 
sahanterä voi pudota alas ja aiheuttaa 
tapaturmia.

� Pidä sähkötyökalua sahanterän poistossa niin, 
että poistettu sahanterä ei voi vahingoittaa ihmisiä 
tai eläimiä.

� Koteloon kiinnitetty kosketussuoja estää, että 
sahanterään ei voida koskea tahattomasti 
työvaiheen aikana, eikä sitä saa poistaa.

Lisäturvallisuusohjeet
� Pidä kiinni laitteen eristetyistä 

kahvapinnoista, kun suoritat töitä, joissa terä 
voi koskettaa piilossa olevia sähköjohtoja tai 
omaa virtajohtoa. Koskettaminen jännitettä 
johtavaan johtoon voi synnyttää jännitettä myös 
sähkötyökalun metallisissa osissa ja aiheuttaa 
sähköiskun.

� Tarkista tarkastuslaitteilla ennen töiden 
aloittamista, onko työalueella mahdollisesti 
piilossa olevia johtoja. Kysy epäselvässä 
tilanteessa neuvoja vastuulliselta sähkö-, 
kaasu- tai vesilaitokselta. Kosketus 
sähköjohtoihin voi aiheuttaa tulipalon ja 
sähköiskun. Kaasujohdon vahingoittuminen voi 
aiheuttaa räjähdyksen. Vesijohdon 
vahingoittuminen aiheuttaa suuria esinevahinkoja 
tai sähköiskun.

� Odota, että sähkölaite on pysähtynyt, ennen 
kuin asetat sen pois. Terä voi jäädä kiinni, 
minkä vuoksi sähkötyökalun kontrollin voi 
menettää.

� Varmista työkappale. Kiinnityslaitteen tai 
ruuvipuristimen kiinnipitämä työkappale on kiinni 
turvallisemmin kuin käden pitämä.

� Pidä työpaikka puhtaana. Eri aineiden 
muodostama lika on erittäin vaarallista. 
Kevytmetallipöly (esim. alumiini) voi syttyä tai 
räjähtää helposti.

� Älä käytä työkalua, jos sen johto on viallinen. 
Älä kosketa vialliseen johtoon ja irrota 
virtapistoke välittömästi. Vialliset johdot 
suurentavat sähköiskun riskiä.

� Vältä laitteen ja työkappaleen 
ylikuumentuminen. Ylikuumeneminen voi 
vahingoittaa työkalua ja laitetta.

� Työkalu voi olla erittäin kuuma heti töiden 
jälkeen. Anna kuuman työkalun jäähtyä. 
Kuumien työkalujen koskettaminen voi aiheuttaa 
palovammoja.
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� Älä koskaan puhdista kuumaa työkalua 
syttyvillä nesteillä. Se aiheuttaa palo- ja 
räjähdysvaaran.

� Pidä kahvat kuivina ja rasvattomina. Liukuvat 
kahvat voivat aiheuttaa onnettomuuksia.

� Kansallisia ja kansainvälisiä turvallisuus-, 
terveys- ja työturvallisuussäädöksiä on aina 
noudatettava. Hanki ennen töiden aloittamista 
tietoja laitteen käyttöpaikassa pätevistä 
määräyksistä.

� Ota huomioon, että ilman tulo- ja poistoaukkojen 
takana voi olla myös liikkuvia osia.

� Laitteeseen kiinnitettyjä symboleja ei saa poistaa 
eikä peittää. Huonosti luettavat ohjeet laitteessa 
on vaihdettava välittömästi.

Pölynimu
Erilaisten materiaalien, kuten lyijyä sisältävän maalin, 
joidenkin puulajien, mineraalien ja metallien, pölyt 
voivat olla terveydelle vaarallisia. Pölyjen 
koskettaminen tai sisäänhengitys voivat aiheuttaa 
allergisia reaktioita ja/tai aiheuttaa käyttäjän tai 
lähellä oleskelevien henkilöiden 
hengitystiesairauksia. Tiettyjen pölyjen, kuten 
tammen tai pyökin pölyt, katsotaan olevan syöpää 
aiheuttavia, erityisesti yhdessä puunkäsittelyn 
lisäaineiden (kromaatti, puunsuoja-aine) kanssa. 
Asbestipitoisia materiaaleja saa käsitellä vain alan 
ammattihenkilöt.

– Käytä aina pölynimua.
– Huolehdi työpaikan hyvästä tuuletuksesta.
– Käytä aina suojanaamaria.
– Huomioi maassasi pätevät käsiteltävien 

materiaalien määräykset.

Vaara tärinästä

Teknisissä tiedoissa ilmoitettu tärinäarvo edustaa 
laitteen pääasiallista käyttöä. Todellinen tärinä käytön 
aikana voi poiketa tästä seuraavien tekijöiden vuoksi:

� määräystenvastainen käyttö
� sopimattomat käyttötyökalut
� sopimaton materiaali
� riittämätön huolto.

Voit pienentää vaaroja huomattavasti, kun noudatat 
seuraavia ohjeita:

– Huolla laite käyttöohjeen ohjeiden mukaan.
– Vältä työskentelyä alhaisissa lämpötiloissa.
– Pidä kehosi ja varsinkin kätesi lämpiminä kylmällä 

ilmalla.
– Pidä säännöllisesti taukoja ja liikuta käsiäsi 

verenkierron parantamiseksi.

Henkilökohtainen suojavarustus

Laitteen yleiskatsaus

► Siv. 3, kohta 1

1. Sahanterän lukitusholkki
2. Käynnistyksen esto
3. Virtakytkin
4. Akku (ei sisälly toimitukseen)
5. Heiluriliikkeen kytkin
6. Pohjalevy
7. Sahanterä
► Siv. 3, kohta 2

8. Jäännöskapasiteetin näyttö
9. Painike kapasiteettinäytölle
10. Lukituspainike
11. Merkkivalot
12. Akun latausasema (ei sisälly toimitukseen)

Toimituksen laajuus
� Akkukäyttöinen puukkosaha
� Sahanterä
� Käyttöohje

Lue käyttöohje ennen käyttöönottoa ja 
noudata sen ohjeita.

Lataa akku vain sisätiloissa.

Akkua ei saa hävittää kotitalousjätteen 
mukana!

Akkua ei saa hävittää vesistöihin!

Akkua ei saa polttaa!

Älä altista akkua auringonvalolle tai 
korkeille lämpötiloille!

VARO! Tärinän aiheuttama 
loukkaantumisvaara! Tärinä voi aiheuttaa 
verisuoni- tai hermovaurioita, varsinkin 
henkilöille, jotka kärsivät 
verenkiertohäiriöistä.
Keskeytä työskentely välittömästi ja käänny 
lääkärin puoleen seuraavien oireiden 
esiintyessä: raajojen puutuminen, tunnon 
häviäminen, kutina, pistokset, kipu, ihon 
värin muuttuminen.

MAX xx °CMAX xx °C

Käytä laitteella työskennellessäsi 
suojalaseja.

Käytä laitteella työskennellessäsi 
kuulonsuojaimia.

Käytä pölynaamaria, kun pölyä 
muodostuu paljon.

Älä käytä laitteella työskennellessäsi 
suojakäsineitä.

Käytä laitteella työskennellessäsi 
vartalonmyötäisiä työvaatteita.

Peitä pitkät hiukset tai käytä tarvittaessa 
hiusverkkoa.

Vihje: Sinun laitteesi ulkonäkö voi poiketa 
kuvista.
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Käyttöönotto
Akun lataaminen

Akku on ladattava ennen ensimmäistä käyttöönottoa 
(latausaika: ► Tekniset tiedot – siv. 117).
► Siv. 3, kohta 3

– Paina lukituspainiketta (10) ja vedä akku 
laitteesta.

► Siv. 3, kohta 4

– Aseta akkulatausasemaan.
– Kytke latausaseman virtapistoke pistorasiaan.

Merkkivalot (11) osoittavat lataustilan.
– Aseta akku laitteeseen ja anna sen napsahtaa 

paikoilleen.

Akun jäännöskapasiteetin tarkastaminen
– Paina painiketta (9).

Merkkivalot (8) osoittavat akun jäännöskapasiteetin.

Sahanterän kiinnitys

► Siv. 4, kohta 5

Sopivat sahanterät: ► Siv. 4, kohta 6, ► Tekniset 
tiedot – siv. 117.

– Kierrä lukitusholkkia (1) vastapäivään
– Aseta sahanterä (7) kiinnittimeen vasteeseen 

saakka.
– Päästä irti lukitusholkista (1).
– Varmista, että sahanterä on kiinnitetty tiukasti.

Käyttö
Tarkista ennen käynnistystä!
Tarkista laitteen turvallinen kunto:

– Tarkista, onko näkyviä vikoja.
– Tarkista, onko laitteen kaikki osat asennettu 

tiukasti.

Käynnistys/sammutus
– Käynnistys: paina käynnistyksen estoa (2) ja 

virtakytkintä (3) samanaikaisesti.
– Sammutus: Päästä irti virtakytkimestä.

Pohjalevy säätö
► Siv. 4, kohta 7

Pohjalevyn voi työntää pitkittäissuuntaan sahanterän 
pituudesta ja käyttötilanteesta riippuen.

– Irrota lukitusvipu (13).
– Työnnä pohjalevy (6) tarvittavaan asentoon.
– Kiristä lukitusvipu (13).

Heiluriliikkeen säätö
– Säädä heiluriliike kytkimellä (5):

� Asento [0] = kova materiaali
� Asento [1] = pehmeä materiaali

Sahaus

     

– Kytke laite päälle.
– Odota, kunnes sahanterä on saavuttanut täyden 

iskuluvun.
– Paikoita pohjalevy työkappaleeseen. Pohjalevyn 

täytyy olla aina kosketuksissa työkappaleeseen.
– Anna sahanterän työntyä työkappaleeseen.
– Ohjaa sahanterää kohtuullisella, tasaisella 

paineella työkappaleen läpi.

Vihje: Akku ja laturi eivät tule toimituksen 
mukana. Ne voi hankkia lisävarusteena alan 
liikkeestä (► Tarvikkeet – siv. 117).

VAROITUS! Loukkaantumisvaara! 
Noudata akkukäyttöisten laitteiden 
käsittelyssä annettuja turvallisuusohjeita.

HUOMAUTUS! Laitteiden 
vahingoittumisvaara! Akkua ei saa 
syväpurkaa.

Vihje: Kun akku on ladattu täyteen, 
latausasema kytkeytyy automaattisesti 
ylläpitovaraukseen. Akun voi pitää jatkuvasti 
latausasemassa.

VAARA! Loukkaantumisvaara! Poista 
akku aina ennen kuin aloitat mitään töitä 
laitteen parissa.
Sahanterä voi olla erittäin kuuma heti 
sahaamisen jälkeen. On olemassa 
palovammojen vaara! Anna kuuman 
sahanterän jäähtyä. Älä koskaan puhdista 
kuumaa sahanterää syttyvillä nesteillä.
Leikkuuhaavojen vaara on olemassa myös, 
kun sahanterä on pysähdyksissä! Käytä 
sahanterän vaihdossa käsineitä.

Vihje: Sahanterän voi tarvittaessa kiinnittää 
myös 180° käännettynä.

Vihje: Laitteen iskulukua voidaan säätää 
portaattomasti painamalla virtakytkintä eri 
voimakkuudella.

Vihje: Heiluriliikkeen suurempi säätö nostaa 
leikkuunopeutta, mutta voi aiheuttaa 
karheampia leikkuureunoja.

VAARA! Takaiskun vaara! Ohjaa aina 
sahaa, ei työkappaletta!
Pidä laitteesta aina molemmin käsin tiukasti 
kiinni.
Älä koskaan vedä sahaa taaksepäin!
Älä koskaan käännä sahanterää!

VAARA! Loukkaantumisvaara! Älä pidä 
käsiteltävää työkappaletta kädessä, sylissä 
tai muita kehonosia vasten.
Kiinnitä työkalu aina tiukasti.
Älä työstä työkappaleita, jotka ovat liian 
pieniä kiinnittämiseen.

HUOMAUTUS! Laitteiden 
vahingoittumisvaara! Käytä vain 
sahanteriä, jotka sopivat työstettävään 
materiaaliin.
Ohjaa sahaa vain kohtuullisella voimalla.
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– Sammuta laite ja anna sahanterän pysähtyä.
– Vedä sahanterä työkappaleesta.

Upotussahaus
► Siv. 5, kohta 8

– Käytä upotussahaukseen vain lyhyitä sahanteriä.
– Aseta pohjalevyn (6) reuna työkappaleeseen, 

ilman että sahanterä koskettaa työkappaletta.
– Kytke laite päälle.
– Paina laite tiukasti työkappaleeseen ja anna 

sahanterän upota hitaasti työkappaleeseen.
– Kun pohjalevy on kokonaan työkappaleen päällä, 

jatka sahausta haluamaasi leikkuulinjaa pitkin.

Sahausohjeita
– Pohjalevyn täytyy olla sahauksessa turvallisesti ja 

koko pinnaltaan työkappaleen päällä.
– Levitä lastuamisnestettä tai voiteluainetta, kun 

sahaat metallia leikkuulinjaa pitkin.
– Käytä aina tukevaa alustaa tai sahauspöytää, kun 

sahaat pieniä tai ohuita työkappaleita.
Muovin sahauksen erikoispiirteet

– Käytä muovin sahauksessa mahdollisuuksien 
mukaan uutta sahanterää.

– Sahaa nopeasti. Jos sahaat liian hitaasti, muovi 
lämpenee, pehmenee ja jää kiinni sahan 
hampaisiin. Leikkuujälki ei ole hyvä, ja sinun on 
puhdistettava sahanterä.

Metallin sahauksen erikoispiirteet
– Käytä muovin sahauksessa erikoissahanterää.
– Sahaa hitaalla, mutta tasaisella nopeudella.
– Aloita profiilien leikkaus ohuelta puolelta.
– Aloita U-profiilien leikkaus suljetulta puolelta.

Puhdistus
Puhdistuksen yleiskatsaus
Säännöllisesti, käyttöolosuhteiden mukaisesti

Häiriöt ja apu
Jos jokin ei toimi…

Häiriön aiheuttavat usein vain pienet virheet. Pystyt 
usein korjaamaan ne itse. Katso ensin seuraavasta 
taulukosta, ennen kuin käännyt jälleenmyyjän 
puoleen. Näin säästät turhaa vaivaa ja mahdollisesti 
myös kustannuksia.

Jos et pysty korjaamaan vikaa itse, ota yhteyttä 
jälleenmyyjään. Ota huomioon, että asiattomat 
korjaukset mitätöivät myös takuun ja sinulle aiheutuu 
lisäkustannuksia.

Hävittäminen
Laitteen hävittäminen
Yliviivatun roskasäiliön symboli tarkoittaa: 
Paristoja, akkuja, sähkö- ja 
elektroniikkalaitteita ei saa laittaa 
kotitalousjätteen joukkoon. Ne voivat 
sisältää ympäristölle ja terveydelle haitallisia 
aineita.
Kuluttajat ovat velvollisia toimittamaan käytetyt 
sähkölaitteet, laitteiden paristot ja akut sekajätteestä 
erillään viralliseen keräyspaikkaan, jotta niiden 
asianmukainen käsittely on varmistettu. 
Keräyspaikkaan tuomista koskevaa tietoa saat 
omalta myyjältäsi. Palautus on maksutonta.

Paristot ja akut, joita ei ole asennettu 
kiinteästi sähkölaitteisiin, on poistettava 
laitteesta ennen hävittämistä ja tuotava 
erikseen keräyspaikkaan. Kaikkien 
järjestelmien litiumakut ja akkupaketit saa toimittaa 
keräyspaikkaan vain purkautuneessa tilassa. 
Paristojen navat ovat peitettävä liimanauhalla, jotta 
oikosulkua ei pääse tapahtumaan.
Jokainen loppukäyttäjä vastaa itse hävitettävässä 
laitteessa olevien henkilökohtaisten tietojen 
poistamisesta.

Pakkauksen hävittäminen
Pakkaus koostuu pahvilaatikosta ja 
vastaavasti merkityistä muoviosista, mitkä 
voidaan antaa kierrätettäviksi.

– Vie nämä materiaalit kierrätettäväksi.

HUOMAUTUS! Laitteiden 
vahingoittumisvaara! Upotussahaus on 
mahdollista vain pehmeissä materiaaleissa 
(esim. puussa, kipsikartongissa), kovissa 
materiaaleissa on tehtävä sahanterän 
kokoinen reikä.

Mitä? Miten?
Puhdista pöly moottorin 
ilmanvaihtoaukoista.

Käytä pölynimuria, harjaa 
tai sivellintä.

Puhdista laite. Pyyhi tuote nihkeällä 
liinalla.

VAARA! Loukkaantumisvaara! 
Epäasialliset korjaukset voivat aiheuttaa 
sen, että laite ei toimi enää turvallisesti. 
Vaarannat näin ympäristösi turvallisuutta.

Vika/häiriö Syy Korjaus
Laite ei toimi. Onko laitteessa vika? Ota yhteyttä jälleenmyyjään.

Onko akku tyhjä? ► Akun lataaminen – siv. 115

Onko akussa vika? Ota yhteyttä jälleenmyyjään.

Sahausteho on liian heikko. Onko sahanterä sopimaton 
materiaaliin?

Kiinnitä sopiva sahanterä.

Onko sahanterä kulunut? ► Sahanterän kiinnitys – siv. 115.

Sahanterä on vääntynyt Onko kuormitus liian suurta? Pienennä sahanterää kohdistuvaa 
painetta.
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Tekniset tiedot

*) Ilmoitetut arvot ovat päästöarvoja eikä niiden sen vuoksi tarvitse vastata 
turvallisen työpaikan arvoja. Vaikka päästö- ja immissiotasot ovatkin 
verrattavissa, niistä ei kuitenkaan voi luotettavasti päätellä, tarvitaanko 
ylimääräisiä turvatoimenpiteitä vai ei. Työpaikalla ajankohtaisesti 
immissioihin vaikuttavat tekijät sisältävät työtilan ominaispiirteet sekä muut 
melulähteet, esim. koneiden ja muiden viereisten työtehtävien määrän. 
Sallitut työpaikka-arvot voivat myös vaihdella maakohtaisesti. Tämän tiedon 
on tarkoitus palvella käyttäjää paremman vaara- ja riskiarvion luomiseksi. 
Melupäästöarvon määritys standardin EN 62841-1 mukaisesti.

**) Ilmoitettu tärinäpäästöarvo on mitattu standardoidun testimenetelmän 
mukaan ja sitä voidaan käyttää työkalujen väliseen vertailuun; ilmoitettua 
tärinäpäästöarvoa voidaan käyttää myös alustavaan tauon arviointiin. 
Tärinäpäästöarvon voi poiketa ilmoitusarvosta työkalun todellisen käytön 
aikana työkalun käyttötavasta riippuen; yritä pitää tärinäkuormitus 
mahdollisimman alhaisena. Yksi toimenpiteistä tärinäkuormituksen 
pienentämiseksi on esim. työajan rajoittaminen. Tällöin on huomioitava 
kaikki käyttövaiheiden osat (esimerkiksi ajat, jolloin työkalu on 
sammutettuna, ja jolloin se on kytkettynä päälle, mutta käy ilman 
kuormitusta). Tärinäpäästöarvon määritys standardin EN 62841-1 & 
EN 62841-2-11 mukaisesti.

Tarvikkeet

Tuotenumero 196043
Nimellisjännite

� maksimi
� nimellinen

20 V
18 V

Tyhjäkäynti-iskuluku 0–3000 min-1

Iskun pituus 22 mm
Maks. leikkuusyvyys

� Puu
� Teräs

 
115 mm
10 mm

Äänitehotaso (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Äänenpainetaso (LPA)* 82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

Tärinät** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

Paino 1,7 kg
Sopivat sahanterät ► Siv. 4, kohta 6

Maks. käyttöaika täydellä 2 Ah:n 
akulla

25 min

1 PowerSystems ϵЂϽЏЁЌϴ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿϹІіЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄ ЀϹЁ ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ ІЇЄϴϿЏ 
ԕЂЅЏЀЌϴ ϴԕЃϴЄϴІІЏ ЀЏЁϴ ϺϹЄϸϹЁ ІϴϵЇԑϴ 
ϵЂϿϴϸЏ: QR ϾЂϸЏЁ ԕϴЄϴңЏϻ



KAZ

118

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ІԛЃЁұЅԕϴ ЁұЅԕϴЇϿЏԕϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿЏ ԕЏϿЏЌІЏ ϴЄϴϠϴϻЀұЁЏ
ϚұЀЏЅ ϴϿϸЏЁϸϴ…  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  118
ϥіϻϸіԙ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷіԙіϻ ԛЌіЁ  . . . . . . . . . . . . . .  118
ϔЅЃϴЃІЏ ЌЂϿЇ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  122
ԔЂϿϸϴЁЇғϴ ϹЁϷіϻЇ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  122
ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  123
ϦϴϻϴϿϴЇ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  124
ϔԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ іϻϸϹЇ ϺəЁϹ ϺЂВ  . . . . . . . . .  124
ϞəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  124
ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϸϹЄϹϾІϹЄ . . . . . . . . . . . . . . . . . .  125
ϞϹЃіϿϸіϾ ϾϴЄІϴЅЏ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  131

ϚұЀЏЅ ϴϿϸЏЁϸϴ…
ԔЂϿϸϴЁЇ ЀϴԕЅϴІЏ
ϔЅЃϴЃ ϴԑϴЌІЏ, ЃϿϴЅІЀϴЅЅϴЁЏ, ЀϹІϴϿϸЏ ϺəЁϹ 
ϵϴЅԕϴ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ϴЄϴϿϴЇԑϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ.
ԔԝЄЏϿԑЏ ԧЁϹЄϾəЅіЃІіϾ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇԑϴ ϴЄЁϴϿЀϴԑϴЁ. 
ϚϴϻϴІϴϽЏЀ ЂԕϼԑϴϸϴЁ ЅϴԕІϴЁϸЏЄϴІЏЁ ϺϴϿЃЏ ϹЄϹ-
ϺϹϿϹЄϸі ϺəЁϹ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ϵϹЄіϿϷϹЁ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ԝЅІϴЁԑϴЁ ϺԧЁ.
ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЂЅЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ 
əЄϹϾϹІІі ԑϴЁϴ ϺԛϻϹϷϹ ϴЅЏЄЇ ԕϴϺϹІ. ϞϹϻ ϾϹϿϷϹЁ 
ԧϻϷϹЌϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ІЏϽЏЀ ЅϴϿЏЁԑϴЁ ԕϴІϹ ԕЂϿϸϴЁЏЅ 
ϵЂϿЏЃ ϹЅϹЃІϹϿϹϸі. ԦЁϸіЄЇЌі ЀԝЁϸϴϽ ԕЂϿϸϴЁЏЅ 
ЁəІϼϺϹЅіЁϹЁ ІЇЏЁϸϴԑϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЄ ԛЌіЁ ϺϴЇϴЃϾϹЄ-
ЌіϿіϾ ϾԧІϹЄЀϹϽϸі.
ԔЂϿϸϴЁЏϿғϴЁ ϵϹϿϷіϿϹЄ ЁϹЁі ϵіϿϸіЄϹϸі?
ԔϴЇіЃ ІЇЄϴϿЏ ϹЅϾϹЄІЇϿϹЄ ЀϹЁ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ ϴЁЏԕ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ. 
ϞϹϿϹЅі ϵϹϿϷіϿϹЄ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿϴϸЏ:

ϕԝϿ ϵϹϿϷіϿϹЄ ϺϹϾϹ ԕЂЄԑϴЁЇ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁЏң ԕϴϺϹІ-
ІіϿіϷіЁ ϵіϿϸіЄϹϸі:

      

ϥіϻϸіԙ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷіԙіϻ ԛЌіЁ
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϵЂϽЏЁЌϴ ϺϴϿЃЏ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ԔԝЄϴϿϸЏ ЅϹЁіЀϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ԕЂϿϸϴЁЇЌЏ 
ϴϿԑϴЌ ԕЂϿϸϴЁϴЄ ϴϿϸЏЁϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹ 
ЂЅЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏ ЂԕЏЃ ЌЏԑЇЏ ϾϹЄϹϾ.

� ϙϷϹЄ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ЅϴІЅϴңЏϻ ЁϹЀϹЅϹ ЂЁЏ ϵіЄϹЇϷϹ 
ϵϹЄЅϹңіϻ, ЂԑϴЁ ЀіЁϸϹІІі ІԛЄϸϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽ-
ЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏ ԕЂЅϴ ϵϹЄіңіϻ.

ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ 
ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ϺϴϿЃЏ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϞϹϽіЁϷі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ ϵϴЄϿЏԕ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ 
ЁұЅԕϴЇϿϴЄЏ ЀϹЁ ЁұЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЅϴԕІϴЃ ԕЂϽ-
ЏԙЏϻ. ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇ-
ϿϴЄϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿԑϴЁ ɷɥɟɤɬɪ құɪɚɥɵ ϸϹϷϹЁ 
ІϹЄЀϼЁ ϺϹϿіϸϹЁ ԕЂЄϹϾІϹЁϹІіЁ (ϺϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿА-
ЀϹЁ), ЅЂЁϸϴϽ-ϴԕ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸϴЁ ԕЂЄϹϾІϹЁϹІіЁ 
(ϺϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿАЅіϻ) БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁϴ 
ϺϴІϴϸЏ.

ϚұЀЏЅ ЂЄЁЏЁЏԙ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷі
� ϚұЀЏЅ ЂЄЁЏЁ Іϴϻϴ ұЅІϴԙЏϻ ϺəЁϹ ϺϴԕЅЏ 
ϺϴЄЏԕІϴЁϸЏЄЇϸЏԙ ϵЂϿЇЏЁ ԕϴϸϴғϴϿϴԙЏϻ. 
ϤϹІЅіϻϸіϾ ϺəЁϹ ЁϴЌϴЄ ϺϴЄЏԕІϴЁϸЏЄЏϿԑϴЁ 
ϺԝЀЏЅ ϴϽЀϴԕІϴЄЏ ϺϴϻϴІϴϽЏЀ ЂԕϼԑϴϿϴЄԑϴ əϾϹЃ 
ЅЂԕІЏЄЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϺϴЄЏϿЏЅ ԕϴЇЃі ϵϴЄ 
ЂЄІϴϸϴ, ϺϴЁғЏЌ ЅұϽЏԕІЏԕІϴЄ, Ϸϴϻ ϺəЁϹ 
ЌϴԙϸϴЄ ЀϴԙЏЁϸϴ ϺұЀЏЅ іЅІϹЀϹԙіϻ. ЭϿϹϾІЄ 
ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ ϵЇ ЀϹЁ ЌϴңϸЏ ІԝІϴЁϸЏЄϴІЏЁ 
ԕϴϵіϿϹІі ϵϴЄ ԝЌԕЏЁ ϾԧϻϸϹЄі ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϺұЀЏЅ іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ϵԧϷϸϹ ϴϸϴЀϸϴЄ ЀϹЁ ϵϴϿϴϿϴЄϸЏ ϺϴԕЏЁ 
ϺіϵϹЄЀϹԙіϻ. ϔϿϴңϸϴЃ, ϴЅЃϴЃІЏ ϵϴԕЏϿϴЇϸϴЁ 
ϴϽЏЄЏϿЏЃ ԕϴϿЇЏңЏϻ ЀԛЀϾіЁ.

ϱϿϹϾІЄϿіϾ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ
� ϱϿϹϾІЄ ϴЅЃϴϵЏЁЏԙ ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴЅЏ 
ЄЂϻϹІϾϴғϴ ЅϴϽ ϾϹϿЇі ϾϹЄϹϾ. ϬІϹЃЅϹϿАϸіϾ 
ϴЌϴЁЏ ϹЌ ϺϴғϸϴϽϸϴ ԧϻϷϹЄІЃϹԙіϻ. ԔЂЄғϴ-
ЁЏЌІЏԕ ϺϹЄϷϹ ІұϽЏԕІϴЇЏ ϵϴЄ БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁϸϴғЏ ЌІϹЃЅϹϿА ϴϽЏЄϿϴЄЏЁϴ 
ϴЄϴЁϿғϴЁ ϴϸϴЃІϹЄϿϹЄϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. 
ԦϻϷϹЄІіϿЀϹϷϹЁ ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴϿϴЄ ЀϹЁ ЅəϽ-
ϾϹЅ ϾϹϿϹІіЁ ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ЄЂϻϹІϾϴϿϴЄ БϿϹϾІЄ 
ІЂϷЏЁϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЁЇ ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

� ϚϹЄϷϹ ІұϽЏԕІϴϿғϴЁ ϵϹІЃϹЁ, ЀЏЅϴϿЏ, ԕұϵЏ-
ЄϿϴЄЀϹЁ, ϺЏϿЏІЇ БϿϹЀϹЁІІϹЄіЀϹЁ, ϴЅ ԛϽ 
ЃϿϼІϴϿϴЄЏЀϹЁ ϺəЁϹ ІЂԙϴϻЏІԕЏЌІϴЄЀϹЁ 
ϸϹЁϹԙіϻϸіԙ ϺϴЁϴЅЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЁЏԙЏϻ. 
ϘϹЁϹңіϻ ϺϹЄϷϹ ІԝϽЏԕІϴϿԑϴЁ ϵЂϿЅϴ, ІЂϾ ЅЂԑЇ ІəЇ-
ϹϾϹϿі ϴϽІϴЄϿЏԕІϴϽ ϴЄІϴϸЏ.

ԔϔϧIϣ! ԦЀіЄϷϹ ІԧЁϹІіЁ ІіϾϹϿϹϽ ԕϴЇіЃ 
ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі! ԦϿіЀϷϹ 
ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІԕϴ ϴϿЏЃ ϾϹϿϹІіЁ ІіϾϹ-
ϿϹϽ ԕϴЇіЃІі Ђԕϼԑϴ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ԦЀіЄϷϹ ІԧЁЇі ЀԛЀϾіЁ ԕϴЇіЃ 
ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі! ԦϿіЀϷϹ 
ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІԕϴ ϴϿЏЃ ϾϹϿϹІіЁ 
ϺϴϿЃЏ ԕϴЇіЃІі Ђԕϼԑϴ.

ϔϕϔϝ ϕϢϟϯԘϯϛ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ІЇЏЁϸϴЇЏ ЀԛЀϾіЁ! ϚϴЄϴԕϴІІϴЄԑϴ ϴϿЏЃ 
ϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ ԕϴЇіЃІі Ђԕϼԑϴ.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! ԔұЄЏϿғЏЁЏԙ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϠϴІϹЄϼϴϿϸЏԕ 
ЌЏԑЏЁԑϴ ϴϿЏЃ ϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ Ђԕϼԑϴ.

ϡұЅԕϴЇ: ϣЄЂЊϹЅІϹЄϸі ϺϴԕЅЏЄϴԕ ІԛЅіЁЇ 
ԛЌіЁ ϵϹЄіϿϷϹЁ ϴԕЃϴЄϴІ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽ-
ЏЁЌϴ ϵϴЄϿЏԕ ЁұЅԕϴЇϿϴЄЀϹЁ ϺəЁϹ 
ЁұЅԕϴЇϿЏԕІϴЄЀϹЁ ІϴЁЏЅЏЃ ЌЏғЏԙЏϻ. 
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇ-
ϿϴЄϸЏ ϺəЁϹ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ ϹϿϹЀϹЇ ІЂϾ 
ЅЂԑЇԑϴ, ԧЄІϾϹ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІ 
ϴϿЇԑϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹϷі ЁұЅԕϴЇϿЏԕ
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� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ϺϴԙϵЏЄϸϴЁ ϺəЁϹ ЏϿғϴϿϸϴЁ 
ԕЂЄғϴԙЏϻ. ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏң іЌіЁϹ ЅЇϸЏң ϾіЄЇі 
БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЁЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ ϴЄІІЏ-
ЄϴϸЏ.

� ϞϴϵϹϿАϸі ЀϴԕЅϴІЏЁϴЁ ІЏЅ, ЀЏЅϴϿЏ, БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿЏЁ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ, ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴЁЏ 
ІϴЄІЏЃ ЌЏғϴЄЇ ԛЌіЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. 
ϞϴϵϹϿАϸі ϺЂғϴЄЏ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴϸϴЁ, ЀϴϽϸϴЁ, 
ԕұЄϴϿϸЏԙ ԧІϾіЄ ЌϹІІϹЄіЁϹЁ ЁϹЀϹЅϹ ϺЏϿϺЏ-
ЀϴϿЏ ϵԧϿіϾІϹЄіЁϹЁ ЅϴԕІϴԙЏϻ. ϛϴԕЏЀϸϴЁԑϴЁ 
ЁϹЀϹЅϹ ЌϴІϴЅЏЃ ԕϴϿԑϴЁ ЅЏЀ БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁϴЁ 
ϻϴԕЏЀϸϴЁЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϸϴϿϴϸϴ ϺұЀЏЅ іЅІϹϷϹЁ 
ϾϹϻϸϹ, ϸϴϿϴϸϴ ϺұЀЏЅ іЅІϹЇ ԛЌіЁ ϺϴЄϴЀϸЏ 
ұϻϴЄІԕЏЌ ϾϴϵϹϿАϸϹЄϸі ғϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴ-
ЁЏԙЏϻ. ԐϼЀϴЄϴІ ЅЏЄІЏЁϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ 
ϺϴЄϴЀϸЏ ԝϻϴЄІԕЏЌ ϾϴϵϹϿАϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ІЂϾ 
ЅЂԑЇ ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁЏԙ ЏϿғϴϿϸЏ ЂЄІϴϸϴ ԕЂϿϸϴ-
ЁЏϿЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЁЇ ЀԛЀϾіЁ ϵЂϿЀϴЅϴ, ϸϼЈ-
ЈϹЄϹЁЊϼϴϿϸЏԕ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. 
ԔЂЄԑϴЇЌЏ ԧЌіЄЇ ԕԝЄЏϿԑЏЅЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ІЂϾ 
ЅЂԑЇϸϴЁ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

ϔϸϴЀ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷі
� ϠұԕϼГІ ϵЂϿЏԙЏϻ, ϺұЀЏЅЏԙЏϻϸЏ ԕϴϸϴғϴ-
ϿϴЃ ЂІЏЄЏԙЏϻ ϺəЁϹ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ 
ϺұЀЏЅІЏ ЂϽϿϴЅІЏЄЏЃ ϵϴЅІϴԙЏϻ. ϬϴЄ-
ЌϴғϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϹЅіЄІϾі, іЌіЀϸіϾ ЁϹЀϹЅϹ ϸəЄі-
ϸəЄЀϹϾ əЅϹЄіЁϸϹ ϵЂϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ϴЅЃϴЃІЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЀϹЁ ϺԝЀЏЅ 
іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϵіЄ ЅϹϾЇЁϸІЏԕ ϻϹϽіЁЅіϻϸіϾ ԕϴϽІЏЀ-
ЅЏϻ ЅϴϿϸϴЄԑϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ԔЂЄғϴЁЏЅ ϺϴЄϴԕІϴЄЏЁ ϾϼіЃ, əЄϸϴϽЏЀ ԕЂЄғϴ-
ЁЏЌ ϾԧϻіϿϸіЄіϾ ІϴғЏԙЏϻ. ЭϿϹϾІЄ ϴЅЃϴϵЏЁЏң 
ІԛЄі ЀϹЁ ԕЂϿϸϴЁЏϿЇЏЁϴ ԕϴЄϴϽ ЌϴңЁϴЁ ԕЂЄԑϴϽ-
ІЏЁ ϵϹІЃϹЄϸϹ, ЅЏЄԑϴЁϴЇϸЏ ϵЂϿϸЏЄЀϴϽІЏЁ 
ІϴϵϴЁЏ ϵϴЄ ϴГԕ ϾϼіЀ, ԕЂЄԑϴЁЏЌ ЌϿϹЀ ϺəЁϹ 
ϹЅІЇ ЀԛЌϹϿϹЄіЁ ԕЂЄԑϴЇ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ ЅϼГԕІЏ 
ԕЂЄԑϴЇ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ϾϼіЃ ϺԛЄЇ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ 
ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

� ϞϹϻϸϹϽЅЂԕ ԕЂЅЏϿЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЁЏԙЏϻ. 
ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ԕЇϴІ ϾԧϻіЁϹ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁϴ ԕЂЅЇ, ԕЂϿЏԙЏϻғϴ 
ϴϿЇ ЁϹЀϹЅϹ ϵϴЅԕϴ ЂЄЏЁғϴ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇϸϴЁ 
ϵұЄЏЁ, ЂЁЏԙ ԧЌіЃ ІұЄғϴЁϸЏғЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІ-
Ͼіϻіԙіϻ. ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ЅϴЇЅϴԕІЏ ϴϺЏЄϴІԕЏЌІϴ ԝЅІϴЇ ϺəЁϹ ԕԝЄϴϿϸЏ 
ϴϺЏЄϴІԕЏЌІЏң ԕЂЅЇϿЏ ϾԛϽіЁϸϹ ԕЇϴІ ϾԧϻіЁϹ 
ϺϴϿԑϴЇ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇԑϴ ϴЃϴЄЏЃ ЅЂԑϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ іЅϾϹ ԕЂЅЃϴЅ ϵұЄЏЁ, ЄϹІІϹ-
ϷіЌ ԕұЄϴϿϸЏ ϺəЁϹ ϵұЄϴЇЏЌІϴЄϸЏ ϴϿЏЃ 
ІϴЅІϴԙЏϻ. ԔԝЄϴϿϸЏң ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ ϵԧϿіϷіЁϸϹ 
ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁ ԕԝЄϴϿ ЁϹЀϹЅϹ ϾіϿІ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇԑϴ 
əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ԔϴϿЏЃЅЏϻ ϸϹЁϹ ԕϴϿЃЏЁϸϴ ϵЂϿЇϸϴЁ ЅϴԕІϴ-
ЁЏԙЏϻ. ƏЄϸϴϽЏЀ ЂЄЁЏԕІЏ ԕϴϿЏЃԕϴ ϾԧЌіЃ, 
ІϹЃϹ-ІϹԙϸіϾІі ЅϴԕІϴԙЏϻ. ϢЅЏЁЏң ϴЄԕϴЅЏЁϸϴ 
ϾԛІЃϹϷϹЁ ϺϴԑϸϴϽϿϴЄϸϴ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ϺϴԕЅЏ-
Єϴԕ ϵϴԕЏϿϴϽЅЏϻ.

� ϟϴϽЏԕІЏ ϾϼіЀ ϾϼіЃ ϺԛЄіԙіϻ. ϞϹԙ ϾϼіЀ ЀϹЁ 
əЌϹϾϹϽϿϹЄ ІϴԕЃϴԙЏϻ. ϬϴЌЏԙЏϻϸЏ, 
ϾϼіЀіԙіϻϸі ϺəЁϹ ԕЂϿғϴϵЏԙЏϻϸЏ ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ 
ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸϹЁ ϴϿЏЅ ұЅІϴԙЏϻ. ϞϹң ϾϼіЀ, əЌϹ-
ϾϹϽϿϹЄ ϺəЁϹ ԝϻЏЁ ЌϴЌ ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ ϵԧϿіϾІϹЄϷϹ 
ІϴЃ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϙϷϹЄ Ќϴԙ ЅЂЄϴІЏЁ ϺəЁϹ Ќϴԙ ұЅІϴϽІЏЁ 
ԕұЄЏϿғЏϿϴЄϸЏ ЀЂЁІϴϺϸϴЇ ЀԛЀϾіЁ ϵЂϿЅϴ, 
ЂϿϴЄϸЏԙ ϸұЄЏЅ ԕЂЅЏϿғϴЁЏЁϴ ϺəЁϹ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁЏϿғϴЁЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ. ϬϴңЅЂЄԑЏЌІЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЌϴңЁϴЁ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿϴІЏЁ ԕϴЇіЃІі 
ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

ϔЅЃϴЃІЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺəЁϹ ԕЂϿϸϴЁЇ
� ԔұЄϴϿϸЏ ϴЅЏЄϴ ϺԛϾІϹЀϹԙіϻ. ϚұЀЏЅ іЅІϹЇ 
ԛЌіЁ ЂЅЏғϴЁ ϴЄЁϴϿғϴЁ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁ 
ғϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϚϴЄϴЀϸЏ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴ-
ϿЏЀϹЁ ϴІϴϿԑϴЁ ԕЇϴІІЏϿЏԕ ϸϼϴЃϴϻЂЁЏЁϸϴ Ϻϴԕ-
ЅЏЄϴԕ ϺəЁϹ ЅϹЁіЀϸіЄϹϾ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϽЅіϻ.

� ϥԧЁϸіЄϷіЌі ϻϴԕЏЀϸϴЁғϴЁ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ԔЂЅЇ ЁϹЀϹЅϹ ԧЌіЄЇ ЀԛЀϾіЁ 
ϹЀϹЅ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏ ԕϴЇіЃІі ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ 
ϺəЁϹ ЂЁЏ ЀіЁϸϹІІі ІԛЄϸϹ ϺԧЁϸϹЇ ԕϴϺϹІ.

� ϔЅЃϴЃІЏ ЂЄЁϴІЇϸϴЁ, ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ 
ϴϿЀϴЅІЏЄЇϸϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ԕұЄϴϿϸЏ ЅϴԕІϴЇғϴ 
ԕЂϽЀϴЅІϴЁ ϵұЄЏЁ ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴЁЏ 
ЄЂϻϹІϾϴϸϴЁ ϴϺЏЄϴІЏԙЏϻ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ЌЏғϴЄЏԙЏϻ. ϕԝϿ 
ЅϴԕІЏԕ ЌϴЄϴЅЏ ԕԝЄϴϿϸЏң ϵϴϽԕϴЇЅЏϻϸϴ 
ԕЂЅЏϿЇЏЁ ϵЂϿϸЏЄЀϴϽϸЏ.

� ԔЂϿϸϴЁЏϿЀϴϽІЏЁ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁ 
ϵϴϿϴϿϴЄϸЏԙ ԕЂϿЏ ϺϹІЃϹϽІіЁ ϺϹЄϸϹ 
ЅϴԕІϴԙЏϻ. ԔұЄϴϿϸЏԙ ԕұЄЏϿЏЀЏЀϹЁ ІϴЁЏЅ 
ϹЀϹЅ ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ЁұЅԕϴЇϿЏԕІЏ ЂԕЏЀϴғϴЁ ІұϿғϴϿϴЄғϴ 
ԕұЄϴϿϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ЄұԕЅϴІ ϹІЃϹԙіϻ. 
ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ ІəϺіЄϼϵϹЅіϻ ІԝϿԑϴϿϴЄϸЏң 
ԕЂϿЏЁϸϴ ԕϴЇіЃІі ϵЂϿϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ЀұԕϼГІ ϾԛІіԙіϻ. ϚЏϿϺЏ-
ЀϴϿЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄі ЀіЁЅіϻ ϺəЁϹ ԕЏЅЏϿЀϴϽ 
ϺұЀЏЅ іЅІϹϽІіЁϸіϷіЁϹ, БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁЏԙ 
ϺұЀЏЅЏЁϴ ϾϹЄі əЅϹЄіЁ ІϼϷіϻϹ ϴϿϴІЏЁ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄ ЀϹЁ ЅЏЁғϴЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸіԙ 
ϺЂԕІЏғЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ. ԔұЄϴϿϸЏ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁϵϴЅ ϵұЄЏЁ ϻϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϵԧϿіϾІϹЄіЁ ЀіЁ-
ϸϹІІі ІԛЄϸϹ ϺԧЁϸϹЇ ϾϹЄϹϾ. ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴ-
ЄЏЁϴ ЁϴЌϴЄ ϾԛІіЀ ϺϴЅϴЇ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇϸЏң Ϻϼі 
ЅϹϵϹЃϾϹЄі ϵЂϿϴϸЏ.

� ϞϹЅϾіЌ ԕұЄϴϿ ϺϴԕЅЏ ԕϴϽЄϴϿғϴЁ ϺəЁϹ Іϴϻϴ 
ϵЂϿЇЏ ІϼіЅ. ϠԝԕϼГІ ІϴϻϴϿϴЁϴІЏЁ ϺəЁϹ 
ϾԛІіϿϹІіЁ ԧІϾіЄ ϾϹЅϾіЌ ϺϼϹϾІϹЄі ϵϴЄ ϾϹЅϾіЌ 
ԕԝЄϴϿϸϴЄ ϴϻЏЄϴԕ ϾϹЃІϹϿϹϸі ϺəЁϹ ЂϿϴЄϸЏ ϺԛЄ-
ϷіϻЇ ϺϹңіϿϸϹЇ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁ, ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ, 
ԕЂЅϴϿԕЏ ԕұЄϴϿϸϴЄϸЏ ϺəЁϹ І.ϵ. ЂЅЏ ЁұЅԕϴЇ-
ϿЏԕԕϴ ЅϴϽ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϕұϿ ЄϹІІϹ ϹԙϵϹϾ 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄЏ ЀϹЁ ϺԛϻϹϷϹ ϴЅЏЄЏϿϴІЏЁ əЄϹ-
ϾϹІ ІԛЄіЁ ϹЅϾϹЄіԙіϻ. ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ЂϿϴЄ-
ϸЏң ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿЇЏ ԛЌіЁ ϾԧϻϸϹϿЀϹϷϹЁ ϵϴЅԕϴ 
ЂЃϹЄϴЊϼГϿϴЄϸЏ ЂЄЏЁϸϴЇ ԛЌіЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ԕϴЇіЃІі ϺϴԑϸϴϽϿϴЄϸЏң ІЇЏЁϸϴЇЏЁϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀ-
ϾіЁ.

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿЏԕ ԕұЄϴϿϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺəЁϹ 
ϾԛІЇ

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ ІϹϾ ԧЁϸіЄЇЌіЀϹЁ ұЅЏ-
ЁЏϿғϴЁ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏϿϴЄЏЁЏԙ ϾԧЀϹ-
ϷіЀϹЁ ϻϴЄГϸІϴԙЏϻ. ϕϴІϴЄϹГЁЏң ϵϹϿϷіϿі ϵіЄ 
ІԛЄі ԛЌіЁ ԕϴЄϴЅІЏЄЏϿԑϴЁ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕԝЄЏϿԑЏЅЏЁ 
ϵϴЅԕϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄЀϹЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ԧЄІ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.
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� ϢЅЏ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϴϾϾЇЀЇϿГ-
ІЂЄϿϴЄϸЏ ғϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϕϴЅԕϴ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϻϴԕЏЀϸϴЄԑϴ ЁϹЀϹЅϹ 
ԧЄІ ԕϴЇЃіЁϹ ϴЃϴЄЏЃ ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϣϴϽϸϴϿϴЁЏϿЀϴϽІЏЁ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏ ϾϹԙЅϹ 
ԕЏЅІЏЄЀϴϿϴЄ, ІϼЏЁϸϴЄ, ϾіϿІІϹЄ, ЌϹϷϹϿϹЄ, 
ϵұЄϴЁϸϴϿϴЄ ЁϹЀϹЅϹ ϾЂЁІϴϾІіϿϹЄϸіԙ ІұϽ-
ЏԕІϴϿЇЏЁ ІЇϸЏЄЇ ЀԛЀϾіЁ ϵϴЅԕϴ ϸϴ ұЅϴԕ 
ЀϹІϴϿϿ ϻϴІІϴЄϸϴЁ ϴϿЌϴԕ ұЅІϴԙЏϻ. ϔϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄ ϾЂЁІϴϾІіϿϹЄіЁің ԕЏЅԕϴ ІԝϽЏԕІϴϿЇЏ ϾԛϽіЃ 
ԕϴϿЇ ЁϹЀϹЅϹ ԧЄІϾϹ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ԔϴІϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ-
ϸϴЁ ЅұϽЏԕІЏԕ ϴғЏЃ ϾϹІЇі ЀԛЀϾіЁ. ϢғϴЁ 
ІϼіЅЃϹԙіϻ. ϞϹϻϸϹϽЅЂԕ ϺϴЁϴЅЏЃ ϾϹІϾϹЁ ϾϹϻϸϹ 
ІϼϷϹЁ ϺϹЄіЁ ЅЇЀϹЁ ϺЇЏԙЏϻ. ϞԧϻіԙіϻϷϹ ЅұϽ-
ЏԕІЏԕ ІϼϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ϸəЄіϷϹЄϸіԙ ϾԧЀϹϷіЁϹ ϸϹ 
ϺԛϷіЁіԙіϻ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸϴЁ ϴԕԕϴЁ ЅԝϽЏԕІЏԕ 
ІϹЄіЁің ІіІіЄϾϹЁЇіЁ ЁϹЀϹЅϹ ϾԛϽіϾІϹЄ ІЇϸЏЄЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ.

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏ ϴЌЃϴԙЏϻ. ϘԝЄЏЅ ϹЀϹЅ ϴЄϴ-
ϿϴЅЇ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏң ϻϴԕЏЀϸϴϿЇЏЁϴ əϾϹϿЇі 
ЀԛЀϾіЁ.

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏ ϺЂғϴЄЏ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ, ЂІ, ЅЇ 
ЀϹЁ ЏϿғϴϿϸЏϿЏԕ əЅϹЄіЁϹ ұЌЏЄϴІЃϴԙЏϻ. 
ϚϴЄЏϿЏЅ ԕϴЇЃі ϵϴЄ.

� ϛϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϺəЁϹ ЀϴԕЅϴІЏЁϴЁ ІЏЅ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁЏϿғϴЁ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵЇ ϵԧϿіЁЇіЁϹ əϾϹϿЇі 
ЀԛЀϾіЁ. ϚϴԕЅЏ ϺϹϿϸϹІЇϸі ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІіԙіϻ 
ϺəЁϹ ϸіЀϾϹЅІіϾ ϾϹϻіЁϸϹ ϸəЄіϷϹЄϷϹ ԕϴЄϴ-
ϿЏԙЏϻ. ϕЇ ІЏЁЏЅ ϴϿЇ ϺЂϿϸϴЄЏЁϴ ІіІіЄϾϹЁϸіЄ-
ϷіЌ əЅϹЄ ϹІϹ ϴϿϴϸЏ ϺəЁϹ ЅЏЄԕϴІІϴЄԑϴ ЅϹϵϹЃЌі 
ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϛϴЄГϸІϴϿЀϴϽІЏЁ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄϸЏ ϻϴЄГϸІϴЇғϴ 
ІЏЄЏЅЃϴԙЏϻ. ԦЄІ ϺəЁϹ ϺϴЄЏϿЏЅ ԕϴЇЃі ϵϴЄ.

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏ ІϹϾ ЂЅЏ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ 
ϵіЄ ІіЄϾϹЅІϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. ϕϴЅԕϴ 
БϿϹϾІЄ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄЏ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄԑϴ ϴЄІЏԕ ϺԛϾ-
ІϹЀϹ ІԛЅіЄіЃ, ЂԑϴЁ ϻϴԕЏЀ ϾϹϿІіЄЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏԙ ϻϴЇЏІІЏԕ ІϴԕІϴϽЌϴЅЏЁϸϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ЃϴЄϴЀϹІЄϿϹЄі ϵϴЄ ԧЁϸіЄЇЌіЀϹЁ 
ЄұԕЅϴІ ϹІіϿϷϹЁ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏϿϴЄЏЁ 
ғϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ϵЂϿϴϸЏ. ϘԝЄЏЅ ϹЀϹЅ 
ϻϴЄГϸІϴЇ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺϴЄϴԕϴІ-
ІϴЁЇ ԕϴЇЃіЁ ІЇϸЏЄϴϸЏ, ЅЂЁϸϴϽ-ϴԕ ϺϴЄЏϿϴІЏЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄԑϴ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ЀϴІϹЄϼϴϿϸЏԕ 
ϻϴϿϴϿ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

ϛϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏϿϴЄЏЁϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϛϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏЅЏЁ ϺϴԙϵЏЄϸϴ ЁϹЀϹЅϹ 
ϸЏЀ ϺϹЄϸϹ ұЅІϴЀϴԙЏϻ. ϛϴЄГϸІϴЇ ԕԝЄЏϿԑЏ-
ЅЏЁϴ ЅЇϸЏң ϹЁЇі ІЂϾ ЅЂԑЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ.

� ϛϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏЅЏЁ Іϴϻϴ ұЅІϴЇ ϾϹЄϹϾ. 
ϟϴЅІϴЁЇ ϾϹϻіЁϸϹ ІЂϾ ЅЂԑЇ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.

� ƏЄ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏ-
ЅЏЁЏԙ, ϾϴϵϹϿА ЀϹЁ ϴЌϴЁЏԙ ϾԛϽіЁ ІϹϾ-
ЅϹЄіԙіϻ. ϛϴԕЏЀϸϴЄ ϴЁЏԕІϴϿԑϴЁ ϾϹϻϸϹ, ϻϴЄГϸІϴЇ 
ԕԝЄЏϿԑЏЅЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴңЏϻ.

� ϛϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏЅЏЁ ԧϻ ϵϹІіԙіϻϵϹЁ ϴЌЇғϴ 
ϵЂϿЀϴϽϸЏ, ԕұЄЏϿғЏЁЏ ІϹϾ ϵіϿіϾІі ԕЏϻЀϹІ-
ϾϹЄϷϹ ϴЌЇғϴ ЄұԕЅϴІ ϵϹЄіԙіϻ ϺəЁϹ ІԛЃЁұЅԕϴ 
ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄЀϹЁ ғϴЁϴ ϺԧЁϸϹԙіϻ. 
ϛϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕԝЄЏϿԑЏЅЏ, ϾϴϵϹϿА 
ЁϹЀϹЅϹ ϴЌϴ ІЂϾ ЅЂԑЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ.

� ϛϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏЅЏЁ ІұІϴЁғЏЌ ІұғЏЄϸϴ 
(ЀЏЅϴϿЏ, ԕϴғϴϻ, ЀϴІϴ ϺəЁϹ І.ϵ.) ЁϹЀϹЅϹ 
ІұІϴЁғЏЌ ЂЄІϴϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ϛϴЄГϸ-
ІϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕԝЄЏϿԑЏЅЏЁЏң ԕЏϻЏЃ 
ϾϹІЇі ԧЄІ ԕϴЇЃіЁ ІЇϸЏЄϴϸЏ.

� ϕϴϿϴϿϴЄғϴ ԕϴЄϴЃ ІұЄЏԙЏϻ ϺəЁϹ ϵϴϿϴϿϴЄ 
ϻϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏЅЏЀϹЁ ЂϽЁϴЀϴЇЏЁ 
ԕϴϸϴғϴϿϴԙЏϻ. ϕϴϿϴϿϴЄ ЀϹЁ ϴԕЏϿ-ЂϽ ЁϹЀϹЅϹ 
ϸϹЁϹ ԕϴϵіϿϹІІϹЄі ЌϹϾІϹЇϿі ϴϸϴЀϸϴЄғϴ ІϹϾ 
ϵϴԕЏϿϴЇ ϴЅІЏЁϸϴ ЁϹЀϹЅϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽ-
ЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ ϴϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ғϴЁϴ 
ϻϴЄГϸІϴЇ ԕұЄЏϿғЏЅЏЀϹЁ ϺұЀЏЅ іЅІϹЇϷϹ 
ЄұԕЅϴІ ϹІіϿϹϸі. ϠԝԕϼГІ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕ ϵϴЅԕϴЄЇ-
ϸϴԑЏ ԕϴІϹϿіϾІϹЄϸің ϺəЁϹ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ ЏԕІϼЀϴϿ-
ϸЏϿЏԑЏЁ ϴϻϴϽІϴϸЏ.

ϥϹЄ϶ϼЅІіϾ ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ
� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏԙЏϻϸЏ ϺԧЁϸϹЇϷϹ ІϹϾ ϵіϿіϾІі 
ԕЏϻЀϹІϾϹЄϿϹЄϷϹ ϺəЁϹ ІϹϾ ІԛЃЁұЅԕϴ ԕЂЅϴϿԕЏ 
ϵԧϿЌϹϾІϹЄЀϹЁ ЄұԕЅϴІ ϹІіԙіϻ. ϦϹϾ ЂЅЏϿϴϽЌϴ 
БϿϹϾІЄ ϴЅЃϴϵЏЁЏң ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷіЁϹ ϾϹЃіϿϸіϾ 
ϵϹЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϕϴЄϿЏԕ ϴЄϴϿϴЄ ԛЌіЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿЏԕІϴЄ

� ԔЂϿЏԙЏϻϸЏ ϴЄϴϿϴЁϴІЏЁ ϴϽЀϴԕԕϴ ϺəЁϹ ϴЄϴ-
ϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁіԙ ϴЅІЏЁϴ ԕЂϽЀϴԙЏϻ. ϙϷϹЄ 
ϴЄϴЁЏ ϹϾі ԕЂϿЀϹЁ ԝЅІϴЅϴңЏϻ, ԕЂϿϸϴЄЏңЏϻϸЏ 
ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁϹЁ ϻϴԕЏЀϸϴϿЇϸϴЁ ЅϴԕІϴϽЅЏϻ.

� ԔЂϿЏԙЏϻϸЏ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏԙ ϴЅІЏЁϴ ԕЂϽ-
ЀϴԙЏϻ. ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЀϹЁ ІԛϽіЅϾϹЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ 
ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ԧԙϸϹϿϹІіЁ ϵϹІϾϹ ІϹϾ 
ԕЂЅЇϿЏ ϾԛϽϸϹ ϺϴԕЏЁϸϴІЏԙЏϻ. ϞϹЄі 
ϺϴԑϸϴϽϸϴ ϺԝЀЏЅ ԕԝЄϴϿЏ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϸϴ ІԝЄЏЃ 
ԕϴϿЅϴ, ϾϹЄі ЅЂԕԕЏ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.

� ԦԙϸϹϿϹІіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ԕЂϿϸϴ ЁϹЀϹЅϹ 
ІіϻϹϸϹ ұЅІϴЀϴԙЏϻ. ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ІұЄϴԕІЏ 
ϹІіЃ ϵϹϾіІіЃ ԕЂϽЏԙЏϻ. ϘϹЁϹЀϹЁ ϺϴЁϴЅЇ 
ԕϴЇЃіЁ, ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁің ІԝІЏԑЏЃ ԕϴϿЇЏЁ 
ЁϹЀϹЅϹ ЂЁЏ ϵϴԕЏϿϴϽ ϴϿЀϴЇ ԕϴЇЃіЁ ϴϻϴϽІЇ ԛЌіЁ 
ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏң ЀЏԕІϴЃ ϵϹϾіІіϿϷϹЁі ЀϴңЏϻϸЏ.

� ϞԧϿϸϹЁϹԙ ϴЄϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ əЄԕϴЌϴЁ ІіЄϹϾ 
ЁϹЀϹЅϹ ІϹϷіЅ ϵϴғЏІІϴЇЏЌІЏ ԕЂϿϸϴЁЏԙЏϻ. 
ϢЅЏϿϴϽЌϴ ϴЄϴϿϴЇ ϸəϿϸіϷі ϴЄІЏЃ, ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅ-
ϾіЅіЁің ІԝІЏԑЏЃ ԕϴϿЇ ԕϴЇЃі ϴϻϴГϸЏ.

� ϔԑϴЌ, ϴԑϴЌ ϺЂңԕϴЅЏЁϴЁ ϺϴЅϴϿԑϴЁ ІϴԕІϴϿϴЄ, 
ԕԝЄЏϿЏЅ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЏ ϺəЁϹ І.ϵ. ϴЄϴϿϴЇϸϴЁ 
ϵԝЄЏЁ ϵԧϷϸϹ ϻϴІІϴЄϸЏң, ЀЏЅϴϿЏ, ЌϹϷϹϿϹЄ, 
ϵԝЄϴЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏң ϵЂϿЀϴЇЏЁ ІϹϾЅϹЄіңіϻ. ϞϹЄϹϾ 
ϵЂϿԑϴЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ ЂϿϴЄϸЏ ϴϿЏЃ ІϴЅІϴңЏϻ.

� ԚϿϾϹЁ ІϴԕІϴϿϴЄϸЏ ԧԙϸϹϷϹЁϸϹ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅ-
ϾіЅіЁіԙ ІұЄЏЃ ԕϴϿЇЏ ЁəІϼϺϹЅіЁϸϹ ϾϹЄі ЅЂԕԕЏ 
ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІЇ ԛЌіЁ ЂϿϴЄϸЏ ІіЄϹЃ ԕЂϽ-
ЏԙЏϻ. ԚϿϾϹЁ ІϴԕІϴϿϴЄ ԧϻ ЅϴϿЀϴԑЏЁϴЁ ԕϼЅϴВЏ 
ЀԛЀϾіЁ. ϦϴԕІϴϿϴЄϸЏ ϹϾі ϺϴԕІϴЁ: ЂϽЏԕ ϺϴЁЏЁϸϴ 
ϺəЁϹ ЌϹІіЁϹЁ ІіЄϹЃ ԕЂВ ԕϴϺϹІ.

� ԦІЃϹϽІіЁ ЁϹЀϹЅϹ ϻϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅ-
ϾіϿϹЄіЁ ԕЂϿϸϴЁϵϴԙЏϻ. ԦІЃϹϽІіЁ ЁϹЀϹЅϹ 
ІіЅІϹЄі ϸԝЄЏЅ ϵϴԑЏІІϴϿЀϴԑϴЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄі 
ІϴЄ ЂϽЏԕІЏң əЅϹЄіЁϹЁ ϺЂԑϴЄЏ ԛϽϾϹϿіЅϾϹ, ϴЄϴ-
ϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁің ІԝЄЏЃ ԕϴϿЇЏЁϴ ϺəЁϹ ϾϹЄі ЅЂԕԕЏԑϴ 
əϾϹϿϹϸі.

� ϔЄϴϿϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ϴЄϴϿϴЇ ϵұЄЏЌЏЁ ЄϹІІϹЇ 
ԛЌіЁ ІұІԕϴϿϴЄϸЏ ϸұЄЏЅІϴЃ ІϴЄІЇ ԕϴϺϹІ. 
ϙϷϹЄ ϴЄϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ЄϹІІϹЇ ЂЄЁЏЁϴЁ ϺЏϿϺЏЃ 
ϾϹІЅϹ, ϵԝϿ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁің ԕЏЅЏϿЇЏЁϴ ϺəЁϹ 
ІϴϽԕЏЃ ІϼВіЁϹ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.
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� ϔЄϴϿϴЇϸЏ ϥіϻ ϾԧЄϹ ϴϿЀϴϽІЏЁ ԕϴϵЏЄғϴғϴ 
ЁϹЀϹЅϹ ϵϴЅԕϴ ϺϹЄϿϹЄϷϹ ϹЁіЃ ЂЄЏЁϸϴғϴЁ 
ϾϹϻϸϹ ϹЄϹϾЌϹ ϴϵϴϽ ϵЂϿЏԙЏϻ. ϙЁϸіЄіϿϷϹЁ 
ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ϴЄϴϿϴЇ ϵϴЄЏЅЏЁϸϴ ϺϴЅЏЄЏЁ 
ЁЏЅϴЁϴϿϴЄϸϴ ІԝЄЏЃ ԕϴϿЏЃ, ϾϹЄі ЅЂԕԕЏԑϴ ЅϹϵϹЃ-
ϾϹЄ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϕԛϽіЄϸϹЁ ϵϴЅЇ ϴЄԕЏϿЏ ЅԧЁϸіЄϷϹЁϸϹ ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЅіЁ ІЂԕІϴІЃϴԙЏϻ. ϢЅЏϿϴϽЌϴ ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЅіЁ ϻϴԕЏЀϸϴЇԑϴ ЁϹЀϹЅϹ ЅЏЁϸЏЄЇԑϴ ЁϹЀϹЅϹ 
ϾϹЄі ЅЂԕԕЏ ІЇϸЏЄЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ.

� ԔұЄϴЀЏЁϸϴ ԕЂЄғϴЅЏЁ ϵϴЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ-
ϸЏԙ, ϴғϴЌ ІԛЄϿϹЄіЁіԙ, ЀϼЁϹЄϴϿϸϴЄ ЀϹЁ 
ЀϹІϴϿϸϴЄϸЏԙ ЌϴԙЏ ϸϹЁЅϴЇϿЏԕԕϴ ϻϼГЁ 
ϺəЁϹ ϴϿϿϹЄϷϼГϿЏԕ ЄϹϴϾЊϼГғϴ, ІЏЁЏЅ ϺЂϿ-
ϸϴЄЏЁЏԙ ЅЏЄԕϴІІϴЄЏЁϴ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ 
ԕϴІϹЄϿі іЅіϾϾϹ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ. ԔԝЄϴЀЏЁϸϴ 
ϴЅϵϹЅІ ϵϴЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ІϹϾ ϵіϿіϾІі ԕЏϻЀϹІ-
ϾϹЄ ԧңϸϹϽ ϴϿϴϸЏ.

� ϠԛЀϾіЁϸіϷіЁЌϹ Ќϴң ЅЂЄԑЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁЏңЏϻ.

� ϚԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁЏң ϺϴԕЅЏ ϺϹϿϸϹІіϿЇіЁ ԕϴЀІϴЀϴ-
ЅЏϻ ϹІіңіϻ.

� ϤϹЅЃϼЄϴІЂЄ ϾϼВ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ.
� ԦңϸϹϿϹІіЁ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ ϵЂϽЏЁЌϴ ϺϹЄϷіϿіϾІі 
ԝϽԑϴЄЏЀϸϴЄϸЏ ЅϴԕІϴңЏϻ.

� ϠԛЀϾіЁϸіϷіЁЌϹ Ќϴԙ ЅЂЄғЏЌ ԕұЄЏϿғЏЁЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϚϹϿϸϹІϾіЌ ІϹЅіϾІϹЄϸі ԛЁϹЀі 
ІϴϻϴЄІЏЃ ІұЄЏԙЏϻ. ϠϹІϴϿϸϴЄϸЏ ԧңϸϹϷϹЁϸϹ 
ԝЌԕЏЌ Ќϴң БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏң іЌіЁϸϹ ІԝЁЏЃ 
ԕϴϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϕԝϿ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏң ԕЂЄԑϴЁЏЅ 
ЂԕЌϴЇϿϴЇЏЁ ϻϴԕЏЀϸϴЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϔЄϴЁЏ ІϹϾ ϺԝЀЅϴԕ ЀϴІϹЄϼϴϿԑϴ, ЀЏЅϴϿЏ, ϴԑϴЌ 
ЁϹЀϹЅϹ ϷϼЃЅЂϾϴЄІЂЁԑϴ ϹЁϷіϻіңіϻ.

ԔЏϿЏЌІЏ ϴЄϴϿϴЄғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ 
ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϔЄϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ІіЄϹϾ ІϴԕІϴЅЏ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴғϴ 
ІЏғЏϻ ϺϴЁϴЅЏЃ ІұЄЇЏЁ ϵϴԕЏϿϴЃ ЂІЏ-
ЄЏԙЏϻ. ԔϼЅϴϽԑϴЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ЅЏЁЇЏ 
ЁϹЀϹЅϹ ϾϹЄі ЅЂԕԕЏԑϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϦіϾ ϵұЄЏЌЃϹЁ ЂЄЏЁϸϴϿϴІЏЁ ϹЁіЃ ϴЄϴϿϴЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ϵϴғЏІІϴЇЏЌ ІϴԕІϴЁЏ ϺϴЁ-Ϻϴԕԕϴ 
ԕϼЅϴϽЏЃ ϾϹІЃϹϽІіЁϸϹϽ ϵϹϾіІіЃ ԕЂϽЏԙЏϻ. 
ϦϴԕІϴЁЏң ϺϴЁ-Ϻϴԕԕϴ ЏԑЏЅЇЏ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁің 
ІԝЄЏЃ ԕϴϿЇЏЁϴ, ЅəϽϾϹЅіЁЌϹ ϾϹЄі ЅЂԕԕЏԑϴ əϾϹϿЇі 
ЀԛЀϾіЁ.

� ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁіԙ ЅϹЁіЀϸі ϵϹϾіІіϿЇіЁ ІϹϾ-
ЅϹЄіԙіϻ. ϡϴЌϴЄ ϵϹϾіІіϿϷϹЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ԕԝϿϴЃ 
ϾϹІіЃ, ϥіϻϸі ϺϴЄϴϿϴЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ ϼІϹЄіЃ ЌЏԑϴЄԑϴЁ ϾϹϻϸϹ БϿϹϾІЄ 
ԕԝЄϴϿЏЁ ԕԝϿϴЃ ϵϴЄϴ ϺϴІԕϴЁ ϸϼЅϾіЅі ϹЌϾіЀϸі 
ϻϴԕЏЀϸϴЀϴϽІЏЁϸϴϽ ϹІіЃ ԝЅІϴңЏϻ.

� ϞЂЄЃЇЅЏЁϸϴ ЂЄЁϴІЏϿԑϴЁ ІԛϽіЅЃϹϿі ԕЂЄԑϴЁЏЌ 
ϺԝЀЏЅ ϾϹϻіЁϸϹ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁϹ ϴϵϴϽЅЏϻϸϴ 
ІϼіЃ ϾϹІЇϸің ϴϿϸЏЁ ϴϿϴϸЏ. ϢЁЏ ϴϿЏЃ ІϴЅІϴЇԑϴ 
ϵЂϿЀϴϽϸЏ.

ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ԕЂЅЏЀЌϴ 
ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϚұЀЏЅ ԕұЄϴϿЏ ϺϴЅЏЄЏЁ БϿϹϾІЄ ЅЏЀЏЁϴ 
ЁϹЀϹЅϹ ԧϻіЁіԙ ϺϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿіЁϹ ІϼіЃ ϾϹІЇі 
ЀԛЀϾіЁ ϵЂϿϴІЏЁ ϺұЀЏЅІϴЄ ЂЄЏЁϸϴϿғϴЁϸϴ, 
БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ЂԕЌϴЇϿϴЁғϴЁ ІұІԕϴϿϴЄЏЁϴЁ 
ұЅІϴԙЏϻ. ϞϹЄЁϹЇϸϹ ІԝЄԑϴЁ ЅЏЀЀϹЁ ІԛϽіЅЇ 
БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏң ЀϹІϴϿϿ ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁ 
ϻϴԕЏЀϸϴЇЏ ϺəЁϹ БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁЏң ЅЂԑЇЏЁϴ 
əϾϹϿіЃ ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϚұЀЏЅІЏ ЂЄЏЁϸϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ϺұЀЏЅ 
ϴЇЀϴғЏЁϸϴ ЅЇ, Ϸϴϻ, ϺЏϿЇ ϺəЁϹ БЁϹЄϷϼГЀϹЁ 
ϺϴϵϸЏԕІϴЇϸЏԙ ϺϴЅЏЄЏЁ ϺϹϿіϿϹЄіЁіԙ ϵϴЄ-
ϺЂғЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ. ϥұЄϴԕІϴЄ ІЇЏЁϸϴғϴЁ 
ϺϴғϸϴϽϸϴ ϺϹЄϷіϿіϾІі ϾЂЀЀЇЁϴϿϸЏԕ ԕЏϻЀϹІϾϹ 
ЉϴϵϴЄϿϴЅЏԙЏϻ. ЭϿϹϾІЄ ЅЏЀЏЀϹЁ ІԛϽіЅЇ ІԝІϴ-
ЁЇԑϴ ϺəЁϹ БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁЏң ЅЂԑЇЏЁϴ əϾϹϿіЃ 
ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϗϴϻ ЅЏЀЏЁЏң ϵԝϻЏϿЇЏ ϺϴЄЏϿЇԑϴ 
əϾϹϿіЃ ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϥЇ ԕԝϵЏЄЏЁЏң ϵԝϻЏϿЇЏ 
ϹϿϹЇϿі ЀϴІϹЄϼϴϿϸЏԕ ϻϴϿϴϿԑϴ əϾϹϿіЃ ЅЂԑϴϸЏ 
ЁϹЀϹЅϹ БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁЏң ЅЂԑЇЏЁϴ əϾϹϿіЃ ЅЂԑЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁЏԙ ІЂϿЏԕ ІЂԕІϴЇЏЁ ϾԛІіԙіϻ. 
ЭϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏ іϿіЁіЃ ϾϹІЇі ЀԛЀϾіЁ, ЅЂЁϸϴ БϿϹϾІЄ 
ԕԝЄϴϿЏЁ ϵϴԕЏϿϴϽ ϴϿЀϴϽ ԕϴϿϴЅЏϻ.

� ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϵϹϾіІіЃ ԕЂϽЏԙЏϻ. ԔЏЅԕЏЌ 
ԕԝЄϴϿЀϹЁ ЁϹЀϹЅϹ ϴІϴЇЏϻϵϹЁ ϵϹϾіІіϿϷϹЁ ϸϴϽЏЁ-
ϸϴЀϴ ԕЂϿЀϹЁ ԝЅІϴԑϴЁЁϴЁ ЀЏԕІЏ ІԝЄϴϸЏ.

� Ԧϻ ϺұЀЏЅ ЂЄЁЏԙЏϻϸЏ Іϴϻϴ ϾԛϽіЁϸϹ 
ұЅІϴԙЏϻ. ƏЄІԛЄϿі ϻϴІІϴЄЀϹЁ ϴЄϴϿϴЅ ϿϴЅІϴЁЇ 
ԧІϹ ԕϴЇіЃІі. ϚϹңіϿ ЀϹІϴϿϸϴЄϸЏң (ЀЏЅϴϿЏ, ϴϿВ-
ЀϼЁϼϽ) ЌϴңЏ ІϹϻ ІԝІϴЁЏЃ, ϺϴЄЏϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϞϴϵϹϿі ϻϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁϵϴԙЏϻ. ϛϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ԕЇϴІ ЅЏЀЏЁϴ 
ІϼіЅЃϹԙіϻ ϺəЁϹ ϴЌϴЁЏ ІϹϻ ϴЄϴϸϴ ϺϹϿіϿіϾ 
ЄЂϻϹІϾϴϸϴЁ ϴϺЏЄϴІЏԙЏϻ. ϛϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ 
ЅЏЀϸϴЄ ІЂϾ ЅЂԑЇ ԕϴІϹЄіЁ ϺЂԑϴЄЏϿϴІϴϸЏ.

� ϔЅЃϴЃ ЃϹЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏԙ ԕЏϻЏЃ ϾϹІЇіЁϹ 
ϺЂϿ ϵϹЄЀϹԙіϻ. ϔЅϴ ϺЂԑϴЄЏ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ əЅϹЄľ-
ЁϹЁ ԕԝЄϴϿ ЀϹЁ ϴЅЃϴЃԕϴ ϻϴԕЏЀ ϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϚұЀЏЅІϴЁ ϾϹϽіЁ ԕұЄϴϿ ԧІϹ ЏЅІЏԕ ϵЂϿЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ. ϯЅІЏԕ ԕұЄϴϿϸЏԙ ЅЇЇЏЁϴ ЀԛЀϾіЁϸіϾ 
ϵϹЄіԙіϻ. ЫЅІЏԕ ԕԝЄϴϿϸϴЄϸЏ ԝЅІϴЇ ϾԛϽіϾϾϹ əϾϹ-
ϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϯЅІЏԕ ԕұЄϴϿϸЏ ϹЌԕϴЌϴЁ ϺϴЁғЏЌ ЅұϽ-
ЏԕІЏԕЃϹЁ ІϴϻϴϿϴЀϴԙЏϻ. ԦЄІ ЃϹЁ ϺϴЄЏϿЏ-
ЅІЏң ІЇЏЁϸϴЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ.

� ԔЂϿϸϴЄЏԙЏϻϸЏ Іϴϻϴ ұЅІϴԙЏϻ ϺəЁϹ ЂϿϴЄғϴ 
ЀϴϽ ІϼϷіϻϵϹԙіϻ. ϚЏϿЃЏϿϸϴԕ ԕЂϿϸϴЄ Ϻϴϻϴ-
ІϴϽЏЀ ϺϴԑϸϴϽϿϴЄԑϴ əϾϹϿіЃ ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ƏЄϸϴϽЏЀ ԕЂϿϸϴЁЏЅІϴғЏ ұϿІІЏԕ ϺəЁϹ 
ЉϴϿЏԕϴЄϴϿЏԕ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏЁЏԙ 
ІϴϿϴЃІϴЄЏЁ, ЅЂЁϸϴϽ-ϴԕ ϸϹЁЅϴЇϿЏԕ ЅϴԕІϴЇ 
ϺəЁϹ ϹԙϵϹϾ ЁЂЄЀϴϿϴЄЏЁ ЂЄЏЁϸϴЇ ԕϴϺϹІ. 
ϚԝЀЏЅІЏ ϵϴЅІϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ЃϴϽϸϴ-
ϿϴЁЇ ЂЄЁЏЁϸϴԑЏ ԕЂϿϸϴЁЏЅІϴԑЏ ϹЄϹϺϹϿϹЄ 
ІЇЄϴϿЏ ϴԕЃϴЄϴІ ϴϿЇ ϾϹЄϹϾ.

� ϚЏϿϺЏЀϴϿЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ ϺϹϿϸϹІЇ ϺəЁϹ ϴЇϴЅЏ-
ϻϸϴЁϸЏЄЇԑϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄϸϴ ϸϴ ϵЂϿЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ ϹϾϹЁϸіϷіЁ ϹЅϾϹЄіңіϻ.

� ϔЅЃϴϵЏңЏϻϸϴ ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁ ϵϹϿϷіϿϹЄϸі ϴϿЏЃ 
ІϴЅІϴЇԑϴ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЇЏЃ ԕЂВԑϴ ІЏϽЏЀ ЅϴϿЏ-
ЁϴϸЏ. ϔЅЃϴЃІϴԑЏ ЂԕЏϿЀϴϽІЏЁ ϵϹϿϷіϿϹЄϸі ІϹϻ 
ϴЄϴϸϴ ϴЇЏЅІЏЄЇ ԕϴϺϹІ.

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇϸЏ ϵϴЅІϴЀϴЅ ϵԝЄЏЁ ЁԝЅԕϴЇ-
ϿЏԕЃϹЁ ІϴЁЏЅЏЃ, ЂЁϸϴ ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ 
ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЅϴԕІϴңЏϻ.
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ІϹϾ іЌϾі ϺϴϽ-
ϿϴЄϸϴ ԑϴЁϴ ϻϴЄГϸІϴңЏϻ.

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ІԝЄЀЏЅІЏԕ 
ԕЂԕЏЅЃϹЁ ϵіЄϷϹ ІϴЅІϴЇԑϴ ІЏϽЏЀ ЅϴϿЏЁϴ-
ϸЏ!
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ЅЇ ԕЂϽЀϴϿϴ-
ЄЏЁϴ ІϴЅІϴЇԑϴ ІЏϽЏЀ ЅϴϿЏЁϴϸЏ!



KAZ

122

ϬϴԙϸЏ ЅЂЄЇ
ԔԝЄϴЀЏЁϸϴ ԕЂЄԑϴЅЏЁ, ЅЏЄ, ϵіЄԕϴІϴЄ ϴԑϴЌ 
ԝЁІϴԕІϴЄЏ, ЀϼЁϹЄϴϿϸϴЄ ЀϹЁ ЀϹІϴϿϸϴЄ ϵЂϿϴІЏЁ 
ЂЅЏЁϸϴϽ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏң ЌϴңЏ ϸϹЁЅϴЇϿЏԕԕϴ 
ϻϼГЁϸЏ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϬϴңϸЏ ϺԝІЇ ЁϹЀϹЅϹ 
ЀϴңЏЁϴ ϵϴЄЇ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏϿϴЄϸЏң ЁϹЀϹЅϹ 
ЀϴңЏЁϸϴԑЏ ϴϸϴЀϸϴЄϸЏң ϴϿϿϹЄϷϼГϿЏԕ ЄϹϴϾЊϼГ-
ЅЏЁ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ ІЏЁЏЅ ϴϿЇ ϺЂϿϸϴЄЏ ϴЇЄЇϿϴЄЏЁ 
ԕЂϻϸЏЄЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϬϴңЁЏң ϵϹϿϷіϿі ϵіЄ ІԛЄϿϹЄі, 
ЀЏЅϴϿЏ, ϹЀϹЁЁің ЁϹЀϹЅϹ ϵԛϾ ϴԑϴЌЏЁЏң ЌϴңЏ, 
əЅіЄϹЅϹ, ϴԑϴЌ ԝЁІϴԕІϴЄЏЁ ԧңϸϹЇϷϹ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ԕЂЅЃϴ-
ЀϹЁ (ЉЄЂЀϴІІϴЄ, ϴԑϴЌІЏ ԕЂЄԑϴЇ ϻϴІІϴЄЏ) ϴЄϴ-
ϿϴЅԕϴЁϸϴ ϾЂЁЊϹЄЂϷϹЁϸі əЅϹЄ ϹІϹϸі. ԔԝЄϴЀЏЁϸϴ 
ϴЅϵϹЅІ ϵϴЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ІϹϾ ЀϴЀϴЁϸϴЄ ԑϴЁϴ 
ԧңϸϹЇі ІϼіЅ.

– ƏЄԕϴЌϴЁ Ќϴң ЅЂЄԑЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ЃϴϽϸϴϿϴ-
ЁЏңЏϻ.

– ϚԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁЏң ϺϴԕЅЏ ϺϹϿϸϹІіϿЇіЁ ԕϴЀІϴЀϴ-
ЅЏϻ ϹІіңіϻ.

– ƏЄԕϴЌϴЁ ЌϴңЁϴЁ ԕЂЄԑϴЇ ЀϴЅϾϴЅЏЁ ϾϼіЃ ϺԛЄіңіϻ.
– Ԧϻ ϹϿіңіϻϸϹ ԧңϸϹϿϹІіЁ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ԕЂϿϸϴЁЏϿϴІЏЁ ЁԝЅԕϴЀϴϿϴЄϸЏ ЂЄЏЁϸϴңЏϻ.

ԔϴЇіЃІі ϸіЄіϿ

ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ЅϼЃϴІІϴЀϴϿϴЄϸϴ ϴІϴЃ ԧІіϿϷϹЁ ϸіЄіϿ 
ϾԧЄЅϹІϾіЌі əϸϹІІϹϷі ԕЂϿϸϴЁЇ ϺϴԑϸϴϽϿϴЄЏЁ ϾԧЄЅϹ-
ІϹϸі. ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϾϹϻіЁϸϹϷі ЁϴԕІЏ ϸіЄіϿ ϵԝϿ ϾԧЄЅϹІ-
ϾіЌІϹЁ ЀЏЁϴϸϴϽ ЅϹϵϹЃІϹЄ ϵЂϽЏЁЌϴ ϴЇЏІԕЇЏ ЀԛЀ-
ϾіЁ:

� ЀϴԕЅϴІЏЁϴЁ ІЏЅ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ;
� ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЀϹϽІіЁ ЅϴϿЀϴϿЏ ϴЅЃϴЃІϴЄ;
� ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЀϹϽІіЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ;
� ϺϹІϾіϿіϾЅіϻ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϾԛІіЀ.
ϙϷϹЄ Ѕіϻ ϾϹϿϹЅі ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЅϴԕІϴЅϴңЏϻ, ԕϴЇіЃІі 
ϴϽІϴЄϿЏԕІϴϽ ІԧЀϹЁϸϹІϹ ϴϿϴЅЏϻ:

– ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϾԛІіЀϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴ-
ЇϿЏԕІϴ ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ ϾϹңϹЅІϹЄϷϹ ЅəϽϾϹЅ ϺԛЄ-
Ϸіϻіңіϻ.

– ϦԧЀϹЁ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴϸϴ ϺԝЀЏЅ ϺϴЅϴЀϴЇԑϴ ІЏЄЏ-
ЅЏңЏϻ.

– ϥЇЏԕ ϴЇϴ ЄϴϽЏЁϸϴ ϸϹЁϹ ЀϹЁ əЅіЄϹЅϹ ԕЂϿϸϴЄ-
ϸЏң ϺЏϿЏ ϵЂϿЇЏЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴңЏϻ.

– ϦԝЄϴԕІЏ ІԛЄϸϹ ԛϻіϿіЅІϹЄ ϺϴЅϴЃ ϺəЁϹ ԕϴЁ ϴϽЁϴ-
ϿЏЀЏЁ ϺϴԕЅϴЄІЇ ԛЌіЁ ԕЂϿϸϴЄЏңЏϻϸЏ ԕЂϻԑϴϿ-
ІЏЃ ІԝЄЏңЏϻ.

ϚϹϾϹ ԕЂЄғϴЁЏЅ ԕұЄϴϿϸϴЄЏ

ϔЅЃϴЃІЏ ЌЂϿЇ

► 3-ɛɟɬ., 1-ɬɚɪɦɚқ
1. ϔԑϴЌ ϾϹЅϹІіЁ ϸϼЅϾіϷϹ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ІЂԕІϴІԕЏЌ 

ϷϼϿАϻϴ
2. ԔЂЅЏϿЇϸЏ ϵԝԑϴІІϴЇ
3. ϔϺЏЄϴІԕЏЌ
4. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏ (ϺϹІϾіϻіϿіЀ ϺϼЏЁ-

ІЏԑЏЁϴ ϾіЄЀϹϽϸі)
5. ϠϴГІЁϼϾІі ϺԛЄіЅІі ϴϺЏЄϴІԕЏЌ
6. ϦіЄϹЇЌі ІϴԕІϴ
7. ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі
► 3-ɛɟɬ., 2-ɬɚɪɦɚқ
8. ԔϴϿԑϴЁ ϻϴЄГϸ ϼЁϸϼϾϴЊϼГЅЏ
9. ϥЏϽЏЀϸЏϿЏԕ ϼЁϸϼϾϴЊϼГЅЏЁϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ІԛϽЀϹ
10.ϕϹϾіІϾіЌ ІԛϽЀϹ
11. ϕϴԕЏϿϴЇ ЌϴЀϸϴЄЏ
12.ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ϻϴЄГϸІϴЇ 

ЅІϴЁЊϼГЅЏ (ϺϹІϾіϻіϿіЀ ϺϼЏЁІЏԑЏЁϴ ϾіЄЀϹϽϸі)
ϚϹІϾіϻіϿіЀ ϾԧϿϹЀі

� ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿЏ ԕЏϿЏЌІЏ ϴЄϴ
� ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі
� ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕ

ԔЂϿϸϴЁЇғϴ ϹЁϷіϻЇ
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ϻϴЄГϸІϴЇ

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ԧЄІϹЇϷϹ ІЏϽ-
ЏЀ ЅϴϿЏЁϴϸЏ!

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ϾԛЁ ЅəЇϿϹЅіЁің 
ЁϹЀϹЅϹ ϺЂԑϴЄЏ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЁЏң əЅϹЄľ-
ЁϹ ԝЌЏЄϴІЇԑϴ ІЏϽЏЀ ЅϴϿЏЁϴϸЏ!

ϔϕϔϝ ϕϢϟϯԘϯϛ! ϘіЄіϿ ЅϴϿϸϴЄЏЁϴЁ 
ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϘіЄіϿ, əЅіЄϹЅϹ ԕϴЁ 
ϴϽЁϴϿЏЀЏ ϵԝϻЏϿԑϴЁ ϴϸϴЀϸϴЄϸϴ ԕϴЁ 
ІϴЀЏЄ ϴЇЄЇϿϴЄЏЁ ЁϹЀϹЅϹ ϺԛϽϾϹ ϺԛϽϹЅіЁің 
ԧϻϷϹЄіЅϾϹ ԝЌЏЄϴЇЏЁ ІЇϸЏЄЇЏ ЀԛЀϾіЁ.
ϠЏЁϴϸϴϽ ϵϹϿϷіϿϹЄ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿԑϴЁ ϾϹϻϸϹ 
ϺԝЀЏЅІЏ ϸϹЄϹЇ ІЂԕІϴІЏЃ, ϸəЄіϷϹЄϷϹ ϺԛϷіЁЇ 
ϾϹЄϹϾ: ϸϹЁϹ ЀԛЌϹϿϹЄіЁің ԝВЏ, ЅϹϻіЀІϴϿ-
ϸЏԕ ϺЂԑϴϿІЇ, ԕЏЌЏЁЇ, ЌϴЁЌЇ, ϴЇЏЄЅЏЁЇ, 
ІϹЄі ЄϹңϸϹЁЇіЁің ԧϻϷϹЄЇі.

MAX xx °CMAX xx °C

ϔЅЃϴЃЃϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ, ԕЂЄԑϴ-
ЁЏЌ ϾԧϻіϿϸіЄіϾ Ͼϼіңіϻ.

ϔЅЃϴЃЃϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ϹЅІЇ Ѐԛ-
ЌϹϿϹЄіЁ ԕЂЄԑϴЇ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ Ͼϼіңіϻ.

Ϭϴң ІԛϻіϿЇі ϺЂԑϴЄЏ ϵЂϿϴІЏЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ-
ϸϴЄЀϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ЌϴңЁϴЁ 
ԕЂЄԑϴϽІЏЁ ЀϴЅϾϴ Ͼϼіңіϻ.
ϔЅЃϴЃЃϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ԕЂЄԑϴЁЏЅ 
ԕЂϿԑϴϵЏЁ ϾϼЀϹԙіϻ.

ϔЅЃϴЃЃϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ, ϸϹЁϹϷϹ 
ϺϴϵЏЅЏЃ ІԝЄϴІЏЁ ϺԝЀЏЅ ϾϼіЀіЁ Ͼϼіңіϻ.

ԜϻЏЁ ЌϴЌІϴЄϸЏ ϺϴϵЏңЏϻ ЁϹЀϹЅϹ ԕϴ-
ϺϹІІіϿіϷіЁϹ ԕϴЄϴϽ ЌϴЌԕϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ІЂЄ-
ϸЏ Ͼϼіңіϻ.

ϡұЅԕϴЇ: ϔЅЃϴϵЏңЏϻϸЏң іЅ-ϺԛϻіЁϸϹϷі 
ϾԧЄіЁіЅі ЅЇЄϹІІϹϷіϸϹЁ ϹЄϹϾЌϹϿϹЁЇі ЀԛЀϾіЁ.

ϡұЅԕϴЇ: ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿЏԕ ϵϴІϴЄϹГ ЀϹЁ 
ϻϴЄГϸІϴԑЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏ ϺϹІϾіϻіϿіЀ ϺϼЏЁ-
ІЏԑЏЁϴ ϾіЄЀϹϽϸі ϺəЁϹ ЂϿϴЄϸЏ ϸϼϿϹЄϸϹЁ 
ϴϿЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ (► Кɟɪɟɤ-ɠɚɪɚқɬɚɪ – 125-
ɛɟɬ.).

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІІϴЁЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϔϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЂЄЏЁϸϴңЏϻ.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! ϔЅЃϴЃІЏԙ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴ-
ЄϹГЅЏ ϻϴЄГϸЏЁЏң ІЂϿЏԑЏЀϹЁ ІϴЇЅЏϿЇЏЁϴ 
ϺЂϿ ϵϹЄЀϹңіϻ.



KAZ

123

ϕіЄіЁЌі ЄϹІ ЃϴϽϸϴϿϴЁϴЄ ϴϿϸЏЁϸϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ 
ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ϻϴЄГϸІϴЇ ԕϴϺϹІ (ϻϴЄГϸІϴЇ ԝϻϴԕІЏԑЏ: 
► Ɍɟхɧɢɤɚɥɵқ ɞɟɪɟɤɬɟɪ – 125-ɛɟɬ.).
► 3-ɛɟɬ., 3-ɬɚɪɦɚқ

– ϕϹϾіІЇЌі ІԛϽЀϹЁі (10) ϵϴЅЏңЏϻ ϸϴ, ϴЅЃϴЃІϴЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ЌЏԑϴЄЏЃ ϴϿЏңЏϻ.

► 3-ɛɟɬ., 4-ɬɚɪɦɚқ
– ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ϻϴЄГϸІϴЇ ЅІϴЁЊϼГ-
ЅЏЁϴ ԕЂϽЏңЏϻ.

– ϛϴЄГϸІϴЇ ЅІϴЁЊϼГЅЏЁЏң ϺϹϿіϿіϾ ϴЌϴЅЏЁ 
ЄЂϻϹІϾϴԑϴ ЅϴϿЏңЏϻ.

ϛϴЄГϸІϴЇ ϾԛϽіЁің ϼЁϸϼϾϴЊϼГЅЏ (11) ϵϴԕЏϿϴЇ 
ЌϴЀϸϴЄЏЁЏң ϾԧЀϹϷіЀϹЁ ϺԛϻϹϷϹ ϴЅЏЄЏϿϴϸЏ.

– ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ ϴЅЃϴЃԕϴ ЅϴϿЏЃ ԕЂϽ-
ЏңЏϻ ϸϴ, ЂЁЏң ЅϹЁіЀϸі іϿіЁіЅЇіЁ ІϹϾЅϹЄіңіϻ.

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏԙ ԕϴϿғϴЁ ϻϴЄГϸЏЁ ІϹϾЅϹЄЇ
– ϦԛϽЀϹЁі (9) ϵϴЅЏңЏϻ.
ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏң ԕϴϿԑϴЁ ϻϴЄГϸЏ ϵϴԕЏϿϴЇ 
ЌϴЀϸϴЄЏ (8) ϴЄԕЏϿЏ ϾԧЄЅϹІіϿϹϸі.
ϔЄϴ ϸϼЅϾіЅіЁіԙ ԕЏЅІЏЄғЏЌЏ

► 4-ɛɟɬ., 5-ɬɚɪɦɚқ
ϥəϽϾϹЅ ϾϹϿϹІіЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄі: ► 4-ɛɟɬ., 6-
ɬɚɪɦɚқ, ► Ɍɟхɧɢɤɚɥɵқ ɞɟɪɟɤɬɟɪ – 125-ɛɟɬ..

– ϦЂԕІϴІԕЏЌ ІԧϿϾϹЁі (1) ЅϴԑϴІ ІіϿі ϵϴԑЏІЏЁϴ 
ԕϴЄЅЏ ϵԝЄϴңЏϻ.

– ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ (7) ЌϹϷіЁϹ ϺϹІϾϹЁЌϹ ԕЏЅԕЏЌԕϴ 
ԕЂϽЏңЏϻ.

– ϦЂԕІϴІԕЏЌ ϷϼϿАϻϴЅЏЁ (1) ϺіϵϹЄіңіϻ.
– ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ЀЏԕІЏ ԕЏЅІЏЄЏϿЏЃ ІԝЄԑϴЁЏЁϴ 
Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіңіϻ.

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ
ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϴϿϸЏЁϸϴғЏ ІϹϾЅϹЄЇϿϹЄ!
ϔЅЃϴЃІЏң ϸԝЄЏЅ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЃ ІԝЄԑϴЁϸЏԑЏЁϴ Ͼԧϻ 
ϺϹІϾіϻіңіϻ:

– ϔЅЃϴЃІϴ ϾԧЄіЁіЃ ІԝЄԑϴЁ ϴԕϴЇϿϴЄϸЏң ϵϴЄ-ϺЂԑЏЁ 
ІϹϾЅϹЄіңіϻ.

– ϔЅЃϴЃ ϵԧϿЌϹϾІϹЄіЁің ϵϹЄіϾ ϵϹϾіІіϿЇіЁ ϵϴԕЏ-
ϿϴңЏϻ.

ԔЂЅЇ/ԧЌіЄЇ
– ԔЂЅЇ: ԔЂЅЇϸЏң ϵԝԑϴІІϴЇЏЌЏЁ (2) ϵϴЅЏЃ, ІЇЄϴ 
ЅЂϿ ЇϴԕЏІІϴ ϴϺЏЄϴІԕЏЌІЏ (3) ϵϴЅЏңЏϻ.

– ԦЌіЄЇ: ϔϺЏЄϴІԕЏЌІЏ ϺіϵϹЄіңіϻ.

ϦіЄϹϾ ЃϿϴЅІϼЁϴЅЏ ЄϹІІϹЇ
► 4-ɛɟɬ., 7-ɬɚɪɦɚқ
ϦіЄϹϾ ЃϿϴЅІϼЁϴЅЏЁ ϴЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵі ЀϹЁ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ϺϴԑϸϴϽЏЁϴ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϵЂϽϿЏԕ ϵϴԑЏІ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ϺЏϿϺЏІЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ.

– ϕϹϾіІϾіЌІің ϼіЁІіЄϹϷіЁ (13) ϵԝԑϴІІϴЁ ЌЏԑϴЄЏңЏϻ.
– ϦіЄϹϾ ЃϿϴЅІϼЁϴЅЏЁ (6) ԕϴϺϹІІі ϾԛϽϷϹ ԕЂϽЏңЏϻ.
– ϕϹϾіІϾіЌІің ϼіЁІіЄϹϷіЁ (13) ԕϴϽІϴϸϴЁ ϵԝЄϴЃ 
ϵϹϾіІіңіϻ.

ϠϴГІЁϼϾ ϺԛЄіЅіЁ ЂЄЁϴІЇ
– ϠϴГІЁϼϾ ϺԛЄіЅіЁ ϴЇЏЅІЏЄЏЃ-ԕЂЅԕЏЌІЏң (5) 
ϾԧЀϹϷіЀϹЁ ЂЄЁϴІЇ:
� ϔЇЏЅІЏЄЏЃ-ԕЂЅԕЏЌІЏң [0] ϾԛϽі = ԕϴІІЏ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿ

� ϔЇЏЅІЏЄЏЃ-ԕЂЅԕЏЌІЏң [1] ϾԛϽі = ϺԝЀЅϴԕ 
ЀϴІϹЄϼϴϿ

ϔЄϴϿϴЇ

     

– ϔЅЃϴЃІЏ ԕЂЅЏңЏϻ.
– ϔЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵі ІЂϿЏԕ ϺԛЄіЅІϹЄ ЅϴЁЏЁϴ ϺϹІЇіЁ 
ϾԛІіңіϻ.

– ϦіЄϹϾ ЃϿϴЅІϼЁϴЅЏЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ԕЂϽЏңЏϻ. 
ϦіЄϹϾ ЃϿϴЅІϼЁϴЅЏ əЄϸϴϽЏЀ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ІϼіЃ 
ІԝЄЇЏ ϾϹЄϹϾ.

ϡұЅԕϴЇ: ϙϷϹЄ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸЏң ϻϴЄГϸЏ 
ІЂϿЏԑЏЀϹЁ ІϴЇЅЏϿЅϴ, ϻϴЄГϸІϴЇ ЅІϴЁЊϼ-
ГЅЏ ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ІԛЄϸϹ ϻϴЄГϸІϴЇԑϴ ϴЇЏ-
ЅϴϸЏ. ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ԝϻϴԕ ЇϴԕЏІ ϵЂϽЏ 
ϻϴЄГϸІϴЇ ЅІϴЁЊϼГЅЏЁϸϴ ІԝЄϴ ϴϿϴϸЏ.

ԔϔϧIϣ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! 
ԔԝЄЏϿԑЏϸϴ ϾϹϻ ϾϹϿϷϹЁ ϺԝЀЏЅІϴЄ ЂЄЏЁϸϴЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿЏԕ ϵϴІϴЄϹГЁЏ 
ЌЏԑϴЄЏңЏϻ.
ϚԝЀЏЅІϴЁ ЅЂң ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ЏЅІЏԕ 
ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϞԛϽіЃ ԕϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϔЄϴ-
ϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ ЅЇЏІЏңЏϻ. ЫЅІЏԕ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅ-
ϾіЅіЁ ϹЌԕϴЌϴЁ ϺϴЁԑЏЌ ЅԝϽЏԕІЏԕІϴЄЀϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЀϴңЏϻ.
ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ԕЂϻԑϴϿЀϴϽ ІԝЄԑϴЁ ϾϹϻϸϹ ϸϹ 
ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ 
ϴЇЏЅІЏЄԑϴЁϸϴ ԕЂЄԑϴЁЏЌ ԕЂϿԑϴЃ Ͼϼіңіϻ.

ϡұЅԕϴЇ: ԔϴϺϹІ ϵЂϿԑϴЁϸϴ, ϴЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵіЁ 
ϸϹ 180° ϵԝЄЏЌԕϴ ϵԝЄЏЃ ϵϹϾіІЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϡұЅԕϴЇ: ϔϺЏЄϴІԕЏЌІЏ əЄІԛЄϿі ϾԛЌЃϹЁ 
ϵϴЅϴ ЂІЏЄЏЃ, ϴЅЃϴЃІЏң ϺԛЄіЅ ЅϴЁЏЁ 
ϵіЄІіЁϸϹЃ ЄϹІІϹЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϡұЅԕϴЇ: ϠϴГІЁϼϾ ϺԛЄіЅіЁің ϺЂԑϴЄЏ ЄϹІІϹЇі 
ϴЄϴϿϴЇ ϺЏϿϸϴЀϸЏԑЏЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ, ϵіЄϴԕ 
ϵԝϿ ЂЁЌϴ ԝԕЏЃІЏ ϹЀϹЅ ϺϼϹϾІің ІЇЏЁϸϴ-
ЇЏЁϴ əϾϹϿіЃ ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

ԔϔϧIϣ! ϞϹЄі ЅЂԕԕЏ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ƏЄԕϴЌϴЁ 
ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϹЀϹЅ, ϴЄϴЁЏ ϺԛЄϷіϻіңіϻ.
ԔԝЄϴϿϸЏ əЄϸϴϽЏЀ ϹϾі ԕЂϿЏңЏϻϵϹЁ ЀЏԕІϴЃ 
ԝЅІϴңЏϻ.
ϔЄϴЁЏ ϹЌԕϴЌϴЁ ϴЄІԕϴ ІϴЄІЃϴңЏϻ!
ϙЌ ϺϴԑϸϴϽϸϴ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ ԕϼЅϴϽІ-
ЃϴңЏϻ!

ԔϔϧIϣ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϙЌԕϴ-
ЌϴЁ ԧңϸϹϿіЃ ϺϴІԕϴЁ ϵԧϿіϾІі ԕЂϿЏңЏϻϵϹЁ 
ԝЅІϴЀϴңЏϻ, ІіϻϹңіϻϷϹ ЁϹЀϹЅϹ ϵϴЅԕϴ ϸϹЁϹ 
ЀԛЌϹϿϹЄіЁϹ ԕЂϽЀϴңЏϻ.
ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ əЄԕϴЌϴЁ ЀЏԕІϴЃ ϵϹϾіІіңіϻ.
ԦϿЌϹЀі ϾіЌі ϵЂϿԑϴЁϸЏԕІϴЁ ԕЏЅЇԑϴ ϾϹϿЀϹϽ-
ІіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ԧңϸϹЀϹңіϻ.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! ϔЅЃϴЃІЏԙ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϦϹϾ ϵϹϿϷіϿі ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿϸЏ ԧңϸϹЇ ԛЌіЁ ϺϴЄϴЀϸЏ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅ-
ϾіϿϹЄіЁ ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ.
ϔЄϴЁЏ ԕЂϿϸϴЁԑϴЁϸϴ ϵіЄԕϴϿЏЃІЏ ϾԛЌЃϹЁ 
ϺԛЄϷіϻіңіϻ.
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– ϔЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵіЁϹ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ϾіЄЇ ЀԛЀϾіЁϸіϷіЁ 
ϵϹЄіңіϻ.

– ϔЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵіЁ ІЂԕІϴЇЅЏϻ ϵіЄ ԕϴϿЏЃІЏ 
ԕЏЅЏϿЏЃ ІԝЄϴІЏЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴ ϴЄԕЏϿЏ ԧІϾіϻіңіϻ.

– ϔЅЃϴЃІЏ ԧЌіЄіЃ, ϴЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵіЁің ІЂԕІϴЇЏЁ 
ϾԛІіңіϻ.

– ϔЄϴϿϴЇ ϾϹЁϹϵіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϸϴЁ ЌЏԑϴЄЏЃ 
ϴϿЏңЏϻ.

ϢϽЏЃ ϴЄϴϿϴЇ
► 5-ɛɟɬ., 8-ɬɚɪɦɚқ

– ϢϽЏЃ ϴЄϴϿϴЇ ԛЌіЁ ІϹϾ ԕЏЅԕϴ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏңЏϻ.

– ϔЅЃϴЃІЏ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ІіЄϹϾ ІϴԕІϴЅЏЁЏң (6) 
ЌϹІіЁϹ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾі ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ІϼЀϹϽІіЁ 
ϹІіЃ ԕЂϽЏңЏϻ.

– ϔЅЃϴЃІЏ ԕЂЅЏңЏϻ.
– ϔЅЃϴЃІЏ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ԕϴІІЏ ϵϴЅЏЃ, ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ϴԕЏЄЏЁ ϺԛϾІϹңіϻ.

– ϦіЄϹϾ ІϴԕІϴЅЏЁЏң ϵϹІі ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ ІЂϿЏԕ 
ІϼϷϹЁϸϹ, ԕϴϺϹІІі ϾϹЅіϾ ЅЏϻЏԑЏ ϵЂϽϿϴЃ ϴЄϴ-
ϿϴңЏϻ.

ϔЄϴϿϴЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ
– ϔЄϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ІіЄϹЇіЌ ІϴԕІϴ ϵԛϾіϿ ϵϹІіЀϹЁ ϸϴϽ-
ЏЁϸϴЀϴԑϴ ϺϴЁϴЅЏЃ ІԝЄЇЏ ԕϴϺϹІ.

– ϠϹІϴϿϸЏ ϴЄϴϿϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ ϾϹЅЇ ЅЏϻЏԑЏЁЏң ϵЂϽ-
ЏЀϹЁ ЅϴϿԕЏЁϸϴІϴІЏЁ ϻϴІ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴԕЃϴЁЏ 
ϺϴԑЏңЏϻ.

– ϔϻϸϴԑϴЁ ЁϹЀϹЅϹ Ϻԝԕϴ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ ϴЄϴ-
ϿϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ əЄϸϴϽЏЀ ЂЄЁЏԕІЏ ІԧЅϹЀ ЁϹЀϹЅϹ 
ІϴЅЃϴϿЏ ϴЄϴ ԛЅІϹϿіЁ ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ.

ϣϿϴЅІЀϴЅЅϴЁЏ ϴЄϴϿϴЇ ϹЄϹϾЌϹϿіϾІϹЄі
– ϣϿϴЅІЀϴЅЅϴЁЏ ϴЄϴϿϴЇ ԛЌіЁ, ЀԛЀϾіЁϸіϷіЁЌϹ 
Ϻϴңϴ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ.

– ϔЄϴϿϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ ԛϻϸіϾЅіϻ ϵϹЄіϿЇіЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴңЏϻ. 
ϙϷϹЄ Ѕіϻ ІЏЀ ϵϴГЇ ϴЄϴϿϴϽІЏЁ ϵЂϿЅϴңЏϻ, ЃϿϴЅІ-
ЀϴЅЅϴ ԕЏϻЏЃ ϾϹІϹϸі ϸϹ, ϺԝЀЅϴԕ ϵЂϿЏЃ ϴЄϴЁЏң 
ІіЅІϹЄіЁϸϹ ІԝЄЏЃ ԕϴϿϴϸЏ. ϞϹЅіϾ ϴЁЏԕ ϵЂϿЀϴϽϸЏ 
ϸϴ, ЅіϻϷϹ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ ІϴϻϴϿϴЇԑϴ ІЇЄϴ ϾϹϿϹϸі.

ϠϹІϴϿϸЏ ϴЄϴϿϴЇ ϹЄϹϾЌϹϿіϾІϹЄі
– ϠϹІϴϿϸЏ ϴЄϴϿϴЇ ԛЌіЁ, ϴЄЁϴϽЏ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ 
ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ.

– ϔЄϴЁЏ ϺЂԑϴЄЏ ϹЀϹЅ ϵϹЄіϿіЅ ϴЄԕЏϿЏ, ϵіЄϴԕ ϵіЄ-
ϾϹϿϾі ϺԛЄϷіϻіңіϻ.

– ϣіЌіЀϸϹЄϸі ϴЄϴϿϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ Ϻԝԕϴ ϺϴԑЏЁϴЁ 
ϵϴЅІϴңЏϻ.

– U ІəЄіϻϸі ЃіЌіЀϸϹЄϸі ϴЄϴϿϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ ϺϴϵЏԕ 
ϺϴԑЏЁϴЁ ϵϴЅІϴңЏϻ.

ϦϴϻϴϿϴЇ
ϦϴϻϴϿϴЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ϺұЀЏЅІϴЄϸЏ ЌЂϿЇ
ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺϴғϸϴϽЏЁϴ ԕϴЄϴϽ ЀϹЄϻіЀϸі ІԛЄϸϹ

ϔԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ іϻϸϹЇ ϺəЁϹ ϺЂВ
ϙϷϹЄ ϵϹϿϷіϿі ϵіЄ ϵԧϿіϷі ϺұЀЏЅ іЅІϹЀϹϽІіЁ 
ϵЂϿЅϴ…

ϞԧϵіЁϹЅϹ ІіЃІі ϾіЌіϷіЄіЀ ԕϴІϹϿіϾІϹЄ ϴԕϴЇϿЏԕԕϴ 
ЅЂԕІЏЄϴϸЏ. ƏϸϹІІϹ ϾԧЃІϹϷϹЁ ϴԕϴЇϿϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴ-
ЁЇЌЏ ԧϻ ϵϹІіЀϹЁ ϺЂГ ϴϿϴϸЏ. ϥϴІЇЌЏԑϴ ЉϴϵϴЄϿϴЅЇ-
ϸϴЁ ϵԝЄЏЁ, ІԧЀϹЁϸϹ ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ ϾϹЅІϹЀϹЁ ІϴЁЏ-
ЅЏңЏϻ. ϕԝϿ ϴЄІЏԕ ϺԝЀЏЅІЏң ϺəЁϹ ЏԕІϼЀϴϿ 
ЌЏԑЏЁϸϴЄϸЏң ϴϿϸЏЁ ϴϿЇԑϴ ЀԛЀϾіЁϸіϾ ϵϹЄϹϸі.

ϙϷϹЄ ԕϴІϹЁі ԧϻ ϾԛЌіңіϻϵϹЁ ϺЂВ ЀԛЀϾіЁ ϵЂϿЀϴЅϴ, 
ІіϾϹϿϹϽ ЅϴІЇЌЏԑϴ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ. ϡϴϻϴЄ ϴЇϸϴ-
ЄЏңЏϻ! ϦϼіЅІі ϺЂϿЀϹЁ ЂЄЏЁϸϴϿЀϴԑϴЁ ϺԧЁϸϹЇ 
ϺԝЀЏЅІϴЄЏ ϾϹЃіϿϸіϾ ϾԛЌіЁің ϺЂϽЏϿЇЏЁϴ ϺəЁϹ 
ԕЂЅЏЀЌϴ ЌЏԑЏЁԑϴ ЅϹϵϹЃ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

ϞəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ
ԔұЄЏϿғЏЁЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ
ϔϽԕϴЅ ЅЏϻЏԑЏ ϵϴЄ ԕЂԕЏЅ ЅϹϵϹІіЁің ϵϹϿϷіЅі 
ІԧЀϹЁϸϹϷіЁі ϵіϿϸіЄϹϸі: ϕϴІϴЄϹГϿϴЄ ЀϹЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ, БϿϹϾІЄϿіϾ ϺəЁϹ БϿϹϾ-
ІЄЂЁϸЏԕ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ ІԝЄЀЏЅІЏԕ 

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! ϔЅЃϴЃІЏԙ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϢϽЏЃ ϴЄϴϿϴЇ ϺԝЀ-
Ѕϴԕ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸϴ (ЀЏЅϴϿЏ, ϴԑϴЌ, ϷϼЃЅ-
ԕϴІЏЄЀϴ) ԑϴЁϴ ЂЄЏЁϸϴϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ, ԕϴІІЏ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ ϵЂϿԑϴЁϸϴ, ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁің 
ԧϿЌϹЀіЁϹ ЅəϽϾϹЅ ЅϴңЏϿϴЇ ԕϴϺϹІ.

ϡϹ? ԔϴϿϴϽ?
ԔЂϻԑϴϿІԕЏЌІЏң ϺϹϿϸϹ-
ІЇ ЅϴңЏϿϴЇϿϴЄЏЁ 
ЌϴңЁϴЁ ІϴϻϴϿϴЇ.

ԔЏϿЌϴԕ ЁϹЀϹЅϹ ϵЂГЇ 
ϺϴԕԕЏЌІЏ ԕЂϿϸϴЁЏңЏϻ.

ԔԝЄϴϿϸЏ ІϴϻϴϿϴЇ. ϔЅЃϴЃІЏ ЏϿԑϴϿϸЏ Ќԛ-
ϵϹЄϹϾЃϹЁ ІϴϻϴϿϴңЏϻ.

ԔϔϧIϣ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϘԝЄЏЅ 
ϺԧЁϸϹЀϹЇ ϴЅЃϴЃІЏң ԕϴЇіЃЅіϻ ϺԝЀЏЅЏЁЏң 
ϵԝϻЏϿЇЏЁϴ əϾϹϿіЃ ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϕԝϿ ԧϻіңіϻ 
ϵϹЁ ϵϴЅԕϴ ϴϸϴЀϸϴЄԑϴ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ ԕϴЇЃіЁ 
ІԧЁϸіЄϹϸі.

ϔԕϴЇϿЏԕ/ϴԕϴЇ ϥϹϵϹϵі ϚЂВ ІəЅіϿі
ϔЅЃϴЃ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЀϹϽϸі. ϠϴЌϼЁϴ ϵԝϻЏϿԑϴЁ ϵϴ? ϥϴІЇЌЏԑϴ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁЏң ϻϴЄГ-
ϸЏ ІϴЇЅЏϿԑϴЁ ϵϴ?

► Аɤɤɭɦɭɥяɬɨɪ ɛɚɬɚɪɟяɫɵɧ ɡɚ-
ɪяɞɬɚɭ – 122-ɛɟɬ.

ϔϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏ ϵԝϻЏϿԑϴЁ 
ϵϴ?

ϥϴІЇЌЏԑϴ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏңЏϻ.

ϔЄϴϿϴЇ ԧЁіЀϸіϿіϷі ІЏЀ ІԧЀϹЁ. ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ϵϹЄіϿϷϹЁ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿԑϴ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЀϹϽϸі ЀϹ?

ϦϼіЅІі ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁ ԕЏЅЏңЏϻ.

ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ІЂϻԑϴЁ ϵϴ? ► Аɪɚ ɞɢɫɤіɫіɧің қɵɫɬɵɪғɵɲɵ – 
123-ɛɟɬ..

ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅі ԕϼЅϴϽԑϴЁ ϚԛϾІϹЀϹ ІЏЀ ϺЂԑϴЄЏ Ѐϴ? ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁϹ ԕЏЅЏЀϸЏ ϴϻϴϽ-
ІЏңЏϻ.
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ԕЂԕЏЅЃϹЁ ϵіЄϷϹ ІϴЅІϴЇԑϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ. ϢϿϴЄϸЏң ԕԝЄϴ-
ЀЏЁϸϴ ԕЂЄЌϴԑϴЁ ЂЄІϴ ЀϹЁ ϸϹЁЅϴЇϿЏԕ ԛЌіЁ ϻϼГЁϸЏ 
ϻϴІІϴЄ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.
ϦԝІЏЁЇЌЏ ІϼіЅІі ԕϴϽІϴ ԧңϸϹЇϸі ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІЇ 
ԛЌіЁ ϹЅϾі БϿϹϾІЄϿіϾ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ, ԕԝЄЏϿԑЏ ϵϴІϴ-
ЄϹГϿϴЄЏЁ ϺəЁϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ ІԝЄЀЏЅІЏԕ 
ԕЂԕЏЅІϴЁ ϵԧϿϹϾ, ЄϹЅЀϼ ԕЂԕЏЅ ϺϼЁϴЇ ЂЄЁЏЁϴ 
ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ ԛЌіЁ ϺϴЇϴЃІЏ. ԔϴϽІϴЄЇ ІЇЄϴϿЏ 
ϴԕЃϴЄϴІІЏ ЅϴІЇЌЏϸϴЁ ϴϿЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ. ԔϴϽІϴЄЇ 
ԛЌіЁ ϴԕЏ ϴϿЏЁϵϴϽϸЏ.
ϙЅϾі БϿϹϾІЄϿіϾ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄԑϴ ϵϹЄіϾ ЂЄЁϴ-
ІЏϿЀϴԑϴЁ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄ ЀϹЁ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ-
ϿϴЄϸЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЃϴЅ ϵԝЄЏЁ ԕԝЄЏϿԑЏ-
ϸϴЁ ЌЏԑϴЄЇ ϺəЁϹ ϵԧϿϹϾ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ 
ϾϹЄϹϾ. ϕϴЄϿЏԕ ϺԛϽϹϿϹЄϸің ϿϼІϼϽ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄЏ 
ЀϹЁ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄЏЁ ϾϹЄі ԕϴϵЏϿϸϴЇ ЂЄЏЁϸϴ-
ЄЏЁϴ ІϹϾ ϻϴЄГϸЏ ІϴЇЅЏϿԑϴЁ ϾԛϽϸϹ ϴЃϴЄЏңЏϻ. 
ϕϴІϴЄϹГϿϴЄϸЏ əЄϸϴϽЏЀ ЃЂϿВЅІϹЄіЁ ϺϴЃЅЏЄЇ 
ϴЄԕЏϿЏ ԕЏЅԕϴ ІԝϽЏԕІϴϿЇϸϴЁ ԕЂЄԑϴңЏϻ.
ƏЄ ϴԕЏЄԑЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЏϿϴІЏЁ 
ϹЅϾі ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸϴԑЏ ϺϹϾϹ ϸϹЄϹϾІϹЄϸі ϺЂВ ԛЌіЁ 
ԧϻі ϺϴЇϴЃІЏ ϵЂϿϴϸЏ.

ϢЄϴЀϸЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ
ϢЄϴЀ ԕϴϽІϴ ԧңϸϹЇϷϹ ϺіϵϹЄіϿЇі ЀԛЀϾіЁ ϾϴЄ-
ІЂЁЁϴЁ ϺəЁϹ ЅəϽϾϹЅ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ ЃϿϴЅІϼϾ-
ІϹЁ ІԝЄϴϸЏ.

– ϕԝϿ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏң ԕϴϽІϴ ԧңϸϹЇϷϹ 
ϺіϵϹЄіϿЇіЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴңЏϻ.

ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϸϹЄϹϾІϹЄ

*) ϞϹϿІіЄіϿϷϹЁ ЀəЁϸϹЄ ЌЏԑϴЄЏϿϴІЏЁ ЌЇЏϿԑϴ ԕϴІЏЅІЏ ϵЂϿЏЃ ϾϹϿϹϸі ϺəЁϹ 
ԧϻϸіϷіЁϹЁ ϺԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁϸϴԑЏ ЌЇЏϿ ϸϹңϷϹϽі ϵЂϽЏЁЌϴ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾϾϹ ϾϹЃіϿ 
ϵϹЄЀϹϽϸі. ϬЏԑЏЃ ІԝЄԑϴЁ ЌЇЏϿ ЀϹЁ ЂЁЏң ϻϼГЁϸЏ əЅϹЄі ϴЄϴЅЏЁϸϴԑЏ 
ІЏԑЏϻ ϵϴϽϿϴЁЏЅԕϴ ԕϴЄϴЀϴЅІϴЁ, ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϵЂϽЏЁЌϴ ԕЂЅЏЀЌϴ ЌϴЄϴϿϴЄ 
ԕЂϿϸϴЁЇ ԕϴϺϹІ ϹЀϹЅІіϷі ϺԧЁіЁϸϹ ЅϹЁіЀϸі ІԛЄϸϹ ԕЂЄЏІЏЁϸЏ ϺϴЅϴЇ ЀԛЀϾіЁ 
ϹЀϹЅ. ϚԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁϸϴԑЏ ЌЏЁϴϽЏ ϻϼГЁϸЏ əЅϹЄϸі ϴЁЏԕІϴϽІЏЁ ЈϴϾІЂЄ-
ϿϴЄ ЁϴԕІЏ ԑϼЀϴЄϴІ ЃϹЁ ЌЇЏϿϸЏң ԧϻϷϹ ϸϹ ϾԧϻϸϹЄіЁің ЏԕЃϴϿЏЁϴЁ ϵЂϿϴϸЏ, 
ЀЏЅϴϿЏ, ϺԝЀЏЅ іЅІϹЃ ϺϴІԕϴЁ ϾԧϿіϾІϹЄ ЅϴЁЏ ϺəЁϹ ЀϴңϴϽϸϴ ϵЂϿЏЃ 
ϺϴІԕϴЁ ϵϴЅԕϴ ϸϴ ЃЄЂЊϹЅІϹЄ. ƏЄІԛЄϿі ϹϿϸϹЄϸϹ ЌЇЏϿϸЏң əЄІԛЄϿі ϸϹңϷϹϽ-
ϿϹЄі ԕϴЇіЃЅіϻ ϵЂϿЏЃ ϹЅϹЃІϹϿϹϸі. ϕԝϿ ϴԕЃϴЄϴІ ϺԝЀЏЅІЏ ЂЄЏЁϸϴЇ ЂЄЁЏЁ-
ϸϴԑЏ ԕϴЇіЃ ЃϹЁ ԕϴІϹЄ ϸϹңϷϹϽіЁ ЁϴԕІЏЄϴԕ ϵϴԑϴϿϴЇ ЀϴԕЅϴІЏЁϸϴ ԑϴЁϴ ϵϹЄіϿ-
ϷϹЁ. EN 62841-1 ЅІϴЁϸϴЄІЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ ЌЇЏϿ ϸϹңϷϹϽіЁің ЀəЁϸϹЄіЁ 
ϴЁЏԕІϴЇ.

**) ϞԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ϸіЄіϿϸің БЀϼЅЅϼГϿЏԕ ϾԧЄЅϹІϾіЌі ЅЏЁϴЇϸЏң ЅІϴЁϸϴЄІІЏ 
əϸіЅіЁϹ ЅϴϽ ԧϿЌϹЁϹϸі ϺəЁϹ ϵіЄ ԕԝЄϴϿϸЏ ϹϾіЁЌіЅіЀϹЁ ЅϴϿЏЅІЏЄЇ ԛЌіЁ 
ԕЂϿϸϴЁЏϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ; ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ϸіЄіϿϸің БЀϼЅЅϼГϿЏԕ ϾԧЄЅϹІϾіЌіЁ 
ЀϹЄϻіЀ ԝϻϴЄІЇϸЏ ϾіЄіЅЃϹ ϵϴԑϴϿϴЇ ԛЌіЁ ϸϹ ԕЂϿϸϴЁЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ. ϘіЄіϿϸің 
БЀϼЅЅϼГϿЏԕ ϾԧЄЅϹІϾіЌі ЁϴԕІЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϾϹϻіЁϸϹ ԕԝЄϴϿϸЏң ІԛЄі ЀϹЁ ԕЂϿ-

ϸϴЁЇ ІəЅіϿіЁϹ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ЀəЁЁϹЁ ԧϻϷϹЌϹϿϹЁЇі ЀԛЀϾіЁ; ϸіЄіϿ 
ЁəІϼϺϹЅіЁϸϹϷі ϺԛϾІϹЀϹЁі Ϲң ІԧЀϹЁϷі ЌϹϾϾϹ ϸϹϽіЁ ϴϻϴϽІЇԑϴ ІЏЄЏЅЏңЏϻ. 
ϘіЄіϿ ϺԛϾІϹЀϹЅіЁ ԕЏЅԕϴЄІЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЌϴЄϴϿϴЄ, ЀЏЅϴϿЏ, ϺԝЀЏЅ ЇϴԕЏІЏЁ 
ЌϹϾІϹЇ. ϕԝϿ ϺϴԑϸϴϽϸϴ ϺԝЀЏЅ ЊϼϾϿіЁің ϵϴЄϿЏԕ ԕԝЄϴЀϸϴЅІϴЄЏЁ (ЀЏЅϴϿЏ, 
ԕԝЄϴϿϸЏ ԧЌіЄЇ ЇϴԕЏІЏ ϺəЁϹ ЂϿ ϺԛϾІϹЀϹЅіϻ ԕЂЅЏϿЏЃ ІԝЄԑϴЁ ЇϴԕЏІ) 
ϹЅϾϹЄϷϹЁ ϺԧЁ EN 62841-1 & EN 62841-2-11 ЅІϴЁϸϴЄІЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ ϸіЄіϿϸің 
ЌϴЀϴЅЏЁ ϴЁЏԕІϴЇ.

ϞϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄ

ϔЄІϼϾЇϿ ЁԧЀіЄі 196043
ϡЂЀϼЁϴϿϸЏ ϾϹЄЁϹЇ

� ЀϴϾЅϼЀϴϿϸЏԕ
� ϾϹЅіЀϸі

20 V
18 ϖ

ϕЂЅ ϺԛЄіЅІϹϷі ϺԛЄіЅ ϺϼіϿіϷі 0–3000 min-1

ϚԛЄіЅ ԝϻЏЁϸЏԑЏ 22 mm
ϞϹЅіϾІің ЀϴϾЅ. ІϹЄϹңϸіϷі

� ϴԑϴЌ
� ϵЂϿϴІ

 
115 mm
10 mm

ϘЏϵЏЅ ԕЇϴІЏЁЏң ϸϹңϷϹϽі (LWA)* 93 dB(A)
(K = 5 dB(A))

ϘЏϵЏЅ ԕЏЅЏЀЏЁЏң ϸϹңϷϹϽі 
(LPA)*

82 dB(A)
(K = 5 dB(A))

ϘіЄіϿ** 12,08 m/s²
(K = 1,5 m/s²)

ϥϴϿЀϴԑЏ 1,7 kg
ϥəϽϾϹЅ ϾϹϿϹІіЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅ-
ϾіϿϹЄі

► 4-ɛɟɬ., 6-
ɬɚɪɦɚқ

ϦЂϿЏԕ ϻϴЄГϸІϴϿԑϴЁ 2 ϔ-Ѕϴԑ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄЏЁЏң ЀϴϾЅ. ϺԝЀЏЅ 
ԝϻϴԕІЏԑЏ

25 min

1 PowerSystems ϵЂϽЏЁЌϴ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿϹІіЁ ϴϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄϿϴЄ ЀϹЁ ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ ІЇЄϴϿЏ 
ԕЂЅЏЀЌϴ ϴԕЃϴЄϴІІЏ ЀЏЁϴ ϺϹЄϸϹЁ ІϴϵЇԑϴ 
ϵЂϿϴϸЏ: QR ϾЂϸЏЁ ԕϴЄϴңЏϻ

ϞϹЃіϿϸіϾ ЃϹЁ ԕЏϻЀϹІ ϹІЇ ЀϹЄϻіЀі ІЇЄϴϿЏ ϴԕЃϴ-
ЄϴІ ԧЁіЀЁіԙ ԕϴЃІϴЀϴЅЏЁϸϴғЏ ІϴԙϵϴϿϴЀϴϸϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ. ԦЁϸіЄіϿϷϹЁ ϾԛЁі ІЇЄϴϿЏ ϴԕЃϴЄϴІ 
ІϴЇϴЄ ԛЅІіЁϸϹ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ. ϬЏԕԕϴЁ ϹϿ ІЇЄϴϿЏ 
ϴԕЃϴЄϴІ ԧЁіЀЁіԙ ԕϴЃІϴЀϴЅЏЁϸϴғЏ ϵϹϿϷіϿϹЀϹϸϹ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ.
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RU ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ІϴϿЂЁ
ϧ϶ϴϺϴϹЀЏϽ ЃЂϾЇЃϴІϹϿА, ЁϴЌϼ ЃЄЂϸЇϾІЏ ϼϻϷЂІϴ϶Ͽϼ϶ϴВІЅГ Ёϴ ЅЂ϶ЄϹЀϹЁЁЏЉ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ϹЁ-
ЁЏЉ ЃЂϸЄϴϻϸϹϿϹЁϼГЉ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВІ ЃЄϼϻЁϴЁЁЂЀЇ ϶Ђ ϶ЅёЀ ЀϼЄϹ ϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЂЀЇ ЃЄЂ-
ЊϹЅЅЇ.
ϙЅϿϼ ϖЏ, ЂϸЁϴϾЂ, ЁϴϽϸϹІϹ ЃЄϼЋϼЁЇ ϸϿГ ЄϹϾϿϴЀϴЊϼϼ, ЃЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЂІЁϹЅϼІϹ БІЂІ ЃЄЂϸЇϾІ 
϶ЀϹЅІϹ Ѕ Ͼ϶ϼІϴЁЊϼϹϽ Ђϵ ЂЃϿϴІϹ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌϼϽ ЀϴϷϴϻϼЁ.
ϡϴ ЁϴЌϼ ЃЄЂϸЇϾІЏ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ϻϴϾЂЁЁЏϹ ЃЄϹІϹЁϻϼϼ ЃЂ ϾϴЋϹЅІ϶Ї, ЁϴЋϼЁϴГ Ѕ ЀЂЀϹЁІϴ 
ЃЂϾЇЃϾϼ.
ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ІϴϿЂЁ ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ЃЄϼЂϵЄϹЅІϼ ϶ ЀϴϷϴϻϼЁϹ.

ϜϻϸϹϿϼϹ ......................................................................................................................................

ϠЂϸϹϿА ........................................................................................................................................

ϥϹЄϼϽЁЏϽ ЁЂЀϹЄ ........................................................................................................................

ϘϴІϴ ЃЄЂϸϴϺϼ .............................................................................................................................

ϣϹЋϴІА
ϣЂϸЃϼЅА ЃЄЂϸϴ϶Њϴ......................................................................................................................

ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ
1. ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЃЄϹІϹЁϻϼϼ ЄϴЅЅЀϴІЄϼ϶ϴВІЅГ ІЂϿАϾЂ ЃЄϼ ЁϴϿϼЋϼϼ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ϼ ЋϹІϾЂ 

ϻϴЃЂϿЁϹЁЁЂϷЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ІϴϿЂЁϴ Ѕ ЇϾϴϻϴЁϼϹЀ ЀϴЄϾϼ, ЀЂϸϹϿϼ, ЅϹЄϼϽЁЂϷЂ ЁЂЀϹЄϴ 
ϼϻϸϹϿϼГ, ϸϴІЏ ЃЄЂϸϴϺϼ, ЋϹІϾЂϽ ЃϹЋϴІϼ ЈϼЄЀЏ-ЃЄЂϸϴ϶Њϴ, ϴ ІϴϾϺϹ ϾϴЅЅЂ϶ЂϷЂ ЋϹϾϴ ЀϴϷϴ-
ϻϼЁϴ.

2. ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ЅЄЂϾ ЅЂЅІϴ϶ϿГϹІ 24 ЀϹЅГЊϴ ЅЂ ϸЁГ ЃЄЂϸϴϺϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.
3. ϖ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЇЅІЄϴЁГВІЅГ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ:

– ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϶ЂϻЁϼϾЌϼϹ ϼϻ-ϻϴ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ ЁϹϾϴЋϹ-
ЅІ϶ϹЁЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ;

– ϘϹЈϹϾІЏ ЅϵЂЄϾϼ, ϸЂЃЇЍϹЁЁЏϹ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ.
– ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЏϹ ЇϻϿЏ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϶ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ЃϹЄϼЂϸ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ ЄϹЀЂЁІϼЄЇВІЅГ 
ϼϿϼ ϻϴЀϹЁГВІЅГ ЁЂ϶ЏЀϼ. ϤϹЌϹЁϼϹ ϶ЂЃЄЂЅϴ Ђ ЊϹϿϹЅЂЂϵЄϴϻЁЂЅІϼ ϼЉ ϻϴЀϹЁЏ ϼϿϼ 
ЄϹЀЂЁІϴ ЂЅІϴϹІЅГ ϻϴ ЅϿЇϺϵЂϽ ЅϹЄ϶ϼЅϴ. ϛϴЀϹЁГϹЀЏϹ ϸϹІϴϿϼ ЃϹЄϹЉЂϸГІ ϶ ЅЂϵЅІ϶ϹЁ-
ЁЂЅІА ЅϿЇϺϵЏ ЅϹЄ϶ϼЅϴ.

  

ϣЄϹІϹЁϻϼϽ ЃЂ ϶ЁϹЌЁϹЀЇ ϶ϼϸЇ ϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴ-
Њϼϼ ЁϹ ϼЀϹВ.

....................................................................
ϣЂϸЃϼЅА ЃЂϾЇЃϴІϹϿГ
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4. ϗϴЄϴЁІϼГ ЁϹ ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁГϹІЅГ:
– ϡϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ϶ЌϼϽЅГ ϶ ЃЄЂЈϹЅЅϼЂЁϴϿАЁЏЉ (ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЏЉ) ЊϹϿГЉ 
ϼϿϼ ЂϵЎϹЀϴЉ. ϕЏІЂ϶ЂϽ ІϼЃ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂϸЄϴϻЇЀϹ϶ϴϹІ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ϹϷЂ 
ϸϿГ ϵЏІЂ϶ЏЉ ЁЇϺϸ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 20 (ϸ϶ϴϸЊϴІϼ) ЋϴЅЂ϶ ϶ ЀϹЅГЊ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϶ЂЃЄϹϾϼ БІЂЀЇ ЇЅϿЂ϶ϼВ Г϶ϿГϹІЅГ ЁϴЄЇЌϹЁϼϹЀ ЃЄϴ϶ϼϿ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ;

– ϡϴ ЀϹЉϴЁϼЋϹЅϾϼϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ (ІЄϹЍϼЁЏ, ЅϾЂϿЏ ϼ І.Ѓ.) ϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ϶Џϻ϶ϴЁЁЏϹ 
϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ϴϷЄϹЅЅϼ϶ЁЏЉ ЅЄϹϸ ϼ ϶ЏЅЂϾϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄ, ЃЂЃϴϸϴЁϼϹЀ ϶ЁЇІЄА БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼЁЂЄЂϸЁЏЉ ЃЄϹϸЀϹІЂ϶, ЋϴЅІϼЊ, ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, ϶ϹЍϹЅІ϶, ϴ ІϴϾϺϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹ-
ЁϼГ, ЁϴЅІЇЃϼ϶ЌϼϹ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂϷЂ ЉЄϴЁϹЁϼГ (ϾЂЄЄЂϻϼГ ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼЉ 
ЋϴЅІϹϽ);

– ϡϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ϶ЂϻЁϼϾЌϼϹ ϶ ЃЄЂЊϹЅЅϹ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ЃЂϾЇЃϴІϹϿϹЀ ЃЄϼЂϵЄϹІϹЁ-
ЁЂϷЂ ϼϻϸϹϿϼГ;

– ϡϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ, ϶Џϻ϶ϴЁЁЏϹ ЁϴЄЇЌϹЁϼϹЀ ЃЄϴ϶ϼϿ, ϼϻϿЂϺϹЁЁЏЉ ϶ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ϼϿϼ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ, 
ЉϴϿϴІЁЏЀ ЂІЁЂЌϹЁϼϹЀ, ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ ЅϿЇЋϴϹЀ, ЅІϼЉϼϽЁЏЀ ϵϹϸЅІ϶ϼϹЀ, ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ 
ϸЂЀϴЌЁϼЉ Ϻϼ϶ЂІЁЏЉ, ϷЄЏϻЇЁЂ϶ ϼϿϼ ЁϴЅϹϾЂЀЏЉ;

– ϡϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ϶Џϻ϶ϴЁЁЏϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЁϹϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЏЉ, ЁϹЅІϴЁϸϴЄІЁЏЉ ЄϴЅ-
ЉЂϸЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ϼϿϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϽ;

– ϡϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ Ѕ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІГЀϼ, ϶ЂϻЁϼϾЌϼЀϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЃϹЄϹϷЄЇϻϾϼ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿАЁЂϽ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ЁϹЅІϴϵϼϿАЁЂЅІϼ ЃϴЄϴЀϹІЄЂ϶ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ, ЃЄϹ϶ЏЌϴ-
ВЍϼЉ ЁЂЄЀЏ, ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЏϹ ϗϢϥϦ 13109–97. Ϟ ϵϹϻЇЅϿЂ϶ЁЏЀ ЃЄϼϻЁϴϾϴЀ ЃϹЄϹϷЄЇϻϾϼ 
ϼϻϸϹϿϼГ ЂІЁЂЅГІЅГ, ЃЂЀϼЀЂ ЃЄЂЋϼЉ: ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЏϽ ϶ЏЉЂϸ ϼϻ ЅІЄЂГ ЄЂІЂЄϴ ϼ ЅІϴ-
ІЂЄϴ, ϼϻЀϹЁϹЁϼϹ ϶ЁϹЌЁϹϷЂ ϶ϼϸϴ, ϸϹЈЂЄЀϴЊϼГ ϼϿϼ ЂЃϿϴ϶ϿϹЁϼϹ ϸϹІϴϿϹϽ ϼϿϼ ЇϻϿЂ϶, 
ЃЂІϹЀЁϹЁϼϹ ϼϿϼ ЂϵЇϷϿϼ϶ϴЁϼϹ ϼϻЂϿГЊϼϼ ЃЄЂ϶ЂϸЂ϶ ЃЂϸ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ϶ЏЅЂϾЂϽ ІϹЀЃϹ-
ЄϴІЇЄЏ;

– ϡϴ ϵЏЅІЄЂϼϻЁϴЌϼ϶ϴВЍϼϹЅГ ЋϴЅІϼ (ЇϷЂϿАЁЏϹ ЍϹІϾϼ, ϻЇϵЋϴІЏϹ ЄϹЀЁϼ, ЄϹϻϼЁЂ϶ЏϹ 
ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ, ЅϴϿАЁϼϾϼ, ЅЀϴϻϾЇ ϼ І.Ѓ.) ϼ ЅЀϹЁЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ (ЃϴІЄЂЁЏ, ϴϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄЏ, ϻϴЍϼІЁЏϹ ϾЂϺЇЉϼ, ЄЇϾЂГІϾϼ ϼ І.Ѓ.), ϴ ІϴϾϺϹ Ёϴ ЄϴЅЉЂϸЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ϼ ЃЄϼ-
ЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ;

– ϡϴ ϹЅІϹЅІ϶ϹЁЁЏϽ ϼϻЁЂЅ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ (ЃЂϿЁϴГ ϶ЏЄϴϵЂІϾϴ ЄϹЅЇЄЅϴ, ЅϼϿАЁЂϹ ϶ЁЇІЄϹЁ-
ЁϹϹ ϼϿϼ ϶ЁϹЌЁϹϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϹ);

– ϡϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϼЀϹВЍϼϽ ЅϿϹϸЏ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϹϷЂ ϶ЀϹЌϴІϹϿАЅІ϶ϴ ϼϿϼ ϹЅϿϼ ϵЏϿϴ ЃЄЂϼϻ-
϶ϹϸϹЁϴ ЃЂЃЏІϾϴ ЄϹЀЂЁІϴ ϶ ЁϹЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂЀ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂЀ ЊϹЁІЄϹ.

– ϙЅϿϼ ϸϴЁЁЏϹ Ёϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϹ ЁϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВІ ϸϴЁЁЏЀ ϶ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂЀ 
ІϴϿЂЁϹ;

– ϡϴ ЃЄЂЈϼϿϴϾІϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЋϼЅІϾϴ, ЃЄЂ-
ЀЏ϶Ͼϴ, ЅЀϴϻϾϴ).

ϡϴЅІЂГЍϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ ЁϹ ЇЍϹЀϿГВІ ϸЄЇϷϼЉ ϻϴϾЂЁЁЏЉ ЃЄϴ϶ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ, ЃЄϹ-
ϸЂЅІϴ϶ϿϹЁЁЏЉ ϹЀЇ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿАЅІ϶ЂЀ ЅІЄϴЁЏ.
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DE Mängelansprüche
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, unsere Produkte werden in modernen Produktions-
stätten gefertigt und unterliegen einem international anerkannten Qualitätsprozess.
Sollten Sie dennoch einen Grund zur Beanstandung haben, bringen Sie bitte diesen Artikel 
zusammen mit dem Kaufbeleg zu Ihrem Händler.
Für unsere Produkte gelten die gesetzlichen Mängelansprüche ab Kaufdatum.

IT Reclami per difetti
Gentilissima Cliente, gentilissimo Cliente, i nostri prodotti sono fabbricati in moderne officine di 
produzione e sono sottoposti ad un processo di qualità internazionalmente riconosciuto.
Se Lei dovesse avere tuttavia un motivo di reclamo, porti questo articolo insieme allo scontrino 
al Suo negoziante.
Per i nostri prodotti valgono i reclami per difetti legali a partire dalla data di acquisto.

FR Réclamations
Chère cliente, cher client, Nos produits sont fabriqués dans des ateliers de production 
modernes et sont soumis à un processus de qualité reconnu au niveau international.
Si vous avez toutefois le moindre motif de réclamation, veuillez rapporter cet article avec son 
justificatif d’achat à votre commerçant.
Nos produits sont soumis au droit légal de réclamation en cas de défaut à partir de leur date 
d’achat.

GB Claims for defects
Dear customer, Our products are manufactured in modern production plants, and are subject to 
an internationally recognised quality process.
Nevertheless, if you have cause for dissatisfaction, please bring the item together with the proof 
of purchase to the store from which you bought it.
For our products, legal claims for defects are valid from the date of purchase.

CZ Reklamace
Vážená zákaznice, vážený zákazníku, naše výrobky jsou vyráběny v moderních závodech a 
podléhají mezinárodně uznávanému procesu kontroly kvality.
Pokud byste pĮesto měli důvod ke stížnostem, pĮineste prosím výrobek společně s dokladem o 
koupi vašemu prodejci.
Pro naše výrobky platí zákonná reklamační lhůta od datumu koupě.

SK Reklamácie
Vážená zákazníčka, vážený zákazník, naše produkty sa vyrábajú v moderných zariadeniach a 
podliehajú medzinárodne uznávanému procesu riadenia kvality.
Ak máte aj napriek tomu dôvod na reklamáciu, prineste tento tovar spolu s dokladom o zakúpení 
k vášmu predajcovi.
Pre produkty platia zákonné reklamačné nároky od dátumu zakúpenia.

PL Roszczenia gwarancyjne
Szanowna Klientko, szanowny Kliencie, Nasze wyroby produkowane są w nowoczesnych 
zakładach produkcyjnych i podlegają pod uznane na İwiecie procesy jakoİciowe.
W razie podstawy do reklamacji prosimy dostarczyΕ ten artykuł wraz z paragonem do sklepu, w 
którym dokonano zakupu.
Dla naszych produktów obowiązują ustawowe roszczenia gwarancyjne od daty zakupu.
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SI Garancijski list
Firma dajalca garancije: .............................................................................................................

Sedež dajalca garancije: ............................................................................................................

Firma prodajalca: .......................................................................................................................

Sedež prodajalca: ......................................................................................................................

Podatki o blagu/produktu:
....................................................................................................................................................
....................................................................................................................................................
....................................................................................................................................................

Datum izročitve blaga/produkta potrošniku: ...............................................................................

S tem garancijskim listom jamčimo za lastnosti ali brezhibno delovanje v 1-letnem garancijskem 
roku, ki začne teči z izročitvijo blaga potrošniku in velja s priloženim originalnim računom. 
Vzdrževanje, rezervne dele in priklopne aparate nudimo še tri leta po preteku garancije.
Garancija velja na območju Republike Slovenije.
Garancija ne izključuje pravic potrošnika, ki izhajajo iz odgovornosti prodajalca za napake na 
blagu.
V primeru okvare se obrnite na prodajalca.

HU Jótállási jegy
Tisztelt Vevőnk!
Termékeink modern gyárban készülnek, nemzetközileg elismert minőségbiztosítási rendszer 
alatt.
Üzemzavar esetén a készüléket vigye vissza, a vásárlási számlával együtt, a forgalmazóhoz, 
ahonnan vásárolta azt.
Termékeinkre a törvényben előírt garanciális feltételek érvényesek, a vásárlás napjától szá-
mítva.

BA/HR Prava na žalbu
Štovani kupci!
Naši proizvodi se proizvode u modernim tvornicama i podliježu međunarodno priznatom pro-
cesu provjere kakvoΕe.
Ako ipak postoji razlog za žalbu, molimo Vas da ovaj artikl zajedno s računom odensete Vašem 
trgovcu.
Za naše proizvode važe zakonska prava na žalbu od datuma kupovine.
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GR ȎΰΰτβŃβ
Γδα αυńσ ńκ πλκρσθ δŃξτłδ łΰΰτβŃβ ηł ŁδΪλεłδα Łτκ Ϋńβ απσ ńβθ βηłλκηβθέα αΰκλΪμ, łφσŃκθ 
αυńσ Ϋξłδ αΰκλαŃńłέ απσ ńσ εαńΪŃńβηα πκυ αθαφΫλłńαδ πδκ εΪńπ.
ȌζΪίłμ πκυ πλκΫλξκθńαδ απσ αεαńΪζζβζβ ηłńαξłέλδŃβ ά ξłδλδŃησ, ζΪγκμ ńκπκγΫńβŃβ ά 
φτζαιβ, αεαńΪζζβζβ ŃτθŁłŃβ ά łΰεαńΪŃńαŃβ, απσ ίέα ά Ϊζζłμ łιπńłλδεΫμ łπδŁλΪŃłδμ, εαγυμ 
εαδ Ńł παλłηίΪŃłδμ ńκυ αΰκλαŃńά ά ńλέńπθ κδ κπκέłμ Łłθ άńαθ Ńτηφπθłμ ηł ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ 
πκυ ŃυθκŁłτκυθ ńκ πλκρσθ, Łłθ εαζτπńκθńαδ απσ ńβθ łΰΰτβŃβ. ȎπέŃβμ, Łłθ εαζτπńłńαδ β φυŃδ-
κζκΰδεά φγκλΪ ζσΰπ ξλάŃβμ. Πλκńłέθκυηł θα ŁδαίΪŃłńł πλκŃłεńδεΪ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃłπμ, Łδσńδ 
πłλδΫξκυθ ŃβηαθńδεΫμ υπκŁłέιłδμ.
Γδα ζσΰκυμ łιαελέίπŃβμ ńβμ βηłλκηβθέαμ αΰκλΪμ, łέθαδ απαλαέńβńκ θα ελαńάŃłńł ńβθ απσŁłδιβ 
αΰκλΪμ, πκυ απκńłζłέ ńκ ησθκ απκŁłδεńδεσ Ńńκδξłέκ ńβμ βηłλκηβθέαμ αΰκλΪμ.
ΤπκŁłέιłδμ:
1. ȎΪθ ńκ πλκρσθ Łł ζłδńκυλΰłέ πζΫκθ σππμ πλΫπłδ, łζΫΰιńł παλαεαζκτηł πλυńα łΪθ β αδńέα 

łέθαδ Ϊζζκδ ζσΰκδ, σππμ ΰδα παλΪŁłδΰηα ζΪγκμ ξłδλδŃησμ.
2. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ γΫζłńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ ά Ńł πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ παλαεα-

ζκτηł απłυγυθγłέńł πλκŃππδεΪ Ńńκ εαńΪŃńβηα αΰκλΪμ.
Παλαεαζκτηł πλκŃΫιńł σńδ γα łπδŃυθΪπńłńł, γα Ϋξłńł ŁδαγΫŃδηα, ά γα φΫλłńł ηααέ Ńαμ Ńł εΪγł 
πłλέπńπŃβ ńα αεσζκυγα:

– ȋπσŁłδιβ αΰκλΪμ
– Πłλδΰλαφά πλκρσθńκμ/Στπκμ/ΜΪλεα
– Πłλδΰλαφά ńκυ łηφαθδασηłθκυ πλκίζάηαńκμ ηł σŃκ ńκ Łυθαńσθ πδκ αελδίά αθαφκλΪ ńκυ 
łζαńńυηαńκμ.

Ȏεńσμ ńπθ ŁδεαδπηΪńπθ πκυ παλΫξκθńαδ ηł ńβθ παλκτŃα łΰΰτβŃβ Ńńκθ εαńαθαζπńά, αυńσμ Ϋξłδ 
Ńł εΪγł πłλέπńπŃβ εαδ σζα ńα Łδεαδυηαńα πκυ απκλλΫκυθ απσ ńδμ εłέηłθłμ ŁδαńΪιłδμ εαδ ńκυμ 
θσηκυμ ŃξłńδεΪ ηł ńβ ŃτηίαŃβ πυζβŃβμ.
ȍδαθκηά:
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NL Reclamaties
Geachte klant, onze producten worden op moderne productieplaatsen gefabriceerd en zĳn 
onderworpen aan een internationaal erkend kwaliteitsproces.
Wanneer u desondanks een reden tot klagen heeft, breng dit artikel dan samen met de kassa-
bon naar uw verkoper.
Voor onze producten gelden de wettelĳke reclamatietermĳnen vanaf de datum van aankoop.

SE Produktansvar
Bästa kund! Våra produkter tillverkas i moderna produktionsanläggningar och genomgår en 
internationellt erkänd kvalitetsprocess.
Skulle det ändå finnas skäl till reklamation, ber vi dig lämna in denna artikel tillsammans med 
köpkvittot till återförsäljaren.
För våra produkter gäller lagstadgat produktansvar fr.o.m. köpdatumet.
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FI Tuotevastuu
Hyvä asiakas, tuotteemme valmistetaan uudenaikaisissa tuotantolaitoksissa ja ne tarkastetaan 
kansainvälisesti tunnustetun laatuprosessin mukaisesti.
Jos sinulla on kuitenkin aihetta valittaa tuotteesta, tuo tämä laite ostokuitin kanssa myyjällesi.
Tuotteille ovat voimassa ostopäivästä alkaen lakisääteiset takuuehdot.

KAZ ϞϹЃіϿϸіϾ ϾϴЄІϴЅЏ
ԔԝЄЀϹІІі ЅϴІЏЃ ϴϿЇЌЏ, ϵіϻϸің ԧЁіЀϸϹЄіЀіϻ ϻϴЀϴЁϴЇϼ ԧЁϸіЄіЅІіϾ ϵԧϿіЀϸϹЄϸϹ ϸϴϽЏЁϸϴϿϴϸЏ 
ϺəЁϹ ϵԛϾіϿ əϿϹЀ ϵЂϽЏЁЌϴ ІϴЁЏϿԑϴЁ ЅϴЃϴ ЃЄЂЊϹЅіЁϹ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿϹϸі.
ϔϿϴϽϸϴ ϥіϻ ЁϴЄϴϻЏϿЏԕ ІЇϸЏЄϴІЏЁ ЅϹϵϹЃ ІϴЃԕϴЁ ϵЂϿЅϴңЏϻ, ЂЅЏ ԧЁіЀϸі ІԧϿϹЀ ІԛϵіЄІϹϷіЀϹЁ 
ԕЂЅϴ ϺϴԕЏЁ ЀϴңϸϴԑЏ ϸԛϾϹЁϷϹ ϴϿЏЃ ϵϴЄЏңЏϻ.
ϕіϻϸің ԧЁіЀϸϹЄіЀіϻϷϹ ЅϴІЏЃ ϴϿԑϴЁ ЅəІІϹЁ ϵϴЅІϴЃ ЅϴЃϴ ϵЂϽЏЁЌϴ ϻϴңϸЏ ІϴϿϴЃІϴЄ ϺԛЄϹϸі.
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